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EINLEITUNG
Im folgenden wird der Ekklesiasteskommentar des alexandrinischen Diakons Olympiodor
neuediert, für welchen die Handschriften den Titel ÉOlumpiod≈rou ÍpÒmnhma eﬁw tÚn
ÉEkklhsiastØn katå l°jin bieten. Das Werk ist bereits ediert bei Fronton Du Duc,
Auctarium Graeco-latinum bibliothecae veterum patrum, Paris 1624, Bd. II, S. 602 ff.1; dieser
Text, basierend auf den beiden Handschriften Paris. gr. 174 und 175, wurde auch in den 93.
Band der Patrologia Graeca, Sp. 477-628 aufgenommen. Er soll nun durch die hier vorgelegte
Edition ersetzt werden, welche durch die Kollation acht weiterer Handschriften2 ein neues
Bild schafft.
Der Autor
Daß das Werk von Olympiodor stammt, steht fest: Die Autorschaft wird bereits von allen
Handschriften expressis verbis bezeugt, die den Titel führen ÉOlumpiod≈rou ÍpÒmnhma3 eﬁw
tÚn ÉEkklhsiastØn katå l°jin. Ein weiterer Beweis für die Autorschaft ist dem Schlußwort
des Hiobkommentars zu entnehmen, wo Olympiodor schreibt: tÚ m¢n oÔn ponhmãtion (der
Hiobkommentar) ... tet°lestai ... Àsper ka‹ eﬁw tÚn ÉEkklhsiastÆn4. Es kommen
schließlich auch Stellen aus den Katenen zum Buch Ekklesiastes hinzu, in welchen unter dem
Namen Olympiodors Passus aus unserem Kommentar exzerpiert sind. (Vgl. z.B. Leanza,
Suppl., S. 11, sch. 9, S. 13, sch. 18. Die zitierten Exzerpte findet man auf S. 3 und 9 unserer
Edition.)
Lebensdaten und Werk
Zu den wenigen Lebensdaten über Olympiodor, die wir besitzen, siehe Hagedorn, HiobKommentar, S. XXXVII–XLIV: Er war Diakon in Alexandreia, ordiniert vom Patriarchen
Johannes Nikiotes, der in den Jahren 505-515/6 amtierte; auf Grund dieser Angabe läßt sich
sein Geburtsjahr zwischen 470 und 490 ansetzen5.
Zu seinem Werk s. im folgenden: Aus dem Schlußwort seines Hiobkommentars
erfahren wir, daß er den Anstoß zur Verfassung dieses Werkes und anscheinend auch des hier
edierten von zwei als yeoseb°statoi bezeichneten Männern, Johannes und Julian, erhalten
hat; sie lassen sich nicht identifizieren6. Die Hochschätzung, die Olympiodors Persönlichkeit
und Werk bei den Späteren genoß, zeigen einige Erwähnungen bei Anastasios Sinaïta: Dieser
zitiert ihn in seinem Werk XrÆseiw êxrhstoi miar«n dusseb«n ÉAreian«n ktl.7 als
ÉOlumpiod≈rou toË megãlou filosÒfou diakÒnou ÉAlejandre¤aw §k toË deut°rou lÒgou
katå SebÆrou (PG 89, 1189/90 A); an anderer Stelle spricht er von ı polÁw tå ye›a
1

Non vidi.

2

Marcianus gr. 22; Parisinus gr. 174; Parisinus gr. 153; Flor. Laurentianus Plut. X 29; Genua DurazzoGiustiniani A. I. 10; Marcianus gr. 23; Parisinus gr. 175; Vaticanus Ottob. gr. 75; Athos, M. Lauras Ms. gr.
Gamma 38; Athos, M. Iberon Ms. gr. 614. Siehe die Beschreibung der Handschriften.

3

Manche Hss. haben ÍpomnÆmata (so auch in der PG); s. den kritischen Apparat.

4

Hagedorn, Hiob-Kommentar, S. 398, 6-8.

5

Hagedorn, Hiob-Kommentar, S. XLIV.

6

Hagedorn, Hiob-Kommentar, S. XLIV-XLV.

7

A. Mai, Scriptorum veterum nova collectio e Vaticanis codicibus edita, Rom 1833, S. 202-206 (= PG 89, 11791190).
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ÉOlumpiÒdvrow und filÒsofow ı tØn ÉAlejandr°vn to›w lÒgoiw katafvt¤saw, …w taÊthw
diãkonow8; was die Bezeichnung filÒsofow betrifft, so vermuten Ursula und Dieter
Hagedorn, daß eine Verwechslung mit dem gleichnamigen und zeitgenössischen platonischen
Philosophen vorliegen könnte (Hiob-Kommentar, S. XLIII, Anm. 100). Auch seine reichliche
Vertretung in den Katenen zu Hiob und Jeremias legt Zeugnis für die Wertschätzung seines
Werkes ab, sowie, was den Ekklesiasteskommentar anlangt, die in Marcianus gr. 22, unserem
Kodex A, vorkommende Textanordnung: Der Ekklesiasteskommentar befindet sich in der
Seitenmitte, während auf den Rändern die Prokopkatene geschrieben ist.9
Andere Werke
Außer dem hier edierten Kommentar zum Ekklesiastes sind folgende Werke von unserem
Autor erhalten bzw. bezeugt:
Esrakommentar: Auf dieses verlorene Werk verweist Olympiodor im hier edierten
Werk (zu Ekkl. 4, 12; S. 37, Z. 5 dieser Ausgabe): …w §n t“ ÖEsdr& §shmeivsãmeya. Dieser
Kommentar lag also zur Zeit der Abfassung unseres Werkes bereits vor.
Hiobkommentar: Diese Arbeit ist fast vollständig in zwei Hss. überliefert, und zwar
Vaticanus gr. 745, ff. 1-81 (X. Jh.) und Monacensis gr. 488, ff. 1-125 (XIII. Jh.), und
fragmentarisch in der reichlichen Sekundärüberlieferung, in erster Linie den verschiedenen
Rezensionen der sogenannten Hiobkatene; sie wurde 1984 von Ursula und Dieter Hagedorn
herausgegeben.10 Die relative Chronologie dieses und des Ekklesiasteskommentars läßt sich
an Hand des Schlußwortes des Hiobkommentars bestimmen (S. 398, 6-8): tÚ m¢n oÔn
ponhmãtion (der Hiobkommentar) tet°lestai ... Àsper ka‹ eﬁw tÚn ÉEkklhsiastÆn. Offenbar hat Olympiodor also den Hiobkommentar nach dem Ekklesiasteskommentar geschrieben.
Die Anlage des Kommentars ist im großen und ganzen ähnlich mit derjenigen des hier
edierten Werkes: Das Buch Hiob wird kapitelweise (wobei die Einteilung der heutigen nicht
entspricht) kommentiert; jedes Kapitel beginnt mit einem Zitat der ersten Verse (anders als im
Ekklesiasteskommentar), dem eine Protheoria genannte Einleitung folgt (so auch im
Ekklesiasteskommentar, nur heißen hier die einleitenden Kapitel Ípoy°seiw). Danach folgt
der Bibeltext unter der Überschrift aﬂ l°jeiw (die in unserem Text nicht benutzt wird), mit
den entsprechenden Erklärungen. Die Interpretation ist in eine Erklärung bzw. Paraphrase
nach dem Wortlaut und eine nach allegorischer Bedeutung gegliedert. An zahlreichen Stellen
sind andere Schriftsteller benutzt. Diese Zitate sind wie auch in Ekklesiasteskommentar dem
Stil Olympiodors angepaßt, so daß man sie nur ausnahmsweise identifizieren kann.
Kommentare zu Jeremias, Baruch, den Klageliedern des Jeremias und dem Brief
des Jeremias: Diese Schriften sind in der Handschrift Vaticanus Barberinianus 549 aus dem
IX./X. Jh.11 auf ff. 119-224 überliefert. Während bis vor kurzem hiervon nur Auszüge aus der
Jeremiaskatene bekannt waren, die M. Ghisler 1623 im Rahmen seines Jeremiaskommentars
herausgegeben hatte,12 ist der (am Anfang sowie zwischen Jer. 20,18 und Jer. 26,2 lückenhaft
erhaltene) Kommentar zu Jeremias in jüngster Zeit in einer amerikanischen Dissertation

8

Hagedorn, Hiob-Kommentar, S. XLV.

9

Hagedorn, Hiob-Kommentar, S. XLV; Leanza, Proc., S. IX; Faulhaber, Cat., S. 143.

10

Hagedorn, Hiob-Kommentar.

11

Faulhaber, Cat., S. 117 f.; Klostermann, S. 111 f. („Nachträge und Berichtigungen“ zu S. 55).

12

M. Ghislerii Romani in Jeremian prophetam commentarii, Lugduni 1623 (zitiert nach Faulhaber, Proph.,
S. 89).
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veröffentlicht worden.13 Die Kommentare zu Baruch, den Klageliedern und dem Brief des
Jeremias sind weiterhin unediert.
Weitere Werke: Unecht sind die unter Olympiodors Namen gestellten Katenenscholien zu den Sprüchen bei Migne, PG 93, 469-478 in der lateinischen Übersetzung des
Peltanus. Sie stammen aus anderen Schriften und anderen Autoren.14 Ein Fragment daraus,
das ein Scholion zu Prov. 1, 6 enthält, findet man im Hiobkommentar in der Erklärung zu
Hiob 27, 1.15
Nach dem bereits oben wiedergegebenen Zitat bei Anastasius Sinaïta aus XrÆseiw
usw. gab es auch ein inzwischen verlorenes Werk polemischer Natur, ein Katå SebÆrou (von
Antiocheia) in mindestens zwei lÒgoi (wie aus dem Wortlaut §k toË deut°rou lÒgou katå
SebÆrou hervorgeht)16.

13

Olympiodorus’ In Ieremiam: Critical Text and Translation, by Thomas Anthony Virginia, Jr., University of
New York at Buffalo, Department of Classics, 1999. Eine Kopie der Arbeit kann über UMI Dissertation Services
in Ann Arbor bezogen werden.
14

Faulhaber, Cat., S. 133; vgl. auch S. 122 und 124.

15

PG 93, S. 472; Hagedorn, Hiob-Kommentar, S. XXXIV, XLIII, 225.

16

Hagedorn, Hiob-Kommentar, S. XLIII-XLIV.
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DIE ÜBERLIEFERUNG
Beschreibung der Handschriften
Die Handschriften, auf denen unsere Ausgabe basiert, sind folgende:
Marcianus gr. 22 (A)
Paris. gr. 174 (B)
Paris. gr. 153 (G)
Flor. Laur. Plut. X 29 (D)
Genua Durazzo-Giustiniani A.I.10 (E)
Marcianus gr. 23 (Z)
Paris. gr. 175 (H)
Vatic. Ottob. gr. 75 (Y)
Athos, M. Lauras Ms. gr. Gamma 38 (I)
Athos, M. Iberon Ms. gr. 614 (K)
(A) Marcianus gr. 22, XII./XIII. Jh. | Pergament, 289 Blätter (25/28, 108/111 leer), 23
x 18 cm.
Der Ekklesiasteskommentar von Olympiodor befindet sich auf S. 68v-107v (der Schluß
von 12, 2 an fehlt). Außerdem enthält der Kodex die Prokopkatene, die Proverbienkatene, eine
Katene mit Exzerpten aus Gregor von Nyssa und Neilos von Ankyra zum Canticum, Werke
Kyrills, Justins und von Basileios von Kaisareia17.
Olympiodors Kommentar steht in der Seitenmitte; am Rande stehen Auszüge aus der
Prokopkatene, und zwar nicht bis zum Ende, sondern nur zwischen den Seiten 68v (S. 2
unserer Ausgabe) und 83r (S. 34, Z. 5). Zwei Scholien aus der Prokopkatene sind in den Text
Olympiodors eingeschoben, und zwar auf der Seite 68v (S. 2, s. Apparat zu Z. 17/18) eine
Anmerkung unter dem Namen von Neilos und auf der Seite 82v (S. 33, zu Ekkl. 4, 4) ein
Scholion, das fälschlicherweise unter dem Namen von Evagrios steht. Die Autoren, die in der
Prokopkatene enthalten sind, sind: Didymos 68v-71v, 80v, 81rv, Dionysios 73rv, 75rv, Evagrios
76v, 82v , Gregor von Nyssa 69rv, 70v, 71v , 72r, 77v, 79r, Neilos 70v, 74v , 75r, 78r, 81v , 83r,
Origenes 77v, 77v, 79r, 80v.
Die Schrift des Ekklesiasteskommentars in dieser Handschrift ist meistens lesbar und
klar. Nur auf den ersten beiden Seiten 68r und 68v (S. 1/2) gibt es eine mechanische
Beschädigung, die aber die Lesbarkeit des Textes nicht besonders stört. Der Ekklesiasteskommentar fängt mit der Autorangabe und dem Titel an. Ganz oben steht die Bezeichnung für
den Kapitelanfang: ÑUpÒyesiw toË AÄ kefala¤ou. Olympiodors Text ist von ein und
derselben Hand geschrieben. Auf den freien Blatträndern um den Kommentar herum gibt es
außer der Prokopkatene Notizen, etwa …ra›on und shmeivt°on.
Einige Wörter werden mit einer Tilde versehen, um dann am Blattrand daneben mit
Erklärungen wiederholt zu werden. So wird zu dem Wort tÚn aﬁ«na auf S. 69r (S. 3, Z. 7) am
Rand notiert: éllÉ oÈk eﬁw toÁw aﬁ«naw18. Auch auf Seite 74r (S. 13, Z. 22) steht ein Teil des
17

Rahlfs, Siegel 733, S. 308/309; Karo – Lietzmann, S. 303, 312, 316; Faulhaber, Cat., S. 1, 112, 121, 143/148,
159; Mioni, S. 36/37; Leanza, Proc., S. VII/VIII; Géhin, Évagre Eccl., Einleitung, S. 36; Rosenbaum, Nilus, S.
21*/22*.
18

Diese Phrase finden wir nicht in den übrigen Hss., die wir verglichen haben; wir haben sie als ein Adespoton
in der Prokopkatene gefunden, S. 9, Z. 47, s. Apparat zu Z. 47.
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Textes am Rand nach einer Tilde. Ab und zu benutzt der Schreiber für manche Wörter
Symbole, etwa für das Wort ¥liow (S. 76r der Handschrift, S. 18, Z. 29 dieser Ausgabe). In
unserer Ausgabe haben wir auf die Wiedergabe dieser Besonderheiten und Bemerkungen
verzichtet.
Abschreibfehler, Korruptelen, Entstellungen und Auslassungen einzelner Wörter, die
auf Versehen des Abschreibers zurückzuführen sind, Iotazismen und orthographische Fehler
sind nicht so häufig im Vergleich mit anderen Handschriften. Der Text bricht am Ende der
Seite 107v (ponhr¤a sarkÒw, S. 95, Z. 15 unserer Ausgabe) gänzlich ab. Der Rest des Textes
ist vollständig erhalten.
(B) Paris. gr. 174, X./XI. Jh.| Pergament, 190 Blätter, 23 x 19 cm.
Der Ekklesiasteskommentar des Olympiodor befindet sich auf S. 1r-45r. Außerdem
enthält der Kodex Auszüge aus der Proverbienkatene, den Dekalog, die Quaestiones des
Maximos und Auszüge aus der Katene zu Daniel.19
Olympiodors Text ist auch in diesem Kodex vollständig erhalten und von ein und
derselben Hand geschrieben. Unter allen Handschriften, die wir kollationiert haben, steht
diese Handschrift der Textform in der Patrologie am nächsten; auch die Kapiteleinteilung ist
dieselbe wie in der PG. Dieser Kodex und H haben für die in die PG aufgenommene Edition
als Vorlage gedient. Die Schrift ist lesbar, aber ab und zu gibt es Lesbarkeitsprobleme.
Besonders die ersten drei Seiten des Mikrofilms, 1rv-2r (S. 1 bis S. 3, Z. 26 unserer Ausgabe)
sind dunkel und schwer zu lesen.
Der Text beginnt mit der Autorangabe, dem Titel und der Bezeichnung für den Anfang
des ersten Kapitels. Das Lemma ist immer unterstrichen. Ganz vereinzelt kommen
Entstellungen und Auslassungen von Wörtern, Lücken, die durch Versehen des Abschreibers
verursacht sind, sowie Rechtschreibungsfehler, Iotazismen usw. vor. Unser Mikrofilm hatte
zwei Aufnahmen der Seiten 25v-26r (S. 55/57) und 36rv (S. 81, Z. 19/S. 84, Z. 20). Ferner gibt
es am Ende des Textes als Schlußwort auf S. 45r (S. 106 unserer Edition): peplÆrvtai t∞w
katå kefãlaion •rmhne¤aw toË ÉEkklhsiastoË toË §n §pitÒmƒ §jÆghsiw.
Auf den Seitenrändern gibt es manchmal Notizen, wohl von anderer Hand. Zum
Beispiel liest sich auf Seite 3r (S. 5, Z. 5) die Randbemerkung calmÒw und auf Seite 3v (S. 6,
Z. 2) steht eine der Suda entnommene Erklärung für das dort vorkommende Wort
énaxait¤zontai: énaxait¤zesyai, énapod¤zesyai, §gk≈ptein ka‹ éntite¤nein (vgl. Suda I,
a Nr. 2133 [S. 193 Adler]).
Eine andere Gruppe dieser Randbemerkungen bietet Textkorrekturen. So ist etwa auf
r
Seite 6 (S. 11, Z. 26) am Rande das Wort éfan°w geschrieben für das im Text stehende Wort
ésfal°w.
Seite 12r (S. 24, Z. 20, s. Apparat zu Z. 20): Am Rande steht das Wort presbÊterow
als Korrektur für das im Text benutzte pol°miow.
Seite 34r (S. 77, Z. 26) §nãretoi ≥ am Rand für §n éretª, welches im Text steht.
Seite 35r (S. 79, s. Apparat zu Z. 8) am Rand: per‹ toÊtou statt des im Text stehenden
per‹ o.
Diese Liste läßt sich leicht erweitern. Am Rand steht fast immer auch die Bezeichnung
für den Kapitelanfang.

19

Rahlfs, Siegel 573, S. 205; Omont, S. 20.
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(G) Paris. gr. 153, XI./XII. Jh. | Pergament, 189 Blätter, 34 x 24 cm.
Olympiodors Ekklesiasteskommentar befindet sich auf S. 117v-162r. Außerdem enthält der
Kodex die Prokopkatene zum Canticum und die Prokopkatene zu den Proverbien.20 Der
Ekklesiasteskommentar in dieser Handschrift befindet sich in sehr gutem Zustand, ohne
mechanische Beschädigungen. Die Schrift ist lesbar und klar. Der Text beginnt mit dem Titel
und der Autorangabe. Danach folgt die Bezeichnung für den Anfang des ersten Kapitels. Die
Lemmata sind mit Markierungszeichen, die nur am linken Rand des Textes gesetzt sind,
bezeichnet. Die Foliennummer 142rv ist zweimal vergeben, für zwei unterschiedliche
aufeinanderfolgende Folien (S. 58, Z. 16/S. 63, Z. 17 dieser Ausgabe).
Auslassungen von Wörtern, Lücken, Abschreib- und Orthographiefehler, Iotazismen,
Verwechslungen von o und v sind nicht besonders häufig. Dieser Text ist durchsetzt mit
Zusätzen, die in den anderen Handschriften fehlen (vgl. das Kapitel „Textpartien zweifelhafter Vaterschaft“, S. XXVI-XXVIII). Der Text ist vollständig erhalten und von ein und
derselben Hand geschrieben. Am Schluß gibt es die Notiz: yumÒw §sti z°siw perikard¤ou
a·matow, oÈ ˆrejiw lupÆsevw21.
(D) Flor. Laur. Plut. X 29, XIII./XIV. Jh. | Papier, 154 Blätter, 25,5 x 17,5 cm.
Der Ekklesiasteskommentar befindet sich auf S. 1r-43v. Außerdem enthält der Kodex
auf S. 43v das vierte Kapitel von Maximos, Mystagogia, und ab S. 44r eine Hiobkatene.
Teilweise Abschrift des Vaticanus gr. 176422. Olympiodors Text ist vollständig erhalten, aber
die Handschrift ist wegen mechanischer Beschädigung mehrfach entstellt: Von Seite 1r bis 18v
(S. 1/39 unserer Ausgabe) sind die Seiten um die oberen Ecken abgeschnitten (mindestens im
Mikrofilm) und vom Anfang bis S. 21r (S. 1/47, Z. 1) sind viele Seiten teilweise oder völlig
unlesbar. Wegen dieser Schwierigkeiten haben wir zwar den ganzen Text kollationiert und im
Apparat benutzt, die unlesbaren Seiten aber stillschweigend übergangen. Man darf also, wo
Angaben im Apparat fehlen, wegen der Lücken der Handschrift keine Schlüsse ex silentio
ziehen.
Ab der Seite 21v (S. 47) bis zum Ende, S. 43v (S. 106) ist der Text dann lesbar, mit
Ausnahme der Seiten 24rv (S. 56, Z. 13/S. 58, Z. 11 unserer Ausgabe). Die Schrift ist klar. Der
Text ist von ein und derselben Hand geschrieben. Rechtschreibfehler, Iotazismen, Verwechslungen von o und v kommen, zumindest im lesbaren Teil, höchst selten vor. Auch Abschreibfehler und Versehen, die zur Entstellung oder Auslassung einzelner Wörter geführt haben,
sind ziemlich selten.
(E) Genua Durazzo-Giustiniani A I 10, IX./X. Jh. | Pergament, 393 Blätter, 27 x 18, 5
cm.
Olympiodors Kommentar befindet sich auf S. 198r-280v. Außerdem enthält der Kodex
eine Hiobkatene, Methodios, Symposium VII 3,24-8,12, Neilos von Ankyra, Kommentar zum
Canticum 6,8-8,14, und De monastica exercitatione, den Briefwechsel zwischen Jesus und
Abgar und eine Katene zu den Oden.23 Es handelt sich um die älteste unter allen Hand20

Rahlfs, Siegel 562, S. 202; Karo – Lietzmann, S. 306, 312, 315, vgl. Lietzmann, S. 57; Faulhaber, Cat., S. 21,
97, 159; Omont, S. 18; Géhin, Évagre Prov., Einleitung, S. 69; Rosenbaum, Nilus, S. 159*-160*.
21

Fehlerhafte Fassung einer oft anzutreffenden Definition; vgl. z.B. Eustratios, In Aristotelis analyticorum
posteriorum librum secundum commenta, p. 130,6f.: yumÒw §sti z°siw toË per‹ tØn kard¤an a·matow di'
ˆrejin éntilupÆsevw.
22

Rahlfs, Siegel 386, S. 67; Hagedorn, Hiob-Katenen, S. 6; Bandini, S. 494; Karo – Lietzmann, S. 331.

23

Hagedorn, Hiob-Katenen, S. 6; Hagedorn, Nachlese, bes. S. 379-381; Rosenbaum, Nilus, S. 103*-106*.

XIII
schriften, die wir kollationiert haben. Olympiodors Text beginnt mit der Autorangabe, dem
Titel und der Bezeichnung für den Anfang des ersten Kapitels. Er ist vollständig erhalten und
von ein und derselben Hand geschrieben. Am Ende gibt es das Schlußwort: ÉEplhr≈yh sÁn
Ye“ t∞w katå kefãlaion •rmhne¤aw toË ÉEkklhsiastoË toË §n §pitÒmƒ §jÆghsiw.
Partienweise ist die Seitennumerierung problematisch: Die Seiten, die normalerweise die
Nummern 246r (S. 62, Z. 22 dieser Ausgabe) bis 253v (S. 73, Z. 3) haben sollten, sind falsch
als 262r bis 269v numeriert; die Seiten, welche die Nummern 262r (S. 82, Z. 22) bis 269v (S.
92, Z. 15) haben sollten, sind falsch als 270r bis 277v bezeichnet; die Seiten 270r (S. 92, Z. 15)
bis 277v (S. 102, Z. 14) sind falsch als 246r bis 253v numeriert. Wahrscheinlich wurden die
verschiedenen Hefte der Handschrift falsch zusammengebunden.
Die Lemmata sind am linken Rand des Textes mit einem Symbol markiert. Neben dem
Text gibt es Notizen wie …ra›on und shmeivt°on, einmal XristÒw. In seltenen Fällen sind
manche Wörter mit einer Tilde versehen, und am Rande steht die Korrektur. Die Schrift ist
lesbar und klar. Abschreibfehler, Iotazismen, Vertauschungen von o und v sind ziemlich
selten.
(Z) Marcianus gr. 23, X./XI. Jh. | Pergament, 126 Blätter, 26 x 18 cm.
Olympiodors Kommentar zum Ekklesiastes befindet sich auf S. 1r-76r. Außerdem
enthält der Kodex eine Katene zum Canticum sowei Auszüge aus einer Proverbienkatene24.
Von dieser Handschrift haben wir Photokopien des Mikrofilms bekommen. Die Schrift ist
zwar gut lesbar, die Kopien sind aber nicht immer klar; insbesondere die Seiten 1r, 2v (S. 1/3,
Z. 11 unserer Edition) sind schwer zu lesen. Olympiodors Text beginnt mit dem Titel, der
Autorangabe und der Bezeichnung für den Anfang des ersten Kapitels. Er ist vollständig
erhalten und von ein und derselben Hand geschrieben. Iotazismen, orthographische Fehler,
Lücken durch Versehen des Abschreibers oder durch mechanische Beschädigung verursacht,
Abschreibfehler und Korruptelen sind zwar sehr zahlreich, bereiten aber dem Verständnis
kaum Schwierigkeiten.
Dieselbe Hand hat auf den freien Blatträndern neben dem Kommentar Notizen
angebracht. Neben kürzeren oder längeren Hervorhebungen beachtenswerter Passus, etwa
˜ra, skÒpei, xrÆsimon, oder den folgenden (Orthographie normalisiert):
20v (S. 24): ˜ra per‹ toË nÒmou t¤ l°gei.
33v (S. 44): prÒsxew ˜ti oÈk épÚ m¤souw, éllå épÚ khdemon¤aw YeoË aﬂ paide›ai ka‹ oﬂ
peirasmo¤.
38v (S. 50, Z. 21): t¤ §stin ÍperbolÆ;
gibt es auch Glossen oder sonstige Anmerkungen zu Wörtern des Textes, etwa:
47v (S. 62): aﬁsyÆseiw eﬁs‹n cux∞w atai: noËw, diãnoia, dÒja, fantas¤a, a‡syhsiw.
71v (S. 100): sxÒlion: ≤ ény°miow gn≈rimÒw §sti botãnh pollåw ¶xousa p°rij éktinoeide›w fullãdvn §kfÊseiw (vgl. Kyrill von Alexandreia, Catecheses ad illuminandos 15,20,
13-15: ≤ går ényem‹w gn≈rimÒw §sti botãnh pollåw ¶xousa p°rij éktinoeide›w fullãdvn
§kfÊseiw).
55v (S. 75): zhlvtØw l°getai ı YeÚw diå tÚ êgan ≤mçw égapçn: zhl« d¢ ka‹ fil« diaf°rousin: zhl« Ímçw YeoË zÆlƒ (II Cor. 11,2), tout°stin perikall«w (l. perika«w) fil«.25
56v (S. 76): ÉI∆b ériymhto‹ m∞new aÈt“ parÉ aÈt“: eﬁw xrÒnon ¶yeto ka‹ oÈ mØ{n} Íperbª
(Hiob 14, 5).
24
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Rahlfs, Siegel 734, S. 309; Karo – Lietzmann, S. 309, 317; Mioni, S. 38; Rosenbaum, Nilus, S. 228*.
So teilweise auch wörtlich in der Catena in epistulam II ad Corinthios (Vol. V Cramer), S. 419,20-25.
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Daneben gibt es auch grammatikalische Anmerkungen, etwa:
23v (S. 28, Z. 24) zu §jetastik«w: tÚ j metå toË deut°rou e suntãssetai: ≤ går §j, eﬁw,
prÚw proy°seiw ka‹ tÚ dÁw mÒrion §ån m¢n fvn∞en §pif°rhtai sunãptousin aÈt“ tÚ
sÊmfvnon, eﬁ d¢ sÊmfvnon §pif°rhtai oÈ sunãptousin: oÂon §jãgvn, tÚ j metå toË a
suntãssetai.
35v (S. 47, Z. 1) gluke›a: tÚ a braxÊ: tå går épÚ t«n <eﬁw> -uw diå toË -eia paresxhmatism°na yhlukå tÚ a braxÁ ¶xousin, oÂon ≤dÊw-≤de›a, glukÊw-gluke›a.
Der Lemmatext ist häufig mit einem Sternchen markiert, einem Zeichen, das auch andere
Anwendungen findet (z.B. steht es auch am Anfang des zweiten Kapitels).
(H) Paris. gr. 17526, XIV. Jh. | Pergament, 34 Blätter.
Dieser Kodex enthält nur Olympiodors Ekklesiasteskommentar. Par. gr. 175 ist eine
kontaminierte Handschrift. Olympiodors Text beginnt ab Seite 2v mit dem Titel und der
Autorangabe. Viele Seiten sind teilweise dunkel und schwer zu lesen, mindestens im
Mikrofilm, wie z.B. 2rv/ 3r, 5rv, 6r, 11rv, 18r, 33v, 34r (S. 1/2, 7/8, 11, 22/23, 39/40, 103/106
dieser Ausgabe). Die Schrift ist im Vergleich zu derjenigen der anderen Handschriften nicht
immer klar. Jede Seite ist dicht beschrieben und enthält somit mehr Text im Vergleich mit
anderen Handschriften. Iotazistische Verschreibungen, Vertauschungen von Omikron und
Omega, Korruptelen, Lücken, Abschreib- und Rechtschreibfehler, Versehen des Abschreibers, die zur Entstellung und Auslassung einzelner Wörter geführt haben, sind besonders
häufig. Die Lücken haben wir im Apparat nicht erwähnt. Am Ende bricht der Text bereits mit
dem Wort pneÊmati ab (S. 106, Z. 9).
(Y) Vatic. Ottob. gr. 75, XVI./XVII. Von verschiedenen Händen. | 209 Blätter, 33,4 x
22 cm.
Olympiodors Kommentar zum Ekklesiastes findet sich auf S. 15-45v (am Ende fragmentarisch).27 Der Text beginnt mit der Autorangabe, dem Titel und der Bezeichnung für den
Anfang des ersten Kapitels und bricht auf der Seite 45v mit ˜ti ı §sy¤vn ka‹ p¤nvn tØn
sãrka (S. 49, Z. 10 unserer Ausgabe) gänzlich ab. Da Y aller Wahrscheinlichkeit nach bloß
eine Abschrift von B (Par. gr. 174) darstellt (vgl. „Überlieferung und stemmatische Einordnung der Handschriften“), haben wir auf die Wiedergabe seiner Varianten in unserem Apparat
verzichtet. Die Schrift ist lesbar und klar. Die Lemmata sind mit einem Zeichen am linken
Rand des Textes markiert. Ab und zu gibt es im Text eine Tilde, die auf eine am Rand
gegebene Erklärung verweist. Iotazismen, Verwechslungen von o und v, Abschreibfehler sind
ziemlich häufig, bereiten aber dem Verständnis kaum Schwierigkeiten.
(I) Athos, M. Lauras, Ms. gr. Gamma 38, XIV. Jh.28 | Pergament, 331 Blätter, 22 x 17
cm, ohne Anfang und Ende.
Olympiodors Kommentar befindet sich auf S. 73r-135v. Außerdem enthält der Kodex
u.a. die Vita (ohne Anfang) und Briefe des hl. Neilos, Werke des Maximos, die Homiliae in
hexaemeron von Basileios von Kaisareia, die Vita von Clemens, Bischof von Rom29. Der Text
26

Rahlfs, S. 205; Omont, S. 20.

27

Faulhaber, Cat., S. 159; Feron – Battaglini, S. 47.

28

So laut Lauriotes – Eustratiades; eine neuzeitliche Notiz auf der ersten Seite der Handschrift schreibt den
Kodex allerdings dem XI. Jh. zu.
29

Lauriotes – Eustratiades, S. 37.
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beginnt mit dem Titel, der Autorangabe und der Bezeichnung für den Anfang des ersten
Kapitels. Er ist nicht ganz vollständig erhalten, denn es fehlen die Seiten 94v, 95rv, 96r (S. 37,
Z. 25 bis S. 41, Z. 11 unserer Ausgabe). Die Lemmata sind mit einem Zeichen am linken
Rand des Textes hervorgehoben. Die Schrift ist lesbar und klar. Nur auf Seite 123v (S. 86, Z.
12 bis S. 87, Z. 8) gibt es eine mechanische Beschädigung. Die Kapitelnummern stehen bei
manchen Kapiteln im Text, bei anderen am Rand und wiederum bei anderen sowohl im Text
als auch am Rand. Ganz selten finden sich Randnotizen. Der Text ist relativ arm an
Korruptelen, Abschreib- und Orthographiefehlern. Iotazismen, Vertauschungen von o und v
sowie ai und e, Versehen, die zu Auslassungen oder Entstellungen einzelner Wörter geführt
haben, sind selten.
(K) Athos, M. Iberon, Ms. gr. 614 (Lampros 4734), XIII. Jh. | Papier
Dieser Kodex enthält nur Olympiodors Ekklesiasteskommentar.30 Der Text beginnt
mit dem Titel, der Autorangabe und der Bezeichnung für den Anfang des ersten Kapitels. Die
Lemmata sind mit einem Symbol am linken Rand des Textes markiert. Partienweise haben an
manchen Seiten einige Wörter eine Tilde; sie werden dann am Blattrand daneben mit
Erklärung bzw. Korrektur wiederholt. Die Seiten 31rv (S. 71, Z. 10 / S. 74, Z. 10 dieser
Ausgabe) und 48r (S. 105, Z. 21 / S. 106) sind von anderer Hand geschrieben und es liegt
ihnen eine andere Vorlage als dem Rest des Textes zugrunde: Für diese Seiten ist die
Handschrift nicht zu der Gruppe ID, sondern zu der Gruppe B H zu ziehen (vgl. „Die
stemmatische Einordnung der Handschriften“). Zwischen den Seiten 17v-18r (S. 40, Z. 13 / S.
43, Z. 6) gibt es noch ein Blatt, das nicht mit Nummer bezeichnet ist (wir haben es in unseren
Kollationen als 17gd bezeichnet). Die Schrift ist lesbar und klar; Orthographie- bzw.
Abschreibfehler, Auslassungen von einzelnen Wörtern aus Versehen des Abschreibers,
Iotazismen, Vertauschungen von o und v sind ziemlich häufig, bereiten aber dem Verständnis
selten Schwierigkeiten.
In dem Buch von Robert Sinkewicz, Manuscript Listings for the Authors of the Patristic and
Byzantine Periods (Greek Index Project Series 4), Toronto 1992, gibt es auf Microfiche auch
eine Liste mit Hss. des Ekklesiasteskommentars von Olympiodor. Manche der dort genannten
Handschriften haben wir in unserer Ausgabe nicht benutzt, entweder weil es nicht möglich
war, Mikrofilme oder Kopien zu bekommen, oder weil ihr textkritischer Wert zu gering war.
Es handelt sich um folgende Handschriften:
1) Athos, M. Loberdou, Ms. gr. 21
Aus dem Handschriftenkatalog von Ph. K. Boumpoulides (F.K. Mpoumpoul¤dhw),
Katãlogow •llhnik«n xeirogrãfvn kvd¤kvn biblioyÆkhw Sp. Lob°rdou, EEAth. 11
(1960-1961) 402-446, geht hervor, daß die Angabe bei Sinkewicz wohl falsch ist. Selbst aber
wenn sie zutreffen sollte, ist die Handschrift zu jung, um für uns interessant zu sein.
2) Athos, M. Iberon, Ms. gr. 697 (Lampros 4817)
Von dieser Handschrift war es nicht möglich, rechtzeitig einen Mikrofilm oder Photokopien
zu bekommen.
3) Berlin, DSB, Phillipps 1411 (gr. 40)
Es handelt sich hierbei um eine Katene (immerhin enthält diese die Hypothesis zum ersten
Kapitel des Ekklesiasteskommentars des Olympiodor [S. 1, Z. 1 / S. 2, Z. 11 unserer Ausgabe]).
30

Katãlogow BiblioyÆkhw Mon∞w ÉIbÆrvn IYÄ, S. 185.
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4) Escorial, B. Escorial, Ms. gr. Theta IV 24 (470)
Diese Handschrift haben wir in keinem Katalog identifizieren können. Sie gehört möglicherweise zu den Beständen des Escorial, die bei dem großen Brand von 1671 vernichtet worden
sind.
5) Kharkov, B. Kharkov, U., Ms. gr. 2
6) Leningrad, GPB, Acad. Sp. 337
7) Moscow, GIM. Sinod. gr. 381
Diese Handschriften lassen wir gezwungenermaßen außer acht, weil es uns nicht möglich
war, Filme zu bekommen.
8) Meteora, M. Metam., Ms. gr. 593
Auch von dieser Handschrift war es unmöglich, einen Mikrofilm zu bekommen.
9) Paris, BN, Suppl. gr. 1275
Die Hs. enthält bloß Auszüge, und zwar: S. 56, Z. 26 / S. 57, Z. 4; S. 71 Z. 5/13; S. 77 Z.
14/17; Z. 22/24; S. 76, Z. 4/16; S. 54, Z. 20 / S. 55, Z. 3; S. 61, Z. 12/22 unserer Ausgabe. Sie
ist für uns also nicht wichtig.
10) Rom, B. Vallicelliana, Ms. gr. 51 (D6), fol. 1-52v
Diese Handschrift ist unvollständig, reicht nämlich nur bis diaferÒntvw d¢ ponhr¤a sarkÒw.
Sie muß sehr nahe verwandt sein mit Marcianus gr. 22, der ebenfalls an diesem Punkt
abbricht (ponhr¤a sarkÒw, S. 95, Z. 15 dieser Ausgabe). Da sie erst vom XVI. Jh. stammt, ist
sie für uns also nicht relevant.
11) Vatic. gr. 1694
Hierbei handelt es sich um eine Katene.
Nach A. Labate31 handelt es sich auch bei der Handschrift Roma, Collegio greco 7 aus dem
XV. Jh. im wesentlichen um eine Olympiodor-Handschrift. Da sie am Anfang und am Ende
unvollständig ist – sie beginnt bei Eccl. 1, 5 und bricht bereits bei Eccl. 5, 7 ab – und
zahlreiche Auslassungen aufweist, kann sie für die Herstellung des Texts nicht von großer
Bedeutung sein.
Die stemmatische Einordnung der Handschriften
Unser Versuch, den Nachweis der Abhängigkeitsverhältnisse der Handschriften, die wir
kollationiert haben, zu führen, soll mit den stemmatisch am weitesten von der Mehrheit
entfernten Handschriften beginnen:
Die Hs. BHY
Da B, Y und H mehrere gemeinsame in den anderen Handschriften nicht auftretende Fehler
enthalten, behandeln wir sie als eine Gruppe. Hier eine Auswahlliste aus den ersten 41 Seiten
unseres Textes. Sie ließe sich leicht verlängern:
BHY
S. 1, Z. 1 UPOMNHMA
S. 2, Z. 1 oÈd¢ - ékroãsevw:
S. 3, Z. 4 diãkenon:
S. 7, Z. 29 t∞w basile¤aw - aﬁsyÆsevw:
31

UPOMNHMATA BHY
om. BHY
tØn kenØn BHY
om. BHY

A. Labate, Nuove catene esegetiche sull’Ecclesiaste, in: ÉAnt¤dvron. Hommage à Maurits Geerard pour
célébrer l’achèvement de la Clavis Patrum Graecorum, I, Wetteren 1984, S. 241-263, hier S. 250-252.
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S. 8, Z. 15 fhsi:
S. 18, Z. 13 §panalambãnei:
S. 23, Z. 19 §piyalãmion:
S. 24, Z. 27 moixÚn:

om. BHY
énalambãnei BHY
om. BHY
§xyrÚn BHY

Innerhalb dieser Gruppe gibt es mehrere übereinstimmende Fehler bzw. Sonderlesarten in den beiden Handschriften B und Y. Da Y darüber hinaus mehrere Fehler enthält,
von denen B frei ist, wir aber andererseits keine nennenswerten zusätzlichen Fehler in B
gefunden haben, von denen Y frei wäre, nehmen wir an, daß Y von B abgeschrieben worden
ist. Beispiele sind folgende:
BY (Vorlage: B)
S. 3, Z. 9 toË g°nouw:
S. 3, Z. 17 N°aw:
S. 4, Z. 2 §sxãtou:
S. 13, Z. 15 perious¤an:

t∞w geneçw BY
Kain∞w BY
§sxãtvn BY
eÈpor¤an BY

S. 16, Z. 22 édiãfora:
S. 21, Z. 18 ≤mçw:
S. 21, Z. 28 •aut«n tØn cuxØn:
S. 27, Z. 9 ¶nnoian:
S. 41, Z. 15 perivpØn t«n oÈran«n:
S. 41, Z. 25 Ùl¤goi:

diãfora BY
≤m«n BY
tØn •autoË cuxØn BY
dÊnamin BY
t«n oÈran«n perivpØn tr. BY
om. BY

Beispiele für Sonderfehler von Y, von denen die anderen Hss. frei sind:
Y
S. 9, Z. 3 metå:
S. 14, Z. 10 perissÚn:
S. 23, Z. 11 ékras¤an:
S. 31, Z. 26 ˘w oÎpv:
S. 32, Z. 27 paraxr∞ma:
S. 33, Z. 30 per‹:

m¢n Y
perittÚn Y
eÈkras¤an Y
oÏtvw Y
per‹ xr∞ma Y
per‹ + tå Y

Die eindrucksvollsten Stellen, die B direkt oder über verlorene Zwischenstufen als
Vorlage für Y nachweisen, sind folgende:
BY
S. 12, Z. 12 §sofizÒmhn:
S. 18, Z. 23 tåw eÈyÊnaw:
S. 24, Z. 20 poliån:

§logisãmhn e corr. B, Y
tØn front¤da B, tåw front¤daw Y
pol°miow Btxt, presbÊterow Bmg, presbÊterow
Ytxt

Am letztgenannten Beispiel wird deutlich, daß eine Randnotiz in B vom Schreiber von
Y in den Text gesetzt wurde. Das Gegenteil könnte sich nicht ergeben, weil sich in diesem
Fall die im Text von B stehende Lesart pol°miow nicht erklären ließe.
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Die Hs. H
Beispiele für die Verwandtschaft von BY und H haben wir schon oben gegeben. Die Tatsache,
daß H frei von den oben aufgeführten gemeinsamen Fehlern von BY ist (die B anzulasten
sind) und daß H zahlreiche Individualfehler und Auslassungen hat, die sich wiederum in B
nicht finden, zeigt uns, daß H nicht direkt von B abhängt.
Zur Veranschaulichung dieser Schlußfolgerung sollen folgende Beispiele dienen:
H
S. 39, Z. 2/8 diå - kard¤a:
S. 39, Z. 25 toÁw tØn élhyinØn zvØn
z«ntaw:
S. 40, Z. 10 yeÛk∞w:
S. 41, Z. 3 kekrim°nvw:
S. 43, Z. 9/10 tÚ §pit¤mion - eÈxåw:
S. 45, Z. 10 •autoË égroË:
S. 45 Z. 11/25 prosÆkei - §rgazÒmenoi:
S. 45, Z. 28 genÆmata:

om. H
toÁw tØn zvØn z«ntaw tØn élhyinÆn tr. H
ye¤aw H
kekayarm°nvw H
tÚ kakÚn toËto H
oﬁke¤ou ¶rgou H
om. H
gennÆmata ka‹ poiÆmata ˜ti §stin H

Nun teilt aber H gelegentlich gewisse Sonderlesarten mit Handschriften, die zu
unterschiedlichen Überlieferungssträngen gehören, und zwar A bzw. GZ, I bzw. DK, und E. Es
handelt sich schwerlich um Lesarten bzw. Fehler, die unabhängig voneinander in H und den
anderen Kodizes aufgekommen sein können.
Hier eine Liste von Beispielen:
AH
S. 25, Z.1 ı tØn:
S. 29, Z. 28 èg¤oiw:
S. 40 Z. 10 ÉIhsoËw:
S. 40, Z. 14 l°getai:
S. 41, Z. 2 mØ Ùry«w d¢:

˜tan AH
om. AH
ÉIhsoËw + XristÒw AH
l°getai + ka‹ AH
Ùry«w d¢ mØ AH

GH
S. 39, Z. 20 perasmÚw:
S. 58, Z. 7 toÊtƒ:
S. 70, Z. 22 ır«ntow:

peirasmÚw GH
toËto GH
ır«n + toË GH

EH
S. 4, Z. 18 §kperierxÒmenow:
S. 40, Z. 11 tÚ neãzein:
S. 41, Z. 7 tØn diãnoian:
S. 46, Z. 7 éndragãyhma:

perierxÒmenow EH
ékmãzein EH
om. EH
éndragayÆmata EH

HIK
S. 21, Z. 28 •aut«n:
S. 35, Z. 23 ¶mmisyow:

•autoË HIK
¶nmisyow HI
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S. 42, Z. 11 fhs‹:
S. 43, Z. 1 s¢2:
S. 48, Z. 9 œn: ABGE

om. HK
om. (Z)HIK
˘n D(Z)HIK

Die einleuchtendste Erklärung für diese unerwarteten Gemeinsamkeiten sehen wir in
der Annahme, daß H das Produkt einer Kontamination ist: Sein Schreiber benutzt meistens
eine Handschrift des Typs von B und sporadisch die übrigen Hss., entweder direkt oder durch
die Vermittlung einer anderen kontaminierten Handschrift. Beweise für die Existenz dieses
Vermittlers zwischen H und ABGEIK haben wir zur Zeit nicht.
Im folgenden versuchen wir, die Abhängigkeitsverhältnisse unter den Hss. ABGDEZIK zu
veranschaulichen.
Die Hss. A, G, Z
Die Verwandtschaft von A, G und Z zeigt sich beispielsweise an folgenden übereinstimmenden Sonderlesarten gegenüber der gesamten übrigen Überlieferung:
AGZ
S. 6, Z. 23 tå d¢ DEHIK, ka‹ tå d¢ B:
S. 11, Z. 3 xarò:
S. 11, Z. 17 ényrvp¤nhn:
S. 41, Z. 1 ka‹ êfronew pollãkiw:
S. 52, Z. 11 p°nhw:
S. 54, Z. 8 t“ d∞lon:
S. 60, Z. 12 §n:
S. 60, Z. 13 toÊtvn:
S. 61, Z. 3 ı épÒstolow didãskei l°gvn:
S. 61, Z. 9 épÒllutai ka‹:
S. 61, Z. 17 mÆpote §kplagªw:

t“de AGZ
periforò AGZ
t«n ényr≈pvn AGZ
pollãkiw ka‹ êfronew AGZ
p°nhw ka‹ AGZ
oÈk o‰den AGZ
§p‹ AGZ
toÊtou AGZ
fhs‹n ı ye›ow épÒstolow AGZ
om. AGZ
om. AGZ

Innerhalb dieser Familie lassen sich weitere Verwandtschaftsverhältnisse nachweisen.
So gibt es mehrere übereinstimmende Fehler in den beiden Handschriften G und Z, von denen
A frei ist; hierfür einige Beispiele:
GZ (Vorlage: GÄ)
S. 4, Z. 10 kl¤mata:
S. 61, Z. 10 §k:
S. 61, Z. 18 ≤m›n ı ye›ow:
S. 61, Z. 21/22 ka‹ mØ - didaskal¤a:
S. 95, Z. 15/16 sarkÒw:
S. 99, Z. 6 oÏtv - §kd°dvke:
S. 99, Z. 8/10 Fas¤n - tÚ kãruon:
S. 99, Z. 10 émÊgdalon - fÊsin:
S. 103, Z. 11 diakaya¤rein:

klÆmata GZ
épÒ GZ
ı ye›ow ≤m›n GZ
om. GZ
skÒtouw GZ
om. GZ
om. GZ
émÊgdalon post fÊsin tr. GZ
kaya¤rein GZ
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Eine gewisse Anzahl von Individualfehlern in Z, wie auch seine vielen orthographischen Unregelmäßigkeiten, zeigen, daß Z selbst unmöglich als Vorlage von G gedient
haben kann. Man vergleiche etwa:
Z
S. 6, Z. 11/14 êllvw - êllvw:
S. 7, Z. 18/24 tå kayÉ ßkaston - êllvw
S. 16, Z. 5 moi
S. 31, Z. 27 dØ:
S. 52, Z. 14/16 êllvw - §ploÊthsen:
S. 58, Z. 26 tÚ:
S. 60, Z. 27 eﬁw pÒyon ≤mçw:

om. Z
om. Z
om. Z
de› Z
om. Z
t“ Z, toÁw AG
≤mçw eﬁw pÒyon tr. Z

Auch G enthält mehrere Sonderfehler und Zusätze, welche Z nicht hat:
G
S. 30, Z. 2 eﬁw tå ênv - ktÆnouw om. G
eﬁw tå ênv - ktÆnouw ABEZHYIK
S. 31, Z. 7/9 égayÚn - aﬁ≈nion G:
om. ABEZHYIK
S. 32, Z. 19 éparxØn G:
èrpagØn ABEZHYIK
S. 33, Z. 5/6 zÆlƒ - mataiÒthw G:
om. ABEZHIK (Y fehlt)
S. 68, Z. 12 nÒson G:
nÒton ABEZH(Y)IK
S. 74, Z. 11 §stin G :
eﬁsin ABEZH(Y)IK
S. 74, Z. 22 ka‹ G:
prÚw ABEZH(Y)IK
S. 77, Z. 18 yevr¤an G:
ye≈rhma ABEZH(Y)IK
S. 77, Z. 29/30 toË tr°xontow oÈd¢ toË toË y°lontow oÈd¢ toË tr°xontow
y°lontow G
ABEZH(Y)IK
Da G zahlreiche Individualfehler enthält, von denen Z frei ist, und die nicht von der
Art sind, daß sie von einem Abschreiber leicht hätten korrigiert werden können, müssen G und
Z auf einer gemeinsamen Vorlage basieren. Wir bezeichnen diese erschlossene Vorlage mit
der Sigle GÄ.
Z aber weist außer den zahlreichen mit G gemeinsamen Fehlern etliche übereinstimmende Sonderlesarten mit B (bzw. HY) auf, welche in der übrigen Überlieferung (darunter
auch G) nicht wieder vorkommen. Man vergleiche etwa:
BZ (Vorlage: BÄ)
S. 1, Z. 5 parad°dvke:
S. 11, Z. 2 §n:
S. 16, Z. 5 toË êfronow:
S. 26, Z. 1/4 êllvw - katast∞sai:
S. 27, Z. 21/27 êllvw - épolvlÒw :
S. 30, Z. 20 §n Xrist“ ±lpikÒtew :
S. 52, Z. 25 tÚn:
S. 59, Z. 24 toÁw yevroËntaw:

par°dvke BZHY
§n + t“ BZHY
toË êfronow + ka¤ ge §mo‹ BZHY
om. BZHY
om. BZHY
±lpikÒtew §n Xrist“ BZY
tÚ BZ
om. BZH
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Diese Liste, die nur wenige Beispiele für die zahlreichen übereinstimmenden Sonderfehler von B und Z enthält, zwingt uns, einen Wechsel der Vorlage für Z zu konstatieren.
Diese Feststellung könnte unsere Argumentation über die Existenz von GÄ zweifelhaft
erscheinen lassen; doch aus chronologischen Gründen, da Z älter als G und B ist,32 läßt sich
die Existenz von GÄ, wie auch von einer Vorlage von BZ, die wir mit der Sigle BÄ bezeichnen,
wegen der Kontamination nicht bezweifeln. (Andernfalls könnte Z direkt teilweise aus G und
teilweise aus B abgeschrieben worden sein). Die zahlreichen Sonderfehler von BY (bzw.
BHY)33, von denen Z frei ist, verstärken die Annahme, daß es sich bei den Gemeinsamkeiten
um das Ergebnis einer Kontamination handelt.
AÄ)
Die Hss. AGÄ und ihre Vorlage (A
Da A und GÄ reichlich gemeinsame, in der gesamten übrigen Überlieferung nicht auftretende
Sonderlesarten enthalten (vgl. Liste AGZ), A aber frei von den oben aufgeführten Individualfehlern und Zusätzen von GÄ ist (vgl. oben Liste G), wie ebenfalls GÄ viele Sonderfehler und
Auslassungen von A nicht teilt, müssen beide auf einer gemeinsamen Vorlage basieren. Wir
bezeichnen diese erschlossene Vorlage mit der Sigle AÄ.
Wir geben zunächst einige Beispiele aus der immensen Anzahl solcher gemeinsamen
Lesarten von AG (vgl. auch oben, Liste für AGZ bzw. AGÄ):
AG (Vorlage: AÄ)
S. 2, Z. 17 …w - =hmãtvn:
S. 2, Z. 17/18 ÉEkklhsiastØn - §kãlesen:

S. 4, Z. 4, §nom¤zeto
S. 4, Z. 18 §kperierxÒmenow:
S. 6, Z. 24 oÔn sƒzom°nvn:
S. 70, Z. 15 ≤m°ran:
S. 71, Z. 12 YeÚw:
S. 93, Z. 2 pl°on:

om. AG
ÉEkklhsiastØn •autÚn §kãlesen ı Solom∆n + …w pãntaw ényr≈pouw §kklhsiãzvn
ka‹ desmeÊvn eﬁw ımÒnoian ka‹ §n koin“ tØn
fusikØn paradidoÁw yevr¤an AG
§nom¤zeto + êllvw AG
periexÒmenow AG
om. AG
≤m°raw AG
ı YeÚw AG
mçllon AG

Anschließend geben wir eine Liste mit Individualfehlern für A, die nicht von der Art
sind, daß ein Abschreiber sie leicht hätte korrigieren können, und die Existenz von AÄ
nachweisen:
A
S. 1, Z. 9 prÚw:
S. 4, Z. 20 katå - ﬂstor¤an:
S. 4, Z. 28/29 ëma - §j°klinan:
S. 66, Z. 11 problÆmata:
S. 67, Z. 11 EÎan:
S. 68, Z. 11 pneÊmatow:
32

Vgl. die Beschreibung der Hss., S. X-XV.

33

Vgl. Liste BHY, BY, S. XI-XII.

katå A
om. A
om. A
zhtÆmata A
om. A
toÊtvn A
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S. 69, Z. 29 oÈ diaprãttontai:
S. 70, Z. 21 eÈseb°sin:

katergãzontai A
éseb°sin A

A bzw. G haben im übrigen auch eine gewisse Anzahl von gemeinsamen Sonderlesarten mit B, die sich aber fast alle leicht als zufälliges Zusammentreffen erklären lassen.
Wir geben eine Stelle, die eine gravierende Sonderlesart enthält:
AB
S. 76, Z. 23 skeËow:

m°row ABH

Wir glauben, daß auch diese Stelle nicht als Indiz für die Kontamination einer dieser
Hss. dienen kann, sondern daß es sich auch hierbei durchaus um eine zufällige
Übereinstimmung handeln könnte: Weil die Anspielung auf I Petr. 3,7 …w ésyenest°rƒ
skeÊei t“ gunaike¤ƒ nicht verstanden wurde, setzte man das naheliegende m°row ein.
EÄ)
Die Vorlage von AÄ und E (E
AÄ und E haben eine große Anzahl gemeinsamer, allein in ihnen bezeugter fehlerhafter
Lesarten gegenüber der sonstigen Überlieferung. Wir beschränken uns auf die Nennung ganz
weniger, nahezu wahllos herausgegriffener Beispiele:
AÄE
S. 2, Z. 4/5 ì prãttousin:
S. 3, Z. 11 makrÚn:
S. 5, Z. 26 oÈd¢ dÊnatai:
S. 16, Z. 7/8 tØn - to¤nun
S. 19, Z. 30 tetamieum°non
S. 27, Z. 1 per‹:
S. 27, Z. 25 dedivgm°nouw:
S. 31, Z. 11/12 ka‹ épÚ - parakal«n:
S. 34, Z. 20 prosgene›w:
S. 38, Z. 7/8 oﬂ eﬁw - tugxãnousi:
S. 91, Z. 18 oÔn:

om. AGE
êkron AGE
oÈ dedÊnhtai AGE
om. A (zwischen ı sofÚw - diãfora: Lücke
GE)
tamieuÒmenon AE
§p¤ AGE
d¢ divkom°nouw GE, divkom°nouw A
om. AGE
prÚw g°nouw AE
om. AGE
to¤nun AGE

AÄ hat viele Individualfehler, die E fremd sind (vgl. Liste AG bzw. AGZ), und E enthält
wiederum reichliche Sonderlesarten, von denen AÄ frei ist. Man vergleiche etwa:
E
S. 10, Z. 7/8 Íp¢r - pros°yhka:
S. 11, Z. 16 èpãntvn:
S. 11, Z. 29 po›on:
S. 13, Z. 27 t∞w cux∞w tØn ˆrejin
S. 18, Z. 20 kam∆n:
S. 32, Z. 2 eﬁw:
S. 36, Z. 17 pneÊmatow:

om. E
t«n E
poioËnta E
tØn t∞w cux∞w ˆrejin tr. E
kãmnvn E
om. E
om. E
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S. 37, Z. 18 logistikÚn:
S. 50, Z. 1 feidvl«n:

logikÚn E
filhdÒnvn E

Die Übereinstimmung in so zahlreichen Fällen ist nur durch die Annahme einer
gemeinsamen Vorlage erklärlich. Wir bezeichnen diese Vorlage mit der Sigle EÄ.
Die Beziehung unter den Hss. DIK
Die Anzahl der gemeinsamen Sonderlesarten der Hss. DIK ist immens. Hieraus geben wir
wahllos folgende Beispiele:
DIK
S. 5, Z. 26 ı d¢ ye›ow:
S. 6, Z. 24 sumparekteinÒmena:
S. 7, Z. 12 genhsom°noiw:
S. 9, Z. 12 yeoseb°si:
S. 10, Z. 5 prost¤yhsi:
S. 10, Z. 16 gn≈sevw:
S. 11, Z. 16 logisãmenow:
S. 12, Z. 28 pãgkarpon:
S. 26, Z. 27 peplanhm°nvw:

ı ye›ow d¢ DIK
parekteinÒmena DIK
genom°noiw DK, Ip.corr.
eÈseb°si DIK
prosyÆsei DIK
dÒjhw DIK
katalogisãmenow DIK
pçn + kãrpimon DIK
peplanhm°nou …w DIK

Innerhalb dieser Gruppe lassen sich weitere Verwandtschaftsverhältnisse nachweisen.
So gibt es mehrere übereinstimmende Fehler in den beiden Handschriften DK, von denen I
frei ist. Wir geben einige Beispiele:
DK (Vorlage: KÄ)
S. 6, Z. 16 katå - yevr¤an:
S. 7, Z. 23 to›w pr≈toiw:
S. 11, Z. 16 kataxrÆshtai tª trufª:
S. 16, Z. 2 periepãthsen:
S. 27, Z. 6 •kãstou katå tÚ dunatÚn:
S. 27, Z. 8 YeoË fÒbow:

om. DK
om. DK
katatrufò DK
periepãtei DK
katå tÚ dunatÚn •kãstou DK
fÒbow YeoË DK

D weist aber gewisse Individualfehler auf, die in ihrer Mehrheit nicht von der Art sind,
daß sie von einem Abschreiber hätten leicht korrigiert werden können. Man vergleiche etwa:
D
S. 9, Z. 23 énoÆtoiw:
S. 38, Z. 29 §n2:
S. 15, Z. 15 d¤dotai:
S. 63, Z. 25 eÍrÆsei:

énoÆtoiw + §jomoi≈yh aÈto›w D, + …moi≈yh
aÈto›w IK
om. D
d°dotai D
noÆsei D, (§reunÆsei A)

Aus dieser Liste, die sich leicht erweitern ließe, ergibt sich, daß K nicht D als Vorlage
haben könnte. Auch das Gegenteil auszuschließen, wird trotz der zahlreichen Individualfehler
von K dadurch erschwert, daß die Handschrift D viele Lücken hat, wo wir nicht haben
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kollationieren können. Nun ist aber die letzte Seite des Ekklesiasteskommentars in K von
einer anderen Hand geschrieben und bietet einen Text, der eindeutig nicht zu der Gruppe DIK
gehört, sondern mit B verwandt ist. D hingegen weist auch auf dieser Seite gemeinsame Fehler
mit I auf. Dieser Befund berechtigt uns zur Annahme, daß D nicht direkt von K stammt,
sondern daß beide vielmehr auf eine gemeinsame Vorlage zurückgehen, die wir mit der Sigle
KÄ bezeichnen. Hier eine Liste mit Sonderlesarten von K:
K
S. 2, Z. 1 épÚ:
S. 10, Z. 16 prostiy°tv:
S. 13, Z. 20 Ípererey¤s˙:
S. 20, Z. 6 §panatr°xei:
S. 20, Z. 13 Ùligãrkeia:

ÍpÚ K
prostiy°syv K
Íperey¤on K (Íperey¤s˙ DI)
énatr°xei K
Ùligosark¤a K

KÄ und I (Vorlage: IÄ )
Da KÄ besonders zahlreiche Sonderfehler mit I teilt, von denen wir nur wenige Beispiele
gegeben haben (vgl. Liste DIK), und es irreversible Fehler in I gibt, von denen KÄ frei ist
(etwa S. 8, Z. 25, turbãzei: yorubãzei EI), I aber wiederum nicht alle Fehler von KÄ enthält
(vgl. die oben stehenden Listen für D, K und DK), nehmen wir an, auch aus chronologischen
Gründen (wenn I im Katalog von Lauriotes – Eustratiades richtig datiert ist, s. S. XIV mit
Anm. 28), daß I und KÄ eine gemeinsame Vorlage, IÄ, haben.
Die Hss. IÄ und E (Vorlage: IÄ )
Da E zwar besonders zahlreiche Sonderfehler und Zusätze mit IÄ gemeinsam hat, aber nicht
alle Sonderlesarten mit IÄ teilt (vgl. Liste DIK), scheint E (direkt oder über eine Zwischenstufe) teilweise IÄ als Vorlage zu haben. Wie geben beispielsweise eine Liste von übereinstimmenden Sonderlesarten von E und IÄ:
EIÄ
S. 27, Z. 19 gen°syai:
S. 38, Z. 9/17 om. ABGZHY
S. 55, Z. 13 µ:
S. 58, Z. 19 t“ pneÊmati:
S. 62, Z. 8 fÒbou:
S. 64, Z. 19 t«n ériym«n énalog¤an:
S. 65, Z. 16 ßna ênyrvpon:
S. 68, Z. 12 borrçn:
S. 85, Z. 23 om. ABGZH:

g¤nesyai EIÄ
êllvw - =Ægnuntai EIÄ(I fehlt)
µ + ˜ti EIÄ
tÚ pneËma EIÄ
toË + fÒbou EIÄ
geneylialog¤an EIÄ
ênyrvpon ßna tr. EIÄ
bor°an EIÄ
äVn - ponhrå EIÄ

Im Vorstehenden haben wir die Existenz einer gemeinsamen Vorlage für E und AÄ
vermutet, die wir EÄ genannt haben (s. oben, Liste AGE). Da nun die gemeinsamen Fehler von
E und AÄ mit denen von E und IÄ nicht identisch sind, ist der Schluß zwingend, daß E das
Produkt einer Kontamination ist. Der Schreiber wird zwei Handschriften als Vorlage benutzt
haben, und zwar EÄ und IÄ.
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Die im Vorstehenden versuchte Einordnung der Handschriften soll folgendes Stemma
schematisch veranschaulichen:

BÄ

EÄ

IÄ

I

B

Y

A

Z

H

K

GÄ

G

KÄ

E

D
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ZU FRAGEN VON TEXTKRITIK UND -KONSTITUTION
Bedeutung der Hss. AGDEZIK für den Text des Ekklesiasteskommentars
Die bei Migne benutzten verwandten Kodizes B und H geben eine etwas verkürzte Fassung
des Textes unseres Kommentars wieder: Es fehlen in ihnen die ausführlichen Hypotheseis zu
den einzelnen Kapiteln, bis auf die erste; es kommen also durch die hier zum ersten Mal
herangezogenen Handschriften sechs neue Hypotheseis hinzu (zu Kapitel BÄ, S. 11, Kap. GÄ,
S. 20, Kap. DÄ, S. 35, Kap. EÄ, S. 55/56, Kap. StÄ, S. 73, Kap. ZÄ, S. 86 unserer Ausgabe).34
Hiermit hängt es zusammen, daß in BH die ursprüngliche Kapiteleinteilung aufgegeben ist;
statt ihrer hat eine spätere Hand die heute übliche an den Rand geschrieben (s. unten, S.
XXIX). Es gibt ferner zahlreiche Stellen, in denen die Hss. AGDEZIK einen vollständigeren35
bzw. richtigeren Text bieten:
S. 55, 3/4: ·na mØ - kolasyª om. BH.
S. 55, 19/22: Ka‹ êllvw d¢ - èmartãnontaw om. BH.
S. 58, Z. 4: l°gei om. BH
S. 59, Z. 10: ka‹ §k - dÊnamin om. BH
S. 69, Z. 11: katatetãxyai: kat°xesyai BH
S. 72, 2: §kp¤ptei BH: §mp¤ptei AGDEZIK.
S. 82, 15: prÚw aÈt“ BH: poioÊntvn AGDEZIK.
Im textkritischen Zusammenhang interessant ist auch folgender Umstand: Der Text
von S. 3, 8/14: t«n gegonÒtvn - prãjeiw ist auch im Kodex Vindob. theol. gr. 14736 der
Prokopkatene überliefert (Cat. Proc., Suppl., S. 11). Die Katene bietet auf S. 3, 10 nach
ênyrvpoi den Zusatz ka‹ ktÆnh, der in keiner der Hss. des Ekklesiasteskommentars
vorkommt; da dieser notwendig erscheint, nehmen wir an, daß die Katene in diesem Fall den
besseren Text bewahrt hat.
Textpartien zweifelhafter Vaterschaft
Immer wieder bieten einzelne Handschriften, vor allem G, zusätzliche Textpartien, für die sie
jeweils der einzige Zeuge sind; es stellt sich die Frage, ob es sich dabei um echten
Olympiodor handelt, welchen der Zufall der Textüberlieferung nur in diesem einen Zeugen
erhalten hat, oder um eingedrungenen fremden Text. Für die Beantwortung dieser Frage
erscheint der Umstand entscheidend, daß diese Passus z.T. in den Katenen wörtlich wiederkehren und dort nie Olympiodor, sondern anderen Autoren zugeschrieben werden (oder sich
auf Grund anderer Kriterien zuschreiben lassen). Es handelt sich um folgende Passus (Seitenund Zeilennumerierung nach unserer Ausgabe):

34

Die Hypotheseis zu dem zweiten und dritten Kapitel Olympiodors sind bereits von A. Labate, Nuove catene
esegetiche sull’Ecclesiaste, in: ÉAnt¤dvron. Hommage à Maurits Geerard pour célébrer l’achèvement de la
Clavis Patrum Graecorum, I, Wetteren 1984, S. 241-263, auf S. 251 nach der Handschrift Roma, Collegio greco
7, abgedruckt worden.
35
36

Ohne daß man freilich in diesen Fällen von bewußter Kürzung in B zu sprechen hätte.

Im Marc. gr. 22 ist dieser Passus ausgelassen, da ja der Kommentar Olympiodors bereits vor Augen lag. Siehe
Leanza, Suppl., S. 9, Anm. 15.
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S. 10, 20/28: ÜOti ı Ãn sofÚw - énãpalin G. Ein Teil hiervon, Z. 23-28 pl∞yow – énãpalin,
kehrt in der Prokopkatene, I 144–151, wieder und wird dort Dionysios von Alexandreia
zugeschrieben, s. auch Cat. Haun. I 242/251 mit S. XXV der Einleitung von A. Labate.
S. 28, 1/2: ÖAllvw - égayå aÈt“ AG. Der Passus wird im Apparat zu Cat. Haun. III 239/247
aus der unveröffentlichten Catena Sinaitica, „sch. adesp. ad E. 3, 15 (S f. 25r)“ zitiert. Vgl. die
ebenfalls noch unedierte Katene Vat. Gr. 1694, fol. 30r.
S. 29, 16/20: ÉAfÉ o - •k≈n G. Dieser Text ist in längerer Fassung auch in der Catena Hauniensis belegt und wird von Labate mit guten Argumenten Dionysios zugeschrieben, siehe Cat.
Haun. III 295/308 und Einl. hierzu, S. XXVII.
S. 31, 7/9: égayÚn - aﬁ≈nion G. Dieser Text wird in der Prokopkatene III 153/156 Neilos von
Ankyra zugeschrieben; s. auch Cat. Haun. III 350/353 mit der Einl. Labates, S. XXI.
S. 33, 4/5: Mãtaioi - ceudodoj¤& Gtxt. Dieser Passus begegnet in der Prokopkatene, IV 46/47,
und wird Evagrios von Pontos zugeschrieben. Allerdings wird diese Zuweisung von Géhin,
Évagre Eccl., S. 42, angezweifelt, nach welchem das Stück als Adespoton zu gelten hat.
S. 33, 5/6: ZÆlƒ - mataiÒthw G. Ein Passus in der Catena Hauniensis mit anklingendem
Wortlaut wird von Labate Dionysios zugeschrieben, siehe Cat. Haun. IV, 63/66, Einl. S.
XXXI/XXXII.
S. 36, 10/12: ÖAllvw - eÍr¤sketai AG. Dieser Text kehrt in der Catena Hauniensis wieder
und wird von Labate auf Grund weiterer Zeugnisse Dionysios zugeschrieben, s. Cat. Haun. IV
164/167 und Labates Einl., S. XXVII-XXVIII.
S. 38, 3/6: ÉEg∆ - éporrhgnÊmenon AGmg: Dieser Passus ist als Scholion 30 bei Evagrios von
Pontos, Scholia zum Ekklesiastes überliefert, s. Géhin, Évagre Eccl., Text, S. 30, 1-5, und
seine Einleitung, S. 39-40. Diese Zuweisung wird auch in G expressis verbis vorgenommen:
Am Rand neben dem Passus wird die Angabe EÈagr¤ou gemacht. Für die Behandlung
unserer Frage sehr interessant ist der Umstand, daß in A (fol. 85r) der Passus nunmehr im Text
steht, ohne den Namen von Evagrios.
S. 42, 16/21: kay∆w - §tÊgxanon AG. Diesen Passus finden wir auch in der Catena
Hauniensis, die einen vollständigeren Text bietet, siehe Cat. Haun. V 41/55.
S. 67, 26/29: eﬁk∆n - eﬁk∆n GZ. Es handelt sich um Theodoretos, Interpretatio in XIV
epistulas Sancti Pauli (PG 82), 312, 34/40.
Andere Zusätze hingegen haben sich bisher nirgendwo nachweisen lassen:
S. 7, 14/17: ÉEpeidØ - faidrÒthti G.
S. 38, 1/3: ÖAllvw - =Ægnusi AG.
S. 65, 19/28: tãxa - grafa¤ G (Gmg: Ne¤lou).
S. 70, 16/19: kín - toÊtƒ G.
S. 71, 1/5: eﬁs‹ - mãtaion G.
S. 84, 1/9: ÑH t«n - perisse¤a G.
S. 92, 3/4: t“ m¢n - tÒpon G.
Der Vollständigkeit halber sei auch angeführt
S. 44, 1/2: ˜ti - foboË AG (Lemmatext).
Der Befund, daß die von G überlieferten Zusätze, soweit sie sich identifizieren lassen,
anderen Autoren zuzuschreiben sind, legt den Schluß nahe, daß wir es bei keiner der
zusätzlichen Partien mit echtem Text Olympiodors zu tun haben. Man könnte sich vorstellen,
daß der Kopist von G oder einer Vorlage eine Handschrift benutzt hat, welche dieselbe
Anordnung hatte wie A, also eine Katene um den Ekklesiasteskommentar herum. Aus dieser
Katene mag er Partien in seinen Text übernommen haben, etwa aus Unaufmerksamkeit, oder
weil bei am Rand stehenden Textpartien nicht immer klar war, ob es sich um Teile der Katene
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oder um nachgetragenen Olympiodortext handelte, oder um einen in seinen Augen besseren,
vollständigeren Text herzustellen o.ä. Da sich die Zusätze nur z.T. in den edierten Katenen
wieder finden, wird man annehmen, daß die hier in Rede stehende mit keiner von diesen
identisch war. Weniger zahlreich sind die Fälle, in denen auch A die zusätzlichen Partien mit
G teilt; man könnte diese auf einen ähnlichen Prozeß in einer früheren Phase der gemeinsamen
Überlieferung dieser Familie zurückführen. Ganz vereinzelt und von unsicherer Bedeutung ist
der eine Fall, in dem G und Z denselben zusätzlichen Text bieten. Immerhin ist festzuhalten,
daß auch die Hs. Z mit AG verwandt ist, vgl. oben S. XIX-XXI; man könnte vielleicht vermuten, daß der erschlossene Hyparchetyp AÄ neben dem Ekklesiasteskommentar Olympiodors auch eine Katene enthielt.
Trotz der unklaren (bzw. manchmal eindeutig fremden) Autorschaft haben wir solche
Partien in den Text aufgenommen: Denn erstens ist es ja nicht ausgeschlossen, daß es sich bei
der einen oder anderen unter ihnen doch um echten Olympiodor handelt. Zweitens handelt es
sich zum Teil um ansonsten nicht überlieferte (bzw. bisher nicht identifizierte), möglicherweise für weitere Untersuchungen wichtige Bausteine der exegetischen Tradition zum Ekklesiastes, die eine Edition wert sind und nicht in der Einleitung oder im kritischen Apparat
untergehen dürfen. Die betroffenen Partien werden in unserer Ausgabe jedoch durch Druck in
kleinerer Schrift und Einrückung auf beiden Seiten von dem übrigen Text deutlich abgehoben.
Ganz vereinzelt sind schließlich Fälle, in welchen andere Handschriftenfamilien
zusätzlichen Text bieten.
S. 38, 9/17: ÖAllvw - =Ægnuntai DEK (I fehlt). In diesem Falle ist es möglich, daß diese
Handschriften den besseren Text bewahrt haben.
S. 28, 2/3: tÚ d¢ - aÈtÚn BH. Dieser Abschnitt, der auch teilweise korrupt ist, läßt sich nicht
identifizieren.
Ein Einblick in die Quellen Olympiodors?
Vereinzelt kommen in der Prokopkatene Passus vor, die in unserem Ekklesiasteskommentar
überliefert sind (und zwar von allen oder von der Mehrheit der Handschriften), in der Katene
aber einem anderen Autor zugewiesen werden. So kehrt etwa der textkritisch nicht
verdächtige, da von allen Hss. überlieferte Passus S. 5, 22-24 und 6, 1-3 im Kodex Vindob.
theol. gr. 147 der Prokopkatene (Leanza, Suppl., S. 11-12) wieder, die Autorangabe dort
lautet aber Dionysios von Alexandreia. Will man nicht eine fehlerhafte Zuweisung in der
Katene vermuten, so ist mit Leanza anzunehmen, daß wir in solchen Fällen den verlorenen
Quellen des Olympiodor näherkommen und seine Arbeitsweise, die in diesem Falle in einer
fast wörtlichen Übernahme des fremden Textes besteht, kennenlernen. S. Leanza, Suppl., S.
34-35.
Vgl. auch die teilweise Übereinstimmung von S. 27, 17, 20: tÚ går - §stin2, ˜sa gegÒnasin und 25/26: èmart¤aw - daimÒnvn mit Cat. Proc. III 109/110 und III 114/115, hier
mit der Autorangabe DidÊmou.
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DIE ANLAGE DES KOMMENTARS
Anders als beim Hiobkommentar beginnt Olympiodor dieses frühere Werk nicht mit einer
ausführlichen, rhetorisch ausgeschmückten Vorrede: Dem Kommentar zum Ekklesiastes
schickt er nur die allgemeine Bemerkung voran, daß Solomon die ihm von Gott gegebene
Weisheit in drei Werken niedergelegt habe, die moralische Lehre in den Proverbien, diejenige
über die Natur im Ekklesiastes und diejenige über die geistigen Dinge im Canticum; dabei
hebt er hervor, daß die Grenzen zwischen den Gegenständen der Werke fließend seien (im
Ekklesiastes werde man also nicht nur über die fusikã, sondern auch über die ±yikã und
nohtã belehrt). Er fügt eine für sein Verständnis des Werkes wichtige, im Verlauf seines
Kommentars mehrmals wiederholte Beobachtung hinzu, daß nämlich der Ekklesiastes nicht
immer in der eigenen Person redet, sondern oft die Ansichten des in die Welt Verliebten
vorträgt. Diese kurze Einleitung nennt Olympiodor eine Protheoria (S. 1, Z. 16 dieser
Ausgabe: ka‹ taËta m¢n …w §n proyevr¤&); im übrigen bildet sie Teil der Hypothesis des
ersten Kapitels.
Nach der Protheoria geht er direkt in die eigentliche Hypothesis des ersten Kapitels
über. Das Buch Ekklesiastes wird insgesamt in sieben Kapitel von ungleicher Länge
gegliedert; der inhaltliche Zusammenhang der einzelnen Kapitel ist nicht immer evident.
Diese Kapiteleinteilung ist wie bereits gesagt als die ursprüngliche Olympiodors gegenüber
der in der Edition des Werkes in der Patrologie aus den Handschriften BH übernommenen37
beizubehalten. Jedem Kapitel ist eine ÍpÒyesiw toË kefala¤ou genannte Einleitung
vorangestellt – in BH sind diese bis auf die erste weggefallen, s. oben –, die in einer
stichwortartigen paraphrasierenden Aufzählung der Hauptpunkte des zu kommentierenden
Abschnittes des Ekklesiastes besteht38.
Auf die Hypotheseis folgt dann die Kommentierung des Textes: Das Lemma enthält
jeweils einen oder mehrere Stichoi der modernen Druckausgaben. In der Wiedergabe des
biblischen Textes herrschen große Divergenzen zwischen den einzelnen Handschriftenfamilien; dabei zeichnet sich die Familie DIK durch besondere Nähe zum Text von Rahlfs aus.
An manchen Stellen, wo es ihm im Interesse der Interpretation geboten schien, bietet
Olympiodor direkt nach dem Lemma auch die abweichenden Versionen der jüngeren
Übersetzer, Akylas (nur einmal, auf S. 80 dieser Ausgabe) und Symmachos (S. 46, 54, 73),
einmal auch ohne Namensnennung (ßterow t«n •rmhneut«n, S. 99). Andererseits weist er mit
der Phrase ßtera bibl¤a ¶xousi, die wir nur zweimal finden (S. 66, 103), darauf hin, daß er
sich nicht auf eine einzige Handschrift des kommentierten Werkes beschränkt hat, sondern
auch abweichende Lesungen berücksichtigt hat.
Die auf das Lemma folgende Erklärung gliedert sich meistens in eine paraphrasierende
Interpretation nach dem Wortlaut (kay' ﬂstor¤an, prÚw tÚ =htÒn) und eine allegorische
(katå yevr¤an, prÚw diãnoian, prÚw énagvgÆn) in der alexandrinischen interpretatorischen
Tradition. Die Interpretation wird mit reichlichen Bibelzitaten illustriert, wobei die Psalmen
und Paulus besonders gut vertreten sind. Sehr oft werden zu einem Lemma mehrere
Alternativinterpretationen geboten, meistens zwei, manchmal auch drei oder vier; an die an
erster Stelle stehende Erklärung wird in diesen Fällen mit êllvw (ka‹ êllvw, êllvw d°), µ
37

Oder sogar von einem neuzeitlichen Forscher in diesen hinzugesetzten? Auf jeden Fall sind die Kapitelnummern hier von einer späteren Hand am Rande hinzugesetzt.
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Siehe S. 1/2, 11, 20, 35, 55/56, 73, 86/87 unserer Edition.
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ka‹ oÏtvw, êllvw katå yevr¤an usw. angeschlossen; zu der Frage, ob uns dieser Umstand
berechtigt, das Werk als Katene zu betrachten, s. S. XXX-XXXI. In seltenen Fällen bezeichnet Olympiodor eine vorgetragene Ansicht als seine eigene, indem er in der ersten Person
redet, etwa:
S. 37, Z. 5, 9: toËto, o‰mai, §st‹ ka‹ ı noËw, …w §n t“ ÖEsdr& §shmeivsãmeya.
S. 90, Z. 7: §g∆ d¢ oÈk o‰mai ßteron e‰nai tÚ pneËma parå tØn cuxÆn.
S. 93, Z. 11/12: ToËto gãr, o‰mai, §st‹n tÚ §p¤sthyi eÈka¤rvw, éka¤rvw.
S. 96, Z. 6/8: ÖHkousã tinow ... gegramm°na. ÜApanta d¢ Ím›n suntÒmvw §kyÆsomai.
Mit der Apostrophierung der Leser im letztgenannten Zitat ist auch S. 79, Z. 11 zu vergleichen: MØ sugkritik«w §klãb˙w tÚ eﬁrhm°non.
Der Ekklesiasteskommentar des Olympiodor entbehrt eines persönlich gehaltenen
Schlußwortes des Autors; auf die Erklärung der letzten Worte des alttestamentlichen Buches
folgt die das Werk beschließende Doxologie. Demgegenüber endet der Hiobkommentar mit
einer Ansprache an zwei hochgestellte Kirchenmänner, welche die Arbeit angeregt haben39 (s.
oben, S. VII); erst hiernach folgt dann die Doxologie.
Insgesamt bekommt man den Eindruck, daß der hier edierte Kommentar in vielerlei
Hinsicht weit weniger ambitioniert war als derjenige zum Buch Hiob; siehe die ausführliche
Analyse der Struktur letzteren Werkes bei Hagedorn, Hiob-Kommentar, S. XLVI-LII.
Kommentar oder Katene?
Die Tendenz Olympiodors, mehrere Alternativerklärungen zu den einzelnen Stellen aneinander zu reihen, läßt die Frage aufkommen, ob wir es bei seinem Werk denn tatsächlich mit
einem eigenständigen Kommentar zu tun haben oder vielmehr mit einer Katene, welche die
Namen der exzerpierten Autoren einfach fortläßt. Die Antworten der Forscher auf diese Frage
sind durchaus unterschiedlich ausgefallen. Siehe Hagedorn, Hiob-Kommentar, S. XXXIXXLI.
Wir betrachten das Werk als Kommentar: Olympiodor konnte auf eine lange Tradition
exegetischer Arbeit am Buch Ekklesiastes zurückgreifen und hat offenbar sehr reichlichen
Gebrauch von ihr gemacht, ohne seine Quellen namhaft zu machen. Doch macht die ganze
Anlage seines Werkes (siehe oben) mit einer zwar kurzen allgemeinen Einleitung, den
Hypotheseis zu den einzelnen Kapiteln und der Schlußdoxologie40 unseres Erachtens deutlich,
daß er sich keineswegs als einen einfachen Kompilator ansah. An manchen Stellen hebt er
ausdrücklich hervor, daß es eben fremde Ansichten sind, die er referieren wird, vgl. vor allem
die Stelle (zu Ekkl. 12, 2/4; S. 96 unserer Ausgabe): ÖHkousã tinow ka‹ per‹ t∞w merik∞w
•kãstou suntele¤aw dihgoum°nou tå eﬁw tÚn tÒpon: ka‹ •t°rou per‹ t∞w kayÒlou
suntele¤aw: ka‹ êllou prÚw Íchlot°ran yevr¤an énãgontow tå gegramm°na. ÜApanta d¢
Ím›n suntÒmvw §kyÆsomai. Überhaupt ist nicht zu verkennen, daß das Werk einen Grad an
Einheitlichkeit aufweist, der in einer Katene nicht denkbar wäre. Lehrreich ist auch der
Vergleich mit dem Kommentar zu Hiob: In diesem späteren Werk41, dem im übrigen selbst
diese Anhäufung von Alternativerklärungen nicht fremd ist, welche als wichtigstes Argument
für den Katenencharakter des Ekklesiasteskommentars gedient hat, sind gerade diejenigen
persönlichen Elemente, die wir in der früheren Arbeit noch in Ansätzen antreffen, ganz
39

Hagedorn, Hiob-Kommentar, S. LII, S. 398.
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Diesen Punkt hebt hervor Labate, Cat. Haun., S. XXXIV, N. 97.
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Als gleichwertig behandelt die beiden Werke ja Olympiodor selbst im bereits zitierten Schlußwort zum
Hiobkommentar.
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ausgereift und entwickelt: Eine lange, den eigenen Ansatz präsentierende Vorrede; besser
ausgearbeitete Hypotheseis; selbständige Herangehensweise an das Material; ein persönlich
gehaltenes Schlußwort. Es werden uns mit den zwei Kommentaren zwei Etappen der
Entwicklung Olympiodors als Autor greifbar. Dabei ist es sicherlich nicht falsch anzuerkennen, daß Olympiodor eben nicht einer der originellsten Kirchenväter war; seiner
Wertschätzung bei den Späteren hat dies im übrigen, wie wir gesehen haben (S. VII-VIII),
keinen Abbruch getan.
Verhältnis zu den Ekklesiasteskatenen
Die ältere Ansicht Faulhabers42, daß das hier edierte Werk eine Katene sei (hierzu siehe oben),
welche von der Prokopkatene abhänge, ist endgültig widerlegt worden, seitdem durch einen
bis dahin übersehenen Kodex der letztgenannten Katene (Vindob. theol. gr. 147) deutlich
wurde, daß sie in ihrer ursprünglichen Fassung Material von Olympiodor selbst enthielt; s. S.
Leanza, Suppl., S. 34-35. Diese Erkenntnis hat auch der Annahme Faulhabers, die wörtlichen
Übereinstimmungen der Polychronioskatene mit dem Werk Olympiodors seien auf die
Benutzung der Prokopkatene als gemeinsame Quelle zurückzuführen43, den Boden entzogen.
Vielmehr ist anzunehmen, daß Olympiodor eine der Quellen der Polychronioskatene ist44.
Auch die Ansicht S. Leanzas45, daß der Ekklesiasteskommentar Olympiodors von der
sogenannten Barberinianischen Katene abhängig ist, dürfte zugunsten der Annahme
abzulehnen sein, daß unser Werk auch für die letztgenannte Katene als Vorlage gedient hat;
s. Hagedorn, Hiob-Kommentar, S. XLI. Vgl. zur ganzen Frage auch Lucà, Cat. Tr. Patr., S.
XXIII-XXIV. Auch für die Katene Trium Patrum hat Olympiodor eine der Vorlagen abgegeben46.
Die zahlreichen Ähnlichkeiten zwischen Olympiodors Kommentar und der Katene
Hauniensis scheinen auf den ersten Blick eine gemeinsame Quelle zu verraten47. Olympiodor
aber benutzt sein Material in der Regel mit Selbständigkeit. Er versucht seine Vorlage zu
erweitern und sie an seinen eigenen Stil anzupassen.
Anhang: Andere Ekklesiasteskommentare
Weitere gedruckt vorliegende griechische und lateinische Kommentare und Katenen zum
Ekklesiastes sind folgende:
1.-3. Die Katenen Hauniensis, Trium Patrum und Prokopkatene (s. das Literaturverzeichnis
unter den Namen Labate, Leanza und Lucà).
4. Evagrios von Pontos: Évagre le Pontique, Scholies à l’Ecclésiaste, hrsg. von Paul Géhin,
SC 397, Paris 1993.
5. Didymos der Blinde, Kommentar zum Ekklesiastes (Tura-Papyrus): Teil I.1: Kommentar
zu Eccl. Kap. 1, 1-2, Papyrol. Texte und Abhandl. 25, Bonn 1979, hrsg. von G. Binder - L.
Liesenborghs; Teil II: Kap. 3-4, 12, PTA 22, Bonn, 1977, hrsg. von M. Gronewald; Teil III:
Kap. 5-6, PTA 13, Bonn 1970, hrsg. von J. Kramer - L. Koenen; Teil IV: Kap. 7-8, 8, PTA
42

Faulhaber, Cat., S. 159.
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Faulhaber, Cat., S. 159-166.
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Hagedorn, Hiob-Kommentar, S. XLI.

45

Leanza, „Le catene esegetiche sull’Ecclesiaste“, Augustinianum 17 (1977) S. 545.

46

Vgl. Lucà, Cat. tr. Patr., S. XV, und den kritischen Apparat unserer Ausgabe.

47

Vgl. Labate, Cat. Haun., S. XXXIV.
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16, Bonn 1972, hrsg. von J. Kramer - B. Krebber; Teil V: Kap. 9, 8-10, 20, PTA 24, Bonn
1979, hrsg. von M. Gronewald; Teil VI: Kap. 11-12, PTA 9, Bonn 1969, hrsg. von G. Binder
- L. Liesenborghs.
6. Hieronymus von Stridon: Hieronymus Stridonensis, Commentarius in Ecclesiasten, hrsg.
von M. Adriaen, CCSL 72, Turnhout 1959, S. 248-361.
7. Gregor von Nyssa: In Ecclesiasten homiliae, hrsg. von P. Alexander (Gregorii Nysseni
opera 5), Leiden 1962.
8. Gregorios Thaumaturgos, Metaphrasis in Ecclesiasten Salomonis, PG 10, 988-1017.
9. Gregorios von Akragas: Explanatio super Ecclesiasten, PG 98, 741-1181.
10. Theodoros von Mopsuestia: Das syrische Fragment des Ecclesiastes-Kommentars von
Theodor von Mopsuestia. Syrischer Text mit vollständigem Wörterverzeichnis, hrsg. von W.
Strothmann (Göttinger Orientforschungen I 28), Wiesbaden 1988.
11. Photios, Quaestiones ad Amphilochium, hrsg. von L.G. Westerink, Photii Patriarchae
Constantinopolitani Epistulae et Amphilochia, IV-V, Leipzig 1986, quaest. 44, 61-66, 68-69.
12. Pseudo-Johannes Chrysostomos: Pseudochrysostomi Commentarius in Ecclesiasten, hrsg.
von S. Leanza (CCSG 4), Turnhout 1978.
Andere Väter der Kirche, die Ekklesiasteskommentare geschrieben haben, die nicht
erhalten sind, sind die folgenden: Meliton von Sardeis, Clemens von Alexandreia, Akakios,
Athanasios, Diodoros von Tarsos, Apollinarios von Laodikeia (siehe Labate, Cat.Haun., S.
XIX).
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DIE ANLAGE DER EDITION
Der Text der vorliegenden Ausgabe basiert auf allen auf S. X-XV beschriebenen Handschriften. Zusätzliche Textpartien, die nur in einer oder zwei Handschriften zu finden sind (es
handelt sich dabei meistens um Kodex G, seltener um AG), haben wir mit Kennzeichnung
durch Druck in kleinerer Schrift in den Text gesetzt; daß es sich um einen Zusatz handelt, der
möglicherweise nicht von Olympiodor selbst stammt, wird außerdem im kritischen Apparat
notiert; man ziehe jeweils die Diskussion in der Einleitung (S. XXVI-XXVIII) heran. Auch
Wörter, Satzteile oder Sätze, die nur von einem oder zwei Zeugen überliefert werden, jedoch
für den Sinn notwendig erschienen, sind natürlich ohne besondere Kennzeichnung in den Text
aufgenommen.
Die Kapiteleinteilung ist die in der Mehrheit der Handschriften (AGDEZIK) vorkommende, die insgesamt sieben Kapitel ergibt, jeweils mit gesonderter Einleitung (meistens als
ÍpÒyesiw toË kefala¤ou bezeichnet); die abweichende, vielleicht nicht einmal ursprüngliche
Kapiteleinteilung der Handschriften BH (s. S. XXIX), in denen wie bereits erwähnt die
Ípoy°seiw fehlen bis auf diejenige des ersten Kapitels, ist dem kritischen Apparat zu
entnehmen48.
Sprachliche und orthographische Abweichungen von der Schulnorm haben wir
beseitigt, soweit es sich nicht um zur Zeit Olympiodors geläufige oder an die biblische
Diktion angelehnte Formen zu handeln schien. Bezüglich des Ny ephelkystikon haben wir
folgende Regel befolgt: Wo die Aussage der Handschriften für oder gegen die Setzung
eindeutig war, haben wir diese Schreibung übernommen; wo keine klare Mehrheit besteht,
sind wir der Schulgrammatik gefolgt.
Das Lemma aus dem Ekklesiastes-Buch wird jeweils durch Unterstreichung hervorgehoben; in Olympiodors Text stehende Bibelzitate werden durch kursive Schrift kenntlich
gemacht, soweit sie nicht so stark abgeändert sind, daß bloß inhaltliche Entsprechung
vorliegt.
Der Apparat baut sich folgendermaßen auf: An erster Stelle sind die Bibelzitate
verifiziert unter Angabe der Zeile(n) in unserem Text, in welchen sie vorkommen. An zweiter
Stelle folgen die Parallelen aus den von uns herangezogenen Ekklesiastes-Katenen, also der
Catena trium Patrum, der Catena Hauniensis und der Prokopkatene. Der dritte Teil des
Apparates bietet paläographische und textkritische Informationen. Die Varianten der
kollationierten Handschriften sind vollständig verzeichnet; nur Iotazismen und die
geläufigeren Orthographiefehler haben wir nicht aufgenommen, mit Ausnahme von Formen,
denen eine abweichende Rechtschreibungsregel zugrunde liegt, z.B. in bezug auf das
Augment (‡don, ”kodÒmhsa usw.), oder solchen, bei denen es zweifelhaft ist, ob ein
einfacher Orthographiefehler vorliegt oder ein anderes Wort gemeint ist, z.B. kl¤mata /
klÆmata. Auch Divergenzen in der Setzung von Akzenten und Spiritus werden nur in
Ausnahmefällen im Apparat registriert; auf die Notierung von Abweichungen in der Setzung
des sog. Ny ephelkystikon (s. auch oben) und in der Interpunktion, wie auch des Vorkommens von Wörtern in abgekürzter Form haben wir ganz verzichtet. Jede Handschrift wurde als
eigenständiger Zeuge benutzt, wenn auch einige von ihnen sich zu Verwandtschaftsgruppen
zusammenschließen. Die Varianten von D sind zwar im kritischen Apparat verzeichnet, bei
48

Dort werden auch die Fälle erwähnt, wo die heutige Kapiteleinteilung durch eine spätere Hand am Rand eines
der Kodizes notiert wurde, welche diejenige Olympiodors bewahrt haben (vgl. den Apparat auf S. 72, 80, 90,
92).
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den vielen Seiten oder Abschnitten aber, die entweder im Mikrofilm unlesbar waren oder
Lücken aufweisen, haben wir dies nicht besonders im Apparat vermerkt (s. die Beschreibung
der Handschrift auf S. XII). Soweit eine der übrigen Handschriften Lücken aufweist oder an
einer Stelle defekt ist oder aus welchem Grund auch immer den Text nicht vollständig
erhalten hat, notieren wir dies meistens im Apparat und diskutieren es in der Beschreibung
der Handschriften.
Der Umstand, daß ausgelassener Text am Rand nachgetragen wurde, wird nur notiert,
wenn ihm besondere textkritische Bedeutung zuzukommen scheint. Glossen und Randnotizen
der einzelnen Handschriften werden meistens nicht im Apparat, sondern nur in der Beschreibung der Handschriften in der Einleitung genannt.
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SIGLEN
A

MARCIANUS GR. 22

B

PARISINUS GR. 174

G

PARISINUS GR. 153

D

FLOR. LAUR. PLUT. X 29

E

GENUA DURAZZO-GIUSTINIANI A. I. 10

Z

MARCIANUS GR. 23

H

PARISINUS GR. 175

Y

VATIC. OTTOB. GR. 75

I

ATHOS, M. LAURAS MS. GR. GAMMA 38

K

ATHOS, M. IBERON MS. GR. 614

AÄ

Vorlage von A und GÄ

BÄ

Vorlage von B und Z

GÄ

Vorlage von G und Z

EÄ

Vorlage von AÄ und E

IÄ

Vorlage von E, I und KÄ

KÄ

Vorlage von K und D

OLUMPIODVROU UPOMNHMA EIS TON EKKLHSIASTHN KATA LEJIN
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ÑH ÍpÒyesiw toË pr≈tou kefala¤ou.
T«n ˆntvn tØn gn«sin éceud∞ dejãmenow ÍpÚ YeoË Salom≈n, ı toË Dau‹d uﬂÒw oÈ
mÒnon katå sãrka, éllå ka‹ kat' éretÆn, trixª tå ˆnta die›len: eﬁw ±yikã, eﬁw fusikå
ka‹ nohtã. Ka‹ tå m¢n ±yikå diå t«n Paroimi«n parad°dvke, tå d¢ fusikå diå t«n toË
ÉEkklhsiastoË, tå d¢ nohtå diå toË ÖAismatow t«n ôsmãtvn. ÖEsti d¢ eÍre›n
katesparm°nhn didaskal¤an ka‹ §n t“ ÉEkklhsiastª per‹ ±yik«n ka‹ §n ta›w
Paroim¤aiw per‹ fusik«n, plØn aﬂ pragmate›ai ﬁdik«w éfvrism°nai tugxãnousi. TÚ d¢
âAisma t«n ôsmãtvn ˜lon di' ˜lou per‹ noht«n dial°getai ka‹ prÚw éllhgor¤an
bl°pei. PlØn ka‹ §n t“ ÉEkklhsiastª ka‹ §n ta›w Paroim¤aiw ımo¤vw ¶stin eÍre›n per‹
noht«n pragmãtvn. ÉEkklhsiastØn d¢ •autÚn §kãlesen ı Salom∆n …w pãntaw
ényr≈pouw §kklhsiãzvn ka‹ desmeÊvn eﬁw ımÒnoian ka‹ §n koin“ tØn fusikØn
paradidoÁw yevr¤an. ÉIst°on d¢ ka‹ toËto, …w ı sofÚw ÉEkklhsiastØw pot¢ m¢n §j
oﬁke¤ou pros≈pou prof°rei toÁw lÒgouw, pot¢ d¢ §k pros≈pou toË per‹ tÒnde tÚn
kÒsmon §ptohm°nou.
Ka‹ taËta m¢n …w §n proyevr¤&. TÚ d¢ pr«ton kefãlaion peri°xei tãde: g°now toË
ÉEkklhsiastoË fhsi ka‹ éj¤vma ka‹ pÒlin, §n √ tÚ bas¤leion ·druto. ÉApofa¤netai d¢
mataiÒthta pãnta tå §n t“de t“ kÒsmƒ, oÈ tÚ po¤hma memfÒmenow, éllå tØn moxyhrån
t«n ényr≈pvn proa¤resin, t«n eﬁw tÒnde mÒnon tÚn kÒsmon tØn §lp¤da §xÒntvn.
Didãskei d¢ ka‹ per‹ t∞w toË ≤l¤ou pore¤aw, katå m¢n tÚ prÒxeiron fusiolog«n, prÚw
d¢ diãnoian, eﬁw éllhgor¤an yeologikØn bl°pvn. TÚ d¢ aÈtÒ fhsi ka‹ per‹ xeimãrrvn
eﬁw tØn yãlassan eﬁsballÒntvn ka‹ mØ plhroÊntvn aÈtÆn. Didãskei d¢ ka‹ mhd¢n t«n
poihmãtvn prÒsfaton e‰nai, éll' oÏtv m°nein, …w §j érx∞w §tãghsan ÍpÚ toË
DhmiourgoË.

3/6 t«n ˆntvn - ôsmãtvn: cf. Cat. Tr. Patr. Prol. 2/6
1 UPOMNHMATA BH / katå l°jin om. I 2 ≤ om. ABH 3 ÍpÚ YeoË éceud∞ dejãmenow tr. A / Salom«n: ı
Salom«n A, Solom«n BZH / uﬂÚw om. Z 4 ka‹ om. BH / eﬁw2: ka‹ BZHIK 5 par°dvke BZH / t«n2 om. AGE 7
§n1: om. A, ka‹1om. BHK 9 prÚw: katå A 10/13 plØn - yevr¤an om. A 11/13 ÉEkklhsiastØn - yevr¤an om.
G 11 Solom∆n BEZHI 12/13 paradidoÁw tØn fusikØn yevr¤an BH 13 …w om. A / ÉEkklhsiastØw: §n t“
ÉEkklhsiastª A 14 toÁw lÒgouw prof°rei tr. EZI, tÚn lÒgon f°rei BH 17 pÒlin: pãlin A 18 pãnta om. E /
tÚ po¤hma: tå pãnta B / moxyhrån: ponhrån B 19 mÒnon om. B / mÒnon post kÒsmon tr. IK 20 d¢ om.
AGEIK 21 eﬁw éllhgor¤an om. Z 22 e‡w + te A / tØn: te G / §mballÒntvn A, eﬁsbalÒntvn E / ka‹ mhd¢n:
kénteËyen BHtxt, oÈk §nteËyen Bmg 23 poihmãtvn + oÈd¢n BH / §j érx∞w: pr≈hn B / ÍpÚ: per‹ B, parå H

2

5

10

15

20

25

Ka‹ ˜ti oÈ plhroËtai ÙfyalmÚw épÚ ırãsevw, oÈd¢ oÔw épÚ ékroãsevw: ka‹ ˜ti
oÎte tå pr«ta t«n gegonÒtvn, oÎte t«n §som°nvn tå ¶sxata prÚw ékr¤beian ‡smen oﬂ
ênyrvpoi: ka‹ ˜ti perispasmÚn §p¤ponon ¶dvken ı YeÚw to›w uﬂo›w t«n ényr≈pvn: ka‹
…w proair°sei pneÊmatow, tout°sti t“ aÈtejous¤ƒ, ka‹ oÈk énãgk˙ tin‹ prãttousin ì
prãttousin oﬂ ênyrvpoi: ka‹ ˜ti tÚ diestramm°non, ßvw ˜te §st‹n §n tª diastrofª,
§pikosmhy∞nai oÈ dÊnatai. ÉAjiÒpiston d¢ tÚn •autoË paraskeuãzvn gen°syai lÒgon,
…w mãtaia tå §n kÒsmƒ épofainÒmenow, didãskei ˜ti ka‹ sofÚw ka‹ basileÁw ka‹
ploÊsiow g°gonen, ·na eÈparãdektow ¬, mataiÒthta tå pãnta épofainÒmenow. Didãskei
˜ti ka‹ §n plÆyei sof¤aw pl∞yow gn≈sevw ka‹ de› sÁn pÒnƒ ktçsyai tØn gn«sin:
didãskei ka‹ per‹ t∞w §n kÒsmƒ xarçw: ka‹ diagumnãzei, eﬁ §ndexÒmenÒn §stin,
énas–zesyai ÍpÚ t∞w §n ≤m›n logik∞w oÈs¤aw tØn sãrka.
KEFALAION PRVTON.
ÑRÆmata .
Pãnta tå =Æmata toË sofoË ÉEkklhsiastoË, didãskonta ≤mçw katafrone›n t∞w toË
b¤ou mataiÒthtow, eﬁw tÚ =∞ma t∞w eﬁw XristÚn p¤stevw protr°pei tÚn ékroatÆn.
ÉEkklhsiastoË.
ÑVw tª ÉEkklhs¤& toË YeoË fulattom°nvn t«n t∞w sof¤aw =hmãtvn, ı Solom∆n
ÉEkklhsiastØn •autÚn §kãlesen.
UﬂoË Dau¤d.
G°now •autoË ka‹ éj¤vmã fhsin ı ÉEkklhsiastÆw, ˜pvw tª éjiopist¤& toË
pros≈pou pros°xontew proyumÒteroi per‹ tØn didaskal¤an gen≈meya. PrÚw d¢
diãnoian, oÏtv noÆseiw: Dau‹d •rmhneÊetai ﬂkanÚw xeir¤: ﬂkanÚw d° §sti xeir‹ ı §p‹
pãntvn YeÒw, ı toÊtou d¢ UﬂÒw, ı KÊriow ≤m«n ÉIhsoËw XristÒw, ı §k pãntvn t«n §yn«n
ka‹ t«n dÊo la«n m¤an ÉEkklhs¤an •aut“ susthsãmenow, ı basileÊvn toË élhyinoË
ÉIsraÆl: ÉIsraØl d¢ •rmhneÊetai, noËw ır«n YeÒn, §n tª ırãsei t∞w eﬁrÆnhw ¶xvn tÚ
bas¤leion, katå tÒ, §genÆyh §n eﬁrÆn˙ ı tÒpow aÈtoË. ÉIerousalØm går ˜rasiw eﬁrÆnhw
metalambãnetai. AÈtÚw épofa¤netai pçsan tØn kosmikØn t«n ényr≈pvn proa¤resin
mataiÒthta e‰nai: ∂n ka‹ §pitetam°nvw mataiÒthta mataiotÆtvn épokale›.

13 Eccl. 1, 1 16 Eccl. 1, 1 19 Eccl. 1, 1
26 Psal. 75, 3
17/18 ÑVw - §kãlesen: cf. Cat. Proc. I, 15/17 (Nilo attribuit Leanza) 20/21 G°now - gen≈meya cf. Cat. Proc.,
Suppl. p. 10 (Nilo attribuit Leanza) 25 ÉIsraØl - YeÚn: cf. Cat. Proc. I, 12/13 25/27 ÉIsraØl - metalambãnetai cf. Cat. Proc. I, 13/14
1 plhrvyÆsetai BH / épÚ: ÍpÚ K / oÈd¢ - ékroãsevw om. BH 2 prÚw: katÉ A / ‡smen: én¤smen A 3 §p¤ponon:
§p‹ pÒnƒ A 4 toË aÈtejous¤ou BH 4/5 ì prãttousin om. AGE 5 tª om. IK 6 •autoË: aÈtoË A / lÒgon
gen°syai tr. K 7 §n + t“ A 7/ 8 didãskei - g°gonen om. A 8 eÈper¤dektow B / tå om. BH 9 ka‹1 om. A / ka‹2 gn«sin om. BH 10 §n + t“ K / eﬁ om. G 12 KEFALAION PRVTON: M, om. BGEZ, érxØ GIKmg, ç A 14
didãskontow B 15 eﬁw XristÚn: §n Xrist“ AIK 17 …w - =hmãtvn om. AG 17/18 ı Solom∆n - §kãlesen: ı
Solom∆n •autÚn §kklhsiastØn §kãlesen tr. DIK, ÉEkklhsiastØn •autÚn §kãlesen ı Solom≈n + …w pãntaw
ényr≈pouw §kklhsiãzvn ka‹ desmeÊvn eﬁw ımÒnoian ka‹ §n koin“ tØn fusikØn paradidoÁw yevr¤an AG
(Amg: Ne¤lou) 19 Dau¤d, basil°vw ÉIsraØl §n ÉIerousalØm A 21 gin≈meya A 22 Dau‹d ﬂkanÚw xeir‹
•rmhneÊetai tr. AGE / d¢ om. AGE / §sti: tª A 23 XristÚw: ı XristÚw GE 27 pçsan: pçsi Z
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T¤w perisse¤a t“ ényr≈pƒ §n pant‹ mÒxyƒ aÈtoË, ⁄ moxye› ÍpÚ tÚn ¥lion;
Pãntew oﬂ ênyrvpoi ÍpÚ tÚn aÈtÚn ¥liÒn §smen:¨¨t«n d¢ moxyoÊntvn oﬂ m¢n moxyoËsi
diå tå Íp¢r tÚn ¥lion, ·na tØn §n oÈran“ basile¤an klhronomÆsvsin, oﬂ d¢ diå tå ÍpÚ
tÚn ¥lion, ·na diãkenon dÒjan µ xrÆmata peripoiÆsvntai. T¤ oÔn perissÚn ¶xei
ênyrvpow ényr≈pou, fhs¤n, §n t“ moxye›n tå ÍpÚ tÚn ¥lion, ˜pou pãntew tØn §nyãde
kataleloipÒtew zvØn tÚn koinÚn Ípom°nomen yãnaton;
Geneå poreÊetai ka‹ geneå ¶rxetai, ≤ d¢ g∞ eﬁw tÚn aﬁ«na ßsthke.
T«n gegonÒtvn tå m¢n édiãdoxã §sti, sumparekteinÒmena t“ §nest«ti aﬁ«ni, …w
oÈranÚw ka‹ g∞ ka‹ ¥liow ka‹ êstra: tå d¢ fyeirÒmena tª diadoxª toË g°nouw s–zetai,
…w ênyrvpoi ka‹ ktÆnh ka‹ pthnå ka‹ nhktå ka‹ futã. T¤ oÔn, fhs¤, moxye›te, Œ
ênyrvpoi, per‹ tå §p¤geia, ˜pou ge tÚ m¢n éna¤syhton stoixe›on, ≤ g∞, eﬁw makrÚn
diag¤netai xrÒnon, Íme›w d¢ katå geneån épÒllusye; áH oÏtvw:
ÑH g∞ eﬁw tÚn aﬁ«na ßsthken, katÆgorow Ím«n ginom°nh, §f' ∏w tåw éyem¤touw
eﬁrgãsasye prãjeiw. PrÚw d¢ diãnoian: geneå poreÊetai, ≤ t«n ÉIouda¤vn,
§kballom°nh: geneå d¢ ¶rxetai, ≤ t«n eﬁw XristÚn pisteusãntvn. ÑH d¢ ye¤a GrafÆ, g∞
Ùnomazom°nh diå tÚ ék¤nhton ka‹ karpofÒron ka‹ pandex°w, ≤ diå t∞w Palaiçw ka‹
N°aw DiayÆkhw, eﬁw tÚn aﬁ«na m°nei, ékinÆtouw ¶xousa tãw te t«n dika¤vn §paggel¤aw
ka‹ tåw katå t«n èmartvl«n épeilhye¤saw kolãseiw.
ÉAnat°llei ı ¥liow ka‹ dÊnei ı ¥liow ka‹ eﬁw tÚn tÒpon aÈtoË ßlkei.
TÚn eÎtakton drÒmon toË ≤l¤ou didãskei, parap°mpvn ≤mçw §p‹ tØn katanÒhsin toË
tÚn ¥lion dhmiourgÆsantow. Kine›tai d¢ kukloforik«w, Àw tinew §k toË ÖEsdra
§shmei≈santo, oÏtvw eﬁrhkÒtow: megãlh ≤ g∞, ka‹ ÍchlÚw ı oÈranÒw, ka‹ taxÁw t“
drÒmƒ ı ¥liow, ka‹ str°fetai §n t“ kÊklƒ toË oÈranoË, ka‹ §n miò ≤m°r& eﬁw tÚn tÒpon
aÈtoË ¶rxetai. Ka‹ otow oÔn, fhs¤, ı m°gaw ¥liow prÚw tÚn t∞w dikaiosÊnhw ¥lion
paraballÒmenow mataiÒthw §st¤. PrÚw d¢ diãnoian, oÏtv noÆseiw: énat°llei ı ¥liow
§n ta›w t«n pist«n kard¤aiw, ıdhg«n eﬁw tå prakt°a toÁw êrti prokÒptontaw:¨¨éllå ka‹
dÊnei §n aÈto›w, ˜tan tå bãyh t«n dogmãtvn §reun«si, me¤zona tÚn pÒyon t∞w gn≈sevw
§rgazÒmenow.

1 Eccl.1, 3 7 Eccl. 1, 4 19 Eccl. 1, 5
22/24 Esdr. I, 4, 34
2/3 t«n m¢n - klhronomÆsvsin: cf. Cat. Haun. I, 26/29 8/9 t«n gegonÒtvn - s≈zetai: cf. Cat. Tr. Patr. III,
81/84 et Cat. Proc. III, 96/97 8/14 t«n gegonÒtvn- prãjeiw: cf. Cat. Proc. Suppl. p. 11 (Olymp. attribuit
Leanza)
1 ⁄: ˘ I 2 oﬂ1 om. BH / aÈtÚn om. A / moxyÒntvn G 4 diãkenon: tØn kenØn BH, diãkenhn Z / peripoiÆsvntai
+ µ éji≈mata BH 7 éllÉ oÈk eﬁw toÁw aﬁ«naw Amg 9 ı oÈranÚw A / ≤ g∞ A / ı ¥liow A / tå êstra A / toË
g°nouw: t∞w geneçw B 10 ka‹ ktÆnh Cat. Proc.: om. mss. Olympiodori / fhsi om. BH 11 makrÚn: êkron
AGE 12 diag¤netai: diate¤netai BH 13 ßsthken: m°nei A / éyem¤stouw ZH 14 prÚw: katå A 16 t∞w
Palaiçw: tåw palaiåw IK 17 N°aw: Kain∞w B / DiayÆkaw IK / ék¤nhtow Z / te om. AZH 18 katå om. Z 19
ka‹ dÊnei ı ¥liow om. ABGE 24 oÏtvw Z / prÚw: katå A 25 prÚw: katå A / oÏtvw AB 27 aÈto›w: aÈta›w IK
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ÖAllvw: énat°llei ı ¥liow, ı monogenØw toË YeoË LÒgow, §k patr–vn kÒlpvn:
dÊnei d¢ §p' §sxãtou t«n ≤mer«n, prÚw dusmåw toËde toË b¤ou sarkvye‹w ka‹ tØn
•autoË pvw ÍpokrÊptvn yeÒthta. To›w m¢n går pisto›w YeÚw §gnvr¤zeto, ka‹ ênyrvpow
étr°ptvw gegon≈w, to›w d¢ ép¤stoiw cilÚw ênyrvpow §nom¤zeto. Pãlin: énat°llei §k
t∞w YeotÒkou Mar¤aw tÚ katå sãrka: dÊnei d¢ §n t“ úd˙ paraginÒmenow: éllå ka‹
pãlin énat°llei §k nekr«n énistãmenow. Katå d¢ pãntaw toÁw trÒpouw t∞w yevr¤aw
pãntaw toÁw pistoÁw ßlkei eﬁw tØn basile¤an t«n oÈran«n, éceud«w eﬁrhk≈w, ˜tan
Ícvy«, pãntaw •lkÊsv prÚw §mautÒn.
ÉAnat°llvn aÈtÚw §ke› poreÊetai prÚw NÒton ka‹ kuklo› prÚw Borrçn.
Tå kl¤mata ¶fh, di' œn ı ¥liow ıdeÊei. Katå d¢ tØn yevr¤an sumbolik«w, NÒton
§nd°xetai noe›n, yermÚn ˆnta, tØn §n ≤m›n frÒnhsin: pur≈dhw går ka‹ yermØ ≤
frÒnhsiw: Bor°an d¢ tØn éndre¤an: sklhrÚw gãr §sti ka‹ §pid°jiow: L¤ba d¢ tØn
svfrosÊnhn, tØn cÊxousan ka‹ jhra¤nousan tåw toË s≈matow ≤donãw: ÉAphli≈thn d¢
tØn dikaiosÊnhn, tØn diå pas«n xvroËsan t«n éret«n. Pãnta oÔn, fhs¤, tå kl¤mata
t∞w cux∞w kataugãzvn §nastrãptei ı t∞w dikaiosÊnhw ÜHliow. ÖAllvw: ı
§nanyrvpÆsaw YeÚw LÒgow tåw k≈maw ka‹ tåw pÒleiw tåw §n t“ NÒtƒ keim°naw di'
•autoË perienÒstei, diå d¢ t«n •autoË épostÒlvn tå bÒreia m°rh, tØn §j §yn«n
ÉEkklhs¤an sunãgvn: ka‹ tå pãnta §kperierxÒmenow, pãntaw eﬁw svthr¤an protr°pei.
Kuklo› kukl«n poreÊetai tÚ pneËma ka‹ §p‹ kÊklouw aÈtoË §pistr°fei tÚ pneËma.
Katå m¢n tØn ﬂstor¤an, pneËma kale› tÚn ¥lion diå tÚ taxÁ t∞w kinÆsevw. Tin¢w d°
fasin §k t«n ¶jvyen lÒgvn ±gm°noi ˜ti ka‹ ¶mcuxon z“Òn §sti. PrÚw d¢ diãnoian: tÚ
ëgion PneËma sunÚn to›w èg¤oiw épostÒloiw perinoste›n aÈtoÁw §po¤ei pantaxoË ka‹
khrÊttein tÚ EÈagg°lion, éllå ka‹ §j Ípostrof∞w §panalÊontaw §pisk°ptesyai toÁw
prokathxhy°ntaw tÚn lÒgon pareskeÊazen, …w §n ta›w Prãjesi t«n épostÒlvn
eÍrÆseiw.
Pãntew oﬂ xe¤marroi poreÊontai eﬁw tØn yãlassan ka‹ ≤ yãlassa oÈk ¶stin
§mpiplam°nh.
ÖEyow tª ye¤& Grafª pãntaw toÁw ple¤onaw kale›n: katå tÒ, pãntew §j°klinan, ëma
±xrei≈yhsan: oÈ går oﬂ d¤kaioi, oÈd¢ oﬂ prof∞tai §j°klinan.

9 Eccl. 1, 6 19 Eccl. 1, 6 26/27 Eccl. 1, 7
7/8 Joan. 12, 32 28/29 Psal. 13, 3 / Psal. 52, 4 / Rom. 3, 12,
2 d¢ om. BDZHYIK / §sxãtvn B / t«n om. B / prÚw: katå A / dusma›w B 3 yeÒthtan A 3/4 ka‹ - gegon≈w om.
DIK 4 §nom¤zeto + êllvw AG / pãlin: ka‹ pãlin IK
5 d¢ om. GZIK / paragenÒmenow ABDHIK,
paragignÒmenow E 6 pãnta tÚn trÒpon B 7 eﬁrhkÒw H / ˜tan + går Z 8 Ícvy« + tÒte A 9 prÚw2: katå A,
ka‹ G 10 klÆmata GZ / tØn om. BH 12 L¤ban BDIK 13 ÉAfhli≈thn DIK 14 xvroËsa G / klÆmata G 15
kataugãzei DK / §nastrãptei: §n éstrapª DIK 16 YeÚw om. A 17 •autoË1: aÈtoË A / perinoste› AGE /
•autoË2: aÈtoË E, om. BH, 18 sunagag∆n A / ka‹ tå: katå AGDEZIK / periexÒmenow AG, perierxÒmenow EH
19 kukl«n: kukloËn B / kÊklouw: kÊklou BG 20 katå - ﬂstor¤an om. A / tØn om. BZ 21 ≤goÊmenoi B / prÚw:
katå A 22 èg¤oiw: ye¤oiw BH / perinoste›n + te A 24 pareskeÊasen AG 25 eÍr¤skeiw AGDEIK, eÍr¤sketai
Z 27 §mpeplhsm°nh A, §mpimplam°nh I 28/29 ëma - §j°klinan om. A 29 oÈ går: oÈx B / oÈd¢: µ DIK
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Yaumãsai oÔn, fhs¤, ¶sti toË DhmiourgoË tØn sof¤an, p«w t«n ple¤stvn potam«n
eﬁw tØn yãlassan eﬁsreÒntvn, aÏth §p‹ t«n oﬁke¤vn ·statai ˜rvn. PrÚw d¢ diãnoian:
xe¤marro¤ eﬁsin oﬂ épÒstoloi, katå tÒ, ka‹ tÚn xeimãrroun t∞w truf∞w sou potie›w
aÈtoÊw. Yãlassa d¢ noe›tai ı par∆n b¤ow: katå tÒ, aÏth ≤ yãlassa ≤ megãlh ka‹
eÈrÊxvrow. Oﬂ oÔn eÈaggeliko‹ ka‹ épostoliko‹ lÒgoi katagluka¤nousi toËde toË
b¤ou tØn èlmurÒthta, éll' oÈk §mp¤platai ≤ nohye›sa yãlassa, oÈd¢ går pãntvn ≤
p¤stiw. Tropik«w d¢ diå toË Ípode¤gmatow aﬁn¤ttetai toÁw tØn êplhston filargur¤an
nosoËntaw ényr≈pouw: tÚ går êplhston t∞w aÈt«n §piyum¤aw oÈ plhroËtai, kín d¤khn
xeimãrrvn pantaxÒyen eﬁw aÈtoÁw ı ploËtow surr°˙.
Eﬁw tÚn tÒpon o oﬂ xe¤marroi poreÊontai, §ke› aÈto‹ §pistr°fousi toË poreuy∞nai.
ÉAm∆w ı profÆthw fhs¤n, ı proskaloÊmenow tÚ Ïdvr t∞w yalãsshw ka‹ §kx°vn aÈtÚ
§p‹ pros≈pou t∞w g∞w. ÖEoiken oÔn fusiologe›n §ntaËya,¨¨˜ti tÚ Ïdvr t∞w yalãsshw diå
t«n nef«n énim≈menon ka‹ eﬁw g∞n proxeÒmenon poie› toÁw xeimãrrouw. ÉEk yalãsshw
oÔn, fhs¤, tØn g°nesin §sxhkÒtew oﬂ xe¤marroi, pãlin eﬁw aÈtØn poreÊontai. PrÚw d¢
diãnoian: eﬁw tÚn tÒpon ˜pou §poreÊyhsan oﬂ épÒstoloi, §ke› pareskeÊasan toÁw
pisteÊsantaw §pistr°fein prÚw YeÒn, toË poreuy∞nai t“ fvt‹ Kur¤ou. ÖAllvw: oﬂ §j
éret∞w eﬁw kak¤an katap¤ptontew xeimãrrvn d¤khn §j ÍchloË tinow §p‹ tÚ pran¢w ka‹
ko›lon ka‹ ge«dew kataf°rontai: éllå dÊnantai ka‹ §n t“ tÒpƒ t∞w kak¤aw genÒmenoi
énan∞cai ka‹ metano∞sai ka‹ di' §pistrof∞w poreuy∞nai pãlin tØn ıdÚn tØn êgousan
§p‹ tÚn parãdeison, ˜yen ı pr«tow ênyrvpow §kb°blhtai.
Pãntew oﬂ lÒgoi ¶gkopoi, oÈ dunÆsetai énØr toË lale›n.
Oﬂ per‹ t∞w t«n ˆntvn ékriboËw gn≈sevw lÒgoi ¶gkopoi tugxãnousi, diå tÚ mØ
dÊnasyai mhd¢ toÁw sfÒdra éndre¤ouw tª cuxª pçsan t∞w gn≈sevw ¶xein tØn
katãlhcin. ÖAllvw: pãntew oﬂ lÒgoi, ka‹ oﬂ t∞w ¶jvyen ka‹ oﬂ t∞w ye¤aw sof¤aw, metå
kÒpou tØn didaskal¤an ¶xousin: éll' oﬂ m¢n ¶jvyen …w tå pollå ka‹ blãbhw a‡tioi
g¤nontai to›w peiyom°noiw, ı d¢ ye›ow lÒgow ée‹ »f°limow, ˘n oÈd¢ dÊnata¤ tiw éj¤vw
lale›n, kín sfÒdra sunetÚw ¬, mØ tÚ didaskalikÚn xãrisma ka‹ tÚn t∞w sof¤aw
dejãmenow lÒgon.

10 Eccl. 1, 7 21 Eccl. 1, 8
3/4 Psal. 35, 9 4/5 Psal. 103, 25 11/12 Am. 5, 8 / Am. 9, 6 16 Is. 2, 5
11/12 ı proskaloÊmenow - g∞w: cf. Cat. Tr. Patr. I, 52/54 11/14 ÉAm∆w - poreÊontai: cf. Cat. Haun. I,
95/103 22/24 Oﬂ per‹ - katãlhcin: cf. Cat. Proc., Suppl. p. 12
1 fhs¤ om. BH 2 =eÒntvn A / aÈtØ AGDEIK 3 ka‹: diå superscr. H 5 ka‹ + oﬂ EZ / lÒgoi: lÒgow K txt , lÒgoiw
Kmg 6 oÈd¢: oÈ B 7 tropik«w Ktxt, tropologik«w Kmg / toÁw: t∞w G, om. E 9 =°ei A, surr°ei GEH 10 o: oÔn
A / §piporeÊontai A / toË om. G 12 prÒsvpon DIK / pros≈pou + pãshw A 13 nef«n: nefel«n A /
proxeÒmenon: §kxe≈menon A / yalãtthw AGEZH 14 fhs¤ om. A 15 eﬁw tÚn tÒpon om. Z 16 pisteÊontaw Z /
prÚw + tÚn DK, tÚn del. I 17 katap¤ptontew: metap¤ptontew AG / xeimãrrou A 18 kËlon A 20 ˜yen +
§jely∆n A 21 toË: toÊtouw M 24 ¶jvyen: §jvtik∞w M 26 ı d¢ ye›ow: ı ye›ow d¢ DIK / ˘n: Ãn DEZIK / oÈd¢:
oÈ Z / oÈd¢ dÊnatai: oÈ dedÊnhtai AGE 27 lale›n: labe›n A / kín: ka‹ G / mØ om. A
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ÖAllvw: kopi«sin ée‹ oﬂ didãskaloi per‹ tÚn ye›on lÒgon ka‹ …w tå pollå
énaxait¤zontai kÒpon mÒnon kerda¤nontew, diå tÚ t«n ékroat«n =ñyumon. PlÆtei oÔn
ı lÒgow toÁw ±melhm°nvw ékrovm°nouw.ÖAllvw: De› pr«ton poi∞sai, e‰ta didãjai.
KÒpow oÔn §sti, ka‹ oÈx ı tux≈n, éll' §pik¤ndunow, tÚ §ke›na didãskein ì mØ prÒterow
aÈtÚw kat≈ryvse. Diå toËto ka‹ ı t°leiow tÚ toË prãgmatow Ífor≈menow m°geyow
énaxait¤zetai toË lale›n.
Ka‹ oÈk §mplhsyÆsetai ÙfyalmÚw toË ırçn ka‹ oÈ plhrvyÆsetai oÔw épÚ
ékroãsevw.
Katå m¢n tØn fusiolog¤an, oÎte tØn pçsan aﬁsyhtØn kt¤sin dÊnatai perilabe›n
ÙfyalmÒw, oÎte toÁw per‹ aÈt∞w ëpantaw lÒgouw Ípod°jasyai oÔw, §pe‹ mhd° §stin énØr
ı lal«n ka‹ didãskvn. ÖAllvw: eÈÒlisyow Ãn ı ÙfyalmÚw ée‹ §piyumhtik«w ka‹
ékor°stvw ¶xei: éllå ka‹ oﬂ tØn ékoØn knhyÒmenoi pãntote manyãnein y°lousi ka‹
mhd°pote eﬁw §p¤gnvsin élhye¤aw ¶rxesyai: diÚ ka‹ oﬂ lÒgoi kopi«sin §p‹ tÚ s≈fronaw
§rgãsasyai toÁw ÙfyalmoÁw ka‹ tåw ékoåw t«n manyanÒntvn. ÖAllvw: kuri≈tatai
ka‹ basil¤dew eﬁs‹ t«n aﬁsyÆsevn ka‹ logik≈terai ékoØ ka‹ ˜rasiw: atai tåw
•aut«n §nerge¤aw énagka¤aw oÎsaw ékor°stvw §kteloËsi. GeËsiw går ka‹ ˆsfrhsiw
ka‹ èfØ taxÊteron kãmnousi ka‹ kÒron d°xontai. ÖAllvw, katå yevr¤an: oﬂ
kekayarm°noi toÁw ÙfyalmoÁw ka‹ tå Œta tå nohtã, oÓw makar¤zvn ¶fasken ı SvtÆr,
Ím«n d¢ makãrioi oﬂ Ùfyalmo‹ ˜ti bl°pousi ka‹ tå Œta ˜ti ékoÊousin, oÈk
§mp¤plantai ye›a kãllh periayroËntew, dÒgmatã te eÈsebe¤aw ka‹ Ùryåw dialÆceiw
per‹ t«n ˆntvn ka‹ ye¤vn §pakro≈menoi lÒgvn, ékor°stvw ¶xontew per‹ tØn t«n oÏtv
megãlvn ka‹ yaumast«n y°an te ka‹ ékoÆn.
T¤ tÚ gegonÒw; aÈtÚ tÚ genhsÒmenon. Ka‹ t¤ tÚ pepoihm°non; aÈtÚ tÚ poihyhsÒmenon.
T«n ktismãtvn tå m°n eﬁsi monogen∞ ka‹ édiãdoxa, oÂon ¥liow ka‹ selÆnh, t“de t“
aﬁ«ni sumparekteinÒmena: tå d¢ tª diadoxª s–zetai ÍpÚ tÚn ¥lion ˆnta, oÂon z“a ka‹
futã, tå ka‹ gen°sei ka‹ fyorò Ípoke¤mena. Per‹ t«n §k diadox∞w oÔn sƒzom°nvn ı
lÒgow: ênyrvpow g°gonen ép' érx∞w: §ke¤nou teleutÆsantow êllow gennçtai. FutÚn
g°gonen, futÚn gennçtai.

7/8 Eccl. 1, 8 23 Eccl. 1, 9
12 ad Tim. II, 4, 3 19 Matth. 13, 16
1/2 kopi«sin - =ãyumon: cf. Cat. Proc., Suppl. p. 12 2/3 plÆttei - ékrovm°nouw cf. Cat. Proc. I, 63/64
23/26 t«n ktismãtvn - Ípoke¤mena: cf. Cat. Tr. Patr. III, 81/84 et Cat. Proc. III, 96/97
1 oﬂ om. G 1/2 kopi«sin - =ãyumon om. Z 2 Bmg.: Sou¤daw: énaxait¤zesyai, énapod¤zesyai, §gk≈ptein ka‹
éntite¤nein µ éntiapeiye›n / kerdãnantew GDEIK 2/3 plÆttei - êllvw om. Z / plÆttei - ékrovm°nouw Amg 3 ı
lÒgow + ka¤ A / toÁw ékrovm°nouw: to›w ékrovm°noiw G / êllvw EHmg 4 prÒteron AGE 5 aÈtÚw + tiw
superscr. H / kat≈ryvsaw B 6 lale›n: l°gein A 10 ÙfyalmÒw: ı ÙfyalmÚw A / aÈt∞w: aÈtØn A / oÔw om.
ABGEZI 11/14 êllvw - êllvw om. Z 13 tÚ: toË A 14 §rgãsasyai: épergãzesyai A 15 ka‹1 om. A
17/22 êllvw - ékoØn om. B 17 katå yevr¤an om. DK 18 SvtØr + fas‹n eﬁpe›n går aÈtÚn A 20
§mp¤mplantai I, §mp¤platai H / te om. ADIK / Ùryåw: égayåw A, ye¤aw DIK 21 ye¤vn ka‹ ˆntvn tr. A / tØn om.
A / oÏtv: ˆntvw DIK, ˆntvn post ékoØn tr. H 24: t“de: ka‹ tå d¢ B, tå d¢ DEHIK / parekteinÒmena DIK 26
ka‹1: d¢ B / oÔn sƒzom°nvn om. A / sƒzom°nvn om. G 27 §ke¤nou + toË A 28 futÚn: êllo A
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Ka‹ oÈk ¶sti pçn prÒsfaton ÍpÚ tÚn ¥lion: ˘w lalÆsei ka‹ §re›, ‡de toËto kainÒn
§stin: ≥dh g°gonen §n to›w aﬁ«si to›w genom°noiw épÚ ¶mprosyen ≤m«n.
ÑO aﬁ∆n pot¢ m¢n ényr≈pou b¤on shma¤nei, katå tÚ eﬁrhm°non, oÈ mØ fãgv kr°a eﬁw
tÚn aﬁ«na ént‹ toË di' ˜lou mou toË b¤ou, ka‹ pãlin, ¶stai soi doËlow eﬁw tÚn aﬁ«na,
5 ént‹ toË êxri teleut∞w:¨¨pot¢ d¢ tØn xronikØn par°ktasin toËde toË pantÒw, tØn épÚ t∞w
kt¤sevw toË kÒsmou m°xri suntele¤aw. E‡rhtai m¢n oÔn ˜ti oÈd¢n kainÚn §n ta›w t«n
ényr≈pvn ka‹ z–vn ka‹ fut«n diadoxa›w. Ka‹ êllvw d°: oﬂ §nãretoi §n t“de t“ b¤ƒ
§n t“ m°llonti aﬁ«ni stefanoËntai: oﬂ d¢ kako‹ kolãzontai.
T¤ oÔn tÚ gegonÒw; AÈtÚ tÚ genhsÒmenon. ÉAnt‹ toË, éretÆn tiw met∞lyen; âAyla
10 éret∞w épolÆcetai: kak¤an tiw met∞lyen; Kak¤aw épot¤sei d¤khn. Tå oÔn §n t“
m°llonti aﬁ«ni genhsÒmena §p¤xeira tugxãnousi t«n §n t“de t“ b¤ƒ progegonÒtvn.
OÈk ¶sti mnÆmh to›w pr≈toiw ka¤ ge to›w §sxãtoiw genhsom°noiw: oÈk ¶stai aÈto›w
mnÆmh metå t«n genhsom°nvn eﬁw tØn §sxãthn.
15

ÉEpeidØ geneå poreÊetai ka‹ geneå ¶rxetai, •kãsth geneå t«n parelyÒntvn faÊlvw
tÚn b¤on lÆy˙ kalÊptetai, oÈd¢n mnÆmhw êjion to›w §piginom°noiw katalimpãnousa
§fÒdion »fele¤aw: t«n dÉ èg¤vn oÈdÉ ı pçw aﬁ∆n émblÊnei tÚ ˆnoma: mnÆmh prãjevn
§ndÒjvn suntr°xei ée‹ tª toË ≤l¤ou faidrÒthti.

Tå kay' ßkaston ÍpÚ t«n ényr≈pvn genÒmena §n ˜lƒ t“ parelyÒnti b¤ƒ êpeira
tugxãnousin, …w oÈ dunatÚn ≤mçw mnhmoneÊein. ÉAll' oÈd¢ t¤ prãjousin oﬂ mey' ≤mçw
20 ‡smen: oÂon, t¤ ¶prajan oﬂ épÚ kt¤sevw pãntew ênyrvpoi ﬁd¤& ßkastow, oÎte genÒmenoi
∑men, oÎte §pistãmeya, éll' oÈd¢ t«n mey' ≤mçw prattom°nvn tØn a‡syhsin ¶xomen. Tå
m¢n går kayÒlou ‡svw pou ka‹ §nnoe›n <¶stin>: tå d¢ kay' ßkaston, pantel«w
édÊnaton. OÈk ¶stin oÔn mnÆmh to›w pr≈toiw ka‹ to›w §sxãtoiw genhsom°noiw.
ÖAllvw: oﬂ §n éretª zÆsantew ka‹ basile¤aw oÈran«n éjioÊmenoi, ˜tan §ke›
25 g°nvntai, oÈk §paisyhtik«w mnÆmhn lambãnousi t«n §n t“de t“ b¤ƒ §pipÒnvn, éll'
oÈd¢ §paisyãnontai aﬁsyhtik«w t«n kolazom°nvn tÒte diÉ¨¨∂n §n t“de t“ b¤ƒ met∞lyon
kak¤an: oÈk ¶stai oÔn aÈto›w mnÆmh metå t«n genhsom°nvn eﬁw tØn §sxãthn, tout°sti
t«n tÒte kolazom°nvn: oÈx ˜ti lÆy˙ kratoËntai aﬂ cuxa¤, éll' ˜ti, paroÊshw t∞w
épolaÊsevw t∞w basile¤aw t«n oÈran«n, pãshw Ùdunhrçw aﬁsyÆsevw émnhst¤a
30 g¤netai, katå tÚ eﬁrhm°non, §n ≤m°r& égay«n émnhst¤a kak«n.

1/2 Eccl. 1, 9/10 12/13 Eccl. 1, 11
3/4 I Cor. 8, 13 4 Deut. 15, 17 14 Eccl. 1, 4

30 Sir. 11, 25

1 ka‹ §re› + ka‹ A / ‡de: ‡dete G, ≥dh DIK / 2 §n om. DIK 3 ı om. A / b¤on ényr≈pou A 4/5 diÉ ˜lou- ént‹ toË
om. G 5 d¢ + ka‹ BH / toËde + toË ¶touw A 6 toË om. A 7 ka‹3 om. AGIK / d¢ om. AGK 9 tÚ2 om. B 9/10
îyla - met∞lye om. G 10 éret∞w om. D 11 prosgegonÒtvn A 12 §sxãtvw A / genom°noiw D, I post corr., K
14/17 §peidØ - faidrÒthti G: om. ABDEZHIK 17 suntr°xvn G: suntr°xei scripsi 18/24 tå kayÉ ßkaston êllvw om. Z 18 genÒmena: ginÒmena A 19 …w: ka‹ H 20 kt¤sevw + kÒsmou AG / ﬁd¤& om. A 21 oÈd¢: oÎte
DIK / prajom°nvn e. corr. B 22 <¶stin> scripsi 23 to›w pr≈toiw om. DK / genhsom°noiw: to›w genhsom°noiw
AGE 24 éretª + z«ntew ≥ A / basile¤an Z 26 tÒte : tÒde E, t«nde DIK / t“de om. A 26/27 tÒte - kak¤an:
tØn kÒlasin BH 29 t∞w basile¤aw - aﬁsyÆsevw om. BH / émnhs¤a Z 30 égay«n: égayª DIK / émnhs¤a H
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ÉEg∆ ÉEkklhsiastØw §genÒmhn basileÁw ÉIsraØl §n ÉIerousalÆm.
ÉEpeidØ paraine› t«n aﬁsyht«n katafrone›n pragmãtvn, eÈparãdektow d¢
sÊmboulow, ı ka‹ kthsãmenow ka‹ ÍperfronÆsaw, t°yeiken •autoË tÚ éj¤vma, ·na metå
prosox∞w t«n legom°nvn ékoÊvmen.
Ka‹ ¶dvka tØn kard¤an mou toË §kzht∞sai ka‹ toË katask°casyai §n tª sof¤& per‹
pãntvn t«n genom°nvn ÍpÚ tÚn ¥lion.
Ka‹ yeod≈rhton, fhs¤n, §sxhk∆w sof¤an ˜lon mou tÚn noËn eﬁw tØn §p¤skecin
d°dvka t«n ÍpÚ tÚn ¥lion pragmãtvn. Ka‹ shmeioË ˜ti ı ÉEkklhsiastØw oÈ tå Íp¢r
tÚn oÈranÚn én°fikta katask°ptetai, éllå tå ÍpÚ tÚn ¥lion. OÈk ényrvp¤naiw oÔn
§nno¤aiw, fhs¤n, perieskecãmhn, éllå tª dvrhye¤s˙ moi yeÒyen sof¤& xr≈menow.
ÜOti perispasmÚn pÒnhron ¶dvken ı YeÚw to›w uﬂo›w t«n ényr≈pvn, toË
perispçsyai §n aÈt“.
UﬂoÁw ényr≈pvn toÁw per‹ tå mãtaia kexhnÒtaw fhs¤, katå tÚ §n Calmo›w, uﬂo‹
ényr≈pvn, ßvw pÒte barukãrdioi; pÒnhron d¢ proparojutÒnvw énãgnvyi. ÉEye≈rhsa
oÔn, fhs¤, diå t∞w sof¤aw, ˜ti §p¤ponon perispasmÚn ¶dvken ı YeÚw to›w uﬂo›w t«n
ényr≈pvn: tÚ gãr, ·na tiw ploutÆs˙, µ dÒjan ktÆshtai diãkenon, µ gastr‹ xar¤shtai,
pãnta kãmaton Ípom°nein xrhs¤mvw d°dotai to›w ényr≈poiw. Eﬁ gãr, ·na tå mãtaia ka‹
parerxÒmena kths≈meya, ponoËmen, poË ín kak¤aw oÈk ±laÊnomen, eﬁ ékamãtvw taËta
≤m›n proseg¤neto; Xrhs¤mvw oÔn d°dotai to›w ényr≈poiw ı §p¤ponow perispasmÒw. Eﬁ d¢
ka‹ ≤ éretØ pÒnƒ katoryoËtai, ka‹ toËto xrÆsimon. Eﬁ går de› pone›n per‹ •kãtera,
per¤ te tÚ faËlon ka‹ tÚ égayÒn, §kd°xetai d¢ tÚn m¢n faËlon kÒlasiw, tÚn d¢ égayÚn
êrrhtow épÒlausiw, ésugkr¤tvw prokrit°ow ı per‹ tÚ kalÚn pÒnow.
ÖAllvw te, ı §nãretow oÈd¢ per‹ pollå perispçtai, katå tÚ eﬁrhm°non, Mãrya,
Mãrya, merimnòw ka‹ turbãz˙ per‹ pollã: Ùl¤gvn d° §sti xre¤a, µ •nÒw: l°gei d°, t«n
§ntol«n µ t∞w pas«n sunektik∞w égãphw. KayÒlou to¤nun xrhs¤mvw d°dotai to›w
ényr≈poiw ı §p¤ponow perispasmÒw.
E‰don sÊmpanta tå poiÆmata tå pepoihm°na ÍpÚ tÚn ¥lion ka‹ ﬁdoÁ tå pãnta
mataiÒthw ka‹ proa¤resiw pneÊmatow.

1 Eccl. 1, 12 5/6 Eccl. 1, 13

11/12 Eccl. 1, 13 27/28 Eccl. 1, 14

13/14 Psalm. 4, 3 23/24 Luc. 10, 41 / 42
9/10 OÈk - xr≈menow: cf. Cat. Haun. I, 166/169 et Cat. Proc. I, 107/110
1 ÉEkklhsiastØw + basileÁw A / ÉIsraØl: §n ÉIsraØl Z 2 paraine›tai BH / t«n om. B / aﬁsyht«n:
aﬁsyhtik«n AE 3 ka‹1 om. A / t°yhken ZH / •aut“ A / tÚ om. A 6 ginom°nvn Z 8 d°dvka om. H 9 sk°ptetai
A 10 fhs¤n, §nno¤aiw tr. BI / fhs‹n om. AGZ 11 toË ényr≈pou E 13 ényr≈pvn: t«n ényr≈pvn A,
ényr≈pou DEZIK 14 pon∞ron ADIK / parojutÒnvw ADIK / §ye≈rhsaw E 15 fhsi om. BH / d°dvken AG
15/16 toË ényr≈pou EIK 17 Ípome¤nein H, Ípom°nei E / tå om. DIK 18 poË: p«w A 19 proseg¤neto:
pareg¤neto A / d¤dotai A / perispasmÚw: peirasmÚw Z 20 ≤ om. BH / per‹ •kãtera om. H 21 ka‹ tÚ égayÚn
- faËlon om. G / tÚn1: tÚ H 23 per‹ om. ABDHIK / pollå om. A 24 turbãz˙: yorubãzei EI / l°gv A 25 kayÉ
˜lou A / d°dotai xrhs¤mvw tr. AG 27 ‡don EZ
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ÜOsa, fhs¤n, poioËsin oﬂ ênyrvpoi oÈ t«n Íp¢r tÚn ¥lion xãrin, tout°sti t«n
oÈran¤vn égay«n ßneken, éllå t«n ÍpÚ tÚn ¥lion, t«n gh˝nvn ka‹ fyart«n, pãnta
e‰don ˜ti eﬁs‹ mataiÒthw: prÚw går t“ paratr°xein ka‹ tØn metå taËta kÒlasin
kataskeuãzousin, diÒti proairetik«w aÈtå prãttousi, ka‹ oÈk énagkastik«w. PneËma
d¢ §ntaËya tØn cuxØn kale›, tØn logikÆn, tØn ka‹ t“ aÈtejous¤ƒ tetimhm°nhn.
Diestramm°non oÈ dunÆsetai toË kosmhy∞nai ka‹ Íst°rhma oÈ dunÆsetai toË
ériymhy∞nai.
Eﬁ m¢n §k pros≈pou toË sofoË ı lÒgow, oÏtv noÆseiw: ı diestramm°now ka‹ eﬁw
kak¤an pes≈n, §n ˜sƒ §st‹n §n tª kak¤&, éretØn énalabe›n oÈ dÊnatai: §ån d¢ taÊthw
épostª, tÒte lambãnei tØn éretÆn, katå tÒ, ¶kklinon épÚ kakoË ka‹ po¤hson égayÒn.
ÉAll' oÈd¢ ı épÚ t∞w xãritow toË YeoË ÍsteroÊmenow, ßvw §st‹n §n t“ ÍsterÆmati ka‹
oÈ metanoe›, dÊnatai §n to›w yeoseb°sin ériyme›syai. ÖAllvw: gegÒnas¤ tinew, o„
aÈtomãtvw tÚn kÒsmon ¶fhsan gen°syai ka‹ étel∞ tugxãnein: prÚw oÓw §re› ı sofÒw: t¤
ırçte étel¢w §n t“ kÒsmƒ µ diestramm°non, ·na ka‹ §pikosmhyª; T¤ d¢ Ístere› tª
diakosmÆsei toËde toË pantÒw, ·na ka‹ prosteyª ka‹ §pariymhyª;
Eﬁ d¢ §k pros≈pou t«n tåw fÊseiw eﬁshgoum°nvn ı lÒgow, t«n legÒntvn ˜ti eﬁs¤
tinew fÊsei kako¤, mØ dunãmenoi §pikosmhy∞nai, §l°gxvmen aÈt«n diå pleiÒnvn tÚn
lÒgon. OÈde‹w går fÊsei kakÒw. DiÚ ka‹ Matya›ow §k tel≈nou eﬁw eÈaggelistØn §klÆyh.
ÉAllå ka‹ tå dokoËnta §n kÒsmƒ e‰nai kakã, oÂon ˆfeiw ka‹ l°ontew ka‹ tå
paraplÆsia, eﬁw svthri≈dh fãrmaka to›w ényr≈poiw xrhsimeÊousi ka‹ eﬁw tÚ
§ntr°pesyai toÁw ényr≈pouw tª aÈt«n paray°sei, ˜tan ékoÊ˙, ‡yi prÚw tÚn mÊrmhka, Œ
Ùknhr° ka‹ aﬁsxÊnesyai, ˜tan aÈto›w parabãllhtai ékoÊvn, parasuneblÆyh to›w
ktÆnesi to›w énoÆtoiw. OÈd¢n oÔn §n kÒsmƒ kakÒn, éllå pãnta lusitel∞ ka‹ xrÆsima.
E‰den gãr, fhs¤n, ı YeÚw pãnta ˜sa §po¤hsen ka‹ ﬁdoÁ kalå l¤an. MØ l°gete oÔn, Œ
otoi, fhs¤, diestramm°non oÈ dunÆsetai toË kosmhy∞nai ka‹ Íst°rhma toË
ériymhy∞nai.

6/7 Eccl. 1, 15
10 Psal. 33, 15 / Psal. 36, 27 21/22 Prov. 6, 6 22/23 Psal. 48, 13 / Psal. 48, 21 24 Gen. 1, 31
3/4 prÚw - énagkastik«w cf. Cat. Haun. I, 190/196 8/12 Eﬁ m¢n - ériyme›syai cf. Cat, Proc. Suppl. p. 13 14 (Olymp. attribuit Leanza) 8/9 ı diestramm°now - dÊnatai cf. Cat. Haun. I, 199
2 oÈran¤vn: aﬁvn¤vn Z / t«n gh¤nvn ka‹ fyart«n: tout°sti t«n gh¤nvn ka‹ t«n fyart«n A 3 e‰don: ‡don
GEZ / prÚw: per‹ A / t“: tÚ AGDZIK 4 kataskeuãzousin: paraskeuãzousi ABH 5 tØn3 om. AGE 6
dunÆshtai1 Z / toË1: pou H / dunÆshtai2 Z / toË2 om. DIK 9 §ån: eﬁ B 11 ı om. AE, superscr. I 12 dÊnatai:
oÈ dÊnatai G / yeoseb°sin: eÈseb°sin DIK 13 tÚn kÒsmon om. A / ¶fhsan tÚn kÒsmon tr. G / étele›w A 14
ırçtai BH 14/15 tª diakosmÆsei toËde om. BH 15 ka‹1 om. AG 16 t«n1 + per‹ DIK / eﬁshgoum°nvn:
≤goum°nvn BEH 17 mØ: ka‹ mØ Z / §l°gxomen ABDEHIK 17/18 t«n lÒgvn DK 18 Matya›ow: ı Matya›ow A
20 paraplÆsia: periplÆsia H 21 toÁw ényr≈pouw: tÚn ênyrvpon B / ‡yi M: ‡syi ABGDEZHIK 22
parabãllvntai A, parabãllhte G, parabãlhtai DEIK / paresuneblÆyh AEZ 23 énoÆtoiw + §jomoi≈yh
aÈto›w D, + …moi≈yh aÈto›w IK 24 ‡den EZ / pãnta om. A 25 toË1 om. DIK
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ÉElãlhsa §g∆ §n kard¤& mou, t“ l°gein: ﬁdoÁ §g∆ §megalÊnyhn ka‹ pros°yhka
sof¤an §p‹ pçsin o„ §g°nonto ¶mprosy°n mou §n ÑIerousalÆm, ka‹ kard¤a mou e‰de
pollØn sof¤an ka‹ gn«sin, parabolåw ka‹ §pistÆmhn. ÖEgnvn §g∆ ˜ti ka¤ ge toËto
proa¤resiw pneÊmatow, ˜ti §n plÆyei sof¤aw pl∞yow gn≈sevw ka‹ ı prostiye‹w gn«sin
5 prost¤yhsin êlghma.
Lale› tiw §n kard¤& •autoË, ˜te t“ n“ prÚw tØn nÒhsin xr≈menow •aut“ dial°getai.
ÉElogisãmhn oÔn, fhs¤n, ˜ti sof¤an pros°yhka Íp¢r toÁw ¶mprosy°n mou. TÚ d°,
pros°yhka, katå prokopØn de¤knusin §n aÈt“ tØn sof¤an §paÊjesyai. Sof¤a d° §sti
gn«siw ye¤vn ka‹ ényrvp¤nvn pragmãtvn ka‹ t«n toÊtvn aﬁt¤vn: gn«siw d° §sti
10 yevr¤a t∞w fÊsevw t«n ˆntvn. Ka‹ oﬂ m¢n ¶xontew gn«sin •autoÁw paideÊousi t∞w
égno¤aw §leuyervy°ntew: oﬂ d¢ labÒntew lÒgon sof¤aw lÒgouw élhye¤aw ka‹ •t°rouw
didãskousi.
TØn d¢ sof¤an ka‹ tØn gn«sin oÈk°ti e‰pe mataiÒthta, éllå proa¤resin pneÊmatow,
didãskvn ˜ti oÈ katã tina eﬂmarm°nhn oﬂ sofo‹ g¤nontai sofo¤, éllå sof¤aw
15 §piyumÆsantew ka‹ ponÆsantew ka‹ aﬁtÆsantew parå YeoË ka‹ labÒntew.ÉEån d° tiw,
fhs¤, ple¤onow gn≈sevw §rò, prostiy°tv ka‹ to›w katå éretØn pÒnoiw. áH ka‹ oÏtvw: ı
§n gn≈sei èmartãnvn meizÒnvw kolãzetai: diÚ ı prostiye‹w gn«sin prost¤yhsin
êlghma. ÑVw perilhptikvt°raw d¢ oÎshw t∞w sof¤aw t∞w gn≈sevw e‰pen ˜ti §n plÆyei
sof¤aw pl∞yow gn≈sevw.
20

25

ÜOti ı Ãn sofÚw §x°tv ka‹ tÚ pl∞yow t∞w gn≈sevw, ≥goun tÚ tåw éretåw katoryoËn
ka‹ b¤on ¶xein kekayarm°non, ı d¢ metå tØn prosyÆkhn t∞w sof¤aw t«n éret«n mØ
front¤zvn élgÆsei pãntvw ta›w timvr¤aiw paradidÒmenow ka‹ ta›w kolãsesi
parapempÒmenow. ÖAllvw: < pl∞yow d¢ gn≈sevw > oÈ toË èg¤ou pneÊmatow, éllÉ ˜per ı
êrxvn §nerge› toÊtou toË kÒsmou ka‹ §pip°mpei skel¤sai tåw cuxãw, polupragmone›n
oÈranoË m°tra, g∞w y°sin, yalãsshw p°rata: éllÉ ı prostiye‹w toÊtvn gn«sin
prost¤yhsin êlghma. ÉEreun«sin går tå toÊtvn bayÊtera: t¤w ≤ xre¤a toË tÚ pËr ênv
xvre›n, tÚ d¢ Ïdvr kãtv; Ka‹ mayÒntew ˜ti tÚ m¢n …w koËfon, tÚ d¢ …w barÁ
prostiy°asin êlghma: ka‹ diat¤ mØ énãpalin.

E‰pon §g∆ §n kard¤& mou, deËro dÆ, peirãsv se §n eÈfrosÊn˙, ka‹ ‡de §n égay“: ka¤
30 ge toËto mataiÒthw. T“ g°lvti e‰pon periforãn, ka‹ tª eÈfrosÊn˙, t¤ toËto poie›w;

1/5 Eccl. 1, 16/18 29/30 Eccl. 2, 1/2
23/24 I Cor. 2, 6 / 2, 8 / Joh. 14, 30 / 16, 11
8/10 Sof¤a - ˆntvn cf. Cat. Tr. Patr. I, 162/164 15/16 ÉEån - pÒnoiw cf. Cat. Tr. Patr. I, 165/166
pl∞yow - énãpalin cf. Cat. Proc. I, 144 - 151(Dionysio adscr. Leanza) et Cat. Haun. I, 242/251

23/28

1 kef. b, Bmg / t“: toË A, tÚ GE 2 kard¤a: ≤ kard¤a A / ‡den EZ 3 §g∆ om. AGZ 5 prost¤yhsin: prosyÆsei
DIK 6 §n + tª A / •autoË: aÈtoË AE 7/8 Íp¢r - pros°yhka om. E / tÚ d¢ pros°yhka om. DIK 8 §n om. H /
aÈt“: •aut“ DHIK / §paÊjasyai H 9 aﬁti«n ADIK 11 lÒgon: lÒgouw BH 13 ka‹: katå A 14 sof¤an H 15
pon°santew BGEZH / ka‹ aﬁtÆsantew om. A / parå YeoË ka‹ labÒntew: ka‹ parå YeoË labÒntew AGZ 16
gn≈sevw: dÒjhw DIK / prostiy°syv K 17 èmartãnvn: ı èmartãnvn K 18 d¢ om. A / t∞w2: te ka‹ A 20/28
˜ti - énãpalin G: om. ABDEZHIK 23 < pl∞yow d¢ gn≈sevw > Leanza (vd. App. Cat.) 29 dØ om. AGZ /
pe¤rasai A / se: …w A / e‰de E / égay“: égayo›w BH / égayo›w + ka‹ ﬁdoÁ BH 30 e‰pon e corr. A

11
TØn kosmikÆn, fhs¤, xarån énalogizÒmenow kateskecãmhn eﬁ égayÒn ti ¶xei: ka‹
e‰don ˜ti ka‹ aÈtÚ tÚ xa¤rein diå ploÊtou tuxÚn perious¤an, µ dÒjan, ≥ ti t«n §n
kÒsmƒ mataiÒthw §st¤n: ém°lei, fhs¤, e‰pon tª toiaÊt˙ xarò (g°lvta går tØn xarãn
fhsi) ka‹ tª toiaÊt˙ eÈfrosÊn˙: perif°rou ka‹ épÒsta ép' §moË: t¤ toËto poie›w; ént‹
5 toË, t¤ paraskeuãzeiw me §p‹ to›w toioÊtoiw xa¤rein; Ka‹ går mataiÒthw §st¤, ka‹ oÈd¢n
ßteron ≤ diå t«n toioÊtvn §gginom°nh ≤donÆ.

10

15

20

25

30

Kefãlaion deÊteron. ÑH ÍpÒyesiw toË kefala¤ou.
ÉEn to›w toË b¤ou, fhs¤, gegon∆w égayo›w diegÊmnazon katå diãnoian eﬁ oÂÒn te §n
toÊtoiw ˆnta krat∞sai t«n t∞w sarkÚw ≤don«n §pikratest°rou ginom°nou toË
logistikoË t«n §n ≤m›n pay«n: éllå ka‹ §logisãmhn, fhs¤, pe¤r& y°lvn gn«nai, t¤w ≤
t«n ényr≈pvn eÈfrosÊnh. Ka‹ dØ megãlvw ßkasta œn §peyÊmhsa kateskeÊasa:
o‡kouw, §lai«naw, émpel«naw ka‹ ˜sa toÊtoiw sunariyme›. Eﬁw p°raw d¢ égag∆n tØn
§piyum¤an ¶gnvn ka‹ toÊtou toË perispasmoË tØn mataiÒthta. SÊgkrisin d¢
poihsãmenow sof¤aw ka‹ éfrosÊnhw tosaÊthn eron tØn diaforãn, ˜shn toË fvtÚw
prÚw tÚ skÒtow.
E‰ta ka‹ logisãmenow tÚn koinÚn èpãntvn ényr≈pvn yãnaton §n émhxan¤& g°gona,
…w ka‹ mis∞sa¤¨¨me tØn ényrvp¤nhn zvØn ka‹ §pim°mcasyai t“ poll“ mÒxyƒ ⁄ én°tlhn
§p‹ tÚ kataskeuãsai pãnta ˜sa §peyÊmhsa. T¤w går o‰den pÒteron êfrvn µ frÒnimow
¶stai aÈtoË t∞w perious¤aw diãdoxow; ÉAnelogisãmhn d¢ ka‹ tåw égrÊpnouw nÊktaw tåw
§n to›w toioÊtoiw perispasmo›w ka‹ ¶gnvn ˜ti tå pãnta mataiÒthw. ÉAllå ka‹ per‹
brvmãtvn épolaÊsevw skopÆsaw, ˘ dØ égayÚn §n ényr≈poiw nom¤zetai, eron ˜ti
pr«ta m¢n oÈd¢ tØn toÊtvn épÒlausin ka‹ §jous¤an ¶stin êneu YeoË labe›n, plØn
kín eÈporÆs˙ tiw ka‹ kataxrÆshtai tª trufª, oÈd¢n ∏tton mataiÒthti perip¤ptei.
Ka‹ kateskecãmhn eﬁ ≤ kard¤a mou •lkÊsei …w o‰non tØn sãrka mou.
TÚ pÒma ÍpÚ toË p¤nontow katapoy¢n éfan¢w g¤netai. ÉElogisãmhn oÔn, fhs¤n, eﬁ §n
ta›w ényrvp¤naiw eÈhmer¤aiw ka‹ épolaÊsesi dÊnatai ı noËw oÏtvw éndre›ow e‰nai, …w
§jafan¤zein oÂã tina o‰non katapoy°nta tåw sarkikåw §piyum¤aw.
Ka‹ kard¤a mou …dÆghsen §n sof¤& ka‹ toË krat∞sai §p‹ eÈfrosÊn˙, ßvw o eﬁd«
po›on tÚ égayÚn to›w uﬂo›w t«n ényr≈pvn ˘ poiÆsousin ÍpÚ tÚn ¥lion, ériymÚn ≤mer«n
zv∞w aÈt«n.

24 Eccl. 2, 3 28/30 Eccl. 2, 3
2 ‡don EZ / §n + t“ BZH 3 fhs‹ om. BH / xarò: periforò AGZ 5 to›w toioÊtoiw: toÊtoiw DIK 6 §ggignom°nh
Z 7/23 kefãlaion - perip¤ptei om. BH 7 ÍpÒyesiw toË b kefala¤ou AG / kefãlaion deÊteron: kefãlaion
B ZI 8 gegon∆w égayo›w: kalo›w gegon∆w AG 9 toÊtoiw + tå A / genom°nou AG 13 toË perispasmoË om. AGZ
14 tØn om. E 16 ka‹ logisãmenow: katalogisãmenow DIK / èpãntvn: t«n E 17 ényrvp¤nhn: t«n ényr≈pvn
AGZ 18 tÚ: t“ AZK 19 tåw2 om. A 21 épolaÊsevn DIK / nom¤zetai: log¤zetai AGZ / eron: ¶gnvw A, ¶gnvn
GZ 22 m¢n + ˜ti G / ka‹ §jous¤an om. A / plØn + ˜ti AG 23 eÈporª DIK / kataxrÆshtai tª trufª:
katatrufò DK 25 éfan¢w: éfan¢w Btxt, ésfal¢w Bmg / fhs‹n + ˜ti AG 27 oÂa: oÂon IK 28 kard¤a: ≤
kard¤a AIK / eﬁd«: ‡dv DIK 29 po›on: poioËnta E
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ÑO Solom∆n sof¤an dejãmenow parå YeoË ka‹ xÊsin kard¤aw …w tØn êmmon t∞w
yalãsshw Ùjuderk°statow gegon∆w tØn diãnoian ±dÊnato m¢n ka‹ ye¤vn ëptesyai
lÒgvn ka‹ megãla lale›n mustÆria, ˜per dØ ka‹ poi«n fa¤netai, ±dÊnato d¢ tª t∞w
noÆsevw ÙjÊthti per‹ pãnta ì §boÊleto deji«w tª noÆsei xrÆsasyai: Àsper gãr tiw
…ra¤ouw ¶xvn ÙfyalmoÁw tª aÈtª t«n Ùfyalm«n §nerge¤& pot¢ m¢n eﬁw d°on k°xrhtai,
pot¢ d¢ ékolãstvw ırò, oÈ t∞w §nerge¤aw t«n Ùfyalm«n aﬁt¤aw oÎshw, éllå t∞w katå
cuxØn diay°sevw, oÏtv ka‹ ı lamprunye‹w ÍpÚ YeoË tØn diãnoian, eﬁ m¢n eﬁw d°on
xrÆsaito t“ d≈rƒ, ye›a prãgmata periayre›, eﬁ d¢ kayelkusye¤h per‹ tå gÆÛna,
émauro› m¢n tØn dvreãn, plØn eÈfu«w ka‹ per‹ taËta §pibãlletai.
OÈ går ≤ ÙjÊthw toË noË, éll' ≤ diãyesiw t∞w cux∞w, ≤ §painet«w µ cekt«w
kexrhm°nh t“ d≈rƒ, §paine›tai µ c°getai. D°dvka oÔn, fhs¤, tØn kard¤an mou,
tout°sti tÚn noËn mou, ka‹ §sofizÒmhn po›on êra e‡h tÚ §n ényr≈poiw égayÚn ka‹ t¤
poioËntew oﬂ §n kÒsmƒ dÊnantai di' ˜lhw t∞w •aut«n zv∞w §n ≤donª e‰nai ka‹
eÈfrosÊn˙. OÂa to¤nun ényr≈pina logisãmenow ka‹ cuxikª tini tª sof¤& xr≈menow,
§pid°dvken •autÚn eﬁw tÚ poi∞sai ì •j∞w katal°gei.
ÉEmegãluna po¤hmã mou.
OÈ tÚ toË YeoË po¤hma, éllå tÚ §mautoË. OÈde‹w går to›w ye¤oiw poiÆmasi
prosye›na¤ ti dÊnatai.
ÉVikodÒmhsã moi o‡kouw.
ÉId¤vma eÍr∆n §n dial°ktƒ, tÚ ”kodÒmhsã moi ka‹ §po¤hsã moi, k°xrhtai aÈt“ §n tª
t∞w l°jevw épaggel¤&.
ÉEfÊteusã moi émpel«naw.
ÉEjous¤& basilikª xr≈menow ka‹ ploÊtou perious¤& diå pantÚw e‡douw kthmãtvn
≥rxeto.
ÉEpo¤hsã moi kÆpouw ka‹ parade¤souw.
K∞pow kur¤vw ı lãxana f°rvn l°getai: parãdeisow d¢ ı d°ndroiw diafÒroiw
katapefuteum°now. DiÒ fhsin:
Ka‹ §fÊteusa §n aÈto›w jÊlon pãgkarpon. ÉEpo¤hsã moi kolumbÆyraw Ídãtvn, toË
poi∞sai ép' aÈt«n drumÚn blast«nta jÊla.
Filot¤mvw toÁw parade¤souw épergazÒmenow, tå Íc¤koma futã, ëper ≤ g∞ §n to›w
ˆresin aÈtomãtvw tr°fei, oÂon §lãtaw, ﬁt°aw, µ drËw, µ peÊkaw, taËta to›w parade¤soiw
periefÊteuen. DiÚ ka‹ drumoË m°mnhtai xeiropoiÆtou, §f' ⁄ ka‹ ple¤stvn Ídãtvn
§de›to.

16 Eccl. 2, 4 19 Eccl. 2, 4 22 Eccl. 2, 4 25 Eccl. 2, 5 28/29 Eccl. 2, 6
1 - 2 Regn. III, 5, 9
3 d¢ + ka‹ BH / tª om. E 6 ırò: §rò I 7 ı om. H / ÍpÚ + toË A 8 xrÆsoito BGDEZHIK / kayelkusye¤h
scripsi: kayelkusyª ABGDEZHIK 9 m¢n: per‹ BH 10 §painet«w: ka‹ §painet«w BH 12 §sofizÒmhn:
§logisãmhn B e corr., §sofisãmhn AG 14 tª om. Z 17 tÚ1 : toË G / §mautoË: •autoË ADIK 18 ti om. A 19
oﬁkodÒmhsa Z 20 oﬁkodÒmhsa Z / ka‹ + tÚ BH / aÈtÚ AZ 21 §paggel¤& ADIK 28 jÊlon: pçn jÊlon A /
pãgkarpon: pçn kãrpimon DIK 29 poi∞sai: pot¤sai BGH / blastoËnta DIK 30 épergasãmenow H / §n om.
ABGZH 31 tr°fei: f°rei ≥ tr°fei A / §lãtaw + ≥ BEH 32 periefÊteuse A
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ÉEkthsãmhn doÊlouw ka‹ paid¤skaw ka‹ oﬁkogene›w §g°nontÒ moi.
ÑVw går oÈk érkoÊntvn t«n oﬁkogen«n eﬁw tosaÊthn ktismãtvn Íphres¤an
énagka¤vw ka‹ érgurvnÆtouw oﬁk°taw §ktçto.
Ka¤ ge kt∞siw boukol¤ou ka‹ poimn¤ou §g°netÒ moi pollØ Íp¢r pãntaw toÁw
genom°nouw ¶mprosy°n mou §n ÑIerousalÆm.
ÑUperhkÒntisa, fhs¤, pãntaw toÁw prÚ §moË basile›w §n poimn¤oiw ka‹ boukol¤oiw, µ
ka‹ §n pçsi to›w proeirhm°noiw: •kat°rvw går dÊnatai noe›syai.
SunÆgagÒn moi ka¤ ge érgÊrion, ka¤ ge xrus¤on.
ÑVw t«n poll«n kt∞sin m¢n §xÒntvn, épÒyeta d¢ oÈk §xÒntvn xrÆmata, pros°yhke
ka‹ tØn toÊtvn perious¤an.
Ka‹ periousiasmoÁw basil°vn ka‹ t«n xvr«n.
ÉAllå ka‹ basile›w, fhs¤n, ÍpofÒrouw ¶sxon, ka‹ x≈raw genÆmata poioÊsaw: aﬂ
går x«rai §n tª Grafª aﬂ karpofÒroi »nomãsyhsan katå tÚ §n EÈaggel¤oiw, êrate
toÁw ÙfyalmoÁw Ím«n ka‹ ‡dete tåw x≈raw ˜ti leuka¤ eﬁsin eﬁw yerismÒn. Ka‹ §nteËyen
oÔn, fhs¤, pollØn ¶sxon tØn perious¤an.
ÉEpo¤hsã moi õdontaw ka‹ ôdoÊsaw, §ntrufÆmata uﬂoË toË ényr≈pou.
ÉAll' oÈd¢ toË y°lgein, fhs¤, diå t«n ôsmãtvn tåw ékoåw ±m°lhsa: §ntruf«si går
ka‹ diå toÊtvn oÈx uﬂo‹ toË YeoË, éll' uﬂo‹ toË ényr≈pou.
OﬁnoxÒon ka‹ oﬁnoxÒaw.
áH ·na diå t∞w t«n propinÒntvn §jallag∞w tØn ˆrejin Íperey¤s˙, µ ka‹ …w sfÒdra
èbrÚw ka‹ filoguna¤ou diagrãfvn prÒsvpon.
Ka‹ §megalÊnyhn, ka‹ pros°yhka parå pãntaw o„ §g°nonto ¶mprosy°n mou §n
ÑIerousalÆm: ka¤ ge sof¤a moi §stãyh moi.
OÏtvw d°, fhs¤n, Ícvye‹w oÈd¢ per‹ œn §bouleusãmhn ka‹ §sofisãmhn ±stÒxhsa.
Ka‹ pçn ˘ æthsan oﬂ Ùfyalmo¤ mou oÈk éfe›lon ép' aÈt«n: oÈk épek≈lusa tØn
kard¤an mou épÚ pãshw eÈfrosÊnhw.
ÜVste, fhs¤n, pçsan t«n Ùfyalm«n tØn §piyum¤an ka‹ t∞w cux∞w tØn ˆrejin tØn
per‹ tØn ≤donÆn, ∂n dØ ka‹ eÈfrosÊnhn kale›, eﬁw p°raw ≥gagon.

1 Eccl. 2, 7 4/5 Eccl. 2, 7 8 Eccl. 2, 8 11 Eccl. 2, 8 16 Eccl. 2, 8 19 Eccl. 2, 8
Eccl. 2, 10

22 Eccl. 2, 9

25

13 - 14 Joan. 4, 35
2 t«n om. DIK / tosaÊthn: tØn t«n BH / ktismãtvn: kthmãtvn K / ktismãtvn + aÈtoË BH 3 §ktçto:
§ktÆsato BH, §kt¤sato Z 6/7 ÑUperhkÒntisa - noe›syai om. H 9 §xÒntvn m¢n tr. A 11 basil°vn: t«n
basil°vn AGEZ 12 ¶sxon: e‰xon A / gen_n´Æmata A, gennÆmata BH 14 Ím«n om. Z / eﬁw: prÚw ABH /
yerismÚn + ≥dh A 15 oÔn om. AG / perious¤an: eÈpor¤an B 16 §ntrufÆmata: ka‹ §ntrufÆmata G,
§ntrufÆmati BH, ka‹ trufÆmata A / uﬂoË: toË uﬂoË A 18 toÊtvn: toÊtou A, toËto G / uﬂo‹1: oﬂ uﬂo‹ A / uﬂo‹2:
oﬂ uﬂo‹ AGDZK / t«n ényr≈pvn DIK 19 oﬁnoxÒaw ka‹ oﬁnoxÒon A 20 pinÒntvn A / §jallag∞w: zv∞w A /
Íperey¤s˙: eﬁw g∞n Ípererey¤s˙ A, Ípererey¤s˙ B, Íperey¤on K / Ípererey¤s˙ tØn ˆrejin tr. A
22
prost°yhka E / o„ §g°nonto om. DIK 23 moi1: mou DEIK, om. A / moi2 + ka‹ pçn ˜ti æthsan oﬂ Ùfyalmo‹ mou
oÈk éfe›lon épÉ aÈt«n: oÈk épek≈lusa tØn kard¤an mou épÚ pçshw eÈfrosÊnhw AG 24 §sofisãmhn ka‹
§bouleusãmhn tr. G 25 épek≈lusa: §k≈lusa A 27 tØn t∞w cux∞w ˆrejin tr. E

14

5

10

15

20

25

ÜOti kard¤a mou eÈfrãnyh §n pant‹ mÒxyƒ mou.
T∞w går §piyum¤aw eﬁw p°raw égom°nhw §p‹ to›w mÒxyoiw to›w diÉ aÈtØn ginom°noiw
eÈfra¤neto ka‹ toËto §g°neto mer¤w mou épÚ pantÚw mÒxyou mou. T«n d¢ per‹ tå
proeirhm°na, fhs¤, mÒxyvn taÊthn eÏriskon mer¤da ka‹ kl∞ron, tÚ t∞w §j aÈt«n
§pitugxãnein épolaÊsevw.
Ka‹ §p°bleca §g∆ §n pçsi to›w poiÆmas¤ mou oÂw §po¤hsan aﬂ xe›r°w mou: ka‹ §n
mÒxyƒ ⁄ §mÒxyhsa toË poie›n: ka‹ ﬁdoÁ tå pãnta mataiÒthw ka‹ proa¤resiw pneÊmatow.
Ka‹ oÈk ¶sti perisse¤a ÍpÚ tÚn ¥lion.
TaËta, fhs¤, pãnta kataprajãmenow diå t«n drastik«n mou ka‹ poihtik«n
dunãmevn eron ˜ti tå ényr≈pina §pithdeÊmata mataiÒthw §st‹ ka‹ oÈd¢n perissÒn
§sti to›w per‹ tå blepÒmena ka‹ ÍpÚ tÚn ¥lion ˆnta §ntalaipvroËsi diå tÚ pãntaw tÚn
koinÚn Íf¤stasyai yãnaton, plous¤ouw te ëma ka‹ p°nhtaw. Oﬂ går diå tå Íp¢r tÚn
¥lion ponoËntew ka‹ ÍperphdÆsantew tå ır≈mena ¶xous¤ ti perissÚn katå tØn toË
Svt∞row fvnØn fÆsantow, §g∆ ∑lyon ·na zvØn ¶xvsi ka‹ perissÚn ¶xvsin: §n går
pant‹ merimn«nti ¶nesti perissÒn: oÂon dØ toËto, tÚ §ktÚw gen°syai kolãsevw ka‹ §n
épolaÊsei t«n §phggelm°nvn égay«n. Shme¤vsai d¢ pãlin, ˜ti tÚ spoudãzein per‹ tå
mãtaia ka‹ ≤dona›w sxolãzein oÈ forå élÒgou tÊxhw, oÈd¢ eﬂmarm°nhw énãgkh, éllå
t∞w ≤m«n proair°sevw ka‹ toË §n ≤m›n aÈtejous¤ou kinÆmata tugxãnousi.
Ka‹ §p°bleca §g∆ toË ﬁde›n sof¤an ka‹ periforån ka‹ éfrosÊnhn, ˜ti t¤w
ênyrvpow ˘w §peleÊsetai Ùp¤sv t∞w boul∞w sÁn tå ˜sa §po¤hsen aÏth;
Gumnãsaw tÚ toË poluktÆmonow ka‹ per‹ tå gÆÛna strefom°nou prÒsvpon
§pistr°fei §p‹ tØn sof¤an ka‹ dokimãzei parãllhla ye‹w tÆn te sof¤an ka‹ tØn
éfrosÊnhn, ∂n dØ ka‹ periforån kale›, µ diå tÚ sumperif°resyai pant‹ én°mƒ, µ
paraforãn tina oÔsan, tout°sti man¤an. Ka¤ fhsin ˜ti, zhtÆsvmen eﬁ ˜lvw dÊnatai ı
aﬂroÊmenow tØn éfrosÊnhn plhr«sai tå yelÆmata •autoË: toËto går shma¤nei tÒ,
§peleÊsetai Ùp¤sv t∞w boul∞w. E‰ta eÍr¤skei ˜ti span¤vw tiw §pitugxãnei toÊtou. DiÚ
t°yeike tÚ t¤w ént‹ toË span¤vw.

1 Eccl. 2, 10 6/8 Eccl. 2, 11 19/20 Eccl. 2, 12
14 Joan. 10, 10 14/15 Prov. 14, 23
10/11 ka‹ oÈd¢n - §ntalaipvroËsi cf. Cat. Tr. Patr. II, 100/102 11/12 diå - p°nhtaw cf. Cat. Tr. Patr. II,
106/107 12/13 oﬂ går - perissÚn cf. Cat. Haun. II, 156/160 21/27 Gumnãsaw - span¤vw cf. Cat. Proc.
Suppl. p. 17 (Olymp. et Greg. Thaum. attribuit Leanza) 22/24 parãllhla - oÔsan cf. Cat. Haun. II,
164/169
1 kard¤a: ≤ kard¤a A / hÈfrãnyh A 2/3 t∞w går - mÒxyou mou om. BH 2 aÈt∞w DIK 3 hÈfra¤neto AE 3/4
t«n d¢ per‹ tå proeirhm°na: parå t«n proeirhm°nvn B, t«n d¢ proeirhm°nvn H 6 pçsi om. H 8 Ka‹ - ¥lion
om. BH 9 kataprajãmenow: katadrajãmenow A 10 tå: pãnta ZH / ényr≈pina + prãgmata ka‹ A / §st¤:
eﬁs‹ BEH 11 ÍpÚ om. A 13 toË om. H 14 perissÚn: perissÒteron DEIK 14/15 §n - perissÚn om. BH 15
¶nesti + ti DIK 16 épolaÊsei + e‰nai DIK 17 sxolãzein ≤dona›w tr. A / forå scripsi: forçw ABGDEZHIK /
oÈdÉ AG 18 kinÆmatow GDEZIK / tugxãnousi om. A 19 ka‹1 om. E 20 §leÊsetai A / sÁn tå: sÊmpanta
AG, om. BH 21 gumn≈saw B e corr. / strefom°nou: grafom°nou A, énastrefom°nou DIK 23 pant‹ én°mƒ:
tin‹ én°mƒ µ pant‹ A 24 ˜ti: ka‹ A, om. BH / zhtÆsvmen: zhtÆsomen I 25 •autoË: aÈtoË A 27 t°yhke H /
span¤vw: spãniow BZ
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OÎte går ı y°lvn plout∞sai pãntvw ploute›, oÎte ı dÒjhw §r«n pãntvw
§pitugxãnei, ka‹ §p‹ t«n êllvn ımo¤vw: ı d¢ t∞w sof¤aw §r«n ıdhgoÊmenow ÍpÚ YeoË
pãntvw §peleÊsetai Ùp¤sv t∞w boul∞w, tout°stin, eÍr¤skei tÚ spoudazÒmenon.
ÖAllvw. ÉEkplhttÒmenow fhs‹n ˜ti, t¤w êra §st‹n ı dunãmenow Ípostr°fein ée‹ §k t«n
ﬁd¤vn yelhmãtvn ka‹ §pisk°ptesyai tåw t∞w proy°sevw ırmãw, ·na dunhyª diakr›nai eﬁ
§n sof¤& prãttei, µ §n éfrosÊn˙; ÖAllvw. ÖEjv gegon≈w, fhs¤, t«n svmatik«n ka‹
yevrÆsaw diå t∞w sof¤aw ˜ti metå tØn toË b¤ou teleutØn oÈde‹w dÊnatai Ípostr°fein
§n t“de t“ b¤ƒ ka‹ pãlin §n épolaÊsei g¤nesyai, œn katå prÒyesin §n aÈt“
eﬁrgãsato (tÚ går t¤w pollãkiw ka‹ ént‹ toË oÈde‹w ke›tai), pro°krina tØn sof¤an t∞w
éfrosÊnhw.
Ka‹ e‰don §g∆ ˜ti perisse¤a §st‹ tª sof¤& Íp¢r tØn éfrosÊnhn, …w perisse¤a toË
fvtÚw Íp¢r tÚ skÒtow.
TÚ skÒtow katå st°rhsin g¤netai toË fvtÒw, Àste tÚ m¢n §n Ípãrjei e‰nai, tÚ f«w,
tÚ d¢ énÊparkton, tÚ skÒtow. OÏtvw oÔn, fhs¤n, §st‹ ka‹ §p‹ t∞w sof¤aw ka‹ §p‹ t∞w
éfrosÊnhw: tå m¢n går t∞w éfrosÊnhw ¶rga par°rxontai kÒlasin dihnek∞
projenÆsanta to›w aÈtå metelyoËsi: tå d¢ t∞w sof¤aw m°nei dihnek∞ toÁw t∞w sof¤aw
§raståw éid¤vw eÈfra¤nonta. TÚ d¢ perisse¤a §st‹ tª sof¤& Íp¢r tØn éfrosÊnhn oÈ
sugkritik«w ke›tai: tå går éllÆlvn énairetikã, …w tÚ f«w ka‹ tÚ skÒtow ka‹ ≤ sof¤a
ka‹ ≤ éfrosÊnh, oÈ sugkr¤nontai, oÈd¢n går t«n kal«n §n éfrosÊn˙, éllå tª aﬂr°sei
toË aﬂroum°nou tÚ perittÚn sun∞cen ént‹ toË, mçllon ka‹ ésugkr¤tvw kal«w poie› ı
tØn sof¤an prokr¤nvn t∞w éfrosÊnhw.
ToË sofoË oﬂ Ùfyalmo‹ §n kefalª aÈtoË: ka‹ ı êfrvn §n skÒtei poreÊetai.
ÑH kefalØ §joxØ tugxãnei ka‹ tÚ én≈teron pantÚw toË s≈matow, oﬂ d¢ pÒdew
kat≈tato¤ eﬁsin ka‹ t∞w g∞w prosãptontai. ÜOtan to¤nun ı ≤gem∆n noËw kekayarm°now
¬, tå ênv skope› ka‹ oÈ tå §p‹ t∞w g∞w, §n tª kefalª toÁw ÙfyalmoÁw ¶xvn: ˜tan d¢
per‹ tå gÆÛna ı logismÚw str°fhtai, §n to›w pos‹n ¶xei toÁw ÙfyalmoÁw per‹ tØn g∞n
ﬁlusp≈menow.

11/12 Eccl. 2, 13 22 Eccl. 2, 14
1/3 OÎte - spoudazÒmenon cf. Cat. Proc. Suppl. p. 17/18 2/3 ı d¢ - spoudazÒmenon cf. Cat. Haun. II,
169/172 17/19 TÚ d¢ - sugkr¤nontai cf. Cat. Proc. II, 99 sqq. 24/25 ˜tan - ¶xvn cf. Cat. Haun. II, 226 239
2 ÍpÚ + toË AGDIK 4 êllvw: Àsper A / §stin om. A 5 §pisk°casyai A / eﬁ: µ AGE 6 §n2 om. B / svmatik«n:
svmãtvn B 6/10 êllvw - éfrosÊnhw om. AGZ 11 ‡don E / perisse¤a 1, 2: per¤ssia E / t∞w sof¤aw H 14
otow K / oÔn om. H 15 går + katå H / dihnek∞ om. A 16 projenoËnta A / metelyoËsi: metioËsi DIK / toÁw:
ka‹ toÁw A 17 éid¤vw: ka‹ éid¤vw DIK / eÈfra¤nonta: eÈfrosÊn˙ A / tÚ d¢ - éfrosÊnhn om. A 19 oÈ
sugkr¤nontai- éfrosÊn˙ om. G / oÈd¢n: oÈd¢ BH / kal«n: kak«n BH / §n éfrosÊn˙: eÈfrosÊnh BH 20
aﬂr°sei: proair°sei AG / aﬁrom°nou G / kal«w + oÔn A 23/27 ≤ kefalØ - ﬁlusp≈menow om. AZ 24
prosãptontew B 25 ¬ Etxt:  n Emg / ¶xvn: ¶xei GE 26 ¶xei + ka‹ B
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ÖAllvw: kefalØ t∞w ÉEkklhs¤aw ı XristÒw, prÚw ∂n ı sofÚw éten¤zei ka‹ peripat«n
kay∆w kéke›now periepãthsen §n tª kefalª toÁw ÙfyalmoÁw ¶xei: ı d¢ êfrvn §n skÒtei
poreÊetai kãtv neÊvn ée‹ ka‹ §skotism°non ¶xvn tÚ ≤gemonikÒn.
Ka‹ ¶gnvn ka¤ ge §g∆ ˜ti sunãnthma ©n sunantÆsetai to›w pçsin aÈto›w.
Ka‹ e‰pa §g∆ §n kard¤& mou …w sunãnthma toË êfronow sunantÆseta¤ moi ka‹ ·na t¤
§sofisãmhn;
Pãnta kay' •autÚn gumnãzvn ı sofÚw tåw t«n §nant¤vn éntiy°seiw §j oﬁke¤ou l°gei
pros≈pou.¨¨EÍr∆n to¤nun tå édiãfora koinå tugxãnonta, ì dØ ka‹ sunantÆmata kale›,
oÂon tÚ nose›n, tÚ Ígia¤nein, tÚ ploute›n, tÚ p°nesyai, ka‹ §jair°tvw tÚn §p‹ pãntvn
yãnaton, toË éntid¤kou tÚ prÒsvpon ÍpodÊw fhsin: eﬁ taËta koinå to›w te sofo›w ka‹
êfrosi, t¤w ≤ xre¤a toÁw t∞w éret∞w meti°nai pÒnouw ka‹ g¤nesyai sofÒn; E‰ta
épel°gxvn tÚn lÒgon ka‹ deiknÁw tÚ t∞w sof¤aw k°rdow §pãgei ka¤ fhsi:
Ka‹ §g∆ perissÚn §lãlhsa §n kard¤& mou, diÒti êfrvn §k perisseÊmatow lale›, ˜ti
ka¤ ge toËto mataiÒthw.
Teyeik∆w toË êfronow tØn ént¤yesin …w §j oﬁke¤ou pros≈pou §j •autoË pãlin
§pilÊei ka¤ fhsi ka‹ §g∆ perissÚn §lãlhsa §n kard¤& mou, ént‹ toË, ¶gnvn ˜ti mata¤a
ka‹ perittØ ≤ toiaÊth ¶nnoia ka‹ êfronow logismoË tÚ toiaËta fy°ggesyai. ÑO går
êfrvn §kz°saw ka‹ ÍperblÊsaw tØn ênoian diå stÒmatow toÁw t∞w éfrosÊnhw §kf°rei
lÒgouw: diÒti êfrvn §k perisseÊmatow lale›, tout°stin §k t∞w pleonazoÊshw §n •aut“
éno¤aw. E‰ta ka‹ tØn aﬁt¤an didãskei épel°gxvn toË êfronow tØn ént¤yesin ka¤ fhsi.
ÜOti oÈk ¶stin ≤ mnÆmh toË sofoË metå toË êfronow eﬁw tÚn aﬁ«na.
Eﬁ går ka‹ tå §n t“de, fhs¤, t“ b¤ƒ édiãfora koinå tugxãnousi sof«n ka‹
éfrÒnvn, éll' eﬁw tÚn m°llonta aﬁ«na ı m¢n sofÚw ée¤mnhston ¶xei ka‹ ételeÊthton
tØn épÒlausin, toË d¢ êfronow ka‹ ≤ mnÆmh §jale¤fetai katå tÚ §n Calmo›w
eﬁrhm°non, ép≈leto tÚ mnhmÒsunon aÈt«n met' ≥xou: ént‹ toË, oÈd¢ mnÆmhw êjioi parå
YeoË tugxãnousi.

4 Eccl. 2, 14 5/6 Eccl. 2, 15 13/14 Eccl. 2, 15 21 Eccl. 2, 16
25 Psal. 9, 7
1/2 KefalØ - ¶xei cf. Cat. Haun. II, 244/ 247 7/8 pãnta - pros≈pou cf. Cat. Haun. II, 260/ 270 8/10
eÍr∆n - yãnaton cf. Cat. Haun. II, 256/258, Cat. Tr. Patr. II, 137/140 10/11 eﬁ taËta- sofÒn cf. Cat. Proc.
II, 161/163 15/16 teyeik∆w - §pilÊei cf. Cat. Haun. II, 273/277 22/26 eﬁ går - tugxãnousi cf. Cat. Tr. Patr.
II, 154/159 et Cat. Proc. II, 166/178
1/2 êllvw- ¶xei om. A 1 êllvw om. Z / ∂n + eﬁ superscr. B / éten¤zei ka‹ peripat«n: éten¤saw peripate› G /
éten¤zei: éten¤saw Z, éten¤zvn DIK / ka‹ E: om. BDZHIK 2 periepãthsen: periepãtei DK / ı d¢: ka‹ ı A 5
toË êfronow + ka¤ ge §mo‹ BZH / moi om. Z 6 §sofisãmhn + §g∆ AGZ 7 pãnta: tå AGZ / tåw t«n §nant¤vn:
ka‹ tåw t«n éntibalÒntvn DIK / l°gei: f°rei DK, §pif°rei I 7/8 tØn - to¤nun om. A, inter ı sofÚw et
diãfora spatium GE / inter ı sofÚw et ì dØ spatium Z 8 tå édiãfora: diãfora ABGZH / sunãnthma H 9
oÂon om. H 10 ÍpodÊw: ÍpodÊo A 11 toÁw om. H / g¤nesyai: gen°syai Z 13 §g∆ + tÒte BH / §n + tª IK 15
…w om. A 18 §kz°saw + ka‹ Íperz°saw IK / ÍperblÊsaw: ÍpoyermÆnaw B / ênoian: diãnoian BH 19
peritteÊmatow AGEZIK / •aut“: aÈt“ ABH 21 ≤ om. BZH 22 tå om. A / édiãfora: tå édiãfora A,
diãfora B / t« b¤ƒ fhs‹ tr. IK 23 ételeÊthton: dihnek∞ A 24 ka‹ om. H 25: aÈt«n: aÈtoË ABGZHIK
25/26 parå YeoË: paray°syai BEH
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KayÒti ≥dh aﬂ ≤m°rai aﬂ §perxÒmenai tå pãnta §pelÆsyh.
ÉEn går t“ aﬁ«ni, fhs¤, t“ §perxom°nƒ pãnta tå §n t“de t“ b¤ƒ sunantÆmata, e‡te
nÒsow, e‡te Íge¤a, e‡te ploËtow, e‡te pen¤a eﬁw lÆyhn ¶rxontai. E‰ta tÚ sump°rasma t∞w
lÊsevw §pãgvn fhs¤:
Ka‹ p«w époyane›tai ı sofÚw metå toË êfronow;
P«w oÔn, fhs¤n, §re›te, Œ êfronew, ˜ti diå tØn koinØn pãntvn ényr≈pvn teleutØn
oÈd¢n pl°on ¶xei ı sofÚw toË énoÆtou, ˜pou ge toË m¢n sofoË ≤ mnÆmh dihnekØw parå
Ye“, toË d¢ êfronow oÈk°ti; Eﬁ går ka‹ tå §n t“de t“ b¤ƒ sumpt≈mata koinã, éll' §n
t“ m°llonti tÚ •kãstou ¶rgon •kãstƒ ≤m«n §pakolouyÆsei.
Ka‹ §m¤shsa §g∆ sÁn tØn zvÆn, ˜ti ponhrÚn §p' §m¢ tÚ po¤hma tÚ pepoihm°non ÍpÚ
tÚn ¥lion, ˜ti tå pãnta mataiÒthw ka‹ proa¤resiw pneÊmatow.
Diå toËto, fhs‹n ı sofÒw, §m¤shsa tØn §p¤moxyon zvØn ka‹ tÚn §mÚn pÒnon, ˘n
moxy« diå tå ÍpÚ tÚn ¥lion: ponhrÚn går po¤hmã fhsi tØn §p¤ponon ka‹ moxyhrån t«n
èmartvl«n zvÆn. ÉEntaËya d¢ ka‹ …w sofÚw mise› tØn §p¤khron zvÆn, tØn ée‹
m°nousan §pizht«n, ka‹ tÚ toË êfronow ÍpodÁw prÒsvpon ¶fh ˜ti ponhrÚn §p' §m¢ tÚ
po¤hma tÚ pepoihm°non ÍpÚ tÚn ¥lion: oÈ går ı sofÚw én°xetai moxye›n diå tå ÍpÚ tÚn
¥lion. Eﬁ går ka‹ diå tåw bioporistikåw xre¤aw kãmnei, éll' oÈ prohgoum°nvw tØn
pçsan spoudØn per‹ tå ır≈mena katanal¤skei, éll' ˜sa diå tØn énagka¤an trofØn
kãmnei, tØn d¢ ˜lhn spoudØn eﬁw éretØn katadapanò, t«n m¢n ırvm°nvn ka‹
proska¤rvn katafron«n, t«n d¢ aﬁvn¤vn ka‹ mØ fainom°nvn éntipoioÊmenow.
Ka‹ §m¤shsa §g∆ sÊmpanta tÚn mÒxyon mou, ˘n §g∆ moxy« ÍpÚ tÚn ¥lion, ˜ti éf¤v
aÈtÚn t“ ényr≈pƒ t“ ginom°nƒ met' §m°. Ka‹ t¤w o‰den eﬁ sofÚw ¶stai µ êfrvn ka‹ eﬁ
§jousiãsetai §n pant‹ mÒxyƒ mou, ⁄ §mÒxyhsa ka‹ §sofisãmhn ÍpÚ tÚn ¥lion; ka¤ ge
toËto mataiÒthw.
MisÆsaw ı sofÚw tØn t«n kthmãtvn ka‹ xrhmãtvn §p¤moxyon sullogØn ka‹ tÚn §p‹
taÊt˙ kataballÒmenon pÒnon metå épode¤jevw toË m¤souw tÚ eÎlogÒn fhsi: pr«ta m¢n
˜ti oÈ dihnekØw ¶stai t“ ¶xonti ≤ kt∞siw, éll' aÈtÚw m¢n ¶jeisi toË b¤ou mhd¢n
§pagÒmenow, tå d¢ metå pÒnou aÈt“ kthy°nta ßterow diad°xetai. DeÊteron ˜ti oÎte o‰de

1 Eccl. 2, 16 5 Eccl. 2, 16 10/11 Eccl. 2, 17 21/22 Eccl. 2, 18 22/24 Eccl. 2, 19
2/3 pãnta - ¶rxontai cf. Cat. Tr. Patr. II, 137/140 12/16 diå toËto - ≥lion cf. Cat. Proc. Suppl. p. 20
(Olymp.? attrib. Leanza) 25/p. 18, 1 MisÆsaw - dioik«n cf. Cat. Haun. II, 336/341, Cat. Tr. Patr. II,
189/192, Cat. Proc. Suppl. pp. 20/21 (Olymp. attrib. Leanza)
1 aﬂ2 om. A / ta›w ≤m°raiw ta›w §perxom°naiw BH 2 går om. BH / pãnta: tå pãnta E 3 Íg¤eia ZI / e‡te
ploËtow e‡te pen¤a: µ ploËtow µ pen¤a AGZ 6 §re›te fhs‹n tr. AG / fhs¤n om. IK / ényr≈pvn om. A 7 parå
+ t“ BH 8 eﬁ går - koinå om. A 9 m°llonti + aﬁ«ni AK / tÚ : t“ Z / ¶rgon om. E / •kãstƒ: •kãstvn AG, t“
•kãstƒ E / •kãstƒ ≤m«n om. BH 11 tå om. BH 12 pÒnon: mÒxyon A 13 §mÒxyoun A 13/14 zvØn t«n
èmartvl«n tr. G 14 èmartvl«n: ényr≈pvn A / zvØn1 + ≥goun t«n èmartvl«n A / §ntaËya - zvØn om. IK
/ …w: ı ABZH / tØn2: ka‹ tØn B 15 §pizhte› B 16 oÈ: oÈd¢ IK 16/17 oÈ går - ¥lion om. A 17 xre¤aw om. IK
18/19 trofØn - ˜lhn om. A 19 m¢n ırvm°nvn: oÈ menÒntvn BH 22 ¶stai: ¶stin A 23 §jousiãzetai AGE
25 tØn t«n om. AGZ / ka‹ xrhmãtvn ka‹ kthmãtvn tr. A, xrhmãtvn ka‹ kthmãtvn GZ 26 pr«ton BH 27 ˜ti
om. A / §sti ABH / kt¤siw AB 28 ˜ti om. A / oÎte: oÈd¢ EIK
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t¤w ı diadexÒmenow, §n ésvt¤& z«n µ §n fronÆsei tÚn ploËton dioik«n. Tr¤ton ˜ti eﬁ
ka‹ d«men frÒnimon e‰nai tÚn tØn oÈs¤an paralambãnonta, êdhlon eﬁ kÊriow ¶stai
taÊthw, t«n xrhmãtvn ée‹ êllote eﬁw êllouw metapiptÒntvn katå pollåw ka‹
diafÒrouw aﬁt¤aw. Eﬁ d¢ ka‹ d«men, fhs¤n, ˜ti ka‹ frÒnimÒw tiw ¶stai ı klhronÒmow ka‹
§gkratØw t∞w oÈs¤aw genÆsetai, éllå ka¤ ge toËto mataiÒthw. TÚ d¢ diå t¤, ≤m›n éf∞ke
skope›n ˜ti êmeinon ≤mçw aÈtoÁw kal«w diay°ntaw tÚn ploËton ka‹ eﬁw tåw t«n
deom°nvn ka‹ penÆtvn dapanÆsantaw xre¤aw yhsaurÚn ¶xein §n oÈrano›w énellip∞, µ
eﬁw •t°rouw tå xrÆmata parap°mcai, ıpo›o¤ pote ín tugxãnvsin ˆntew.
Ka‹ §p°streca §g∆ toË épotãjasyai tª kard¤& mou §n pant‹ mÒxyƒ mou ⁄ §mÒxyhsa
ÍpÚ tÚn ¥lion.
KatagnoÁw t«n proeirhm°nvn ı sofÚw §p‹ tÚn eÈaggelikÚn tr°xei b¤on, mononoux‹
ka‹ aÈtÚw katå tÚn P°tron l°gvn t“ Svt∞ri: ﬁdoÁ éfÆkamen pãnta ka‹ ±kolouyÆsam°n soi. E‰ta tØn proeirhm°nhn aﬁt¤an §panalambãnei toË m¤souw toË prÚw tå
prÒskaira ka¤ fhsin:
ÜOti §st‹n ênyrvpow, ˜ti ı mÒxyow aÈtoË §n sof¤& ka‹ §n gn≈sei ka‹ §n éndre¤&:
ka‹ ênyrvpow ⁄ oÈk §mÒxyhsen §n aÈt“ d≈sei mer¤da aÈtoË: ka¤ ge toËto mataiÒthw
ka‹ ponhr¤a megãlh.
T¤ gãr, fhs¤n, ˆfelow ényr≈pƒ §n ényrvp¤n˙ sof¤& ka‹ fronÆsei ka‹ éndre¤&
moxyoËnti ka‹ ponhreuom°nƒ, tout°stin oÈ metadidÒnti, éll' ée‹ to›w oÔsi
prostiy°nti, ıpÒte êllow mÆte kam∆n mÆte moxyÆsaw tÚn aÈtoË diad°xetai ploËton;
ÖEsti d¢ ka‹ oÏtvw no∞sai: ¶p°streca §g∆ toË épotãjasyai tª kard¤& mou §n pant‹
mÒxyƒ mou ⁄ §mÒxyhsa ÍpÚ tÚn ¥lion §nnoÆsaw ˜ti ßterow m¢n tÚn ploËton diad°jetai,
§g∆ d¢ tåw eÈyÊnaw Íf°jv. Diå m°sou d¢ parenye‹w tÒ, ˜ti §st‹n ênyrvpow, ˜ti ı mÒxyow
aÈtoË §n sof¤& ka‹ §n sun°sei ka‹ §n éndre¤&, toËto didãskei: katefrÒnhsa toË per‹
tå mãtaia mÒxyou, fhs¤, logisãmenow ˜ti §st‹n ßterow mÒxyow §painoÊmenow tÚn §j
éret∞w ka‹ ée‹ m°nonta sull°gvn ploËton. ÖEsti d¢ otow ı mÒxyow ˘n moxye›
ênyrvpow, ·na ktÆshtai sof¤an ka‹ gn«sin ka‹ éndre¤an. ToËton oÔn §ke¤nou
prokr¤naw tÚn mÒxyon §p°streca §g∆ toË épotãjasyai tª kard¤& §n pant‹ mÒxyƒ mou
⁄ §mÒxyhsa ÍpÚ tÚn ¥lion, tout°sti per‹ tå mãtaia.

9/10 Eccl. 2, 20 15/17 Eccl. 2, 21
12/13 Matth. 19, 27 / Marc. 10, 28 / Luc. 18, 28
11/13 KatagnoÁw - soi et 18/20 T¤ går - ploËton cf. Cat. Proc. Suppl. p. 21 (Dionysio attr. Leanza)
3 taÊthw: aÈtÚw A / eﬁw om. G 3/4 metapiptÒntvn post aﬁt¤aw tr. AG 5 g°nhtai AE 6 ˜ti + ka‹ AGZ / kal«w
om. BH / diatiy°ntaw A, diatey°ntaw GZK 7 ¶xein: sxe›n EIK 7/8 én°kleipton (an°klhpton Z) §n oÈrano›w
tr. AGZ 8 énellip∞: én°kleipton AG, énelleip∞ BI, énekleip∞ E, én°klhpton Z / ín om. BH / pote ín: potÉ
ín A, ên pote IK / tugxãnousin B 9 tØn kard¤an A 11 proeirhm°nvn: eﬁrhm°nvn AGZ 12 ka‹1: d¢ A 13 e‰ta
om. A / tØn: katå tØn H / §panalambãnei: énalambãnei BH / toË prÚw: gennaiÒterow H / prÚw: per‹ A 15
˜ti2 om. A / ı om. EIK 16 aÈt“: •aut“ A 18 fhs¤n om. K / ényr≈pƒ: aÈt“ A 20 ıpÒte: ıpÒtan B / kam∆n:
kãmnvn E 21 ka‹ om. IK / tØn kard¤an A 22 mou om. A / m¢n tÚn: §mÚn B / tÚn2 om. H / tÚn ploËton
diad°jetai: diad°jetai tÚn ploËton tr. AG / diad°xetai IK 23 tåw eÈyÊnaw: tØn front¤da B / ı om. EIK
25/26 §j éret∞w - ¶sti d¢ om. G 26 ı mÒxyow: ı ploËtow µ ı mÒxyow IK 27 ênyrvpow: ı ênyrvpow IK / §ke›now
H 28 kard¤& + mou AG / mou om. BEH
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ÜOti g¤netai t“ ényr≈pƒ §n pant‹ mÒxyƒ aÈtoË ka‹ proair°sei kard¤aw aÈtoË, ⁄
aÈtÚw moxye› ÍpÚ tÚn ¥lion, ˜ti pçsai aﬂ ≤m°rai aÈtoË élghmãtvn ka‹ yumoË
perispasmÚw aÈtoË. Ka¤ ge §n nukt‹ oÈ koimçtai ≤ kard¤a aÈtoË: ka¤ ge toËto
mataiÒthw §st¤.
G¤netai, fhs¤, t“ ényr≈pƒ ı mÒxyow ˘n moxye› proairetik«w µ kalÚw µ kakÒw. Eﬁ
m¢n går per‹ tåw éretåw ı mÒxyow katabãlletai, §painetÒw: toË d¢ mØ diå tÚ kalÚn
moxyoËntow pçsai aﬂ ≤m°rai Ùdun«n ka‹ yumoË ka‹ perispasmoË ka‹ égrupn¤aw eﬁs‹
mesta¤. TaËta går ëpanta par°petai to›w per‹ tØn kenospoud¤an toËde toË b¤ou
perispvm°noiw: diÚ ka¤ ge toËto mataiÒthw §st¤.
Ka‹ oÈk ¶stin égayÚn ényr≈pƒ eﬁ mØ ˘ fãgetai ka‹ p¤etai ka‹ de¤jei tª cuxª aÈtoË
égayÚn §n mÒxyƒ aÈtoË. Ka¤ ge toËto e‰don §g∆ ˜ti épÚ xeirÚw YeoË §sti, ˜ti t¤w
fãgetai ka‹ p¤etai pãrej aÈtoË;
Ka‹ tå m°sa édiãfora §k YeoË to›w ényr≈poiw xorhgoËntai, oÂon ploËtow, Íge¤a,
eÈdoj¤a. TÚ toË ényupof°rontow oÔn prÒsvpon énalab∆n ı ÉEkklhsiastÆw fhsi ˜ti
eﬁ épÚ YeoË taËta d¤dotai to›w ényr≈poiw, oÈd¢n êra §n ényr≈poiw égayÒn, eﬁ mØ ≤
t«n brvmãtvn ka‹ t«n pomãtvn épÒlausiw. E‰ta pãlin §pilÊvn tØn ént¤yesin §pãgei:
ÜOti t“ ényr≈pƒ t“ égay“ prÚ pros≈pou aÈtoË ¶dvke gn«sin ka‹ sof¤an ka‹
eÈfrosÊnhn: ka‹ t“ èmartãnonti ¶dvke perispasmÒn, toË prosye›nai ka‹ toË
sunagage›n, toË doËnai t“ égay“ prÚ pros≈pou toË YeoË, ˜ti ka¤ ge toËto mataiÒthw
ka‹ proa¤resiw pneÊmatow.
MØ l°gete, fhs¤n, Œ otoi, ˜ti ≤ §mpayØw t«n brvmãtvn épÒlausiw égayÆ §sti: t“
går ényr≈pƒ t“ égay“ ı YeÚw gn«sin ka‹ sof¤an ¶dvken, ·na §n toÊtoiw eÈfra¤nhtai
prÚ pros≈pou toË YeoË, tout°stin ÍpÚ t∞w §piskopik∞w dunãmevw toË YeoË
skepÒmenow. T“ d¢ ényr≈pƒ t“ èmartvl“ tÚn per‹ tå aﬁsyhtå perispasmÚn ¶dvken,
·na talaipvrª §n t“ moxye›n ka‹ sunãgein. Ka‹ §ån me¤n˙ moxy«n ka‹ sunãgvn ka¤ ge
toËto mataiÒthw ka‹ proa¤resiw pneÊmatow.ÉIst°on d¢ …w tÚn perispasmÚn ¶dvken ı
YeÚw t“ èmartãnonti ka‹ sunãgonti, oÈx ·na èmartãn˙ ka‹ sunãg˙, éll' ·na
§nyumoÊmenow ka‹ épokãmnvn per‹ taÊthn tØn mataiospoud¤an eﬁw a‡syhsin ¶ly˙ t∞w
§pimÒxyou taÊthw zv∞w ka‹ poyÆs˙ tÚn égÆrv ka‹ êlupon b¤on tÚn §n t“ m°llonti
aﬁ«ni to›w èg¤oiw tetamieum°non.

1/4 Eccl. 2, 22/23 10/12 Eccl 2, 24/25 17/20 Eccl. 2, 26
6/8 toË d¢ - mesta¤ cf. Cat. Tr. Patr. II, 227/8 15/16 eﬁ mØ - §pãgei cf. Cat. Tr. Patr. II, 237/8
1 ⁄: …w A 3 aÈtoË1: §st‹ A 4 §st‹ om. E 5 ı mÒxyow + aÈtoË AGZ 7 ≤m°rai + aÈtoË A / ka‹ yumoË om. A 8
ëpanta: ì pãnta BH 10 égay“ E / ényr≈pou A / eﬁ mØ om. EIK / de¤jei: ˘ de¤jei EIK 10/12 ka‹ de¤jei p¤etai om. H 11 ‡don GEZ 13 édiãfora: énãfora A 15 d¤dotai taËta tr. BH / êra + §stin IK 16 t«n2
om. AGIK 17 prÚ pros≈pou: pros≈pƒ A / ka‹ sof¤an + ka‹ §pistÆmhn A 19 t“ égay“: tÚ égayÚn AG / ˜ti
toËto ka¤ ge tr. A 23 prÚ om. B / ÍpÚ: §p‹ Z 24 skeptÒmenow H / tetamieum°non: tamieuÒmenon AE
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Kefãlaion G′. ÑH ÍpÒyesiw toË kefala¤ou.
Didãjaw §n to›w prolaboËsi pãnta tÚn mÒxyon tÚn mØ diå cux∞w »f°leian
ginÒmenon mataiÒthta tugxãnonta ka‹ éntistÆsaw tª svmatikª trufª tØn pneumatikØn
mãyhma kãlliston êrxetai paradidÒnai, ˜ti de› pãnta §n xrÒnƒ ka‹ kair“ t“
kayÆkonti g¤nesyai, …w tåw §lle¤ceiw ka‹ tåw Íperbolåw §pisfale›w e‰nai ka‹
§pizhm¤ouw: diå pleiÒnvn d¢ toËto kataskeuãsaw pãlin §panatr°xei §p‹ tÚn
ényr≈pinon perispasmÚn ka‹ parap°mpei ≤mçw eﬁw tÚn m°llonta aﬁ«na, tå ˜moia d¢
pãlin fãskei to›w énvt°rv ka‹ per‹ br≈sevw ka‹ pÒsevw ka‹ per‹ t«n épÉ érx∞w toË
Kur¤ou ktismãtvn ka‹ per‹ dikaiokris¤aw YeoË ka‹ ˜ti katå tÚ ynhtÚn ka‹ svmatikÚn
m°row oÈd¢n t«n kthn«n diallãttomen ka‹ per‹ élogvt°rvn ka‹ dokoÊntvn e‰nai
sunetvt°rvn ényr≈pvn ka‹ per‹ toË §mpepl∞syai tÚn kÒsmon édik¤aw: égayÚn d¢
l°gei prÚw sÊgkrisin t«n éd¤kvn tÚn mhd¢ genÒmenon ka‹ didãskei …w aﬂretÚn
Ùligãrkeia metå énapaÊsevw Íp¢r ploËton metå mÒxyou sunagÒmenon.
To›w pçsin ı xrÒnow, ka‹ kairÚw t“ pant‹ prãgmati ÍpÚ tÚn ¥lion.
T«n ˆntvn tå m°n eﬁsi prÒskaira, tå d¢ aﬁ≈nia: tå m¢n oÔn aﬁ≈nia ka‹ éÒrata
tugxãnousi ka‹ Íp¢r tÚn ¥lion, tå d¢ prÒskaira ka‹ ır≈mena ka‹ ÍpÚ tÚn ¥lion. Per‹
toÊtvn ı lÒgow t«n ÍpÚ tÚn ¥lion, ÍpÚ xrÒnon ˆntvn, §peidØ ka‹ épÚ xrÒnou ≥rjanto,
§n kair“ d¢ t“ kayÆkonti ginom°nvn. Ka‹ xrÒnow m°n §sti tÚ diãsthma kay' ˘
prãtteta¤ ti, kairÚw d¢ ı §pitÆdeiow t∞w §rgas¤aw xrÒnow. ÜVste ı m¢n xrÒnow ka‹
kairÚw e‰nai dÊnatai, ı d¢ kairÚw oÈ xrÒnow, éll' eÈkair¤a toË prattom°nou §n xrÒnƒ
ginom°nh.
Ka‹ tå m¢n §k YeoË pãnta eÈka¤rvw g°gonen, …w y°row ka‹ metÒpvron ka‹ xeim∆n ka‹
¶ar: tå d¢ ≤m°tera eﬁ m¢n eÈka¤rvw g¤gnointo, §painetã, parå d¢ tÚn kairÚn µ Íp¢r tÚn
kairÒn, cektã. ÉEn kair“ tiw m¤sgetai tª ﬁd¤& gunaik‹ paidopoi¤aw §r«n: parå kairÒn,
˜tan di' ≤donØn toËto poiª. ÑO §n y°rei spe¤rvn prÚ kairoË spe¤rei: ı §n xeim«ni
ém∞sai spoudãzvn parå kairÚn toËto §pixeire›.

14 Eccl. 3, 1
15/20 t«n ˆntvn - xrÒnow cf. Cat.. Haun. III 3/6 15/24 t«n ˆntvn - cektå cf. Cat. Proc. Suppl. p. 23 (Dion.
et Olymp. attribuit Leanza) 16/20 per‹ - xrÒnow cf. Cat. Haun. III, 9/10 25/26 ı §n y°rei - §pixeire› cf. Cat.
Haun. III, 6/9
1 ÍpÒyesiw toË GÄ kefala¤ou A, kef. GÄ BHmg, ≤ ÍpÒyesiw toË GÄ kefala¤ou G 2/13 Didãjaw - sunagÒmenon
om. BH 2 »f°leian: »f°limon A 3 ginÒmenon: tugxãnonta A / tugxãnonta: ginÒmenon A 4 §n xrÒnƒ
pãnta tr. AG / ka‹ om. AG 5 g¤nesyai: o‡esyai A / §lle¤ceiw: §klÆceiw IK / tåw2 om. A / §pisfale›w:
§pvfele›w A 6 §panatr°xei: énatr°xei K 7 perispasmÚn: peirasmÚn A / eﬁw: prÚw A / tÚn aﬁ«na tÚn
m°llonta AG 8 fãskei pãlin tr. IK 9 ka‹2 om. A 10/11 sunetvt°rvn e‰nai tr. IK 13 Ùligãrkeia:
Ùligosark¤a K 14 t“ om. IK 15 tå m¢n2 + toÊtvn AGZ 16 tå d¢ prÒskaira ka‹ ır≈mena ka‹ ÍpÚ tÚn ¥lion
om. B 18 d¢ om. BH / ginom°nvn - §sti om. E / gignom°nvn BGZH 20 eÈkair¤a + toË prãttontow µ A 24
m¤sgetai: m¤gnutai ABH, smÆgetai Z / ﬁd¤&: oﬁke¤& E 25 diÉ: diå IK / diÉ ≤don∞w BZH
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ÉEk d¢ toÊtou toË mayÆmatow didaskÒmeya §n pant‹ feÊgein tåw §lle¤ceiw ka‹ tåw
Íperbolåw diå tåw parakeim°naw émetr¤aw •kãstƒ prãgmati. ÉAndre¤aw ¶lleiciw
deil¤an §rgãzetai, ÍperbolØ yrasÊthta. NÒhson oÔn tÚn xrÒnon ka‹ kay' •t°ran
nÒhsin summetr¤an tinå ˆnta, kairÚn d¢ tØn eÈkair¤an: ı går summ°trvw ka‹ eÈka¤rvw
ëpanta prãttvn, Àsper tin‹ toÊtƒ kanÒni ka‹ stãym˙ xr≈menow, katory≈sei =&d¤vw
tØn ëpasan éretÆn.
KairÚw toË teke›n ka‹ kairÚw toË époyane›n.
Pollãkiw §p‹ t«n §nant¤vn diãforo¤ eﬁsin oﬂ kairo¤: sumba¤nei d¢ ˜ti ka‹ katå tÚn
aÈtÚn kairÚn •kãtera g¤netai: ≤ m¢n oÔn svmatikØ g°nnhsiw …w §p‹ tÚ ple›ston ßteron
¶xei kairÚn ka‹ ı svmatikÚw yãnatow ßteron: ≤ d¢ pneumatikØ g°nnhsiw, ≤ diå toË
loutroË t∞w paliggenes¤aw, ßna ka‹ tÚn aÈtÚn kairÚn ¶xei tÚn t∞w gennÆsevw ka‹ toË
yanãtou. Oﬂ går §n t“ ye¤ƒ loutr“ énagenn≈menoi sunetãfhsan t“ Xrist“ §n t“
bapt¤smati. Ka‹ ı m¢n svmatikÚw tÒkow µ yãnatow oÈk §f' ≤m›n, éll' §n tª toË YeoË
§jous¤& ka‹ tiktÒmeya ka‹ époynπskomen: ı d¢ pneumatikÚw §f' ≤m›n: metå går t∞w toË
YeoË sunerg¤aw ka‹ t∞w ≤met°raw proair°sevw xre¤a, ·na époyãnvmen m¢n tª èmart¤&,
texy«men d¢ tª dikaiosÊn˙.
Yaumast«w d¢ ı ÉEkklhsiastØw épÚ tÒkou ≥rjato ka‹ yanãtou, t∞w proska¤rou
taÊthw ≤mçw zv∞w §panamimnÆskvn. Diå toËto, fhs¤, ka‹ Mvs∞w G°nesin §pigrãcaw tÚ
pr«ton bibl¤on, tÚ deÊteron eÈyÁw ÖEjodon proshgÒreusen diå t∞w ﬂstor¤aw
sumbolik«w tØn §n t“de t“ b¤ƒ prÒskairon ≤m›n Ípogrãfvn zvÆn.
KairÚw toË futeËsai ka‹ kairÚw toË §kt›lai tÚ pefuteum°non.
Metå tÚ aﬁsyhtÚn prÚw diãnoian: pollãkiw m¢n katå tÚn aÈtÚn kairÚn §kt¤llei tiw
ka‹ katafuteÊei, …w ˜tan §kt¤ll˙ m¢n tå toË §pispor°vw zizãnia, katafuteÊ˙ d¢ tå
gnÆsia toË lÒgou sp°rmata, §kkÒptvn m¢n tØn kak¤an, §mfuteÊvn d¢ tØn éretÆn:
pollãkiw d¢ kay' ßteron ka‹ ßteron kairÒn, …w ˜tan ı PaËlow §kkÒpt˙ m¢n t∞w
ÉEkklhs¤aw tÚn porneÊsanta, katafuteÊ˙ d¢ aÈtÚn pãlin metanooËnta.
KairÚw toË épokte›nai ka‹ kairÚw toË ﬁãsasyai.
ÉApokte›nai tØn èmart¤an, ﬁãsasyai d¢ •aut«n tØn cuxØn to›w t∞w metano¤aw
farmãkoiw. ÑH d¢ toiaÊth prçjiw ée‹ kairÚn ¶xei ka‹ ée‹ eÈka¤rvw g¤netai, nËn d¢ ka‹
mãlista, toË PaÊlou bo«ntow: ﬁdoÁ nËn kairÚw eÈprÒsdektow, ﬁdoÁ nËn ≤m°ra
svthr¤aw.

7 Eccl. 3, 2 21 Eccl. 3, 2 27 Eccl. 3, 3
23 Matth. 13, 25 25/26 I Cor. 5, 1 - 13 30/31 II Cor. 6, 2
17/19 Yaumast«w - proshgÒreusen cf. Cat. Proc. III, 2/11 (Gr. Nyss. attribuit Leanza)
éretØn cf. Cat. Proc. III, 14/16 (Gr. Nyss. attribuit Leanza)

23/24 …w ˜tan -

3 oÔn om. IK / •t°ran: •kat°ran A 5 stãym˙: Ípostãym˙: AEZHIK 6 tØn om. AG / ëpasan =&d¤vw éretØn
tr. A 9/10 •kãtera - kairÚn om. A 11 paliggenhs¤aw I 14 pneumatikÚw + ka‹ EIK 15 sunerge¤aw BEZK/
m¢n om. BH 18 ≤mçw: ≤m«n B / ≤mçw zv∞w: zv∞w ≤mçw tr. H / Mvus∞w EIK 19 diå + toËto A 21 §kte›llai
AG, §kte›lai EZ 22 metå + går A / §kte¤llei A, §kte¤lei E 23 katafuteÊei: metafuteÊei A, futeÊei BH / m¢n:
tiw AGZ 24 §mfuteÊvn: futeÊvn IK 26 katafuteÊei: futeÊei BH / aÈtÚn om. A 28 épokte›nai + m¢n AIK /
•aut«n tØn cuxØn: tØn •autoË cuxØn B, aÈt«n tåw cuxåw A / •aut«n: •autoË HIK 29 ka‹2 om. BH 30 toË
om. E / nËn2 om. A
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ÉEp‹ d¢ t«n svmatik«n t“ êrxonti kairÚw épokte¤nein tÚn éndrofÒnon, ﬁçsyai d¢
ka‹ yerapeÊein tÚn égayopoiÒn, µ ka‹ diå metrivt°raw §pistrof∞w tÚn metri≈tera
èmartÆsanta.
KairÚw toË kayele›n ka‹ kairÚw toË oﬁkodome›n.
ÑH ye¤a oﬁkodomØ t°mnetai eﬁw praktikØn ka‹ yevrhtikØn éretÆn. ÑO m¢n oÔn tåw
éretåw §nerg«n oﬁkodome› tØn ±yikÆn, ı d¢ tå nohtå kãllh periayr«n oﬁkodome› tØn
yevr¤an: ée‹ otow kal«w •aut“ oﬁkodome› oﬁk¤an éxeiropo¤hton §n to›w oÈrano›w. ÑO
d¢ metano«n tØn pro#pãrjasan èmart¤an kayaire›: ka‹ kayaire›syai m¢n kalÚn ≤mçw
§k t∞w kak¤aw, §poikodome›syai d¢ §p‹ t“ yemel¤ƒ t«n épostÒlvn ka‹ profht«n.
KairÚw toË klaËsai ka‹ kairÚw toË gelãsai.
ÖEsti tiw kairÚw oÈx ı xronikÒw, éll' ı §k toË prãgmatow lambanÒmenow. ÑO går mØ
§n bãyei kla¤vn, éll' §pipola¤vw, ékoÊsetai katå tØn ÑIerousalÆm: Ùc¢ fvnØ aÈt∞w
»lÒluje, ka‹ tå dãkrua aÈt∞w §p‹ t«n siagÒnvn aÈt∞w. ÑO d¢ kair¤vw kla¤vn ka‹ §k
diay°sevw metano«n §pakousyÆsetai ékoÊvn: klauym“ ¶klausen ÑIerousalÆm, tØn
kraugØn t«n dakrÊvn sou ≤n¤ka e‰den, ±l°hs°n se. ÖEsti d¢ ka‹ §n kair“ xronik“
kla¤ein §n t“de ≤m«n t“ b¤ƒ, ·na §n t“ m°llonti gelãsvmen: ka‹ §p‹ to›w
parapt≈masi d¢ t«n mayht«n µ ka‹ t«n édelf«n eÈka¤rvw kla¤omen, §p‹ d¢ t«n
prokop«n aÈt«n eÈka¤rvw gel«men.
KairÚw toË kÒcasyai ka‹ kairÚw toË ÙrxÆsasyai.
KÒptontai oﬂ metano¤& sxolãzontew, ÙrxoËntai oﬂ svfrosÊn˙ zvsy°ntew ka‹
fronÆsei kosmoÊmenoi ka‹ éndre¤& kinoÊmenoi ka‹ dikaiosÊn˙ teleioÊmenoi. ÉVrxe›to
ka‹ Dau‹d ka‹ oÈx èpl«w, éllÉ §n≈pion Kur¤ou. DiÚ ka‹ oﬂ prof∞tai paid¤a ˆntew §n
égorò §n t“de t“ b¤ƒ diå tÚ tª kak¤& nhpiãzein ¶legon to›w ÉIouda¤oiw: §yrhnÆsamen
Ím›n, ka‹ oÈk §kÒcasye: tout°sti, proel°gomen Ím›n tå skuyrvpå ka‹ oÈ metenoÆsate.
Ka‹ oﬂ épÒstoloi d¢ prÚw aÈtoÁw l°gousin: hÈlÆsamen Ím›n ka‹ oÈk »rxÆsasye:
tout°sti, basile¤an oÈran«n §khrÊjamen aÈloË d¤khn bo«ntew §jãkouston ka‹ oÈk
»rxÆsasye, oÈd¢ §skirtÆsate xa¤rontew §p‹ t“ d≈rƒ. TaËta går ≤mçw didãskei ≤
eÈaggelikØ toË Svt∞row parabolÆ.
KairÚw toË bale›n l¤youw ka‹ kairÚw toË sunagage›n l¤youw.

4 Eccl. 3, 3 10 Eccl. 3, 4 19 Eccl. 3, 4 29 Eccl. 3, 5
7 II Cor. 5, 1 9 Eph. 2, 20 12/13 Ierem. 2, 23 13 Thren. 1, 2 14/15 Isa. 30, 19 21/22 Reg. II, 6, 16
22/23 Luc. 7, 32 23 I Cor. 14, 20 23/24 Matth. 11, 17 / Luc. 7, 32 25 Matth. 11, 17 / Luc. 7, 32
1 épokt°nein AHIK, (épokta¤nein Z), époktene›n E / ﬁãsasyai GZIK 2 µ om. A 5 éretØn om. K 6 tå om.
K 7 oﬁkodome› •aut“ tr. B 8 kayaire› E / ≤mçw kalÚn tr. AGZ 9 §p‹ om. A 11 oÈx ı xronikÚw; oÈ xronikÚw
AGH 12 bãyu H / aÈt∞w fvnØn tr. A, aÈt∞w fvnØ GD / fvnØ: fvn∞w BH 14 ékoÊvn + tÚ DIK / klauymÚn BH
15 xronik«w A 16 ≤m«n om. A 17 kla¤vmen BH 18 prokoptÒntvn A 20 zvsy°ntew: svy°ntew AGE 22
éllÉ om. BH 22/23 §n égorò om. A 23 ¶legon: §g°lvn A / toÁw ÉIouda¤ouw A / ÉIouda¤ouw + l°gontew A 24
metanoÆsate H 25 ÙrxÆsasye GZ 26 d¤khn aÈloË tr. A / aÈloË: éllÉ oÈ DIK
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ÑO én¤ata èmartÆsaw §kbãlletai §k t∞w pneumatik∞w oﬁk¤aw, …w ı cvri«n l¤yow
katå tÚ parå Mvse› ke¤menon sumbolik«w: ı d¢ ﬁãsima èmartãnvn sunãgetai diå
metano¤aw eﬁw tØn oﬁkodomØn t«n épostÒlvn ka‹ profht«n. Ka‹ pçw d¢ liyokãrdiow
§kbãlletai, oﬂ d¢ t¤mioi sunãgontai l¤yoi. Ka‹ ı nÒmow d¢ §k°leue bãllesyai l¤yoiw
tØn porneÊsasan. Ka‹ ı didãskalow bãllei m¢n toÁw èmartãnontaw l¤yoiw, tout°sti
lÒgoiw §legktiko›w, aÈtãrkvw d¢ paideÊsaw diå t«n §l°gxvn sunãgei toÁw
yevrhy°ntaw l¤youw t«n plhktik«n lÒgvn pauÒmenow.
KairÚw toË perilabe›n ka‹ kairÚw toË makruny∞nai épÚ perilÆcevw.
Katå m¢n tÚ =htÒn, kairÚw toË perilabe›n tØn •autoË guna›ka, ˜tan mÆte proseuxØ
§mpod¤z˙ ka‹ ≤ xre¤a kalª µ diå paidogon¤an, µ ka‹ katå suggn≈mhn diå tØn ≤m«n
ékras¤an, ·na mØ peiraz≈meya eﬁw porne¤an ÍpÚ toË Satanç. KairÚw d¢ toË
makrÊnesyai épÚ perilÆcevw µ diå proseuxÆn, µ diå tÚ §gkÊmona e‰nai tØn guna›ka.
Ka‹ êllvw: kairÚw toË perilabe›n ∑n §n érxª toË kÒsmou, ·na aÈjhy«men ka‹
plhyuny«men ka‹ plhr≈svmen tØn g∞n: nËn kairÚw toË makrÊnesyai épÚ perilÆcevw,
˜te §sxãth Àra §st‹ ka‹ prÚw tÚ t°low ı kÒsmow §laÊnei.
PrÚw d¢ diãnoian, t¤mhson, fhs¤, tØn sof¤an, ·na se perilãb˙: ≤ toiaÊth per¤lhciw
ée‹ kairÚn ¶xei. Ka‹ toË nÒmou d¢ éristerçw legom°nou, toË d¢ noË kefal∞w
Ùnomazom°nou ka‹ t∞w m¢n eÈaggelik∞w paideÊsevw dejiçw kaloum°nhw, s≈matow d¢
˜lhw t∞w ÉEkklhs¤aw Ùnomazom°nhw, §piyalãmion ¬den ≤ NÊmfh §n t“ ÖAismati
l°gousa: eÈ≈numow aÈtoË §p‹ tØn kefalÆn mou ka‹ ≤ dejiå aÈtoË perilÆceta¤ me.
Tout°stin, ı m¢n nÒmow t«n sofvt°rvn mÒnon »fele› tÚn noËn, ≤ d¢ eÈaggelikØ
pa¤deusiw ye¤& perilÆcei tØn ˜lhn ÉEkklhs¤an perilambãnei: taÊthw t∞w perilÆcevw
oÈd°pote kairÚw toË makruny∞nai. ÉEp‹ d¢ t∞w kibvtoË t«n dein«n §pikeim°nvn kairÚw
∑n toË makrÊnesyai épÚ perilÆcevw: diÚ ka‹ oﬂ êrrenew kay' •autoÁw eﬁs∞lyon, aﬂ d¢
guna›kew kay' •autåw diaireye›sai. ÉEn d¢ tª §jÒdƒ tª §k t∞w kibvtoË metå t∞w
gunaikÚw §j∞lyen ı N«e: kairÚw går ∑n perilÆcevw. KayÒlou d¢ kairÚw m¢n toË
makrÊnesyai épÚ t∞w kak¤aw, proskollçsyai d¢ t“ Ye“.
KairÚw toË zht∞sai ka‹ kairÚw toË épol°sai.
Katå m¢n tØn proforån énãpalin ke›tai tÚ =htÒn: oÈde‹w går zhte› ˘ mØ ép≈lese.
Katå d¢ tØn nÒhsin: ı §n égno¤& Ãn kairÚn ¶xei toË zht∞sai tÚ élhy°w, eÍr∆n d¢ toËto
eÈka¤rvw Ùfe¤lei tÚ t∞w égno¤aw épol°sai skÒtow.

8 Eccl. 3, 5 28 Eccl. 3, 6
1 Lev. 14, 40 4/5 Deut. 22, 20 - 21 10/11 I Cor. 7, 5 - 6 13/14 Gen. 1, 28
4, 8 20 Cant. 2, 6 / 8, 3 24/25 Gen. 7, 13 25/26 Gen. 8, 18

15 I Joh. 2, 18

16 Prov.

1 èmartÆsaw: èmartãnvn A 2 katå tÚ om. A / tÚ: t“ GZ / parå + t“ ADIK / Mvuse› DEIK 4 d¢2 om. A /
§k°leusen BH 5 porneÊousan AGZ / didãskalow + d¢ E 6 sunãgei + diå AG 7 yevrhy°ntaw B txt:
§kblhy°ntaw Bmg 8 kairÚw1: ka‹ kairÚw DK 10 kale› AGI, kalØ BH / ka‹2 om. BH 13 ka‹1 om. BK 14
makrÊnesyai: makruny∞nai DIK 15 ˜te: ˜tan H 18 Ùnomazom°nou: legom°nou A 19 §piyalãmion om. BH
/ ≤ om. BH 20 me: mou DK 22 perilÆcei: paralÆcei H / perilambãnei: paralambãnei H / taÊthw + d¢ AG
24 makrÊnesyai: makruny∞nai Z 25 diereye›sai A / tª §k om. AGZ 26 ı om. A / kayÉ ˜lou A 30 ı om. A
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ÖAllvw: zhte› tiw tØn épolom°nhn •autoË cuxÆn, eÍr∆n d¢ aÈtØn ka‹ énanÆcaw §k
t∞w plãnhw Ùfe¤lei, tÚ ˜son §p‹ tª kak¤&, époyane›n ka‹ épol°syai: §p‹ d¢ toË
martur¤ou kairÚw toË épol°sai tØn cuxÆn, ·na eÏrvmen aÈtÆn.
KairÚw toË fulãjai ka‹ kairÚw toË §kbale›n.
ÑO m¢n t«n xrhmãtvn oﬁkonÒmow o‰den pÒte m¢n fulãjei xrÆmata, pÒte d¢
dapanÆsei. PrÚw d¢ diãnoian: kairÚw toË fulãjai ka‹ mØ eﬁw toÁw tuxÒntaw =¤ptein tØn
ye¤an didaskal¤an: kairÚw d¢ toË §kbale›n, ˜tan §pithde¤vw ¶xvsin oﬂ ékoÊontew.
ÖEdei se gãr, fhs¤, bale›n tÚ érgÊriÒn mou to›w trapez¤taiw, mØ bale›n d¢ tå ëgia to›w
kus¤, mhd¢ toÁw margar¤taw ¶mprosyen t«n xo¤rvn. ÖAllvw: kairÚw toË fulãjai tåw
eÈaggelikåw §ntolãw, ı aÈtÚw d¢ kairÚw ka‹ toË §kbale›n tåw toË nÒmou skiãw.
KairÚw toË =∞jai ka‹ kairÚw toË =ãcai.
ÑO toÁw maxom°nouw eﬁrhneÊvn §n kair“ surrãptei: ı d¢ tÚn tØn guna›ka toË
patrÚw §sxhkÒta t∞w ÉEkklhs¤aw §kbãllvn eÈka¤rvw ¶rrhjen. ÖAllvw: ı diarrÆssvn
tØn kard¤an §n≈pion toË YeoË diå t∞w metano¤aw surrãptei •autÚn tª t«n prvtotÒkvn
ÉEkklhs¤&.
KairÚw toË sigçn ka‹ kairÚw toË lale›n.
ÑO §n sigª ka‹ §n éskÆsei tå ye›a paradejãmenow mayÆmata, ˜tan éjivyª toË
l°gein - KÊriow d¤dvsi gl«ssan paide¤aw §n kair“ toË gn«nai ≤n¤ka de› eﬁpe›n lÒgon tÒte ka‹ §n kair“ lale›. ÑO m¢n går didaskÒmenow ékoÊsetai §k toË nÒmou, êkoue
ÉIsraØl ka‹ si≈pa: ı d¢ poliån §sxhk∆w frÒnhsin §pitrapÆsetai toË lale›n ékoÊvn,
lãlei, presbËta, pr°pei gãr soi.
KairÚw toË fil∞sai ka‹ kairÚw toË mis∞sai.
FiloËsa ≤ èmartvlÚw toË ÉIhsoË toÁw pÒdaw, tout°sti tØn kat' eÈs°beian
égap«sa pore¤an, ılotrÒpvw tØn kak¤an §m¤sei …w ßna e‰nai t«n émfot°rvn
kairÒn.ÖAllvw: ée‹ Ùfe¤lei ≤ cuxØ ka‹ file›n ka‹ mise›n: tÚn m¢n •aut∞w numf¤on
file›n lÒgon di' ¶rgvn l°gousa, filhsãtv me épÚ filhmãtvn stÒmatow aÈtoË, mise›n
d¢ tÚn moixÚn ka‹ §pispor°a diãbolon.
KairÚw pol°mou ka‹ kairÚw eﬁrÆnhw

4 Eccl. 3, 6 11 Eccl. 3, 7 16 Eccl. 3, 7

22 Eccl. 3, 8 28 Eccl. 3, 8

8 Matth. 25, 27 8/9 Matth. 7, 6 12/13 I Cor. 5, 1-13
23 Luc. 7, 37 / 7, 45 26 Cant. 1, 2 27 Matth. 13, 25

18 Is. 50, 4

19/20 Deut. 27, 9

21 Sir. 32, 3

1/3 zhte› - aÈtØn cf. Cat. Haun. III, 102/106 5/6 ı m¢n - dapanÆsei et 9/10 kairÚw - skiåw cf. Cat. Haun.
108/112 (Dion. attrib. Labate, cf. Praef. pp. XXVI - XXVII) 6/10 kairÚw - skiåw cf. Cat. Proc. III, 46/49
(Dion. attrib. Leanza) 12 ı toÁw - surrãptei cf. Cat. Proc. III, 51 (Orig. attrib. Leanza)
1/3 êllvw - aÈtØn om. Z 1 époloum°nhn A, épollum°nhn G, épollom°nhn H / •autoË: aÈtoË BGH /
énan∞cai A 2 Ùfe¤lei tÚ: »fe¤leto DIK 3 aÈtØn: taÊthn E 6/7 =¤ptein tØn ye¤an didaskal¤an: tØn ye¤an
§pirr¤ptein didaskal¤an A / =¤ptein: r¤cai G 7/8 ˜tan - bale›n om. A 8 ¶dei går se tr. BH 9 toÁw: tåw BH
10 §ntolåw: fvnåw A 13 §kbal∆n DIK / ¶rrhjen: §krrÆsei A 14 YeoË: XristoË BEH / t∞w om. E 17
diaprajãmenow A 18 paide¤aw §n kair“: §n kair“ paide¤aw A 19 ékoÊetai ZH 20 poliån: pol°miow BHtxt,
presbÊterow Bmg / §sxhk∆w: ı §sxhk∆w B / toË: tÚ GZ / §pitrapÆsetai toË lale›n ékoÊvn: ékoÊvn
§pitrapÆsetai toË lale›n tr. A 22 kairÚw toË mis∞sai ka‹ kairÚw toË fil∞sai tr. A 23 toÁw pÒdaw toË
ÉIhsoË tr. A 24 e‰nai: ˆnta M 25 kair«n E / ka‹ mise›n ka‹ file›n tr. A 26 file› A 27 moixÚn: §xyrÚn BH
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ÑO tØn mãxhn ¶xvn prÚw tå pneumatikå t∞w ponhr¤aw eﬁrhneÊei prÚw YeÒn. Ka‹ §n m¢n
t“de t“ b¤ƒ kairÚw toË pol°mou toË prÚw tåw érxåw ka‹ §jous¤aw: ka‹ ı nikÆsaw §n t“
m°llonti eÈka¤rvw katatrufò §p‹ plÆyei eﬁrÆnhw.
T¤w perisse¤a toË poioËntow §n aÈto›w oÂw aÈtÚw moxye›;
Metå tå per‹ kair«n pãlin êneisin §p‹ tÚ ényr≈pinon prÒsvpon: ka‹ didãskei ˜ti
ı per‹ tå ényr≈pina moxy«n oÈd¢n pl°on ¶xei t«n loip«n, t«n te ≤d°vn ka‹ luphr«n
koin«n pçsi tugxanÒntvn ka‹ diaferÒntvw toË §p‹ pãntvn yanãtou. MÒnow oÔn ı
sofÚw ¶xei ti perittÒn.
E‰don oÔn tÚn perispasmÚn ˘n ¶dvken ı YeÚw to›w uﬂo›w t«n ényr≈pvn toË
perispçsyai §n aÈt“: tå sÊmpanta ì §po¤hse kalå §n kair“ aÈt«n.
ÖHdh l°lektai …w to›w uﬂo›w t«n ényr≈pvn ka‹ oÈx‹ to›w sofo›w prÚw YeoË d°dotai
ı perispasmÒw, ·na per‹ tå m°sa édiãfora §nasxoloÊmenoi mØ tele¤vw eﬁw kak¤an
épokl¤nvsi. Pãnta oÔn ka‹ tå m°sa édiãfora kalã, §n kair“ m°ntoi prattÒmena ka‹
diå tåw énagka¤aw xre¤aw …w tÚ gevrge›n, tÚ ple›n, tÚ §sy¤ein ka‹ p¤nein: t∞w m°ntoi
toË égayoË prãjevw ée‹ kairÒw, …w ka‹ t∞w toË kakoË épox∞w.
ÖAllvw: kairÚn tØn katå tÚ d°on ka‹ katå fÊsin xr∞sin l°gei. Fhs‹ oÔn ı
ÉEkklhsiastØw ˜ti yevrÆsaw tÚn ênyrvpon, p«w periespãsyh ka‹ perietrãph §k t«n
katå fÊsin §p‹ tå parå fÊsin, sof“ katanenohk∆w logism“ e‰don ˜ti oÈd¢n tª fÊsei
kakÒn, éllå pãnta kalå katå fÊsin kinoÊmena ka‹ ginÒmena, oÂon Ùfyalmo‹ kalo‹
Ùryå bl°pontew, perispasy°ntew d¢ ka‹ peritrap°ntew t∞w fusik∞w §nerge¤aw peri°rgvw
ır«ntew oÈk°ti kalo‹ tugxãnousi. Pãnta oÔn kalå §n kair“ aÈt«n, tout°stin eﬁ katå
fÊsin ka‹ katå tÚ d°on g¤gnointo.
Ka¤ ge sÁn tÚn aﬁ«na ¶dvken §n kard¤& aÈt«n, ˜pvw mØ eÏr˙ ênyrvpow tÚ po¤hma ˘
§po¤hsen ı YeÚw ép' érx∞w ka‹ m°xri t°louw.
TÚ sÊn ﬁd¤vmã §stin ÑEbraÛkÚn parerrimm°nvw ke¤menon §n tª ÑEbraÛkª fvnª. ÑO d¢
noËw oÏtow. Sunex≈rhsen ı YeÚw perispçsyai toÁw tå ényr≈pina fronoËntaw, ·na mØ
éyrÒon t“ poiÆmati prosesxhkÒtew ka‹ eﬁw ¶nnoian t∞w kallon∞w t«n gegonÒtvn
§lyÒntew yeÚn µ yeoÁw e‰nai tå ır≈mena nom¤svsi. PlØn oÈk énepikourÆtouw e‡asen
toÁw perispvm°nouw, éllå d°dvke tª fÊsei koinÚn mãyhma tÚ toË yanãtou, ·na eﬁdÒtew
˜ti oÈ diaivn¤zomen §n toÊtƒ t“ aﬁ«ni énanÆcantew front¤svmen t∞w metå taËta
zv∞w.

4 Eccl. 3, 9 9/10 Eccl. 3, 10 10 Eccl. 3, 11 23/24 Eccl. 3, 11
1 Ephes. 6/12 2 Ephes. 6, 12 3 Psalm. 36, 11
1/8 ı tØn- perittÚn cf. Cat. Proc. Suppl. pp. 26/27, sch. 51/52 25 tÚ sÁn- fvnª cf. Cat. Proc. Suppl. p. 20
1 ı tØn: ˜tan AH / YeÚn: tÚn YeÚn A 2 toË2: tå G / ka‹1 om. G / §jous¤aw: tåw §jous¤aw A 3 plÆyouw H 4 oÂw
aÈtÚw om. A / moxye›: poie› AG 5 kairÚn A / êneisin: én¤hsin H 6 oÈd¢n + per‹ tå toiaËta A / ka‹ + t«n
DIK 7 koin«w A / pçsi: pãntvn A / diaferÒntvw: énaferÒntvw A 9 ‡don GEZ 10 aÈt«n: aÈtoË AE 14
ple›n: ploute›n BH / ka‹: tÚ AH 15 toË1 om. H / t∞w om. H / toË2 om. G 16/22 ÖAllvw - g¤gnointo om. Z 16
ÖAllvw: om. A, ka‹ êllvw E / kairÚn + d¢ A / katå xr∞sin fÊsin tr. A 18 e‰den A / ‡don E 19 gignÒmena GE /
oÂon om. BH 20 d¢ om. A / paratrap°ntew E / peri°rgvw: ka‹ peri°rgvw A, peritt«w DIK 21 oÈk°ti: oÈ A /
aÈt«n: aÈtoË GDEIK / eﬁ om. G 23 ênyrvpow: ı ênyrvpow BH 25 §stin om. B / ÉEbra˝di A 26 otvw
AGEHI 27 éyrÒvw DIK 29 eﬁdÒtew: ﬁdÒntew DZIK 30 toÊtƒ: t“de A
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ÖAllvw: mÒnou sofoË tÚ tåw aﬁt¤aw gn«nai t«n genom°nvn, oÂw ka‹ d¤dvsin ı YeÚw
tÚn aﬁ«na §n kard¤& aÈt«n. To›w d¢ ésÒfvw bioteÊousin §dÒyh perispasmÒw, ·na mØ
dÊnvntai eÍre›n tåw t«n gegonÒtvn aﬁt¤aw diå tÚ énaj¤ouw •autoÁw t∞w toiaÊthw
yevr¤aw katast∞sai. ÖAllvw: ı aﬁ∆n diastÆmatow xronikoË shmantikÚw Ãn
sumperilambãnei pãnta tå §n aÈt“ gegonÒta. ToË aﬁ«now oÔn, fhs¤, toË parÒntow
d°dvken ı YeÚw tØn gn«sin to›w uﬂo›w t«n ényr≈pvn, ˜ti te épÚ xrÒnou ≥rjato ı
oÈranÚw ka‹ ≤ g∞ ka‹ tå ır≈mena ka‹ ˜ti xrÒnƒ lÊetai. T«n m°ntoi gegonÒtvn prÚ
toÊtou toË aﬁ«now µ t«n metÉ aÈtÚn §som°nvn saf∞ tØn gn«sin oÈk eﬁlÆfamen: §f' ⁄
ka‹ ékoÊomen par' •t°raw Graf∞w, ÍchlÒterã sou mØ zÆtei ka‹ bayÊterã sou mØ
§reÊna.
ÖEgnvn ˜ti oÈk ¶stin égayÚn §n aÈto›w, eﬁ mØ toË eÈfrany∞nai ka‹ toË poie›n
égayÚn §n zvª aÈtoË.
ÑO sofÚw o‰den tÚ fÊsei égayÒn. FÊsei d¢ égayÚw mÒnow ı YeÒw, ı pãnta poi«n
égayÒthti. ÑO katå tÚ §fiktÚn oÔn égayopoi«n ka‹ tØn prÚw YeÚn ka‹ tÚn plhs¤on
s–zvn égãphn, otow eÈfra¤netai tØn éneklãlhton eÈfrosÊnhn. ÖEgnvn oÔn, fhs¤n,
˜ti oÈd°n §stin égayÚn §n b¤ƒ, eﬁ mØ aÈtÚ tÚ poie›n tÚ égayÚn ka‹ §n tª toË égayoË
prãjei eÈfra¤nesyai.
Ka¤ ge pçw ênyrvpow ˘w fãgetai ka‹ p¤etai ka‹ ‡d˙ égayÚn §n pant‹ mÒxyƒ aÈtoË,
toËto dÒma YeoË §stin.
ÑO m¢n sofÚw ¶gnv t¤ tÚ ˆntvw égayÒn: ı d¢ pçw ênyrvpow, ént‹ toË ı polÁw ka‹
xuda›ow ênyrvpow, éposfale‹w t∞w toË élhy«w égayoË gn≈sevw §n tª ≤donª tÚ
égayÚn ırizÒmenow, tÚ §sy¤ein ka‹ p¤nein égayÚn Ípolambãnei. Ka‹ ˜ti m¢n ka‹ t«n
aﬁsyht«n ≤ xorhg¤a §k YeoË to›w ényr≈poiw d¤dotai, sunomologe›tai: oÈ m°ntoi ·na
kataxr≈meya to›w ÍpÚ YeoË xorhgoum°noiw, éll'¨¨·na koinvniko‹ Œmen ka‹ eÈmetãdotoi,
summ°trvw ka‹ met' eÈxarist¤aw t«n ÍpÚ YeoË dedom°nvn metalambãnontew. ÖEpleje
toigaroËn tå prÒsvpa toË te sofoË toË tÚ kur¤vw eﬁdÒtow égayÚn ka‹ toË
peplanhm°nvw tØn toË égayoË gn«sin ¶xontow.
ÖEgnvn ˜ti pãnta ˜sa §po¤hsen ı YeÚw aÈtå ¶stai eﬁw tÚn aﬁ«na: §p' aÈt«n oÈk
¶sti prosye›nai ka‹ ép' aÈt«n oÈk ¶stin éfele›n ka‹ ı YeÚw §po¤hsen aÈtã, ·na
fobhy«sin épÚ pros≈pou aÈtoË.

11/12 Eccl. 3, 12, 1 - 2 18/19 Eccl. 3, 13, 1 - 3 28/30 Eccl. 3, 14, 1 - 5
9/10 Sir. 3, 21, 1 - 2 14/15 Luc. 10, 27
1/4 ÖAllvw - katast∞sai om. BZH 1 ginom°nvn AIK 2 §n + tª A 5 aÈt“: •aut“ E / toË2 om. A 6 ı2 om.
BZH 7 ≤ om. BDZHIK / ˜ti om. A 8 metÉ aÈtÚn om. A, metÉ aÈt«n GZ, metå taËta BH / §fÉ ˜ A 11 poie›n:
poi∞sai BH 12 aÈtoË: aÈt«n BH 13 égayÚw: égayÚn DEIK / YeÚw + o tå pãnta §f¤etai A / ı3 + ka‹ tå A
13/14 égayÒthti poi«n tr. A 14 prÚw + tÚn A 16 §stin om. A / tÚ2 om. A 18 ﬁdª A, eﬁdª BH, e‡d˙ GZ, e‡dei
E 20 ént‹ toË: tout°sti B 21 xuda›ow: êfrvn A / ênyrvpow om. AGZ / élhy«w om. DIK / t∞w toË élhy«w: ı
t∞w élhyoËw A 23 aﬁsyht«n + brvmãtvn DZIK / sunomologe›tai: sunvmolÒghtai DIK, sunvmolÒgeitai Z,
prÒdhlon BH 26 toigaroËn: oÔn AG / toË te - égayÚn: tÚ kur¤vw eﬁdÒtow égayÚn sofoË A / toË tÚ: ka‹ toË
BH / tÚ post eﬁdÒtow tr. DIK 27 peplanhm°nvw: peplanhm°nou …w DIK
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T«n ˆntvn tå m°n eﬁsin ıratã, tå d¢ éÒrata. ÑO d¢ lÒgow nËn per‹ t«n ırat«n:
toÊtvn d¢ tå m¢n ée‹ tå aÈtã eﬁsin, …w g∞ ka‹ oÈranÚw ka‹ ¥liow ka‹ selÆnh: tå d¢ ta›w
diadoxa›w tå aÈtå m°nousin, …w ênyrvpow ka‹ futå ka‹ tå ˜moia. ÖEgnvn oÔn, fhs¤n,
˜ti oÈd¢n ¶sti prosye›nai tª toË YeoË diakosmÆsei tele¤vw §xoÊs˙ ka‹ énellip«w,
éll' oÈd¢ éfele›n ti t«n gegonÒtvn …w perittÒn. Oﬂ d¢ tª t«n gegonÒtvn yevr¤&
§pibãllontew ka‹ tÚn lÒgon •kãstou katå tÚ dunatÚn eÍr¤skontew fÒbƒ ye¤ƒ
sun°xontai ka‹ eﬁw ¶kplhjin xvroËsi toË genesiourgoË tØn sof¤an époyaumãzontew.
ÉApÒkeitai toigaroËn fusik«w §n ta›w koina›w §nno¤aiw YeoË fÒbow µ nÒmow épÚ t∞w
t«n gegonÒtvn eÈarmost¤aw §p‹ tØn toË poiÆsantow ¶nnoian toÁw ényr≈pouw
énakin«n.
XrØ d¢ eﬁd°nai …w tå ır≈mena noht«n tinvn tugxãnousi sÊmbola, Àste katå tÚn
lÒgon di' ˘n gegÒnasin énellip∞ tugxãnousin. E‡te gãr ti prohgoum°nvw g°gonen ÍpÚ
YeoË, e‡te katå deÊteron lÒgon, oÈk ¶sti prosye›nai ka‹ ép' aÈt«n oÈk ¶stin éfele›n.
Pãnta to¤nun kalã, pãnta t°leia ka‹ ép°ritta toË YeoË tå poiÆmata.
TÚ genÒmenon ≥dh §st¤ ka‹ ˜sa toË g¤nesyai ≥dh g°gone: ka‹ ı YeÚw zhtÆsei tÚn
divkÒmenon.
E‡ ti, fhs¤, prog°gone, nËn §stin: tÚ går genÒmenon ≥dh ka‹ nËn §stin: ênyrvpow
g°gonen, ênyrvpÒw §stin: futÚn g°gonen, futÚn §stin. ÉAllå ka‹ tå m°llonta gen°syai
≥dh gegÒnasin. ÖAnyrvpoi m°llousi gen°syai mey' ≤mçw, ≥dh prÚ aÈt«n êlloi
gegÒnasin. ÖAllvw: ˜sa m°llousi gen°syai, parå Ye“ ≥dh gegÒnasin, eﬁ ka‹ mØ
§nerge¤&, éllå dunãmei. ÖAllvw: prÚw ì prãttomen §n toÊtƒ t“ b¤ƒ, prÚw aÈtå §n t“
m°llonti épolambãnomen. Tå m°llonta oÔn g¤nesyai diå tå progegonÒta m°llousi
g¤nesyai, égay«n épÒlausiw §n t“ m°llonti aﬁ«ni diå toÁw égayoÊw, timvr¤ai diå
toÁw faÊlouw. ToÊtvn d¢ oÏtvw ˆntvn peripol«n ée‹ ı YeÚw tå •autoË poiÆmata oÈk
énekdikÆtouw §ò toÁw édikoum°nouw ka‹ toÁw ÍpÚ t∞w èmart¤aw dedivgm°nouw ka‹ t«n
taÊthn §nergoÊntvn ékayãrtvn daimÒnvn, éllå zhtÆsei ka‹ pisteÊsantaw s≈sei.
âHlye går ı uﬂÚw toË ényr≈pou zht∞sai ka‹ s«sai tÚ épolvlÒw.

15/16 Eccl. 3, 15
5/7 Sap. 13, 5 27 Luc. 19, 10
1/3 T«n - m°nousin cf. Cat. Proc. III, 96/97 1/8 T«n - fÒbow cf. Cat. Tr. Patr. III, 81/89
4/5 oÈd¢n perittÚn cf. Cat. Proc. III, 98/99 5/7 oﬂ d¢ - époyaumãzontew cf. Cat. Proc. III, 99/101 8/10 ÉApÒkeitaiénakin«n cf. Cat. Proc. III, 101/102 17/21 e‡ ti - dunãmei cf. Cat. Proc. III, 109/110 (Did. attr. Leanza)
25/26 èmart¤aw - daimÒnvn cf. Cat. Proc. III, 114/115 (Did. attr. Leanza)
1 per‹: §p‹ AGE 2 d¢1 om. A 3 diadoxa›w: didaxa›w G / ¶gnv GE 5 oÈd¢: oÈdÉ AG / gegonÒtvn1: èpãntvn BH
/ gegonÒtvn2: ˆntvn A 6 katå tÚ dunatÚn •kãstou tr. DK 7 ¶kplhjin + dhmiourgoË DIK / époyaumãzontew:
yaumãzontew A 8 §nno¤aiw om. DIK / fÒbow YeoË tr. DK 9 ¶nnoian: dÊnamin B / ényr≈pouw Bmg: pistoÁw
Btxt 15 g¤nesyai: gen°syai AGZ 17 tÚ går - nËn §stin2 om. BH 17/18 tÚ går - §st¤n1 om. A 19 gen°syai:
g¤nesyai DEIK 20 gen°syai: g¤nesyai DIK 20/21 êllvw - dunãmei AGDEZIK, om. BH 21/27 êllvw épolvlÒw om. BZH 21 êllvw DIK, om. AGE / ì + går A 23 épolaÊseiw AG / timvr¤a AG 24 peripol«n
GEI: per‹ poll«n ADK / ı YeÚw ée‹ AG 25 dedivgm°nouw: divkom°nouw A, d¢ divkom°nouw GE 26 éllå
zhtÆsei A: énazhtÆsei GDEIK
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ÖAllvw: divkÒmenÒw §stin ı d¤kaiow ÍpÚ toË diabÒlou ka‹ t«n daimÒnvn ka‹ mØ
katakratoÊmenow. ToËton zhte› ı YeÚw toË épodoËnai tå aﬁ≈nia égayå aÈt“. TÚ d¢ ı
YeÚw zhtÆsei tÚn divkÒmenon ka‹ ~blãbhn mØ §nergoËnta~ zhtÆsei ka‹ s≈sei aÈtÒn.
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Ka‹ ¶ti e‰don ÍpÚ tÚn ¥lion tÒpon t∞w kr¤sevw, §ke› ı ésebÆw: ka‹ tÒpon toË
dika¤ou, §ke› ı eÈsebÆw. E‰pon §g∆ §n kard¤& mou: sÁn tÚn d¤kaion ka‹ tÚn éseb∞
krine› ı YeÒw, ˜ti kairÚw t“ pant‹ prãgmati ka‹ §p‹ pant‹ poiÆmati.
ÉEk t«n aﬁsyht«n §p‹ tå nohtå ≤mçw énãgvn didãskei ˜ti prognvstik“ ka‹ kayar“
diano¤aw ˆmmati §ye≈rhse tÚn tÒpon t∞w kr¤sevw toË éseboËw ÍpÚ tÚn ¥lion ˆnta, ·na
e‡p˙ §n t“ úd˙: éllå ka‹ tÚn tÒpon teyevrhk°nai l°gei toË dika¤ou, oÈ pros°yhke d¢
§p‹ toÊtou tÚ ÍpÚ tÚn ¥lion. Eﬁ m¢n oÔn èpl«w toËto nohyª, eÎdhlon ˜ti §n to›w
oÈrano›w m°llousin e‰nai oﬂ d¤kaioi. Eﬁ d¢ katå koinoË §klhfyª tÚ ÍpÚ tÚn ¥lion, §p¤
te dika¤ou ka‹ éseboËw, toÁw nËn toË b¤ou metastãntaw §ye≈rhsen oÎpv tØn
basile¤an épolabÒntaw t«n oÈran«n. Zht∞sai d¢ prosÆkei poË ÍpÚ tÚn ¥lion
tugxãnousin oﬂ eÈsebe›w. EÎdhlon oÔn ˜ti §n parade¤sƒ katå tÚn eﬁrhkÒta Svt∞ra t“
l˙stª: sÆmeron met' §moË ¶s˙ §n t“ parade¤sƒ. Ka‹ de› eﬁd°nai ˜ti ≤ m¢n ﬂstor¤a tÚn
parãdeison §p‹ g∞w e‰nai didãskei, tin¢w d¢ ¶fhsan ˜ti ka‹ ı parãdeisow §n t“ úd˙
tugxãnei, diÒ, fhs¤, ka‹ ı ploÊsiow e‰de tÚn Lãzaron, éll' aÈtÒw pou kãtv tugxãnvn
§ke›non ênv pou §n kÒlpoiw ˆnta toËÉAbraåm §ye≈rhsen. ÜOpvw d' ín ¶xoi taËta,
didaskÒmeya ka‹ §k toË parÒntow =htoË ka‹ §k pãshw t∞w ye¤aw Graf∞w §n eÈpaye¤aiw
e‰nai tÚn eÈseb∞, tÚn d¢ êdikon §n ta›w katallÆloiw kolãsesin. ÑEt°roiw d¢ ¶doje tÚn
parãdeison §n oÈran“ e‰nai: ı d¢ èploËw §kklhsiastikÚw ékolouyÆsei mçllon tª
ﬂstor¤&.
E‰ta ka‹ sunejetãzvn §pãgei ka¤ fhsin ˜ti e‰pon kat' §mautÒn: îra mØ sÁn t“
ésebe› ka‹ ı d¤kaiow katakr¤netai; ToËto d¢ §jetastik«w, oÈk épofantik«w e‰pen.
ÜApaj går §d¤dajen ßteron e‰nai tÚn tÒpon toË dika¤ou ka‹ ßteron toË éseboËw. E‰ta
≤mçw §panamimnÆskei §nãgvn eﬁw fÒbon ˜ti pãntaw êjei eﬁw kr¤sin ı YeÚw ka‹ pãnta
≤m«n tå prãgmata katejetãsei. KairÚw gãr, fhs¤, t“ pant‹ prãgmati ka‹ §p‹ pant‹
poiÆmati. ÉAnt‹ toË, ¶stai ka‹ t∞w kayÒlou kr¤sevw ı kairÒw.

4/6 Eccl. 3, 16
15 Luc. 23, 43 17/18 Luc. 16, 23
25/27 ëpaj - katejetãsei cf. Cat. Haun. III, 268/273 26/27 ˜ti - katejetãsei cf. Cat. Tr. Patr. III, 117/119
1/2 êllvw - aÈt“ AG, om. BDEZHIK 2 zhte›: zhtÆsei G / aÈt“ tå aﬁ≈nia égayå tr. G 2/3 TÚ d¢ - aÈtÚn BH,
om. AGDEZIK 3 blãbhn Bmg: taÊthn BtxtH 4 ‡don EZ / tÒpon1 om. A / t∞w om. BH 5 §n + tª BH / ka‹ +
sÁn AGEZ 6 pant‹ prãgmati ka‹ §p‹ om. BH / §p‹: §n DEZIK 7 prognvstik«w BDEIK 8 ˆnta ÍpÚ tÚn ¥lion
tr. A 9 l°gei teyevrhk°nai tr. DK / yevrhk°nai H / oÈ om. ABH 10 toÊtou: toÊtƒ BH / tÚ om. BH / oÔn om.
BH / ˜ti + §n parade¤sƒ ka‹ BH / ˜ti + ka‹ G 11 oÈrano›w om. A 12 te + toË ABH / oÎpv: oÔn …w E 13 d¢:
oÔn E 14 oÔn om. BH / §n + t“ BH / Svt∞ra: pat°ra G / tÚn + m¢n K 16 g∞w: t∞w g∞w K / d¢: dÉ G / ka‹1 om. A
17 e‰de: ‡de EZ / kãtv om. A 18 ênv: ênyrvpon H / §n kÒlpoiw ˆnta toË om. BH / §ye≈rhse: §yeãsato A /
¶xoi: ¶x˙ BGDHIK, ¶xei Z / katallÆlaiw DEIK, katallÆlvn Z 21 oÈrano›w A / §kklhsiastikÚw:
ÉEkklhsiastØw ABGZH 24 ka‹ om. A 25 ßteron2 + tÚn DIK 26 §nãgvn: énãgvn A, eﬁsãgvn DIK 27 tå
om. A / ka‹ prãgmata pãnta ≤m«n tr. A 28 poiÆmati: =Æmati A / ka‹ om. A / kairÚw: YeÚw A
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PrÚw d¢ diãnoian oÏtv noÆseiw: e‰don ÍpÚ tÚn t∞w dikaiosÊnhw ÜHlion tÚn KÊrion
≤m«n ÉIhsoËn XristÒn, ˜te ¶rxetai kr›nai z«ntaw ka‹ nekroÊw, tÚn tÒpon toË éseboËw,
tØn §j érister«n stãsin, ka‹ toË dika¤ou tÚn tÒpon, tØn §k deji«n: ka‹ e‰pon §g∆ §n
kard¤& mou ˜ti pãntaw êjei eﬁw kr¤sin ı YeÚw tÚ kat' éj¤an épon°mvn •kãstƒ, §ke›non
5 ır¤saw tÚn kairÒn, kay' ˘n pçn prçgma ≤m«n ka‹ po¤hma sÁn ékribe¤&
katejetasyÆsetai.
ÉEke› e‰pon §g∆ §n kard¤& mou per‹ laliçw uﬂ«n toË ényr≈pou ˜ti diakrine› aÈtoÁw
ı YeÒw.
ÜOmoion §n EÈaggel¤oiw, ˜ti pçn =∞ma érgÚn ˘ lalÆsousin oﬂ ênyrvpoi, d≈sousi
10 per‹ aÈtoË lÒgon §n ≤m°r& kr¤sevw. NÒei d° moi laliån ka‹ aÈtØn tØn ¶nnoian, §pe‹
ka‹ t«n §nnoi«n épaitoÊmeya d¤khn.
Ka‹ toË de›jai ˜ti aÈto‹ ktÆnh eﬁs‹n ka¤ ge …w sunãnthma uﬂ«n toË ényr≈pou ka‹
sunãnthma toË ktÆnouw sunãnthma §n aÈto›w. ÑVw ı yãnatow toÊtou, oÏtvw ı yãnatow
toÊtou. Ka‹ pneËma ©n to›w pçsi: ka‹ t¤ §per¤sseusen ı ênyrvpow parå tÚ kt∞now;
15 oÈd°n: ˜ti tå pãnta mataiÒthw.

20

ÉAfÉ o går ı ênyrvpow ¥marten ka‹ parÆkousen, ka‹ ˜per e‰xen t«n kthn«n
pleonãzon, tØn eﬁkÒna toË YeoË, tª parabãsei t∞w §ntol∞w prod°dvken, tÚn ˜moion
toË ktÆnouw katadikasye‹w yãnaton. ToË pneÊmatow pollax«w legom°nou nËn l°gei tÚ
é°rion, ˜per ©n e‰na¤ fhsi ényr≈poiw te ka‹ ktÆnesin, §peidØ pãnta z“a tÚn aÈtÚn
pn°omen é°ra. Diat¤; §peidØ ˜per e‰xen pleonãzon prod°dvken •k≈n.

Diå toËto, fhs¤n, e‰don ka‹ §sof¤syhn ÍpÚ YeoË toÁw t∞w kr¤sevw lÒgouw, ·na
§pide¤jv, tout°stin ·na didãjv toÁw ényr≈pouw ˜ti oÈd¢n kthn«n diaf°rousi, katå
tÚn toË s≈matow dhlonÒti ka‹ tÚn t∞w filosvmãtou zv∞w lÒgon. TÚn går aÈtÚn é°ra
to›w ktÆnesin énapn°omen ëpantew, tÚn aÈtÚn Ífistãmeya yãnaton ka‹ oÈd¢n §n toÊtƒ
25 pl°on ¶xei toË ktÆnouw ı ênyrvpow. DiÚ ≤ kthn≈dhw ka‹ filÒsarkow zvØ mataiÒthw
§st¤. Didãskei d¢ ≤mçw §k toÊtvn ı ÉEkklhsiastØw mØ tª sark‹ ≤m«n, éllå tª logikª
oÈs¤& pros°xein, kay' ∂n to›w égg°loiw koinvnoËmen: katå m¢n går tØn aﬁsyhtØn ≤m«n
oÈs¤an ˜moioi to›w ktÆnes¤n §smen, katå d¢ tØn éÒraton ka‹ logikØn to›w èg¤oiw
égg°loiw.

7/8 Eccl. 3, 18 12/15 Eccl. 3, 18/19
1 Mal. 3, 20 2 I Petr. 4, 5 3 Matth. 25, 33 9/10 Matth. 12, 36
3/4 ka‹ e‰pon - •kãstƒ cf. Cat. Tr. Patr. III, 117/119 9/10 ˜moion - kr¤sevw cf. Cat. Pr. III, 129/130 16/20
éfÉ o - •k∆n cf. Cat. Haun. III, 295/308 (Dion. attr. Labate) 21/26 diå - §st¤ cf. Cat. Proc. Suppl. p. 29
(Dion. attr. Leanza)
1 oÏtvw A / ‡don EZ 2 ÉIhsoËn + tÚn AGEZ / ˜ti: ˜te GDEZHIK 4 tÚ: tå ADIK, t“ G 5 pçn om. Z / ≤m«n
om. A 6 §jetasyÆsetai BH 7 §ke›: ka‹ DIK / diakr¤nei E 9 ˜moion + t“ AB, tÚ superscr. E, toË H /
EÈaggel¤ƒ B / d≈sousi + ka‹ G 12 …w om. BH / sunãnthma: sunantÆmata BH 13 toÊtou: toÊtvn A 14
to›w om. BH / pçsi om. Z / t¤: oÈd¢n BH / §per¤sseusen: peri°sseusen BDZHIK / ı om. E 15 oÈd¢n mataiÒthw AGDEZIK, om. BH / tå om. AG 16/20 éfÉ o - •k∆n G, om. ABDEZHIK 21 ‡don EZ 23 s≈matow
+ d¢ GEZ 25 ≤ om. A 26 sark‹: sarkikª I 27 går om. A 28 èg¤oiw om. AH
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Tå pãnta poreÊetai eﬁw tÒpon ßna: tå pãnta §g°nonto épÚ toË xoÚw ka‹ tå pãnta
§pistr°fei eﬁw tÚn xoËn. Ka‹ t¤w o‰de tÚ pneËma uﬂ«n toË ényr≈pou eﬁ énaba¤nei aÈtÚ
eﬁw ênv ka‹ tÚ pneËma toË ktÆnouw eﬁ kataba¤nei aÈtÚ kãtv eﬁw tØn g∞n;
Manixa›oi metemcÊxvsin l°gontew tØn éyãnaton cuxØn pãnta l°gousin §ndÊesyai
s≈mata ka‹ logik«n ka‹ élÒgvn ka‹ fut«n ka‹ •rpet«n. Xristiano‹ d¢ §k t«n ye¤vn
Graf«n paideuÒmenoi didaskÒmeya ktÆnh ¶syÉ ˜te noe›n toÁw élogvt°rouw, toÁw
parablhy°ntaw to›w ktÆnesi to›w énoÆtoiw, ényr≈pouw d¢ prÚw éntidiastolØn t«n
kthnvdest°rvn toÁw logikvt°rouw. T¤w oÔn o‰den eﬁ oﬂ dokoËntew e‰nai parå to›w
pollo›w logik≈teroi §n t“ kair“ t∞w kr¤sevw t∞w t«n oÈran«n éjioËntai basile¤aw
ka‹ oÈk eﬁw tå kãtv éporr¤ptontai; áH ka‹ tÚ ¶mpalin, oﬂ dokoËntew e‰nai élog≈teroi
oÈk ênv proslambãnontai katå tå én°fikta toË YeoË kr¤mata; ÜOti går ≤ m¢n
ényr≈pou cuxØ éyãnatow, ≤ d¢ t«n élÒgvn sumfye¤retai t“ s≈mati, pant¤ pou
prÒdhlon, t“ ge ka‹ katå mikrÚn lÒgou met°xonti.
ÖAllvw, kayÉ ﬂstor¤an: §peidØ ı t∞w aﬁsyht∞w oÈs¤aw toË ényr≈pou lÒgow koinvne›
to›w ktÆnesi, mata¤an tØn filÒsarkon zvØn épofa¤nvn fhs¤: t¤w o‰den eﬁ ı ênyrvpow
logikÚw Ãn nose› ka‹ kataspçtai t“ mÒxyƒ, tÚ d¢ kt∞now Ígia¤nei ka‹ énayãllei
xa›ron; ÉEn pollo›w ı ÉEkklhsiastØw tÚ toË filosãrkou prÒsvpon ÍpoduÒmenow, …w
§j §ke¤nou toË pros≈pou prof°rei tå =Æmata, l°gontow: t¤w o‰de tå §sÒmena; Fãgvmen
ka‹ p¤vmen, aÎrion går époynπskomen. Diatran«n d¢ tå per‹ t∞w §nyãde zv∞w ı
ÉApÒstolow ¶fh: eﬁ §n tª zvª taÊt˙ §n Xrist“ ±lpikÒtew §sm¢n mÒnon, §leeinÒteroi
pãntvn ényr≈pvn §sm°n. PantaxoË toigaroËn ka‹ ı ÉEkklhsiastØw toËto ≤mçw
didãskvn di' aﬁnigmãtvn eﬁw •t°ran ≤mçw parap°mpei zvÆn.
Ka‹ e‰don ˜ti oÈk ¶stin égayÒn, eﬁ mØ ˘ eÈfranyÆsetai ı ênyrvpow §n poiÆmasin
aÈtoË, ˜ti aÈtÚ mer‹w aÈtoË: ˜ti t¤w êjei aÈtÚn toË ﬁde›n §n ⁄ ín g°nhtai met' aÈtÒn;
Eﬁ m¢n §k pros≈pou toË filosãrkou ı lÒgow, oÏtv noÆseiw: e‰don, fhs‹n ı toioËtow,
˜ti oÈd¢n égayÚn §n t“ b¤ƒ, eﬁ mØ tÚ eÈfra¤nesyai §n to›w ﬁd¤oiw poiÆmas¤ te ka‹
yelÆmasi: ka‹ toËtÒ §sti mer‹w ka‹ eÈklhr¤a toË ényr≈pou. E‰ta ı ÉEkklhsiastØw
didãskei pÒyen aﬂ toiaËtai ¶nnoiai to›w filosvmãtoiw §gg¤nontai, ˜ti, fhs¤n, oÈde‹w

1/3 Eccl. 3, 20/21 23/24 Eccl. 3, 22
7 Psalm. 48, 13 - 21 18/19 Isa. 22, 13 / I Cor. 15, 32 20/21 I Cor. 15, 19
6 didaskÒmeya - élogvt°rouw cf. Cat. Tr. Patr. III, 132 11/12 ˜ti - s≈mati cf. Cat. Haun. III, 342 - 345
17/19 §n pollo›w - époynπskomen cf. Cat. Proc. Suppl. p. 29/30 25/28 Eﬁ - oÈde‹w cf. Cat. Proc. Suppl. p.
30
2 e‰de A / aÈt“ A 3 eﬁw ênv - ktÆnouw om. G / eﬁw1 + tå B, tÚn H / aÈt“ A 4 oﬂ Manixa›oi A / metemcÊxvsin +
e‰nai A 5 s≈mata: tå s≈mata A 6 ¶syÉ ˜te om. BH 7 toÁw énoÆtouw Z 10 oÈk: oÈx‹ E / ka‹2 om. DIK 11
˜ti går ≤ m¢n: ˜ti m¢n går ≤ tr. Z, ˜ti m¢n går ≤ m¢n E 13 ka‹ om. AK 14/22 êllvw - zvØn om. Z 14 kayÉ
ﬂstor¤an om. BH 14/17 §peidØ - xa›ron DEIK, om. ABGH 15 ı om. E 18 fãgomen GE 19 p¤omen GE /
§nyãde: §ntaËya BH 20 eﬁ: oﬂ A / ±lpikÒtew §n Xrist“ tr. B 21 ka‹ om. BH 23 ‡don E / ˘: ⁄ BH / ı om.
ABH / poiÆmati A 26 eﬁ mØ om. H / tÚ §n to›w ﬁd¤oiw eÈfra¤nesyai tr. A
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dÊnatai toÊtoiw §pide›jai épotuflvye›si tØn diãnoian tå m°llonta metå taËta
g¤nesyai, tout°sti tåw aﬁvn¤ouw kolãseiw. Eﬁ d¢ §k toË sofoË ı lÒgow, ÍchlÒteron
yevrÆseiw. OÈk ¶sti, fhs¤n, égayÚn ényr≈pƒ, eﬁ mØ ≤ m°llousa aÈtÚn diad°xesyai
eÈfrosÊnh §k t«n §ntaËya aÈtoË égay«n poihmãtvn. ÑH går eÈfrantikØ aÈtoË prçjiw,
5 tout°stin ≤ §nãretow, aÏth ¶stai mer‹w aÈtoË. TÚn går mØ katå éretØn bioËnta oÈk
¶sti metå tØn §nyãde zvØn pãlin §panalËsai ka‹ eﬁw metãnoian §lye›n.
ÉAgayÒn, fhs¤, oÈ ploÊtou sullogÆ, oÈd¢ s≈matow ﬁsxÊw, oÈd¢ kãllouw Àra, éllÉ
˜per eÈfranyª ênyrvpow §n t“ poiÆmati aÈtoË tØn eÈfrosÊnhn aÈt“ par°xvn tØn
aﬁ≈nion.

Ka‹ §p°streca §g≈, ka‹ e‰don tåw sukofant¤aw sÁn tåw ginom°naw ÍpÚ tÚn ¥lion:
ka‹ ﬁdoÁ dãkruon t«n sukofantoum°nvn, ka‹ oÈk ¶stin aÈto›w ı parakal«n ka‹ épÚ
xeirÚw sukofantoÊntvn aÈtoÁw ﬁsxÁw ka‹ oÈk ¶stin aÈto›w ı parakal«n.
Eﬁw •t°ran, fhs¤n, §trãphn §j°tasin ka‹ yevr«n tå katå toÁw ényr≈pouw
§yeasãmhn toÁw sukofãntaw édikoËntaw ka‹ toÁw sukofantoum°nouw dakrÊontaw §j
15 édunam¤aw diå tÚ mhd°na §nisxÊein aÈto›w ka‹ diå toË §pamÊnein poie›n aÈto›w
parãklhsin. SukofantoËsi d¢ oﬂ m¢n §p‹ xrÆmasin, oﬂ d¢ §p‹ dÒgmasin, …w oﬂ aﬂretiko‹
toÁw ÙryodÒjouw. Ka‹ ı érx°kakow d¢ da¤mvn ka‹ aﬂ épostatika‹ dunãmeiw
sukofantoËsin ée‹ ceudÒmenai.
Ka‹ §pπnesa §g∆ sÁn toÁw teynhkÒtaw, toÁw ≥dh époyanÒntaw, Íp¢r toÁw z«ntaw, o„
20 aÈto‹ z«sin ßvw toË nËn. Ka‹ égayÚw Íp¢r toÁw dÊo toÊtouw ˘w oÎpv §g°neto, ˘w oÈk
e‰de sÁn tÚ po¤hma tÚ ponhrÚn tÚ pepoihm°non ÍpÚ tÚn ¥lion.
ToÁw teynhkÒtaw makar¤zei Íp¢r toÁw z«ntaw. Diå t¤; ÜOti oﬂ m¢n d¤kaioi ¶lhjan
t«n pÒnvn, oﬂ d¢ èmartvlo‹ énekÒphsan t∞w §p‹ tÚ èmartãnein ırm∞w. SumferÒntvw
går •kat°roiw ı koinÚw §pãgetai yãnatow. PrÚw d¢ diãnoian: oﬂ teynhkÒtew tª èmart¤&
25 ka‹ z«ntew §n Xrist“ ésugkr¤tvw éme¤non°w eﬁsi t«n §n èmart¤aiw z≈ntvn. E‰ta
§pãgei: ka‹ égayÚw Íp¢r toÁw dÊo toÊtouw ˘w oÎpv §g°neto, oÈd¢ e‰de tØn §p¤ponon
taÊthn zvÆn, ∂n dØ ka‹ po¤hma kale›. ÉEnteËyen d° tinew pro#pe›nai tØn cuxØn l°gousi
toË s≈matow. P«w gãr, fhs¤n, §nd°xetai l°gesyai égayÚn tÚn mhd¢ ˆnta;
10

10/12 Eccl. 4, 1 19/21 Eccl. 4, 2-3
1/6 dÊnatai - §lye›n cf. Cat. Proc. Suppl. p. 30/31 7/9 ÉAgayÚn - aﬁ≈nion cf. Cat. Haun. III, 350/353 (Nilo
attr. Labate) et Cat. Proc. III, 153/156 (Nilo attr. Leanza) 13/15 Eﬁw - édunam¤aw cf. Cat. Tr. Patr. IV, 5 – 7
22/23 ToÁw teynhkÒtaw - ırm∞w cf. Cat. Tr. Patr. IV, 17/21 24/25 oﬂ teynhkÒtew - z≈ntvn cf. Cat. Haun. IV
39/40 / 44/45 et Cat. Proc. IV, 28 et 33
1 §pide›jai: épode›jai AG / m°llonta + ka‹ BH 2 aﬁvn¤aw A / tåw kolãseiw tåw aﬁvn¤aw tr. A 3 yevrÆseiw:
noÆseiw AG 4 aÈtoË §ntaËya tr. A 7/9 égayÚn - aﬁ≈nion G, om. ABEZHIK 7 égayÚn: sÁ égayÚn G, sÁ
delevi 10 kef. D ante ka‹ §p°streca BIKmg / sÁn om. K / genom°naw A 11 aÈtoÁw BH 11/12 ka‹ épÚ parakal«n om. AGE 12 aÈtoÁw: aÈt«n ZIK / ka‹ oÈk ¶stin aÈto›w ı parakal«n BHIK, om. Z / aÈto›w:
aÈtoÁw BH / 13 tå katå om. B 14 édikoËntaw + édikoËntaw d¢ sfÒdra A / §j: ÍpÚ A 15 §nisxÊein:
§jisxÊein Z / aÈto›w: aÈtoÁw A 16 d¢2 + ka‹ EZIK 19 to›w teynhkÒsi A / toÁw2 om. Z / Íp¢r toÁw z«ntaw
om. BH / o„: ˜soi AGE 20 ˘w oÎpv §g°neto om. Z 21 o‰de ABHK, ‡den EI 22 Íp¢r: ¥per B / z«ntaw + ˜soi
aÈto‹ z«sin ßvw toË nËn. Ka‹ égayÚw Íp¢r toÁw dÊo toÊtouw ˘w oÎpv §g°neto A 23 èmartvlo‹ + oÈk A 25
§n1: t“ AZ 26 ˘w om. H / e‰don BH, ‡den EZ 27 dØ: de› Z / d¢ om. BH
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PrÚw oÓw §roËmen: eﬁ pro#poËsa ≤ cuxØ diå tåw §n ésvmãtƒ diagvgª èmart¤aw …w eﬁw
desmvtÆrion §neblÆyh eﬁw tÚ s«ma, ·na paideuyª (taËta gãr fate), p«w makar¤a ∑n ≤
èmartãnousa ka‹ mØ paideuom°nh; Ka¤toi ge ˘n égapò KÊriow paideÊei, mastigo› d¢
pãnta uﬂÚn ˘n parad°xetai. Eﬁ d¢ tÚ égapçsyai ÍpÚ YeoË toËto égayÒn, égayÚn d¢ tÚ
paideÊesyai, ¶rxetai d¢ eﬁw s«ma ≤ cuxØ ·na paideÊhtai, égayØ êra ≤ §ns≈matow zvØ
Íp¢r tåw §n tª probiotª èmartanoÊsaw cuxåw ka‹ ye¤aw §pistrof∞w mØ éjioum°naw.
ÉAnat°traptai oÔn otow ı lÒgow, oÈd¢ går pro#p°sth ≤ cuxØ toË s≈matow. TÚ oÔn
égayÚw Íp¢r toÁw dÊo toÊtouw, ˜stiw oÎpv §g°neto, per‹ toË mhd¢ ˜lvw eﬁw Ïparjin
§lyÒntow ényr≈pou fhs¤, ·na e‡p˙ katå tÚn toË Svt∞row lÒgon: kalÚn ∑n aÈt“ eﬁ oÈk
§g°neto.
Diad°xetai d¢ ≤mçw §nteËyen ßteron zÆthma: eﬁ êmeinon tÚ mØ gen°syai toË gen°syai,
prÚw kakoË êra to›w ényr≈poiw tÚ eﬁw Ïparjin §lye›n: kak«n oÔn êra a‡tiow ı tÚn
ênyrvpon dhmiourgÆsaw. P«w oÔn e‰den ı YeÚw pãnta ˜sa §po¤hsen ka‹ ﬁdoÁ kalå
l¤an; PrÚw dØ toËtÒ famen ˜ti dÊo prÒsvpa teyeik∆w ı ÉEkklhsiastÆw, toË m¢n
sukofantoËntow, toË d¢ sukofantoum°nou, oÈx èpl«w t°yeike tÚ toË
sukofantoum°nou, éllå dakrËon aÈtÚ ÍpestÆsato ka‹ éni≈menon ka‹ sxetliãzon §f'
oÂw édike›tai. OÈkoËn oÈ filosÒfou prÒsvpon, oÈd¢ ˆntvw XristianoË tÚ eﬁsaxy°n,
éllã tinow ka‹ aÈtÚ filokÒsmou. ÑO går filÒsofow édikoÊmenow oÈ dakrÊei, tÚ d¢
§nant¤on xa¤rei ka‹ ¥detai: Àste ka‹ ¶grafen ı ÉApÒstolow: ka‹ tØn èrpagØn t«n
ÍparxÒntvn metå xarçw prosed°jasye.
ÑO oÔn ÉEkklhsiastØw dÊo Íposthsãmenow éfilÒsofa prÒsvpa, ©n m¢n tÚ toË
édikoËntow, ßteron d¢ tÚ toË édikoum°nou ka‹ ÍpÚ t∞w êgan éno¤aw ka‹ épaideus¤aw
dakrÊontow §pÆgagen ˜ti toÊtvn t«n dÊo éfilosÒfvn éndr«n prÚw sÊgkrisin kalÚn
tÚ mhd¢ eﬁw Ïparjin §lye›n. MarturÆsei d¢ t“ eﬁrhm°nƒ aÈtØ t«n pragmãtvn ≤ pe›ra.
Eﬁ gãr tiw ¶roito toÁw èg¤ouw mãrturaw µ profÆtaw µ épostÒlouw µ eÈaggeliståw µ ka‹
pãntaw toÁw §n éretª bioteÊsantaw: e‡pate ≤m›n, êndrew ëgioi, aﬂr°sevw Ím›n keim°nhw
tÚ gen°syai ÍpÚ YeoË, µ mØ gen°syai, t¤ ín e·lesye; oÈ paraxr∞ma o‡ei aÈtoÁw
épokr¤nasyai ˜ti d∞ta xãrin ¶xomen t“ égayÒthti ≤mçw pepoihkÒti Ye“ ka‹ eﬁw toÁw
t∞w éret∞w ég«naw §pale¤canti ka‹ toÊtouw ≤m›n toÁw makar¤ouw stefãnouw pl°janti;
D°deiktai to¤nun …w per‹ t«n èmartvl«n ı lÒgow t“ ÉEkklhsiastª.

3/4 Prov. 3, 12 / Hebr. 12, 6 / Apoc. 3, 19 9/10 Matth. 26, 24 13/14 Gen. 1, 31 19/20 Hebr. 10, 34
7/10 TÚ oÔn égayÚn - §g°neto cf. Cat. Tr. Patr. IV, 29/33
1 diagvgØn B / èmart¤aw diagvgØn tr. B / eﬁw om. E 2 ≤: eﬁ mØ K 3 KÊriow + §ke›non ka‹ A 5 égayÚn BH 7
én°traptai H / går om. BH 8 égayÚn ABH / mhdÉ ˜lvw ZE 11 ßteron om. H 13 ‡den EZ / ﬁdoÁ + pãnta
GDEIK / pãnta post ﬁdoÁ tr. A / 15 t°yhke Z / tÚ om. AK 16 dãkruon ABGEZH / aÈtÚ: aÈt“ ABEZH / ka‹
éni≈menon ka‹ sxetliãzon om. BH / sxetliãzonta A 17 ˆntow AG 19 Àste: …w BH / èrpagØn: éparxØn G
20 prosd°jasyai AI, prosd°jasye K 21 prÒsvpa éfilÒsofa tr. BH / tÚ om. IK 22 tÚ om. IK / én¤aw
BGEZHIK 24 tÚ om. BH 25 §ro›to GZIK / èg¤ouw om. A / µ eÈaggeliståw om. BH 26 éretª: aÈtª G /
keim°nhw Ím›n tr. A 27 tÚ: toË B / e·lasye GE, e·lasyai Z 28 épokr¤nesyai A / d∞ta: dØ taËta Z 30 …w
per‹: Àsper A
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Ka‹ e‰don §g∆ sÊmpanta tÚn mÒxyon ka‹ sÊmpasan éndre¤an toË poiÆmatow, ˜ti
aÈtÚ z∞low éndr‹ épÚ toË •t°rou aÈtoË: ka¤ ge toËto mataiÒthw ka‹ proa¤resiw
pneÊmatow.
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Mãtaioi metå t«n zhloÊntvn oﬂ §p‹ dunaste¤& zhloÊmenoi µ xrÆmasin µ
ceudodoj¤&: zÆlƒ går ponhr“ t“ prÚw éllÆlouw §kka¤ontai §n periss“ tini mÒxyƒ
tØn éndre¤an §pideiknÊmenoi. Ka¤ ge toËto mataiÒthw.

ÉAndre¤a cektØ tÚ §pibãllesyai eﬁw tå mãtaia ka‹ perig¤nesyai toË skopoË. ÑO d¢
z∞low ı cektÚw tÚn fyÒnon ¶xei ge¤tona. E‰don oÔn, fhs¤, tÚn per‹ tå mãtaia poiÆmata
t«n ényr≈pvn mÒxyon ka‹ •t°rouw zhloËntaw aÈtoÊw, ≥toi fyonoËntaw. OÂon, ploute›
tiw §j édik¤aw; ÜEteroi toÊtƒ fyonoËntew µ ka‹ t«n paraplhs¤vn tuxe›n boulÒmenoi
zhloËsi tØn ımoiotrop¤an. Ka‹ tå per‹ toÊtvn oÔn §sti mataiÒthw ka‹ proa¤resiw
pneÊmatow.
ÖAfrvn peri°labe tåw xe›raw aÈtoË ka‹ ¶fage tåw sãrkaw aÈtoË.
Aﬂ xe›rew eﬁw tÚ §nerge›n tå kayÆkonta to›w ényr≈poiw d°dontai. ÑO oÔn kat°xvn
tåw •autoË xe›raw, tout°stin ı érgÒw, ÏsterÒn pote metamelÒmenow µ ka‹ thkÒmenow tåw
•autoË sãrkaw l°getai katesy¤ein. PrÚw d¢ diãnoian: ı tåw §nerge¤aw t∞w cux∞w mØ
§japl«n per‹ tåw éretåw tåw •autoË sãrkaw katesy¤ei kolãsevw •aut“ ginÒmenow
prÒjenow. ÖAllvw: perilabe›n l°getai ka‹ tÚ file›n ka‹ kataspãzesyai. ÑO êfrvn
oÔn tåw diabeblhm°naw •autoË prãjeiw égap«n tåw •autoË sãrkaw katesy¤ei aÈtÚw
•aut“ tØn §k toË dika¤ou timvr¤an eÈtrep¤zvn.
ÉAgayÚn plÆrvma drakÚw énapaÊsevw Íp¢r plÆrvma dÊo drak«n mÒxyou ka‹
proair°sevw pneÊmatow.
ÜOmoion t“ kre›sson Ùl¤gon t“ dika¤ƒ Íp¢r ploËton èmartvl«n polÊn. PrÚw d¢
diãnoian: dråj ≤ énellipØw p¤stiw, ≤ eﬁw tÚn KÊrionÉIhsoËn XristÒn. DÊo d¢ drãkew tÚ
ka‹ Ye“ douleÊein ka‹ mammvnò ka‹ Ùneid¤zesyai ÍpÚ toË profÆtou l°gontow, ßvw pÒte
xvlane›te §p' émfot°raiw ta›w ﬁgnÊaiw; ÉAgayÚn oÔn énamfibÒlvw tÚ prÒteron.
ÖAllvw: dråj m¤a ≤ •nåw ≤ ê#low: drãkew dÊo, tå Ílikå tå temnÒmena. Ka‹ ékãyartow
d¢ ≤ duãw, tå går ékãyarta dÊo dÊo eﬁsπesan eﬁw tØn kibvtÒn. ÉAgayÚn oÔn tÚ
metadi≈kein tØn •nãda ka‹ tÚn kat' éretØn tr¤bein b¤on metå énapaÊsevw, tout°stin
ékenodÒjvw, µ per‹ tØn duãda, tout°sti tå Ílikã, perispçsyai.

1/3 Eccl. 4, 4 13 Eccl. 4, 5 21/22 Eccl. 4, 6
23 Psal. 36, 16 25 Matth. 6, 24 / Luc. 16, 13 25/26 Reg. III, 18, 21 28 Gen. 7, 2 - 3 / 8 - 9
4/5 mãtaioi - ceudodoj¤& cf. Cat. Proc. IV, 46/47 (Evagr. attr. Leanza, cf. Géhin, Evagr. Pont., Scholia ad
Eccl., p. 42) 5/6 zÆlƒ - §pideiknÊmenoi cf. Cat. Haun. IV, 63/66 (Dion. attr. Labate) 14/18 Aﬂ xe›rew prÒjenow cf. Cat. Tr. Patr. IV, 51/54 18/20 ÑO êfrvn - eÈtrep¤zvn cf. Cat. Haun. IV, 82/86 23 Kre›sson
- polÁn cf. Cat. Haun. IV, 96/97 et Cat. Proc. 55/56 (Nilo et Dion. attr. Leanza)
2 aÈtÚ z∞low: aÈtÒzhlow BGHIK / épÚ - ka¤ ge om. BH 4/5 mãtaioi - ceudodoj¤& G txt, Amg, om. BEZHIK,
(ad quod EÈagr¤ou Amg) 5/6 zÆlƒ - mataiÒthw G, om. ABEZHIK 7 perigen°syai Z 8 ‡don EZ / oÔn: går A /
poiÆmata om. IK 9 aÈtoÊw: aÈto›w AB 9/10 oÂon - fyonoËntew om. A 10 toÊtƒ: toËton IK
11
mataiÒthtow I 14 to›w ényr≈poiw tå kayÆkonta tr. BH / d¤dontai AK 15 metamelÒmenow: metaballÒmenow
A, metameloÊmenow GZ / µ ka‹ thkÒmenow om. Z 17 genÒmenow K 18 ÖAllvw ZHmg / kataspãzesyai: tÚ
kataspãzesyai IK 19 •autoË: aÈtoË IK 21 drakÚw + metÉ superscr. B 23 ˜moion t“ om. BH / t“1: tÚ GE /
Ùl¤gƒ Z 24 KÊrion + ≤m«n AIK 27 ÖAllvw om. ZHmg, om. A / drãkew + d¢ GEZ 29 katÉ: katå E
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ÖAllvw: drãka tiw §ye≈rhse tÚn êndra, §peidØ lab∆n ı YeÚw xoËn épÚ t∞w g∞w,
tout°sti drajãmenow, ¶plase tÚn ênyrvpon. Dråj d¢ ka‹ ≤ gunÆ: épÚ går t∞w pleurçw
toË ÉAdåm drajãmenow ı YeÚw taÊthn ¶plasen. ÉAgayØ to¤nun, fhs¤n, §st‹n ≤ m¤a drãj,
tout°stin ≤ égam¤a, Íp¢r tåw dÊo drãkaw, tout°sti tØn suzug¤an ka‹ tÚn gãmon. Eﬁ går
ka‹ tÚ deÊteron oÈ cektÒn, éllå tÚ prÒteron §painetÚn ka‹ énep¤moxyon.
Ka‹ §p°streca §g∆ ka‹ e‰don mataiÒthta ÍpÚ tÚn ¥lion.
ÉEn kÊklƒ, fhs¤, perif°rvn t∞w kard¤aw tÚn ÙfyalmÚn oÈd¢n ßteron e‰don
prattÒmenon t«n ÍpÚ tÚn ¥lion xãrin, ˘ mØ mataiÒthw §st¤: l°gei d¢ tå ¶rga tå
ponhrã.
ÖEstin eÂw ka‹ oÈk ¶sti deÊterow ka¤ ge uﬂÚw ka¤ ge édelfÚw oÈk ¶stin aÈt“ ka‹ oÈk
¶stin perasmÚw pant‹ mÒxyƒ aÈtoË: ka¤ ge ÙfyalmÚw aÈtoË oÈk §mp¤platai ploÊtou:
ka‹ t¤ni §g∆ moxy« ka‹ ster¤skv tØn cuxÆn mou épÚ égayvsÊnhw; ka¤ ge toËto
mataiÒthw ka‹ perispasmÚw ponhrÒw §stin.
ÖEti, fhs¤, periskop«n tå ényr≈pina e‰dÒn tinaw mhd¢ toÁw §k nÒmou klhronÒmouw
¶xontaw ka‹ ékor°stvw per‹ tÚn ploËton diakeim°nouw ÙfyalmÚn ¶xontaw diãkenon ka‹
êplhston. E‰ta toËto yevrÆsaw eﬁsãgei tÚ toË éplÆstou toÊtou prÒsvpon §n
metano¤& ginÒmenon ka‹ fãskon, ka‹ t¤ni §g∆ moxy« ka‹ ster¤skv tØn cuxÆn mou épÚ
égayvsÊnhw; ÉEpif°rei d¢ ka‹ toÊtƒ t“ mÒxyƒ tÚ mãtaion. ÖAllvw, katå diãnoian:
¶stin eÂw: ßna fhs‹ tÚn f¤lauton, tÚn mØ y°lonta ¶xein tinå édelfÚn µ uﬂÒn. To›w går
boulom°noiw ka‹ katå YeÚn z«si, kín mØ katå sãrka prosgene›w tugxãnvsin, éll'
oÔn pãntew eﬁs‹n aÈto›w édelfo‹ ka‹ uﬂo¤, katå tÒ, g¤nou Ùrfano›w …w patØr ka‹ ént‹
éndrÚw tª mhtr‹ aÈt«n. Otow oÔn ı eÂw, ı mhd°na y°lvn ¶xein …w édelfÚn µ uﬂÚn diå
moxyhrån proa¤resin ster¤skei tØn cuxØn aÈtoË épÚ égayvsÊnhw mÆte t«n
mellÒntvn égay«n §fi°menow, mÆte ti prãttvn §n b¤ƒ égayÒn. PrÒskeitai to¤nun ka‹
toÊtƒ tÚ mãtaion.

6 Eccl. 4, 7 10/13 Eccl. 4, 8
21/22 Sir. 4, 10
14/16 ÖEti - êplhston cf. Cat. Tr. Patr. IV, 67/75 et Cat. Proc. Suppl. p. 32/33
1/5 êllvw - énep¤moxyon om. Z 1 xoËn: tÚn xoËn A 2 t∞w pleurçw går tr. BH 3 to¤nun om. IK 3/4 ≤ m¤a
dråj tout°stin om. BH 5 prÒteron: pr«ton A 6 ‡don GEZ 8 t«n: tÚn GZ / xãrin om. A / mØ om. A /
mataiÒthw + oÈk A 10/11 aÈt“ ka‹ oÈk ¶sti perasmÚw: p°raw BH / oÈk ¶sti - ÙfyalmÚw om. A 11
peirasmÚw GEZ / §mpiplçtai ZK, §mpimplçtai I 13 ka‹ om. BH 14 ‡don EZ / tinaw + toÁw A 15 tÚn
ploËton: tÚn b¤on A / tÚn om. H / diãkenon: diakaiÒmenon IK 17 genÒmenon A 18 toËto Z 19 eÂw: t° tina:
eﬁsãgei A / fhs‹ tÚn om. H / tÚn2 om. E 20 prÚw g°nouw AE, prosgenoËw GZ, progene›w H / tugxãnousin EZI
21 g¤nou + …w édelfÚw to›w j°noiw to›w te A 23 cuxØn aÈtoË: •autoË cuxØn AG / aÈtoË: •autoË EZ 24
mellÒntvn + t«n B
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Kefãlaion D. ÑH ÍpÒyesiw toË kefala¤ou.
ÉEntaËya tÚ égaphtikÚn ka‹ filãllhlon eﬁshgoÊmenow §paine› toÁw dÊo Íp¢r tÚn
ßna sÁn épode¤jei ka‹ logism“ tÚn lÒgon bebai«n §j ımoi≈sevw toË triplÒkou
spart¤ou. ÉEpaine› t∞w égãphw tØn •nÒthta ka‹ pen¤an metå sof¤aw épod°xetai ka‹
≤lik¤an paidikØn Íp¢r presbutikØn ≤lik¤an ka‹ basile¤an metå svfrosÊnhw: fhs‹ d¢
…w ka‹ §k desm¤vn ı sofÚw basileÊei, ˘ pollãkiw sumba¤nei kayÉ ﬂstor¤an, bl°pei d¢
ka‹ eﬁw yevr¤an: e‰ta profhteÊei ka‹ per‹ XristoË toË deut°rou ÉAdåm ka‹ per‹ toË
énariymÆtou t«n xristian«n laoË ka‹ t∞w §kbol∞w toË ÉIouda¤vn ¶ynouw, diå
ponhr¤an ka‹ mataiÒfrona logismÚn toËto Ípostãntow. ÉEkba¤nei d¢ ka‹ eﬁw ±yikå
paragg°lmata, per‹ eÈx∞w, per‹ yus¤aw kayarçw, per‹ §gkrate¤aw gl≈tthw, per‹ toË
épodidÒnai tå ˜sa ín tãjhta¤ tiw t“ Ye“, per‹ fÒbou YeoË, per‹ toË mØ tarãttesyai
§n ta›w t«n ényr≈pvn édik¤aiw, §nnoe›n d¢ ˜ti eﬁs‹ dunãmeiw Íchla‹ taËta §for«sai
ka‹ YeÚw toÊtvn §kdikhtÆw. L°gei ka‹ katå filargÊrvn, tÚn oﬁketikÚn Ïpnon éme¤nona
e‰nai didãskvn t∞w t«n ploutoÊntvn égrupn¤aw: didãskei ka‹ ˜ti mãthn toÁw pa›daw
profas¤zontai oﬂ toË ploute›n ÙregÒmenoi.
E‰ta pãlin katå tå énvt°rv per‹ brvmãtvn ka‹ pomãtvn dialambãnei ka‹ per‹
t«n eﬁw •t°rouw tÚn ploËton parapempÒntvn, sugkr¤sei d¢ prÚw tÚn oÈk eÔ bebivkÒta
égayÚn e‰nai l°gei tÚ émblvyr¤dion gen°syai µ eﬁw tÚn b¤on parelye›n. ToË d¢ per‹
tÚn kÒsmon sofoË ka‹ êfronow oÈdem¤an l°gei diaforãn: §paine› ka‹ tÚn katå YeÚn
p°nhta ka‹ mãtaia tå §n kÒsmƒ épofa¤netai pe¤yvn ≤mçw Íperorçn t«n ırvm°nvn.
Didãskei ka‹ ˜ti de› kalØn fÆmhn ¶xein, §kt¤yetai d¢ ka‹ didaskal¤an kall¤sthn, ˜ti
prÚw égayÚn to›w ényr≈poiw ı yãnatow ka‹ ˜ti prokrit°on to›w penyoËsi sune›nai µ
sugkvmãzein to›w spatal«sin, didãskvn ˜ti tÚ to›w penyoËsi sune›nai eﬁw mnÆmhn
êgei toË yanãtou ka‹ svfronest°rouw ≤mçw §rgãzetai.
ÉAgayo‹ oﬂ dÊo Íp¢r tÚn ßna, oÂw §stin aÈto›w misyÚw égayÚw §n mÒxyƒ aÈt«n.
ÉEpaine› t«n dÊo tØn ımÒnoian tØn §p' égay“ ginom°nhn: aÏth går ka‹ ¶mmisyow
tugxãnei parå Ye“. Ka‹ toÁw m¢n épostÒlouw kal«w ımonooËntaw dÊo dÊo ép°stellen
ı SvtÆr, toÁw d¢ §n tª purgopoi˝& kak«w sumfvnÆsantaw die›len ı YeÒw. PrÚw d¢
diãnoian: égayØ ≤ §p‹ kal“ sumfvn¤a cux∞w ka‹ s≈matow, ∂ ka‹ ¶mmisyow parå Ye“.
P«w d¢ égayo‹ oﬂ dÊo Íp¢r tÚn ßna; ÉEån tÚ s«ma svfronª, kenodojª d¢ ≤ cuxÆ,

25 Eccl. 4, 9
27 Gen. 11, 1 - 9 28 Marc. 6, 7
29/p. 36 égayØ - svfrosÊnh cf. Cat. Haun. IV, 149/159
1/24 kefãlaion D - §rgãzetai AGEIK, om. BZH 1 kefãlaion - kefala¤ou: ≤ ÍpÒyesiw toË D kefala¤ou G,
ÍpÒyesiw toË D lÒgou A 3 §j ımoi≈sevw: §j omo¤vw d¢ IK 4 §paine› + d¢ A 5 ≤lik¤aw paidik∞w GIK 8
énariymÆtou: ériymhtoË IK / t«n: toË GE / toË: t«n A 10/11 per‹ toË - Ye“ om. A 11 tå: toË GE, om. A /
tiw tãjhtai tr. E / t“ om. IK / per‹2 om. A 13 l°gei + d¢ IK / filargÊrvn: filargur¤an E txt, filargÊrvn
Emg 14 ka‹ post ˜ti tr. A 15 toË om. IK 16 tå om. G 17 parapempÒntvn + ka‹ IK 20 §n + t“ A 21
didãskei + d¢ A / ka‹1 post ˜ti1 tr. GE 24 êgein GE / §rgãzesyai GE HI 26/27 tØn §pÉ - Ye“ om. A 26
¶nmisyow HI 27 ép°steilen A, ép°stelen I 28 §n: §p‹ AG
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mata¤a toË s≈matow ≤ svfrosÊnh. Ka‹ tÚ ¶mpalin, §ån ≤ cuxØ tapeinofronª, porneÊ˙
d¢ tÚ s«ma, mata¤a ≤ tapeinofrosÊnh. ÑEnÚw går m°rouw èmartãnontow, cux∞w µ
s≈matow, énagka¤vw ka‹ tÚ ßteron sumperilambãnetai. ÉAgayØ oÔn t«n dÊo ≤
sumfvn¤a eﬁw tÚn ¶mmisyon t∞w éret∞w lÒgon:
5
˜ti §ån p°svsin, ı eÂw §gere› tÚn m°toxon aÈtoË. Ka‹ oÈa‹ t“ •n‹ ˜tan p°s˙ ka‹ mØ ¬
deÊterow toË §ge›rai aÈtÒn.
Oﬂ §p' égay“ sumfvnoËntew éllÆlvn tugxãnousi boÆyeia. Kín går ı eÂw …w
ênyrvpow par¤d˙ ti t«n deÒntvn, ßjei tÚn ßteron §panoryoÊmenon. TÚ d°, ˜tan
p°svsin, oÈk êmfv katå tÚn aÈtÚn kairÒn, éllå pot¢ m¢n otow, pot¢ d¢ ı ßterow.
10

ÖAllvw: §ãn te går ≤ cuxØ §n logismo›w ésebÆs˙, §ãn te tÚ s«ma §n ta›w prãjesin,
oÈk ¶xei d¢ toËto §ke¤nhw, oÈd¢ §ke¤nh toÊtou tØn summax¤an, tÚ oÈa‹ x≈ran ¶xei,
§peidØ t“ pãyei fãrmakon oÈx eÍr¤sketai.

Ka¤ ge §ån koimhy«sin oﬂ dÊo ka‹ y°rmh aÈto›w ka‹ ı eÂw p«w yermanyª;
ÉEk toË svmatik«w sumba¤nontow pneumatikÒn ti didãskei. Oﬂ går katå suzug¤an
15 kayeÊdontew mçllon toË mÒnou yerma¤nontai: oÏtv ka‹ oﬂ katå pneËma sumfvnoËntew:
˜pou gãr eﬁsi dÊo µ tre›w sunhgm°noi eﬁw tÚ §mÚn ˆnoma, §ke› eﬁmi §n m°sƒ aÈt«n, fhs‹n
ı KÊriow, tØn toË èg¤ou d¢ dhlonÒti dvroÊmenow PneÊmatow y°rmhn.
Ka‹ §ån §pikrataivyª ı eÂw ka‹ oﬂ dÊo stÆsontai kat°nanti aÈtoË.
Pãlin §k t«n aﬁsyht«w sumbainÒntvn pneumatikÚn ≤mçw didãskei ye≈rhma.
20 ÜVsper går §ån §n égorò µ §n §rÆmƒ ımocÊxvn dÊo badizÒntvn §p°ly˙ tiw aÈto›w,
ésfal°steroi tugxãnousin oﬂ dÊo prÚw tÚ épokroÊsasyai tÚn §pelyÒnta: oÏtv
noÆseiw ka‹ katå tØn yevr¤an. Didãjaw går tå per‹ cux∞w ka‹ s≈matow, §peidÆper
ıÉApÒstolow tri«n m°mnhtai l°gvn: ılÒklhron Ím«n tÚ pneËma ka‹ ≤ cuxØ ka‹ tÚ
s«ma thrhye¤h: §ntel°steron tå toË yevrÆmatow §kt¤yetai ka¤ fhsin ˜ti §ån ı eÂw
25 §pikrataivyª, tout°sti tÚ frÒnhma t∞w sarkÒw, ≤ cuxØ sunaptom°nh t“ pneÊmati
xalinagvge› tÚ s«ma, §fÉ ⁄ ka‹ aÈtÚ pe¤yesyai to›w pneumatiko›w t∞w cux∞w
kinÆmasin.

5/6 Eccl. 4, 10 13 Eccl. 4, 11 18 Eccl. 4, 12
16 Matth. 18, 20 23/24 I Thess. 5, 23
1/3 Ka‹ - sumperilambãnetai cf. Cat. Haun. IV, 149/159 10/12 ÉEån - eÍr¤sketai cf. Cat. Haun. IV,
164/167 (Dion. attr. Labate) 17 ı KÊriow - y°rmhn cf. Cat. Tr. Patr. IV, 108 et Cat. Haun. 189/190 24/27
˜ti - kinÆmasin cf. Cat. Haun. IV, 182 - 186
1 tÚ om. BH 3 ≤ om. G 5 oÈa‹ + aÈt“ AG 7 sumfvnoËntew: sumponoËntew A / éllÆloiw BH 8 ti om. Z
10/12 ÖAllvw - eÍr¤sketai AG, om. BEZHIK 10 ı ßterow: §ke›now BH / ésebÆs˙: ¬ éseb°si A 13 §ån: ín A
/ p«w + ín A 14 didãskei pneumatikÒn ti tr. AG / suzug¤aw ZEIK 17 d¢ om. AG / pneÊmatow dvroÊmenow
y°rmhn tr. AG / pneÊmatow om. E 18 sustÆsontai H 19 aﬁsyht«w: aﬁsyhtik«w A, aﬁsyht«n B 20
badizÒntvn dÊo §ån §p°ly˙ tr. A 21 épokroÊsasye Z, épokroÊesyai K 23 l°gvn: lÒgvn BGEZHIK /
Ím«n: ≤m«n AH 23/24 ka‹ tÚ s«ma om. BH 25 §pikrathyª BH 26 ⁄: ˘ I 26/27 §fÉ ⁄ - kinÆmasin: to›w
pneumatik∞w aÈt∞w kinÆmasin ßpesyai AG
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ÉIst°on d¢ …w ı ênyrvpow l°getai §k tri«n sunestãnai, cux∞w ka‹ s≈matow ka‹
pneÊmatow, oÈx •t°rou tinÚw ˆntow toË pneÊmatow parå tØn cuxØn kat' oÈs¤an, oÈd¢
går dÊo logikå §n t“ ényr≈pƒ, éllå kat' §p¤noian êllo l°gomen e‰nai tÚ pneËma
parå tØn cuxÆn, tÚ eÈkinhtÒteron ka‹ én≈foron t∞w cux∞w pneËma kaloËntew. ToËto,
o‰mai, §st‹ ka‹ ı noËw, …w §n t“ ÖEsdr& §shmeivsãmeya.
áH ka‹ oÏtvw, pneËmã §sti tÚ pneumatikÚn xãrisma tÚ kataugãzon ka‹
dialamprËnon ≤m«n tØn cuxÆn, ˜per §k t∞w ye¤aw §mfusÆsevw eﬁlÆfamen. Ka‹
s–zontew m¢n tÚ kat' eﬁkÒna ılÒklhron ¶xomen ka‹ tÚ pneumatikÚn xãrisma:
èmartãnontew d¢ zhmioÊmeya tÚ d«ron. ToËto oÔn, o‰mai, §peÊxetai ı ÉApÒstolow,
m°nein ≤mçw ıloklÆrouw, …w §j érx∞w §genÒmeya, ègnÚn ¶xontaw s«ma ka‹ cuxØn
kayarån tÚ pneumatikÚn dias–zontaw xãrisma.
ÖAllvw: eﬁw logistikÚn ka‹ yumikÚn ka‹ §piyumhtikÚn diaire›tai t∞w cux∞w tå
kinÆmata. ÉEån oÔn §painet«w ımono«si taËta, ka‹ ı yumÚw katå fÊsin kine›tai, katå
pay«n ka‹ daimÒnvn, ka‹ ≤ §piyum¤a, t«n kreittÒnvn Ùregom°nh, §fÉ ⁄ ka‹ DaniØl
énØr §piyumi«n §kale›to, ka‹ tÚ logistikÚn ßkasta metå toË dika¤ou prãttei yumÚn
ka‹ §piyum¤an eÈt°xnvw ≤nioxoËn. Eﬁ d¢ sumbª diå tÚ treptÚn t∞w fÊsevw tÚn yumÚn µ
tØn §piyum¤an étãktvw kinhy∞nai, tå dÊo kayareÊonta ka‹ sumfvnoËnta, tÚ
logistikÚn ka‹ f°re eﬁpe›n tÚ §piyumhtikÒn, perig¤gnontai toË yumikoË: µ ka‹ tÚ
¶mpalin: oÏtvw oÔn oﬂ dÊo kal«w ımonooËntew tÚn kak«w éntiprãttonta
katadouloËntai.
Ka‹ tÚ spart¤on tÚ ¶ntriton oÈ tax°vw éporragÆsetai.
Pãlin ka‹ §k toË triplÒkou sxoin¤ou eﬁw pneumatikå parap°mpei yevrÆmata: ka‹
pr«ta m¢n égãphn §kdidãskei sund°vn ≤mçw eﬁw ımÒnoian. CuxØ ka‹ s«ma ka‹ pneËma
ımonooËnta oÈ tax°vw ÍpÚ t∞w toË §xyroË prosbol∞w diarrÆgnuntai. ÖAllvw: tÚ
logistikÚn ka‹ yumikÚn ka‹ §piyumhtikÚn •nÒthti kayairÒmena éblab∞ tØn cuxØn
dias–zousin.

21 Eccl. 4, 12
10 Thess. 5, 23 15 Dan. 9, 23 / Dan. 10, 11 / Dan. 10, 19
12/20 ÖAllvw - katadouloËntai cf. Cat. Tr. Patr. XII, 156/159 22/26 pãlin - dias–zousin cf. Cat. Tr.
Patr. XII, 156 – 159 23/26 CuxØn - dias–zousin cf. Cat. Haun. IV, 187 - 195
1 ı om. BEH / §k tri«n sunestãnai l°getai tr. A 2 oÈd¢: oÈ H 3 l°gomen om. A 4 én≈foron: én≈teron
BH, énvfer¢w A 6 µ om. E / xãrisma + ka‹ IK 7 eﬁlÆfamen: §lãbomen BHIK 10 ¶xontew GZ / cuxØn + ka‹
B 11 kayarÚn BH / xãrisma: gn≈risma Z 12 logistikÚn: logikÚn A / yumikÚn: yevrhtikÚn H 13 oÔn om.
A 15 logistikÚn + ka‹ H 16 treptÚn: t°rpon BH 18 logistikÚn: logikÚn E / ka‹1 post eﬁpe›n tr. BH 19
kal«w oﬂ dÊo ımonooËntew tr. AG 20 douloËntai DIK 22 pãlin post sxoin¤ou tr. AG 23 pr«ton BH / cuxØ:
cuxØn E, êllvw: cuxØ DIK 25 ka‹ §piyumhtikÚn ka‹ yumikÚn tr. A / p. 37: •nÒ[thti] - p. 41: énast°llesyai
non habet I
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ÖAllvw: spart¤on tÚ ¶ntriton ı per‹ PatrÚw ka‹ UﬂoË ka‹ ÑAg¤ou PneÊmatow lÒgow: µ
ka‹ ˜ti ı toË YeoË lÒgow èploÊsteron sxoin¤on §st‹ tr¤plokon, plak¢n §k yeÒthtow
ka‹ cux∞w ka‹ s≈matow, ˜per oÈde‹w t«n eÈseb«n =Ægnusi. ÉEg∆ nom¤zv tÚn
§pikrataioÊmenon ßna, tÚn ponhrÚn e‰nai, o kat°nanti ·stantai dÊo, ˜ te ênyrvpow
ka‹ ı êggelow toË YeoË, ·na tÚn diãbolon nikÆsaw ı ênyrvpow katajivyª gn≈sevw
YeoË ka‹ g°nhtai spart¤on ¶ntriton mØ tax°vw éporrhgnÊmenon.

Oﬂ eﬁw tØn ımooÊsion Triãda pisteÊontew, Pat°ra ka‹ UﬂÚn ka‹ ëgion PneËma,
êmaxo¤ tinew to›w ényesthkÒsi tugxãnousin.
ÖAllvw: oﬂ pisteÊontew ˜ti ı YeÚw lÒgow •nvye‹w cuxª logikª ka‹ s≈mati t“ §k t∞w
panag¤aw, yeotÒkou ka‹ éeipary°nou Mar¤aw ênyrvpow g°gonen étr°ptvw ka‹ ˜ti ı
lÒgow ka‹ tå •nvy°nta aÈt“ cuxØ ka‹ s«ma ©n eﬁw XristÚn tugxãnousi ka‹ oÈ dÊo
katå toÁw érrÆtouw t∞w •n≈sevw lÒgouw, katå tÚ ı lÒgow sårj §g°neto, érrag∞ tØn
p¤stin fulãttousi: diå toËto ka‹ aÈtÚw ı KÊriow ≤m«n ka‹ YeÚw ÉIhsoËw XristÚw
triplÒkƒ fraggel¤ƒ t«n ﬂer«n peribÒlvn toÁw yeokapÆlouw épÆlaunen. TÚ d¢ oÈ
tax°vw éporragÆsetai diå tÚ treptÚn t∞w fÊsevw: ka‹ går ka‹ oﬂ sfÒdra §nãretoi ka‹
pisto‹ diå tÚ mØ oÈsivd«w ka‹ étr°ptvw toioËtoi e‰nai, éllÉ §k pÒnvn ka‹ §pimele¤aw
ka‹ éret∞w, §j émele¤aw eﬁkÚw ka‹ xaun≈sevw =Ægnuntai.
ÉAgayÚw pa›w p°nhw ka‹ sofÚw Íp¢r basil°a presbÊteron ka‹ êfrona, ˘w oÈk ¶gnv
toË pros°xein ¶ti: ˜ti §j o‡kou t«n desm¤vn §jeleÊsetai basileËsai, ˜ti ka¤ ge §n
basile¤& aÈtoË §genÆyh p°nhw.
ÑO pa›w katå tÚ fainÒmenon oÈx oÏtvw ¶ntimow …w ı presbÊthw, éll' oÈd¢ ı p°nhw
…w ı basileÊw. Parabãllvn to¤nun sof¤an ka‹ éfrosÊnhn tÚ ésÊgkriton t∞w sof¤aw
dhl«n fhsin ˜ti kalÚn tÚ e‰nai ka‹ pa›da ka‹ p°nhta, sofÚn d¢ ˜mvw, µ g°ronta ka‹
basil°a, êfrona d°. ÑO går êfrvn oÈk §p°gnv ˜ti dunatÆ §sti ≤ sof¤a ka‹ oﬁk°thn
ˆnta ka‹ desm≈thn basil°a énade›jai. Ka‹ ≤ épÒdeijiw §k toË ÉIvsÆf, ˘n ka‹ n°on
ˆnta ka‹ érgur≈nhton genÒmenon ka‹ desm≈thn ≤ prosoËsa yeÒsdotow sof¤a AﬁgÊptou
dunãsthn én°deijen. AÏth d¢ ≤ sof¤a basileÊonta tÚn sofÚn metriofrone›n
paraskeuãzei ka‹ oÎte §pa¤resyai, oÎte tufoËsyai §k toË éji≈matow. ÑO går katå
YeÚn p°nhw oÎte §n basile¤oiw, oÎte §n perious¤& ploÊtou §j¤statai toË e‰nai p°nhw
makãriow Ãn ka‹ ptvxÚw t“ pneÊmati.

18/20 Eccl. 4, 13/14
12 Joh. 1, 14 30 Matth. 5, 3
3/6 ÉEg∆ - éporrhgnÊmenon cf. Géhin, Evagr. le Pont., Scholia ad Eccl., 30, 1 - 5 (cf. Praef. p. 39/40) 24/27
ÑO går êfrvn - én°deijen cf. Cat. Haun. IV, 209/212 25/27 Ka‹ ≤ épÒdeijiw - én°deijen cf. Cat. Tr. Patr.
IV, 129/130
1/6 ÖAllvw - éporrhgnÊmenon AG, om. BDEZHK 1 ÖAllvw: ka‹ êllvw G / tÚ om. G 3/6 §g∆ - éporrhgnÊmenon: EÈagr¤ou Gmg 4 ˜ te G: ˜ti A 6 YeoË om. A 7/8 Oﬂ eﬁw - tugxãnousi BDZHK, om. AGE 9/17
ÖAllvw - =Ægnuntai DEK, om. ABGZH 10 panag¤aw: èg¤aw EK / ka‹ post èg¤aw tr. E / pary°nou EK 11 ©n
scripsi: ßna E, om. DK 13 fulãttomen E / XristÚw om. E 18 ka‹1 + n°ow A 19 ¶ti om. A / §jeleÊsetai +
toË AG 21 oÈdÉ AG 23 g°ronta: p°nhta A 24 ≤ om. BH 26 prosoËsa + aÈt“ DK 27 d¢ - metriofrone›n
om. A / metriofrone›n: metriÒfrona BH 28 paraskeuãzei: kataskeuãzei A / ka‹ oÎte: mÆte A / oÎte:
mÆte A / tufoËsyai: fusoËsyai A 29 §n2 om. DK
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ÖAllvw: toË presbut°rou ka‹ êfronow t«n ÉIouda¤vn laoË ı ne≈terow laÒw, ı §j
§yn«n, sofÚw Ãn ka‹ =usye‹w §k t«n diabolik«n desm«n diå t∞w eﬁw XristÚn p¤stevw
g°gone bas¤leion ﬂerãteuma, t“ pneÊmati ptvxÚw §n EÈaggel¤oiw makarizÒmenow. TÊpow
d¢ t«n toioÊtvn ptvx«n g°gonen ı KÊriow ≤m«n ÉIhsoËw XristÒw, sof¤a m¢n Ãn toË
PatrÒw, n°ow d¢ tØn katå sãrka ≤lik¤an, ka‹ basileÁw m¢n tugxãnvn katå tÚ yeÛkÚn
éj¤vma, ptvxeÊsaw d¢ di' ≤mçw ploÊsiow  n, ka‹ §jely∆n m¢n §k t«n desm«n toË
yanãtou lÊsaw toË údou tÚ desmvtÆrion, ≤mçw d¢ didãskvn t“ Ípode¤gmati
metriofrone›n, di' œn ¶lege: mãyete ép' §moË ˜ti prçÒw eﬁmi ka‹ tapeinÚw tª kard¤&.
E‰don sÊmpantaw toÁw z«ntaw, toÁw peripatoËntaw ÍpÚ tÚn ¥lion, metå toË
nean¤skou toË deut°rou, ˘w énastÆsetai ént' aÈtoË: oÈk ¶sti perasmÚw t“ pant‹ la“,
to›w pçsin ˜soi §g°nonto ¶mprosyen aÈt«n. Ka¤ ge oﬂ ¶sxatoi oÈk eÈfranyÆsontai §n
aÈt“: ˜ti ka¤ ge toËto mataiÒthw, ka‹ proa¤resiw pneÊmatow.
ToË pantÚw =htoË prÚw éllhgor¤an bl°pontow, oÈd¢ gãr tiw aﬁsyhto›w Ùfyalmo›w
dÊnatai pãntaw ényr≈pouw ﬁde›n, •t°rvw d¢ ka‹ •t°rvw t∞w eﬁw tÚ =htÚn •rmhne¤aw
ferom°nhw (oﬂ m¢n går eﬁw tÚn KÊrion ÉIhsoËn XristÒn, oﬂ d¢ eﬁw tÚn ÉAnt¤xriston tÚn
nean¤skon tÚn deÊteron §jeilÆfasin), •kat°raw parayÆsomai tåw •rmhne¤aw. E‰don,
fhs¤, sÊmpantaw toÁw z«ntaw, toÁw peripatoËntaw ÍpÚ tÚn aﬁsyhtÚn ¥lion, tout°sti
toÁw èmartvloÊw, metå toË nean¤skou toË deut°rou: l°gei d¢ toË ÉAntixr¤stou, ˘w
énastÆsetai ént' aÈtoË: fhs‹n d¢ ént‹ toË Kur¤ou ÉIhsoË XristoË. Ka‹ oÈk ∑n
perasmÚw toË plÆyouw t«n èmartvl«n, ént‹ toË t«n §j aﬁ«now gegonÒtvn. ÉAllå ka‹
oﬂ ¶sxatoi, tout°stin oﬂ §n tª parous¤& toË ÉAntixr¤stou pisteÊontew eﬁw aÈtÚn oÈk
eÈfranyÆsontai §n aÈt“, oÈd¢ går dias≈sei és°beia tÚn par' aÈt∞w. E‰ta didãskvn
˜ti ka‹ otoi proairetik«w ka‹ oÈk énagkastik«w taÊthn Ípom°nousi tØn plãnhn
§pÆgagen ˜ti ka¤ ge toËto mataiÒthw ka‹ proa¤resiw pneÊmatow.
ÖAllvw: eﬁd°nai l°gei toÁw ÍpÚ tÚn ¥lion t∞w dikaiosÊnhw, toÁw tØn élhyinØn zvØn
z«ntaw. Otow d° §stin ı nean¤skow ı deÊterow ı §j oÈranoË, ˘w én°sth ént‹ toË
pr≈tou toË §k g∞w xoÛkoË, fhs‹ d¢ toË ÉAdãm. Ka‹ ép°rantoi fhs¤n, ∑san oﬂ ÍpÚ toËton

9/12 Eccl. 4, 15/16
3 bas¤leion ﬂerãteuma: Exod. 19, 6 3 t“ pneÊmati - makarizÒmenow: Matth. 5, 3 4/5 I Cor. 1, 24
Matth. 11, 29 22 Eccl. 8, 8 26/27 I Cor. 15, 47/49

8

24/26 Ka¤ ge - z«ntaw cf. Cat. Haun. IV, 232/238 26/27 Otow - ÉAdåm cf. Cat. Haun. IV, 249 - 258
27/p.40, 2 Ka‹ ép°rantoi - §pekteinÒmenoi cf. Cat. Haun. IV, 154 - 156
1/8 ÖAllvw - kard¤& om. Z 2/8 diå - kard¤& om. H 3 makarizÒmenow: ÙnomazÒmenow A 3/4 tÊpow g°gonen: toioËtow d¢ ptvx«n tÊpow g°gonen A 4 XristÚw: ı XristÚw GE 9 ‡don EZ / z«ntaw: s≈zontaw H /
toË om. B 10 perasmÚw: perispasmÚw A, peirasmÚw GZ 11 ˜soi: o„ B 12 ˜ti om. BH 13 tiw: to›w AG 14
ényr≈pouw ﬁde›n: ırçn H 15 KÊrion + ≤m«n H / XristÚn om. GDEK / tÚn3 om. DK 16 •kat°raw + oÔn B /
parayÆsomen BH / •rmhne¤aw: martur¤aw AG / tåw om. AG / ‡don EZ 17 ÍpÚ tÚn ¥lion tÚn aﬁsyhtÚn tr. AGZ
/ tÚn aﬁsyhtÚn om. H 19 d¢ om. BH / Kur¤ou + Ím«n BH 20 perasmÚw: perispasmÚw A, peirasmÚw GH /
toË t«n: toÊtvn G / toË plÆyouw - éllå om. H 22 går om. B 23 otoi: aÈto‹ A / ka‹2 om. AGZ 25 êllvw:
ka‹ êllvw H / toÁw tØn: tout°sti B / toÁw tØn élhyinØn zvØn z«ntaw: toÁw tØn zvØn z«ntaw tØn élhyinØn
H 26 d¢ om. H / ı2 om. G / toË om. DK 27 fhm‹ H / toËton om. A
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tÚn nean¤skon ¶mprosyen •aut«n ıdeÊontew, tout°sti t«n ˆpisyen §pilanyanÒmenoi,
to›w d¢ ¶mprosyen §pekteinÒmenoi: aÏth går t«n pist«n ≤ polite¤a.
T¤new d° eﬁsin oﬂ ¶sxatoi toÊtvn, oﬂ mØ eÈfrainÒmenoi §p‹ t“ Kur¤ƒÉIhsoË Xrist“;
áH ı t«n ÉIouda¤vn laÒw, ˜stiw pr«tow Ãn g°gonen ¶sxatow, µ oﬂ prÚw tª suntele¤& t“
ÉAntixr¤stƒ pisteÊontew, µ ka‹ pãntew oﬂ metå toÁw §nar°touw ¶sxatoi legÒmenoi diå
tÚ toË b¤ou xuda›on. E‰ta didãskvn …w aÈtejous¤ƒ proair°sevw =opª oﬂ eﬁrhm°noi
¶sxatoi oÈk eÈfra¤nontai §p‹ t“ deut°rƒ nean¤skƒ, §pÆgagen ˜ti ka¤ ge toËto
mataiÒthw ka‹ proa¤resiw pneÊmatow. ÉIst°on d¢ diå tå proeirhm°na …w nean¤skow ı
ÉAdåm kale›tai, ¶ti Ãn §n parade¤sƒ ka‹ ékma¤vw tåw éretåw §rgazÒmenow. Kale›tai
d¢ nean¤skow ka‹ ı KÊriow ÉIhsoËw diå tÚ panalk¢w t∞w yeÛk∞w dunãmevw: kale›tai d¢
nean¤skow ka‹ ı ÉAnt¤xristow diå tÚ nevteropoiÚn ka‹ tÚ neãzein ée‹ tª kak¤&.
FÊlajon tÚn pÒda sou §n ⁄ ín poreÊ˙ eﬁw o‰kon toË YeoË ka‹ §ggÁw toË ékoÊein.
ÑOmvnÊmvw tå toË ¶jvyen ényr≈pou m°lh l°gontai ka‹ §p‹ t∞w cux∞w, …w ÙfyalmÚw
ka‹ xe‹r ka‹ poÁw ka‹ tå loipã. OÈk°ti d¢ ka‹ tå legÒmena §p‹ t∞w cux∞w l°getai §p‹
toË s≈matow: l°gontai går §p‹ t∞w cux∞w pt°rugew, katå tÒ, §ån koimhy∞te énå m°son
t«n klÆrvn, pt°rugew peristerçw perihrgurvm°nai. FÊlajon oÔn tÚn t∞w cux∞w sou
pÒda §n pant‹ prãgmati, §n ⁄ ín poreÊ˙ §p‹ t“ katant∞sa¤ se eﬁw tÚn toË YeoË o‰kon,
tout°sti tØn §pourãnion ÑIerousalÆm. ÑO d¢ fulãttvn tÚn pÒda t∞w cux∞w §ggÊw §sti
toË ékoÊein, tout°sti toË ÍpakoÊein t“ lÒgƒ ka‹ katoryoËn tåw ye¤aw §ntolãw. Eﬁ d¢
ka‹ per‹ aﬁsyhtoË podÚw §klãboiw tÚ eﬁrhm°non, fÊlajon, fhs¤, tÚ ˜lon sou s«ma,
merik«w går §k toË podÚw tÚ ˜lon §sÆmanen, ·na mØ diå t«n aÈt«n mel«n tª te éretª
ka‹ tª kak¤& §juphretª. OÂon, diå t«n aÈt«n pod«n mØ §n §kklhs¤& ka‹ §n yeãtroiw
kosmiko›w bãdize ka‹ §p‹ t«n êllvn ımo¤vw: oﬂ går eﬁw o‰kon YeoË poreuÒmenoi
ém°toxoi t«n §nant¤vn Ùfe¤lousin e‰nai.
ÑUp¢r dÒma t«n éfrÒnvn yus¤a sou, ˜ti oÎk eﬁsin eﬁdÒtew toË poie›n kakÒn.

12 Eccl. 4, 17 25 Eccl. 4, 17
1/2 Philipp. 3, 13 15/16 Psal. 67, 14
4 ı t«n - ¶sxatow cf. Cat. Haun. IV, 272 - 277 16/18 FÊlajon - ÑIerousalØm cf. Cat. Tr. Patr. IV, 154 - 156
18/19 ı d¢ - §ntolåw cf. Cat. Tr. Patr. IV, 157 - 158 21/22 ·na - §juphretª cf. Cat. Haun. IV, 292/295
1 •aut«n: aÈt«n A 2 aÏth - polite¤a om. H 4 prÚ t∞w suntele¤aw H 5 pisteÊsontew B / µ ka‹ pãntew om.
A 6 aÈtejous¤vw A 7 eÈfra¤nonto E, eÈfranyÆsontai DK 8 …w: ˜ti ka‹ B 8/9 ı ÉAdåm kale›tai:
l°getai ı ÉAdåm A 10 nean¤skow - ÉIhsoËw: ka‹ ı KÊriow ÉIhsoËw XristÚw nean¤skow tr. H / ÉIhsoËw +
XristÚw AH / yeik∞w: ye¤aw H / d¢ om. DEK 11 ÉAnt¤xristow: Diãbolow A / nevteropoiÚn: •teropoiÚw e‰nai
H / tÚ om. A / tÚ neãzein: ékmãzein EH / ée‹: ékmØn AG 12 toÁw pÒdaw DK / ín: §ån Z 13 ımvnÊmvw +
ka‹ H / …w om. H / ÙfyalmÚw: ı ÙfyalmÚw A 14 ka‹ poÁw ka‹ xe‹r tr. H / xe‹r: xe›rew A / oÈk°ti: oÈk ¶sti ZK /
l°getai: l°gontai H / l°getai + ka‹ AH 15/16 pt°rugew - klÆrvn om. A 15 §ån: eﬁ B 16 oÔn + fhs¤ EZH
17 t“: tÚ E / se: soi H / eﬁw tÚn: eﬁ går H 18 tout°sti + eﬁw AGZ / tÚn pÒda: toÁw pÒdaw H / §sti: §p‹ G 19
tout°sti toË ÍpakoÊein om. AGZ 20 per‹ + toË B / sou om. B 21 mØ om. G / mel«n om. B 22 §kklhs¤&:
§kklhs¤aiw AH / §n2 om. H 25 éfrÒnvn: ényr≈pvn A / poie›n: poi∞sai B
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ÉEpeidÆ eﬁsi ka‹ êfronew pollãkiw prosf°rontew, …w oﬂ diå kenodoj¤an tØn
§lehmosÊnhn §rgazÒmenoi ka‹ ı KãÛn, Ùry«w m¢n prosenegk≈n, mØ Ùry«w d¢ diel≈n, ≤
sÆ, fhs¤n, yus¤a kekrim°nvw ka‹ metå gn≈sevw gin°syv. Oﬂ går êfronew oÈd¢ ‡sasin
˜ti kak«w prosf°rousi diå tÚ mØ ¶xein gn«sin ka‹ diãkrisin. ÑO går metå gn≈sevw tÚ
kalÚn §nerg«n metå gn≈sevw ka‹ toË §nant¤ou ép°xetai, ı d¢ tÚ pr«ton égno«n ka‹ tÚ
loipÚn égnoÆsei. TÚ oÔn, ˜ti oÎk eﬁsin eﬁdÒtew toË poi∞sai kakÒn, ént‹ toË, égno¤&
sun°xontai ka‹ §skotism°noi tugxãnousi tØn diãnoian. Kuriolekt«n d¢ §ntaËya tÚ
m¢n t«n éfrÒnvn dÒma §kãlesen, §p‹ d¢ t«n fron¤mvn yus¤an e‰pen.
MØ speËde §p‹ stÒmat¤ sou ka‹ kard¤a sou mØ taxunãtv toË §jen°gkai lÒgon prÚ
pros≈pou toË YeoË, ˜ti ı YeÚw §n t“ oÈran“ ênv ka‹ sÁ §p‹ t∞w g∞w kãtv.
TØn propet∞ gl«ttan énast°llesyai paraine›: e‰t' §peidØ §k kard¤aw propetoËw ≤
gl«tta to›w ésÒfoiw Íphrete›tai noÆmasin, aÈtØn §mfrãttvn tØn phgØn t«n éka¤rvn
lÒgvn §pãgei, ≤ kard¤a sou mØ taxunãtv toË §negke›n lÒgon prÚ pros≈pou toË YeoË:
ént‹ toË, diå tÚ tÚn YeÚn pãnta §forçn ka‹ tå §n cuxª sunistãmena noÆmata, kín mØ
diå lÒgvn §kf°rvntai: tØn går Íchlotãthn perivpØn t«n oÈran«n oﬁk«n ı YeÚw tå §n
t“ bãyei pãnta katopteÊei.
ÖAllvw: MØ taxÁ per‹ yeolog¤aw lãlei, mhd¢ …w ¶tuxen: oÈ går dÊn˙ ynhtÚw Ãn ka‹
sãrka for«n ka‹ kãtv pou ke¤menow oÈs¤an YeoË toË éorãtou ka‹ Íperouran¤ou
katalabe›n.
ÖAllvw: ı YeÚw pantaxoË ka‹ to›w pçsi par∆n ênv l°getai e‰nai ka‹ éfesthk°nai
≤m«n t«n kãtv diå tÚ ta›w moxyhra›w prãjesin ≤mçw aÈtoÁw makrÊnein épÉ aÈtoË. T“
oÔn propete› tØn gl«ttan paraine› mhd¢n fy°ggesyai per‹ YeoË diå tÚ pÒrrv toÊtou
tugxãnein.
ÉEp‹ toÊtƒ ¶stvsan oﬂ lÒgoi sou Ùl¤goi.
Diå to¤nun tå proeirhm°na pãnta ¶stvsan oﬂ lÒgoi sou Ùl¤goi oÈ mÒnon ériym“,
éllå ka‹ ékribe¤&.

9/10 Eccl. 5, 1 24 Eccl. 5, 1
2 Gen. 4, 7
14/16 diå tÚ - katopteÊei cf. Cat. Tr. Patr. V, 9/12 17/19 MØ - katalabe›n cf. Cat. Haun. V, 8/9, 11/16
1 ka‹ êfronew pollãkiw: pollãkiw ka‹ êfronew AGZ / kenodoj¤aw B 2 mØ Ùry«w d¢: Ùry«w d¢ mØ AH / d¢
om. K 3 kekrim°nvw: kekayarm°nvw H / gin°syv: gign°syv G, gen°syai A / oÈd¢ + aÈtÚ toËto AGZ 6 eﬁs‹n
eﬁdÒtew: eﬁdÒtew eﬁs‹n A 7 sun°xontai: kat°xontai K / tØn diãnoian om. EH 7/8 kuriolekt«n - e‰pen om.
H 9 Kefãl. E ante mØ speËde B, Emg / stÒmatow H / taxunãtv AG / toË om. H / prÒ: épÚ K 11 gl«ssan A
/ e‰ta GEZIK / §peidØ: §peidån H / propetoËw om. H 12 gl«ssa H / to›w ésÒfoiw Íphrete›tai noÆmasin:
lale› H 13 sou: mou H / taxun°tv BZH / §negke›n: prosenegke›n A, §jenegke›n B 14 tÚ om. AEZH / §forçn
pãnta tr. BH / §forçn: §mforçn H / §n + tª AB 14/16 kín - katopteÊei om. H 15 §kf°rvntai: §mf°rvntai
B / perivpØn t«n oÈran«n: t«n oÈran«n perivpØn tr. B / t«n oÈran«n: t«n ényr≈pvn IK 17/19 êllvw katalabe›n BEmgHIK, om. AGZ 17 êllvw: ka‹ êllvw H / …w: êrsen H 18 pou ke¤menow: perike¤menow H
20/23 êllvw - tugxãnein EZIK, om. BH, post l. 24 tr. AG 21 ≤mçw aÈtoÁw: ≤mçw •autoÁw EIK 22 propete›
oÔn tr. A 24 §p‹ toÊtƒ ¶stvsan oﬂ lÒgoi sou Ùl¤goi: diå toËto fhs‹ ¶stvsan oﬂ lÒgoi sou Ùl¤goi oÈ tª
posÒthti tosoËton ˜son tª poiÒthti AG 25/26 diå - ékribe¤& om. AG 25 diå oÔn: diate¤nei H, to¤nun: oÔn
B / Ùl¤goi om. B
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ÜOti parag¤netai §nÊpnion §n plÆyei peirasmoË, ka‹ fvnØ êfronow §n plÆyei
lÒgvn.
Eﬁ m¢n paroimiak«w ka‹ épolÊtvw taËta l°gei, oÏtv noÆseiw.¨¨ÜVsper, fhs¤n, oﬂ mey'
≤m°ran polloÁw peirasmoÁw Ípom°nontew ka‹ di' §nupn¤vn §ktarãttontai, oÏtv ka‹ §n
5 tª polulog¤& diå t∞w •autoË fvn∞w ı êfrvn §l°gxetai. ÖAllvw: Àsper §nÊpnion
peirãsan tinå eﬁw porne¤an tuxÚn µ filargur¤an éf¤ptatai ka‹ oÈd¢n t«n kat' ˆnar
dokoÊntvn prãttesyai élhy¢w tugxãnei, oÏtv ka‹ ≤ fvnØ toË êfronow, oÈdem¤an
ˆnhsin µ prçgmã ti §pvfel¢w §rgasam°nh, §nupn¤ƒ ¶oiken, ·na e‡p˙ ˜ti Ùne¤roiw
§o¤kasin oﬂ toË êfronow lÒgoi. Eﬁ d¢ …w aﬁt¤an épodidoÁw t«n énvt°rv §pÆgagen tÚ
10 ˜ti parag¤netai §nÊpnion §n plÆyei peirasmoË ka‹ fvnØ êfronow §n plÆyei lÒgvn,
oÏtv noÆseiw: mØ går ¶so, fhs¤, flÊarow, mhd¢ tØn sautoË éfrosÊnhn diå t«n oﬁke¤vn
§pide¤knue lÒgvn, ˜ti to›w fluãroiw pollo‹ sumba¤nousi peirasmo¤, oÈ mÒnon
aﬁsyht«w ka‹ mey' ≤m°ran, éllå ka‹ kay' Ïpnon aÈtoÁw §kdeimatoËntew.
Kay∆w ín eÎj˙ eÈxØn t“ Ye“, mØ xron¤s˙w toË épodoËnai aÈtÆn, ˜ti oÈk ¶sti
15 y°lhma §n êfrosi: sÁ oÔn ˜sa ín eÎj˙, épÒdow.

20

Kay∆w ín eÈj≈meya e‡te §n eÈprag¤& e‡te §n yl¤cei tugxãnontew, memn∞syai t«n §n
ta›w eÈxa›w Íposx°sevn êjion ka‹ tÚ ¶rgon metå spoud∞w §pif°rein. Ka‹ mØ xron¤s˙w,
fhs¤, toË épodoËnai, ˜ti oÈk ¶sti y°lhma §n êfrosin, êfronaw kal°saw toÁw ˜soi
toË b¤ou tÚ êdhlon prÚ Ùfyalm«n oÈk ¶xousin. OÈk e‰nai oÔn §n êfrosi y°lhma diå tÚ
mØ param°nein aÈtoÁw §p‹ t∞w aÈt∞w boul∞w, éllå tª metamele¤& tåw eÈxåw érne›syai,
o·tinew ÉAnan¤aw ka‹ Sãpfeira §tÊgxanon.

ProseuxÆ §stin a‡thsiw égay«n parå YeoË, eÈxØ d¢ ≤ §paggel¤a: §pagg°lletai d°
tiw Ye“ oÈ mÒnon xrÆmata, éllå ka‹ nhste¤an ka‹ ègne¤an ka‹ ˜sa toiaËta. ÉEpe‹ oÔn
oﬂ êfronew metå tÚ §pagge¤lasyai metam°lontai oÈ y°lontew plhr«sai tØn eÈxÆn,
25 paraine› metå polloË toË tãxouw §kplhroËn tåw §paggel¤aw.

1/2 Eccl. 5, 2 14/15 Eccl. 5, 3
20/21 Act. 5, 1 - 11
4/9 OÏtv - lÒgoi cf. Cat. Tr. Patr. V, 13 - 16 16/21 Kay∆w - §tÊgxanon cf. Cat. Haun. V, 41/55 19/20 diå
- boul∞w cf. Cat. Tr. Patr. V, 23 21/22 ProseuxØ - §paggel¤a cf. Cat. Tr. Patr. V, 22 - 26
1 fvnØn H 3 fhs‹n om. H 4 §nupn¤oiw H 5 tª polulog¤&: t“ polulÒgƒ H / êllvw: ka‹ êllvw H / §nÊpniÒn
+ pote H 5/13 êllvw - §kdeimatoËntew om. Z 6 peirãsanta IK, peirãs˙ H / µ + eﬁw K 6/7 dokoÊntvn katÉ
ˆnar tr. K 7 prãttesyai dokoÊntvn tr. H / prãttesyai: tarãttesyai A 8 Ùne¤roiw: §nupn¤oiw IK 9 t«n:
t“ GI, om. K 10 parag¤netai: perig¤netai K / peirasm«n AK / fvnØn H 11 går om. B / fhs‹ om. HK / tØn
om. H 12 fluãroiw: pollo›w IK 13 ka‹2 om. G / Ïpnouw A 14 aÈtØn om. H 15 êfrosi + metam°lomen går
oÈ y°lomen plhr«sai tØn eÈxØn H / oÔn: goÔn H / ín om. H 16/21 kay∆w - §tÊgxanon AG, om. BEZHIK 18
¶sti + prÚ Ùfyalm«n A 21/25 proseuxØ - §paggel¤aw om. H 21 proseuxØ + d¢ A / YeoË: Ye“ AGE 23
metam°lontai: tå m°llonta Z, metameloËntai IK 25 tåw §paggel¤aw: tØn §paggel¤an A
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ÉAgayÚn tÚ mØ eÎjasya¤ se, µ tÚ eÎjasya¤ se ka‹ mhd¢ épodoËnai.
KakÚn tÚ mØ ˜lvw y°lein ti didÒnai Ye“: xe›ron d¢ tÚ §pagg°llesyai didÒnai ka‹
mØ épodidÒnai. ÉEn dus‹ to¤nun kako›w égayÚn e‰pen tÚ ∏tton kakÒn. Ka‹ toËtÒ §sti
kay' •t°ran nÒhsin tÚ mØ taxËnai toË §jenegke›n lÒgon prÚ pros≈pou toË YeoË, ˜ti
metå tÚ tãjasyai pl∞yow §pan¤statai peirasm«n §mpodizÒntvn tª eÈxª, …w ka‹ kay'
Ïpnon §ktarãttesyai. OÂon, filãrgurow xrÆmata tajãmenow didÒnai Ye“ oÈ mÒnon
mey' ≤m°ran égvniò ka‹ énaxait¤zetai pen¤an aÈt“ ka‹ épor¤an t«n logism«n
ÍpografÒntvn,¨¨éllå ka‹ §n nukt¤, …w eﬁkÒw, ta›w ımo¤aiw fantas¤aiw parenoxloÊmenow
énakÒptetai toË plhr«sai tØn eÈxÆn. ÜOson d¢ tÚ §pit¤mion t«n mØ plhroÊntvn tåw
eÈxãw, dhloËsin ÉAnan¤aw ka‹ Sãpfeira yanãtƒ katadikasy°ntew.
MØ d“w tÚ stÒma sou toË §jamartãnein tØn sãrka sou.
FlÊarow gl«tta ˜lon tÚ s«ma spilo›, mãlista d¢ ≤ prÚw guna›kaw éfÊlaktow
ımil¤a §rey¤zei tØn sãrka prÚw tØn èmart¤an.
Ka‹ mØ e‡p˙w prÚ pros≈pou toË YeoË ˜ti êgnoiã §stin.
ÑAmartãnvn, fhs¤, §j éxal¤nou stÒmatow metanÒei ka‹ mØ profas¤zou ka‹ l°ge ˜ti
katå êgnoian ¥marton. ÖAllvw: oﬂ prÚw bãyow kak«n §lãsantew ka‹ eﬁw katafrÒnhsin §lyÒntew pefÊkasi l°gein: oÈk éjio› ı YeÚw eﬁd°nai tå §n ényr≈poiw èmartÆmata:
sÁ oÔn, fhs¤, mØ toËto e‡p˙w: oÈd¢n går l°lhyen tÚn ye›on ÙfyalmÒn.
ÜIna mØ Ùrgisyª ı YeÚw §p‹ fvnª sou ka‹ diafye¤r˙ tå poiÆmata t«n xeir«n sou.
MØ èmãrtane, fhs¤, diå gl≈tthw, ·na mØ ka‹ tåw katå éretØn prãjeiw diafye¤r˙w.
ÉOrgizÒmenow går ı YeÚw §p‹ to›w propet°si lÒgoiw ka‹ e‡ ti kalÚn ≤m›n eﬁrgãsyai
doke›, §jafan¤zei. ÖAllvw: mØ l°ge ˜ti égnoe› ı YeÚw tå §n ényr≈poiw èmartÆmata:
Ùrg¤zetai går ı YeÚw §p‹ tª toiaÊt˙ fvnª ka‹ oÈ suneudoke› ta›w ≤m«n prãjesi. ToÁw
d¢ paxut°rouw paideÊvn, ¶sy' ˜te ka‹ pen¤an aÈto›w §pãgei diafye¤rvn poiÆmata
xeir«n aÈt«n.

1 Eccl. 5, 4 11 Eccl. 5, 5 14 Eccl. 5, 5 19 Eccl. 5, 5
4 Eccl. 5, 1 9/10 Act. 5, 1 - 11
9/10 ÜOson - katadikasy°ntew cf. Cat. Haun. V, 53/54, 61/62 12/13 FlÊarow - èmart¤an cf. Cat. Tr. Patr.
V, 33 -34 18 oÈd¢n - ÙfyalmÚn cf. Cat. Tr. Patr. V, 36/38 21/22 ÉOrgizÒmenow - §jafan¤zei cf. Cat. Tr.
Patr. V, 38 - 40
1 s¢1 om. IK / se2 om. ZH / mhd¢: mØ B 2 ti om. H / xe›ron: xe¤rv E / §pagge¤lasyai B 3 épodidÒnai:
didÒnai A / dus‹: dÊo ZI / ∏sson A 4 lÒgon om. B 5 §mpodizÒntvn: §mpod¤zon B, §mpodizom°noiw H 5/6 …w
- tajãmenow om. H 7/8 pen¤an - ÍpografÒntvn om. Z 8 ÍpografÒntvn: Ípogracãntvn A 9 ˜son d¢: ka‹
˜son H / mØ om. AZ / plhroÊntvn: plhrvsãntvn B, plhmmuroÊntvn A 9/10 tÚ §pit¤mion - eÈxåw: tÚ kakÚn
toËto H 10 yanãtƒ katadikasy°ntew om. H 11 toË om. BH 12 gl«tta flÊarow tr. A / guna›ka H 13
§rey¤zei: dierey¤zei A / sãrka: gl«ssan AG 14/25 ka‹ mØ - aÈt«n om. H 16 ¥marton: ¶praja èmart«n A
16/18 êllvw - ÙfyalmÚn om. Z 17 pefÊkasi l°gein om. B / éjio› + fas¤n B
18 èmartÆmata:
≤marthm°na A / oÈd¢n: oÈ A 19 ı om. E / t«n om. GEZ 20/22 mØ èmãrtane - §jafan¤zei post xeir«n
aÈt«n l. 25 tr. AG, om. Z 21 e‡rgastai AG 22 §jafan¤zein AG / êllvw om. AG / ı om. G 23 ı YeÚw om.
AGZ / toiaÊt˙: tosaÊt˙ A 24 paideÊvn: foneÊvn B / poiÆmata + t«n I, po¤hma + t«n K 25 xeir«n aÈt«n +
êllvw AG
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ÜOti §n plÆyei §nupn¤vn ka‹ mataiotÆtvn ka‹ lÒgvn poll«n. ÜOti sÁn tÚn YeÚn
foboË.
Tr¤a tinå •auto›w §oikÒta par°yhke: tå énÊparkta t«n Ùne¤rvn fantãsmata, tåw
t«n ényr≈pvn mataiopon¤aw ka‹ tØn t«n poll«n lÒgvn êkairon fluar¤an. ÉEo¤kasi
går oﬂ toË fluãrou lÒgoi Ùne¤roiw: oÈd¢n d¢ Ùne¤rvn diallãttousin oÈd¢ aﬂ t«n
ényr≈pvn mataiospoud¤ai. ÉEn plÆyei oÔn §nupn¤vn, tout°sti t«n §nupniazom°nvn
ényr≈pvn ka‹ mataioponoÊntvn ka‹ fluaroÊntvn ı YeÚw Ùrg¤zetai. Pl∞yow d¢ lÒgvn
mØ tØn polu°peian nÒmize, éllå tØn érgolog¤an: ka‹ går ı PaËlow tÚn lÒgon
parate¤nvn m°xri mesonukt¤ou ékÒrestow ∑n to›w ékoÊousin. ÑO d¢ pollå l°gvn ka‹
tÚ prçgma mØ …w de› dhl≈saw oÈd¢n eﬁrhk°nai k°kritai: ı d¢ parå tÚ d°on fyeggÒmenow
ka‹ ßvw •nÚw lÒgou flÊarow e‰nai l°getai. GenikØn d¢ fulakØn pas«n t«n éret«n
§kdidãskvn §pãgei ˜ti sÁn tÚn YeÚn foboË, ént‹ toË sunelÒnta d¢ fãnai tÚn YeÚn
foboË. ÑO går fÒbow Kur¤ou pãnta Íper°balen.
ÉEån sukofant¤an p°nhtow ka‹ èrpagØn kr¤matow ‡d˙w §n x≈r&, mØ yaumãs˙w §p‹ t“
prãgmati, ˜ti ÍchlÚw §pãnv ÍchloË fulãssei ka‹ Íchlo‹ §p' aÈto›w ka‹ perisse¤a
g∞w.
ÑArpagØn kr¤matÒw fhsi tÚ toÁw plous¤ouw §jvne›syai parå t«n dikazÒntvn tåw
éd¤kouw cÆfouw: ka‹ êllvw d¢ èrpagØn kr¤matow §rgãzetai ı tåw mhd¢n •aut“
proshkoÊsaw kr¤seiw èrpãzvn. ÉEån oÔn, fhs¤n, ‡d˙w ÍpÚ t«n plous¤vn ka‹
sukofant«n toÁw p°nhtaw katadunasteuom°nouw, mØ yaumãs˙w, ént‹ toË, mØ
dusxerãn˙w, mhd¢ époduspetÆs˙w, mhd¢ épronÒhton e‰nai tÚn kÒsmon nom¤s˙w. ÑO går
ÍchlÒterow èpãntvn YeÚw §pãnv pãntvn Ãn ka‹ §pithr«n ßkasta t«n prattom°nvn
ÍpÚ toË dokoËntow §n kÒsmƒ ÍchloË ka‹ plous¤ou ka‹ megalaÊxou •kãstƒ tÚ kat'
éj¤an œn ¶prajen épon°mei. Ka‹ oﬂ Íchlo‹ §p' aÈto›w, tout°sti oﬂ §f' •auto›w
megalofronoËntew, oÈd¢n ßterÒn eﬁsin eﬁ mØ perisse¤a g∞w, ént‹ toË, éxre›ow g∞. T¤ går
ÍperhfaneÊ˙, fhs¤, g∞ ka‹ spodÒw;

1 Eccl. 5, 6 14/16 Eccl. 5, 7 - 5 / 5, 8
8/9 Act. 20, 7 13 Sir. 25, 11 25/26 Sir. 10, 9
3/7 Tr¤a - Ùrg¤zetai cf. Cat. Tr. Patr. V, 40/43 19/24 ÉEån - épon°mei cf. Cat. Tr. Patr. V, 52 - 58
1/13 ˜ti - Íper°balen om. H 1/2 ˜ti sÁn - foboË AG, om. BDEZIK 9 m°xri: êxri A 10 de›: ye›on B /
k°kritai: l°getai B / d¢: går B 11 t«n éret«n om. IK 12 sÁn om. B 12/13 ént‹ - foboË om. B 14
kr¤matow om. IK / kr¤matow + ka‹ dikaiosÊnhw AG 16 g∞w om. H 18 ka‹ - d¢ om. A, ka‹, d¢ om. IK /
§rgãzetai: §rgãzesyai H 19 proshkoÊsaw: èrmozoÊsaw H / oÔn om. A 20 ént‹ toË: tout°sti A 21
nom¤s˙w: noÆs˙w AGZ 22 prattom°nvn: ginom°nvn H 23 ÍpÚ: épÚ A / §n kÒsmƒ om. B 24 §fÉ •autoÁw H
26 fhs‹ om. AG / spodÚw + Ãn H
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ÖAllvw: tå §n kÒsmƒ prattÒmena pãnta Íchlo‹ êggeloi §for«si ka‹ ¶ti toÊtvn
ÍchlÒteroi érxãggeloi ka‹ ¶ti énvt°rv yrÒnoi ka‹ §jous¤ai peritto‹ ˆntew, ént‹ toË
épeiroplas¤onew t«n §n gª, pãnta tå prÚw ényr≈pvn prattÒmena t“ Ye“
prosanaf°rontew, oÈx …w deom°nƒ maye›n - ëpanta går o‰den prÚ gen°sevw aÈt«n éllÉ …w basile› dorufÒroi leitourg¤an taÊthn §kplhroËntew. TosoÊtvn oÔn ˆntvn
t«n §for≈ntvn mØ diå tåw §n ényr≈poiw dokoÊsaw énvmal¤aw oﬁ°syv tiw épronÒhta µ
énepiskÒphta e‰nai tå kayÉ ≤mçw.
ÉEp‹ pant¤ §sti basileÁw toË égroË eﬁrgasm°nou.
Ka‹ genik“, fhs¤, lÒgƒ, Àsper tinå parãdeison tÚn •autoË kÒsmon ı YeÚw
kallitexnÆsaw, toË •autoË égroË basileÊei ka‹ pronoe›. ÜVste oÈ prosÆkei diå tåw
§n ényr≈poiw énvmal¤aw ébas¤leuton µ épronÒhton tÚn kÒsmon nom¤zein. ProsÆkei
d¢ eﬁd°nai …w toË kÒsmou toÊtou égroË »nomasm°nou katå tØn §n EÈaggel¤oiw
parabolØn tÚn ênyrvpon ı YeÚw basil°a kat°sthsen katå tÒ, pãnta Íp°tajaw
Ípokãtv t«n pod«n aÈtoË. ÉAnamimnÆskei to¤nun toË éji≈matow, ·na tim«ntew tÚn
≤mçw stefan≈santa tåw éretåw §rgas≈meya.
ÖAllvw: §peidÆ §sti basileÁw ı YeÚw toË yevrhy°ntow égroË toË ékrofu«w
eﬁrgasm°nou, mØ diafye¤rvmen aÈtoË tÚn émpel«na µ prãjesin éy°smoiw µ dÒgmasin
éy°oiw µ didaskal¤aiw ÙleyrofÒroiw. ÉEp‹ pçsi gãr §sti basileÁw toË égroË
eﬁrgasm°nou. ÖAllvw: ≤ ye¤a GrafØ égrÒw t¤w §stin eÈ≈dhw, eÎkarpow, parãdeisow
sÊmfutow ¶xvn yhsaurÚn kekrumm°non. Ka‹ prosÆkei toËton énazhtoËntaw
spoudãzein ér°skein t“ basile› toË égroË, tout°sti t“ Ye“, époballom°nouw m¢n tå
§n kÒsmƒ pãnta, mÆte d¢ t“ grãmmati mÒnƒ pros°xein ÉIoudaÛk«w, mÆte ˜la §j ˜lvn
éllhgore›n ka‹ §krizoËn tå futå tØn §k toË grãmmatow »f°leian paratr°xontaw,
éllå metå p¤stevw de› §reunçn tå =htå ka‹ diaskalideÊein sÁn ıdhg¤& toË
PneÊmatow, …w ín ér°svmen t“ basile› toË égroË tÚn nohtÚn aÈt“ parãdeison
§rgazÒmenoi.
ÉAgap«n érgÊrion oÈ plhsyÆsetai érgur¤ou: ka¤ t¤w ±gãphsen §n plÆyei aÈtoË
genÆmata; ka¤ ge toËto mataiÒthw.

8 Eccl. 5, 8 27/28 Eccl. 5, 9
4 Sus. 42 12 Matth. 13, 38 13/14 Psal. 8, 7
1/2 tå §n- érxãggeloi cf. Cat. Haun. V, 119/120 1/7 tå §n - ≤mçw cf. Cat. Tr. Patr. V, 58/67 3/5 t«n §n g∞
- §kplhroËntew cf. Cat. Haun. V, 137/140 9/10 Àsper - pronoe› cf. Cat. Haun. V, 140 - 142
1/7 êllvw - tå kayÉ ≤mçw AGEIK, om. BZH 1 pãnta + oﬂ IK 2 ka‹ ¶ti - §jous¤ai: ka‹ aﬂ én≈terai dunãmeiw
A / peritto‹ + te AG / ént‹ toË: ka‹ AG 3 épeiroplas¤onew: épeiroplãsioi AG / gª + ka‹ AG / tå prÚw
ényr≈pvn prattÒmena om. AG
4 prosanaf°rontew ante t“ Ye“ tr. AG
5 leitourg¤an taÊthn
§kplhroËntew: taÊthn plhroËntew tØn leitourg¤an AG 10 égroË om. A / •autoË égroË: oﬁke¤ou ¶rgou H
11/25 prosÆkei - §rgazÒmenoi om. H 13 parabolØn: fvnØn AG 14 tÚn om. B 15 §rgaz≈meya A 16/19
êllvw - eﬁrgasm°nou BEIK, om. AGZ 18 går: d¢ K 21 époballÒmenon B / m¢n om. B 22 §n + t“ K / pãnta
post m¢n tr. IK / mÒnƒ: mÒnon AB 23 paratr°xonta BGEZIK 24 de› §reunçn: diereunçn IK / tå =htå: futå
A, =Æmata IK 27 érgÊrion: tÚ érgÊrion H / oÈ plhsyÆsetai: oÈk §mplhsyÆsetai AGZH 28 genÆmata e
corr. A, gennÆmata H / gennÆmata + ka‹ poiÆmata ˜ti ¶stin H / ka‹ ge - mataiÒthw om. H
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TÒ, ka¤ tiw ±gãphse §n plÆyei aÈtoË genÆmata, ént‹ toË, ka‹ ˜stiw ±gãphsen •aut“
ka‹ oÈk eﬁw koinvfel∞ xre¤an sunagage›n tå genÆmata: ·na ¬ oÏtvw: ı filãrgurow e‡te
érgÊrion e‡te genÆmata sunagãg˙, oÈk §mp¤platai ée‹ toË ple¤onow §fi°menow ka‹
doËlow mçllon µ despÒthw xrhmãtvn tugxãnvn.
ÉEn plÆyei égayvsÊnhw §plhyÊnyhsan oﬂ §sy¤ontew aÈtÆn: ka‹ t¤ éndre¤a t“ par'
aÈt∞w; ˜ti érxØ toË ırçn Ùfyalmo›w aÈtoË.
SÊmmaxow tÚn teleuta›on st¤xon oÏtvw §kd°dvken: t¤ går éndragãyhma t“ ¶xonti
aÈtÒ, eﬁ mØ mÒnon yevr¤a Ùfyalm«n aÈtoË; ÑO d¢ noËw oÏtvw: ¶sti tiw tÚ kakÚn
ﬁsxur«w meti≈n, …w ı filãrgurow §k pantÚw trÒpou sunãgvn xrÆmata: ka¤ §stin aÏth
éndre¤a cektÆ. Oﬂ d¢ oÏtvw ﬁtam«w filãrguroi toËto nom¤zousin e‰nai égayÚn ka‹
br«sin ka‹ pÒsin, tÚ tå xrÆmata bl°pein: §n plÆyei oÔn égayvsÊnhw, tout°stin §n
perious¤& xrhmãtvn ée‹ plhyunom°n˙ eÈfra¤nontai, …sane‹ ¶syontew aÈtØn oﬂ
filãrguroi.
Ka‹ t¤w ≤ ˆnhsiw t∞w toiaÊthw éndre¤aw; M°xri går toË ırçn tØn érxØn t«n
xrhmãtvn ı toioËtow ¶xei: ént‹ toË, eﬁw oÈd¢n ßteron despÒzei aÈt«n, eﬁ mØ eﬁw mÒnon tÚ
pros°xein aÈto›w. ÖAllvw: œn kal«w plhyÊnontai tå égayã, plhyÊnontai oﬂ ¶syontew
aÈtã. Oﬂ går élhy«w y°lontew plhyÊnein •auto›w tØn égayÒthta polloÁw ¶xousi t“
ploÊtƒ koinvnoÊw, tout°sti toÁw p°nhtaw. T¤ oÔn »f°lhse, fhs¤, tÚn ﬁtamÚn ka‹
émetãdoton ≤ toiaÊth éndre¤a, m°xri mÒnou toË bl°pein tØn §p‹ t“ ploÊtƒ ≤donØn
xarisam°nh;
GlukÁw ı Ïpnow toË doÊlou, eﬁ Ùl¤gon ka‹ eﬁ polÁ fãgetai: ka‹ t“ §mplhsy°nti toË
plout∞sai oÈk ¶stin éf¤vn aÈtÚn toË Ípn«sai.
Katå sÊgkrisin éme¤nona épofa¤nei tÚn doËlon ˆnta ényr≈pou toË tª
filoxrhmat¤& douleÊontow. ÑO m¢n går oﬁk°thw êfrontiw  n, ˜pvw ín diatrafª,
glukÁn ¶xei tÚn Ïpnon. ÑO d¢ t«n xrhmãtvn doËlow ¶xei despÒthn mØ §«nta aÈtÚn
Ípn«sai tÚn filokerd∞ ka‹ polum°rimnon logismÒn.

5/6 Eccl. 5, 10 21/22 Eccl. 5, 11
2/4 ı filãrgurow - tugxãnvn cf. Cat. Haun. V, 147/149 7/8 t‹ går - aÈtoË cf. Cat. Haun. V, 171/173
(Dion. attr. Labate), Cat. Tr. Patr. V, 87 17/18 oﬂ går - koinvnoÁw cf. Cat. Haun. V, 165/168 24/25 ÑO m¢n
- Ïpnon cf. Cat. Tr. Patr. V, 98/102
1 gennÆmata H 2 gennÆmata H / otow IK 3 g°nhma B, gennÆmata H / §mpimplçtai I / ka‹ om. B 5
égayosÊnhw EH / §syÒntew Z, ¶syontew IK / t¤ éndre¤a : tª éndre¤& ABtxtGEZ, t¤w éndre¤a B mg/m.. sec. / t“:
t«n A, tÚ H 6 érxØ Atxt, êxri superscr. A / Ùfyalmo›w: to›w Ùfyalmo›w HIK / aÈtoË: aÈt«n H 7
éndragayÆmata EH 8 aÈtÚ: aÈtØn B, aÈtÚn H / otow ZH 9 ı om. AG 10 oÏtv H / ﬁtam«w: mata¤vw H /
ka‹ om. ABGZ 11 br«sin + te A / pÒsin + ka‹ BGZ / bl°pein: labe›n ≥ bl°pein labÒntaw diÉ ˜lou A /
bl°pein aÈtå B 12 plhyunÒmenoi AGZ / §syÒtew Z, §sy¤ontew H 14 ≤ om. B 15 xrhmãtvn: kthmãtvn Z
16/20 êllvw - xarisam°nh om. Z 16/26 êllvw - logismÚn om. H 20 xarisam°nh: xarizom°nh B,
xrhsam°nƒ A 22 éf¤vn: ı éfie‹w B / aÈtÚn toË Ípn«sai: toË Ípn«sai aÈtÚn B 23 épofa¤netai A / ˆnta:
e‰nai A 24 êfrontiw: êfrvn tiw A, éfrÒntistow IK 26 filokerd∞: polukerd∞ AGZ
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PrÚw d¢ diãnoian, oﬂ Ye“ douleÊontew gluke›an ¶xousi toË b¤ou tØn metãstasin, ∂n
dØ kal«w ka‹ Ïpnon §kãlesen. ToÁw d¢ filargÊrouw oÈx Ïpnow, éllå yãnatow
diad°xetai oÈk §«n dianapaÊesyai, éllå tª aﬁvn¤ƒ kolãsei paradidoÊw.
ÖEstin érrvst¤a, ∂n e‰don ÍpÚ tÚn ¥lion, ploËton fulassÒmenon t“ par' aÈtoË eﬁw
kak¤an aÈtoË ka‹ épole›tai ı ploËtow §ke›now §n perispasm“ ponhr“.
Pãnta tå t∞w kak¤aw e‡dh cux∞w eﬁsin érrvstÆmata. OÏtv d¢ §pitetam°non
érr≈sthma t∞w filargur¤aw tÚ nÒshma, …w ka‹ =¤zan aÈtØn pãntvn t«n kak«n
Ùnomãzesyai. E‰don oÔn, fhs¤, ploËton fulassÒmenon §p‹ kak“ toË ¶xontow: µ går
ka‹ peri∆n épÒllei toËton ı filãrgurow ¶sy' ˜te µ di' aÈtÚn ka‹ §pibouleuÒmenow µ
pãntvw teleut«n éllotrioËtai toÊtou êstata ka‹ éb°baia pon°saw §p‹ t“ toËton
sunagage›n. ToËto gãr §sti tÚ §n perispasm“ ponhr“. E‰ta §peidØ pollo‹
profasizÒmenoi pa›daw sunãgousi xrÆmata, ékoloÊyvw §pãgei:
Ka‹ §g°nnhsen uﬂÚn ka‹ oÈk ¶stin §n xeir‹ aÈtoË oÈd°n. Kay∆w §j∞lyen épÚ gastrÚw
mhtrÚw aÈtoË, gumnÚw §pistr°cei toË poreuy∞nai …w ¥kei.
ÉAll' eﬁ profas¤zetai, fhs¤, toÁw pa›daw ı filãrgurow, diereunhsãtv toË
tiktom°nou paid¤ou tØn xe›ra ka‹ ˜tan eÏr˙ mØ metå xrhmãtvn aÈtÚn texy°nta, zhte¤tv
toËton ka‹ teleut«nta: ka‹ går eÍrÆsei pãlin gumnÚn m¢n §jelyÒnta §k koil¤aw
mhtrÒw, gumnÚn d¢ ka‹ toË b¤ou meyistãmenon. E‰ta §pãgei:
Ka‹ oÈd¢n lÆcetai §n mÒxyƒ aÈtoË, ·na poreuyª §n xeir‹ aÈtoË: ka¤ ge toËto
ponhrå érrvst¤a.¨¨ÜVsper går pareg°neto, oÏtvw ka‹ épeleÊsetai. Ka‹ t¤w ≤ perisse¤a
aÈtoË, √ moxye› eﬁw ênemon; Ka¤ ge pçsai aﬂ ≤m°rai aÈtoË §n skÒtei ka‹ §n p°nyei ka‹
yum“ poll“ ka‹ érrvst¤& ka‹ xÒlƒ.
Eﬁ mÆte to¤nun aÈtÚw ı filãrgurow, mÆte ı toÊtou pa›w, kayÒlou d¢ mhde‹w
ényr≈pvn dÊnata¤ ti sunejagage›n •aut“ t«n aﬁsyht«n xrhmãtvn, îra oÈ ponhrçw
cux∞w érrvst¤a ≤ filoxrhmat¤a; T¤ oÔn eﬁw ênemon moxye› skedastoË ka‹
épofusvm°nou toË éstãtou ploÊtou tugxãnontow; ÜOpou ge ka‹ aÈtØ ≤ zvØ t«n
filoxrhmãtvn §n skÒtei tugxãnei, tout°stin §n égnvs¤&, ka‹ §n p°nyei.

4/5 Eccl. 5, 12 / 5, 13 13/14 Eccl. 5, 13 / 5, 14 19/22 Eccl. 5, 14 / 5, 15 / 5, 16
7 I Tim. 6, 10 17/18 Iob, 1, 12
1/4 PrÚw - paradidoÁw cf. Cat. Haun. V, 187/199 6 Pãnta - érrvstÆmata cf. Cat. Haun. V, 207 - 209
6/7 OÏtv - nÒshma cf. Cat. Tr. Patr. V, 115 8/9 µ går - §pibouleuÒmenow cf. Cat. Tr. Patr. V, 116/119
26/27 ÜOpou - tugxãnei cf. Cat. Tr. Patr. V, 129
1/27 prÚw d¢ - p°nyei om. H 2 dØ: de› AZI 3 aﬁvn¤& DEIK 4 ‡don GEZ / aÈtoË: aÈt“ B 5 perispasm“:
peirasm“ G / ponÆrƒ E 6 eﬁs‹n: §st‹n AGZ 7 érrvstÆmata: érr≈sthma K 8 ‡don GEZ / ploËton: tÚn
ploËton DIK / µ: eﬁ Z 9 inter ˜te - diÉ spatium B / §pibouleuÒmenow: §pibouleÊetai A 11 ponÆrƒ E 11/12
profasizÒmenoi pollo‹ tr. A, pollo‹ superscr. Z 12 ékoloÊyvw om. A 14 mhtrÚw om. A 15 fhs‹ om. B
16 mØ om. A / xrÆmata DK, tå xrÆmata I 17 pãlin om. E 20 pareg°neto: §g°neto A / oÏtv B / ≤ om. AGZ
21 √: ∂ DI, µ K / eﬁw: prÚw A / §n2 om. A 23/24 mhde‹w ényr≈pvn om. A 24 sunejãgein E / •aut“ t«n
aﬁsyht«n xrhmãtvn: t«n aﬁsyht«n pragmãtvn •aut“ A 25 moxye›w AB 26 éstãtou: skedastoË I,
épostãtou Z 27 §n2 om. DIK
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Ka‹ går ka‹ prÚw •autoÊw eﬁsin éneleÆmonew feidvl«w t«n ˆntvn
metalambãnontew: éllå ka‹ §n yum“ poll“, ée‹ parojunÒmenoi ka‹ per‹ brax°vn
filoneikoËntew ka‹ ÙrgizÒmenoi ka‹ tØn cuxØn érrvstoËntew. Ye≈rei d¢ ˜sa
suneis°rxetai t“ filargÊrƒ pãyh prÚw t“ ka‹ metå tÒnde tÚn b¤on skÒtow aÈtÚn
diad°xesyai ÍpÚ t∞w ye¤aw Ùrg∞w ka‹ épostrof∞w kolazÒmenon ka‹ prÚw pËr êsbeston
épopempÒmenon.
ÉIdoÁ ˘ e‰don §g∆ égayÒn, ˜ §sti kalÒn, toË fage›n ka‹ toË pie›n ka‹ toË ﬁde›n
égayvsÊnhn §n pant‹ mÒxyƒ aÈtoË, ⁄ ín moxyÆs˙ ÍpÚ tÚn ¥lion, ériymÚn ≤mer«n zv∞w
aÈtoË, ˘n ¶dvken aÈt“ ı YeÒw: ˜ti toËto mer‹w aÈtoË: ka¤ ge pçw ênyrvpow ⁄ ¶dvken
aÈt“ ı YeÚw ploËton ka‹ Ípãrxonta ka‹ §jous¤an §n aÈt“ toË fage›n ép' aÈtoË ka‹
labe›n tÚ m°row aÈtoË ka‹ toË eÈfrany∞nai §n mÒxyƒ aÈtoË, toËto dÒma YeoË §stin,
˜ti oÈ pollåw mnhsyÆsetai tåw ≤m°raw t∞w zv∞w aÈtoË, ˜ti ı YeÚw perispò aÈtÚn §n
eÈfrosÊn˙ kard¤aw aÈtoË.
FilargÊrou prÒsvpon proye‹w ı ÉEkklhsiastØw ka‹ katadromª kat' aÈtoË
xrhsãmenow, §peidØ sfÒdra ¶plhjen, yerapeËsai peirçtai ka‹ ±r°ma toË pãyouw
Ípejagage›n. E‰ta §peidØ tØn êkran éretØn ékoÊein oÈ xvre›, metå poll∞w t∞w sof¤aw
tå ényr≈poiw ≤d°a eﬁshgoÊmenow diaprãttesyai param¤sgei tª didaskal¤&, ˜ti de› mØ
pãnta tª gastr‹ xar¤zesyai ka‹ ˜ti Ùl¤gow ı §nyãde b¤ow. Paraine› to¤nun t“
filargÊrƒ t°vw xrÆsasyai to›w Ípãrxousin, ·na diå toË dokoËntow ≤d°ow Ípejagãg˙
toË t∞w filargur¤aw pãyouw l°gvn ˜ti, égayÒn so¤ §stin, Œ filãrgure ploÊsie, tÚ
§sy¤ein ka‹ p¤nein ka‹ eÈfra¤nesya¤ se, ßvw ˜te tå ÍpÚ tÚn ¥lion log¤z˙: de› gãr se
ka‹ §nyume›syai ˜ti ériymhtåw ≤m°raw e‡lhfaw toË z∞n parå YeoË ka‹ ˘n d°dvk° soi
xrÒnon zv∞w ı YeÒw, otÒw soi §mer¤syh ént‹ toË, éfvr¤syh. Eﬁlhf∆w oÔn parå YeoË
ploËton ka‹ tØn §jous¤an toË xrÆsasyai toÊtƒ frÒntison toË mØ mÒnon §sy¤ein ka‹
p¤nein, éllå ka‹ toË labe›n tÚ m°row tÚ sÒn: ka‹ ˜ra yaumastØn didaskal¤an: metå
tÚ §jelkÊsai toË pãyouw tÚn filãrguron diå t∞w t«n brvmãtvn épolaÊsevw, tÒte
±r°ma didãskei …w oÈx aÏth mer‹w ényr≈pou, ≤ t«n brvmãtvn épÒlausiw, éllå tÚ
labe›n tÚ m°row aÈtoË, tout°sti tÚ sumparam°non aÈt“, tÚ skorp¤sai tÚn ploËton
to›w p°nhsi ka‹ élhy«w eÈfra¤nesyai §n tª toiaÊt˙ diakon¤&.

7/13 Eccl. 5, 17/19
3/5 Ye≈rei - kolazÒmenon cf. Cat. Haun. V, 249/258
1/6 Ka‹ går - épopempÒmenon om. H 1 ka‹2 om. AB 2 yum“ + ka‹ xÒlƒ AG / poll“ ée‹: ée‹ poll“ tr. AGZ
2/3 ka‹ 2 - ÙrgizÒmenoi om. G, post érrvstoËntew tr. DIK 4 suneis°rxetai: sun°rxontai A, sun°rxetai Z /
pãyei A 5 diad°xetai GE / t∞w om. B 5/6 ka‹ prÚw - épopempÒmenon AG, om. BDEZIK 7 ˘ om. ABGZH /
‡don GEZ / ˜ §sti: ˜ti H 9 ˘n: œn ABGE / aÈt“ ı YeÚw: ı YeÚw aÈt“ tr. B 9/10 ka¤ ge - YeÚw om. B 10
ploËton ka‹ Ípãrxonta om. H / épÉ aÈtoË: §n aÈt“ H 11 toË om. EH / toËto + d¢ E 12 tåw om. K 14
filãrguron IK / prosye‹w A / katadromØn E 15 §p°plhje A / yerapeÊein BH 16 Ípejagage›n: §jagage›n DK
/ e‰ta om. A 18 pant‹ Z 19 ≤d°vw GDIK / Ípejãg˙ AZ 21 se1 om. BH 22 toË z∞n om. BH / Ye“ A / soi om.
G 23 xrÒnon + t∞w BH / oÏtvw BH / ±for¤syh DIK 24 ploÊtƒ A 25 tÚ1: ti DIK 26 tÚ: toË A 27 aÈtØ Z 28
tÚ om. BH, t“ Z 29 to›w om. Z

49

5

10

15

20

25

30

ToËto går ˆntvw dÒma YeoË §sti, tÚ §lehmonikØn ka‹ filÒptvxon ßjin énalabe›n.
E‰ta §nãgvn eﬁw tÚ peisy∞nai ka‹ labe›n tÚ m°row aÈtoË, tout°stin kal«w dapan∞sai
tå xrÆmata, ·na g°nvntai aÈtoË, énamimnÆskei toË t∞w zv∞w Ùligoxron¤ou l°gvn ˜ti
oÈ pollåw mnhsyÆsetai tåw ≤m°raw t∞w zv∞w aÈtoË. ÑO d¢ toioËtow perispasmÚw ka‹ ≤
ésxol¤a Ye“ t° §sti prosfilØw ka‹ tØn t«n §lehmÒnvn eÈfra¤nei kard¤an. ÜOti d¢
prÚw tÚn filãrguron ≤ para¤nesiw, pãlin katå filargÊrvn •j∞w §pãgei: ka‹ taËta m¢n
…w prÚw tÚ =htÒn.
ÑO d¢ yeiot°rvw ékoÊein toË megãlou ÉEkklhsiastoË dunãmenow, toË l°gontow §n
EÈaggel¤oiw, ı ¶xvn Œta ékoÊein ékou°tv, o‰de t¤w ı mÒnow égayÒw, ˜ti YeÒw: ka‹ ˜ti ı
§sy¤vn ka‹ p¤nvn tØn sãrka toË Kur¤ou, otow t«n mellÒntvn égay«n §n épolaÊsei
g¤netai. Ka‹ kal«w pone› ka‹ §jaske›tai tåw éretãw, §n ˜sƒ §st‹n ÍpÚ tÚn ¥lion,
tout°stin §n tª §nyãde zvª, logizÒmenow ˜ti ériymhta¤ eﬁsin aﬂ ≤m°rai aÈtoË ka‹ oÈ
prosÆkei oÈdem¤an aÈt«n zhmioËsyai ka‹ êkarpon paratr°xein. ÑO går per‹ tØn
éretØn pÒnow, aÈtÚw kur¤vw toË ényr≈pou mer‹w projen«n aÈt“ mer¤da gen°syai tÚn
YeÚn katå tÒ, mer¤w mou e‰ sÊ, KÊrie, ÍpÚ toË patrÚw toË ÉEkklhsiastoË lexy°n.
Ka‹ ˜ti otow élhy«w ploËtow, per‹ o e‰pen ı ÉApÒstolow ˜ti §n pant‹
§plout¤syhte §n aÈt“, §n pãs˙ gn≈sei ka‹ sof¤&. ÑO går tå pneumatikå taËta égayå
§sy¤vn ka‹ p¤nvn ka‹ eÈfrainÒmenow o‰den ˜ti YeoË eﬁsi taËta tå xar¤smata ka‹ §rò
t∞w aﬁvn¤ou zv∞w t∞w Ùligoxron¤ou taÊthw perifron«n. Oﬂ går diå t∞w toË YeoË
xãritow per‹ tå pneumatikå §nasxoloÊmenoi ka‹ époperisp≈menoi tª diano¤& t«n tªde
katafronoËsin. ÜOti går oÈ prohgoum°nvw égayÚn ı aﬁsyhtÚw ploËtow, t¤ dÆ pote mØ
pçsin aÈtÚn ı YeÚw dvre›tai éprosvpÒlhptow  n, ka¤toi ge tå ˆntvw égayå pçsin
§p¤shw èpl≈saw, fhm‹ dØ tÚ tåw éretåw §rgãzesyai; ÜVste eﬁ ka‹ katã ti parepÒmenon
to›w §nar°toiw ı ploËtow d°dotai, oÈ katå fÊsin égayÒw tiw µ faËlow tugxãnei, éllå
t«n m°svn édiafÒrvn ˆntvn, prÚw tØn t«n kal«w µ kak«w aÈtÚn metaxeirizom°nvn
ßjin metaskeuãzetai.
ÖEstin ponhr¤a, ∂n e‰don ÍpÚ tÚn ¥lion ka‹ pollÆ §stin §p‹ tÚn ênyrvpon: énØr ⁄
d≈sei aÈt“ ı YeÚw ploËton ka‹ Ípãrxonta ka‹ dÒjan ka‹ oÈk ¶sti Íster«n tª cuxª
aÈtoË épÚ pantÚw o §piyumÆsei: ka‹ oÈk §jousiãsei aÈt“ ı YeÚw toË fage›n ép'
aÈtoË, ˜ti énØr j°now fãgetai aÈtÒn. Ka¤ ge toËto mataiÒthw ka‹ érrvst¤a ponhrã
§sti.

27/31 Eccl. 6, 1/2
9 Matth. 11, 15 / 13, 9 / 13, 43 / Luc. 8, 8 / 14, 35 / Marc. 4, 9 9 Matth. 19, 17 9/11 Joan. 6, 53/58
Psal. 118, 57 16/17 I Cor. 1, 5

15

9 o‰de - YeÚw cf. Cat. Haun. V, 268/269 21/22 t¤ dÆ pote -  n cf. Cat. Haun. V, 310/320 (Dion. attr. Labate)
22/23 Ka¤toi ge - §rgãzesyai cf. Cat. Haun. V, 323/332 (Dion. attr. Labate)
7 …w om. K 8 toË l°gontow: ékoÊvn B, om. H 8/9 §n eÈaggel¤oiw om. A 9 YeÚw: ı YeÚw AB 11 pone›: p¤nei
DIK / §st‹n + ka‹ A 15 kÊrie sÁ tr. A, sÁ om. DIK 17 égayå om. A 18 eﬁsi: §sti A 22 ˆntvw: ˆnta A 23
§p¤shw: §f¤shw I / dØ: d¢ AGZ / parepÒmenon: periepÒmenon BH 24 tiw: §stin A / µ: eﬁ A 25 aÈt«n E 27 Kef.
StÄ ante ¶stin B, Kmg/m. sec. / ‡don GEZ / §p‹: ÍpÚ A / ⁄: ˘ DI 30 mataiÒthw + ka‹ proa¤resiw A
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PrÚw m¢n tÚ =htÒn, katå t«n filargÊrvn ka‹ feidvl«n ı lÒgow. TÚ d°, ka‹ oÈk
§jousiãsei aÈt“ ı YeÚw toË fage›n ép' aÈtoË, ˜moion t“, par°dvken aÈtoÁw ı YeÚw eﬁw
pãyh étim¤aw: oÈ YeoË tØn filargur¤an µ tØn ékolas¤an meti°nai katanagkãzontow,
éllå t«n ényr≈pvn toËto •lom°nvn sugxvroËntow diå tÚ t∞w proair°sevw
aÈtejoÊsion. PrÚw d¢ diãnoian: pollãkiw tiw §ploÊthsen §n lÒgƒ ka‹ §n dÒgmasi: ka‹
§peidØ prãjeiw katallÆlouw oÈk ¶sxe, to›w m¢n suggrãmmasin aÈtoË tinew §ntuxÒntew
»felÆyhsan, aÈtÚw d¢ oÈd¢n ép≈nato diå tÚ mØ ¶xein sumfvnoÊsaw tåw prãjeiw to›w
lÒgoiw. Per‹ t«n toioÊtvn ¶legen ı SvtÆr: t«n m¢n lÒgvn aÈt«n ékoÊete, katå d¢ tå
¶rga aÈt«n mØ poie›te.
ÖAllvw: ploÊsiow ∑n ı t«n ÉIouda¤vn laÚw nÒmƒ timhye¤w, profÆtaiw, ﬂerate¤&, ka‹
oÈk épÆlause toË ploÊtou megãlhn érrvst¤an nosÆsaw, tØn eﬁw tÚn KÊrion
paranom¤an: diå toËto ka‹ ı j°now ¶fagen aÈtoË tå égayã, ı §j §yn«n laÒw. Per‹ o
g°graptai: éphllotrivm°noi t∞w polite¤aw toË ÉIsraØl ka‹ j°noi t«n diayhk«n t∞w
§paggel¤aw.
ÉEån gennÆs˙ énØr •katÚn ka‹ ¶th pollå zÆsetai ka‹ pl∞yow ˜ti ¶sontai ≤m°rai
§t«n aÈtoË ka‹ ≤ cuxØ aÈtoË oÈk §mplhsyÆsetai épÚ égayvsÊnhw ka¤ ge tafØ oÈk
§g°neto aÈt“, e‰pa égayÚn Íp¢r aÈtÚn tÚ ¶ktrvma, ˜ti §n mataiÒthti ∑lye ka‹ §n
skÒtei poreÊetai ka‹ §n skÒtei ˆnoma aÈtoË kalufyÆsetai: ka¤ ge ¥lion oÈk e‰den ka‹
oÈk ¶gnv: énãpausiw toÊtƒ Íp¢r toËton.
TÒ §ån gennÆs˙ énØr •katÚn Íperbolik«w e‡rhtai. K°xrhtai d¢ toÊtƒ ≤ GrafÆ, ·na
tÚ ¶latton fÊg˙: ÍperbolØ d° §sti lÒgow §mfãsevw xãrin Íperba¤nvn tÚ élhy°w: …w
ka‹ ı ÉApÒstolÒw fhsi: ka‹ ¶ti kay' ÍperbolØn ıdÚn Ím›n de¤knumi: §ån ta›w gl≈ssaiw
t«n égg°lvn lal« ka‹ §ån ¶xv pçsan tØn gn«sin ka‹ eﬁd« tå mustÆria, égãphn d¢ mØ
¶xv, oÈd¢n »feloËmai. Ka¤toi ge §ktÚw égãphw §ke›na sxe›n édÊnaton: éllå fyãsaw
e‰pen ˜ti Íperbolª k°xrhtai. Kên tiw oÔn, fhs¤, tosoËtow g°nhtai §n polutekn¤&, ˜per
édÊnaton, kín poluet¤an §pime¤n˙ tª zvª, moxyhr«w d¢ diãg˙ ka‹ oÈk §nar°tvw, ‡svw
d¢ mhd¢ taf∞w éjivyª (pollå går toiaËta sumba¤nei), l°gv ˜ti égayÒn §sti Íp¢r tÚn
toioËton tÚ ¶ktrvma tÚ mØ ¥lion yevr∞san.

15/19 Eccl. 6, 3/5
2/3 Rom. 1, 26 8/9 Matth. 23, 3 13/14 Eph. 2, 12 22/24 I Cor. 12, 31 - 13, 3
10/12 ploÊsiow - laÚw cf. Cat. Haun. VI, 14/24, 26/27 (Dion. attr. Labate)
1 tÚ1 om. G / feidvl«n: filhdÒnvn E / ka‹2 om. A 2 aÈtoÁw: aÈto›w I 3 oÈ YeoË: mØ toË YeoË A 4 t∞w:
t«n B 6 aÈtoË + te E / §ntuxÒntew: suntuxÒntew BGEH, om. Z 7 oÈd¢n: oÈk B, om. H 9 tå ¶rga: tåw
prãjeiw IK / poi∞te AGE / poi∞te + l°gousi går ka‹ oÈ poioËsin A 10/14 ÖAllvw - §paggel¤aw om. Z 11
ép°lausen BH 12 aÈtoË ¶fage tr. AGE / per‹ o: …w A 15 ≤m°rai: aﬂ ≤m°rai ABH 16 §t«n: t«n §t«n A / ≤
om. A 17 aÈt“: aÈtoË H / e‰pon BH / aÈtÚn: aÈtoË A / §n1 om. A 17/18 ka‹ §n skÒtei poreÊetai om. A 18
‡den E 19 toÊtƒ: toËto GE 20 toÊtƒ: toËto GEZI 23 e‡dv BG 24 oÈd¢n: oÈy¢n ZH / sxe›n: ¶xein A 25
e‰pon E / ˜ti om. A / k°xrhmai AZ / tiw: te B / oÔnmg: gårtxt H 26 kín: ka‹ IK / tª zvª: z«n BH / diãg˙:
diagãg˙ E 27 toiaËta: tå toiaËta H 27/28tÚn toioËton: toËton A
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áH oÏtvw: égayÚn Íp¢r tÚn toioËton tÚ ¶ktrvma. Otow går §n mataiÒthti ∑lyen ka‹
§n skÒtei poreÊetai, §n égnvs¤& diãgvn, ka‹ §n skÒtei ˆnoma aÈtoË kalufyÆsetai
§jaleifom°nou §k b¤blou z≈ntvn ka‹ mØ éjioum°nou toË t∞w dikaiosÊnhw ≤l¤ou. TÚn
d¢ per‹ t«n §ktrvmãtvn lÒgon, diå t¤ tå m¢n nekrå genn«ntai, tå d¢ m¤an ≤m°ran
z«sin µ dÊo, tª énef¤ktƒ toË YeoË dika¤& prono¤& kataleipt°on. PrÚw d¢ diãnoian:
épÒstolow ∑n ı ÉIoÊdaw ka‹ tª didaskal¤& polloÁw §g°nnhsen: ka‹ §peidØ mØ
§plhr≈yh égayvsÊnhw paratrape¤w, éllå pneÊmatow diabolikoË, tafØ aÈtoË oÈk
§g°neto aÈt“, tout°sti, oÈk §nap°yane tª tafª toË Svt∞row, oÈ peri°grace tå faËla.
Oﬂ går sunyaptÒmenoi t“ Svt∞ri §n t“ bapt¤smati ka‹ diathroËntew tØn dvreån §n
éretª politeuÒmenoi, otoi kal«w aÈt“ ka‹ sunan¤stantai. ÉEån oÔn ı toioËtow
didãskalow polloÁw telei≈saw mayhtåw (toËto går shma¤nei ı •katÚn ériymÒw) ka‹
polÁn §n tª didaskal¤& diame¤naw xrÒnon mØ éjivyª t∞w eﬁrhm°nhw taf∞w diå tÚ mØ
perigrãcai tå faËla, §n skÒtei poreÊetai ka‹ tÚn ¥lion t∞w dikaiosÊnhw oÈk ˆcetai. Ñ
O d¢ yesp°siow PaËlow ı l°gvn: Ïsteron d¢ pãntvn Àsper t“ §ktr≈mati  fyh kémo¤,
taf∞w ±ji≈yh tÚn kalÚn ég«na égvnisãmenow, tØn §piyum¤an ¶xvn énalËsai ka‹ sÁn
Xrist“ e‰nai. Per‹ toË kak«w bi≈santow ka‹ ı ÑIerem¤aw ¶grace, tafØn ˆnou
tafÆsetai, ént‹ toË, oÈk éjivyÆsetai t∞w t«n logik«n énapaÊsevw, §n élog¤& tÚn
b¤on katalÊsaw.
Ka‹ eﬁ ¶zhse xil¤vn §t«n kayÒdouw ka‹ égayvsÊnhn oÈk e‰den, mØ oÈk eﬁw tÒpon ßna
tå pãnta poreÊetai;
Eﬁ d¢ ka‹ prÚw tª polupaid¤&, fhs¤, ka‹ t“ ploÊtƒ zÆsei tiw ka‹ x¤lia ¶th, mØ
met°ly˙ d¢ tÚ élhy«w égayÒn, tout°sti tØn éretÆn, t¤ ı toioËtow  nhse metå t«n
§ktrvmãtvn ka‹ t«n Ùligob¤vn eﬁw ßna tÒpon poreuÒmenow, katå tÚ g∞ e‰ ka‹ eﬁw g∞n
épeleÊs˙;
Pçw mÒxyow ényr≈pou eﬁw tÚ stÒma aÈtoË: ka¤ ge cuxØ oÈ plhrvyÆsetai.

19/20 Eccl. 6, 6 25 Eccl. 6, 7
3 §jaleifom°nou - z≈ntvn Psalm. 68, 29 3 toË - ≤l¤ou Mal. 3, 20 13 Mal. 3, 20 14 I Cor. 15, 8
Tim. 4, 7 15/16 tØn §piyum¤an - e‰nai Philip. 1, 23 16/17 Jerem. 22, 19 23/24 Gen. 3, 19

15 II

1/2 ka‹ §n skÒtei2 - z≈ntvn cf. Cat. Haun. VI, 49/52 22/ 24 t¤ ı - épeleÊs˙ cf. Cat. Haun. VI, 83/86
p. 50, 29/p. 51, 1 tÚ mØ - ¶ktrvma GEZIK, om. ABH / otow: toËto BH, oÏtvw GZ 2 diãgvn: tugxãnvn A 5
dika¤& om. A / katalhpt°on AGEZIK 6 tª: §n tª E / didaskal¤& + aÈtoË BH 7 §kplhr≈yh H /
égayosÊnhw EZ / éllå: parå AG / éllå + diå H 8 oÈ - faËla om. BH 10 politeuÒmenoi: poreuÒmenoi AG /
otoi: oÏtv AG / sun¤stantai AGH / oÔn om. K 12 diame¤naw: zÆsaw A / éjivye‹w IK 13 §n + t“ E 14 ı2
om. EIK / …spere‹ AHI, …w per‹ G 15 ég«na om. H 16 per‹ + d¢ BH / ˆnou: oÔn oÈ E 17 oÈk om. H 18
katalÊsaw: dianÊsaw A 19: ka‹ égayosÊnhn: égayvsÊnhw BZHIK, égayosÊnhw E / o‰de A, ‡den E 21 d¢
om. BH / zÆsei: zhtÆsei K / ka‹3 om. IK 22 égayÚn élhy«w tr. Z / ı toioËtow: otow A 23 katå: ka‹ BZH
25 ényr≈pou: toË ényr≈pou AGEZ / tÚ om. EIK / aÈtoË: aÈt«n Z / cuxØ + aÈtoË AG/ plhrvyÆsetai:
plhsyÆsetai A
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ÉEpeidØ per‹ brvmãtvn ka‹ pomãtvn §n to›w ênv di°laben, ·na mÆ tiw nom¤s˙
gastrimarg¤an aÈtÚn eﬁshge›syai, fhs‹n ˜ti eﬁ ka‹ …w tå pollå diå gast°ra
moxyoËsin oﬂ ênyrvpoi, ˜sa ín taÊt˙ xar¤svntai, oÈd¢n ≤ cuxØ prose¤lhfen, éll'
¶sti diãkenow ka‹ éplÆrvtow tØn katãllhlon •autª trofÆn, tØn §k toË lÒgou ka‹ t«n
éret«n, mØ proslambãnousa. ÖAllvw: ≤ kak¤a étel°w §st¤ ti ka‹ éplÆrvton: cuxØ
to¤nun ≤ taÊt˙ suz«sa ée‹ tå moxyhrå diå stÒmatow prof°rei loidoroËsa, dÒlouw
pl°kousa, ka‹ ˜mvw oÈ kor°nnutai diå tÚ étel¢w ka‹ éplÆrvton t∞w kak¤aw.
ÜOti t¤w perisse¤a t“ sof“ Íp¢r tÚn êfrona; DiÒti ı p°nhw o‰de poreuy∞nai
kat°nanti t∞w zv∞w.
T¤ oÔn perissÒn, fhs¤, t“ sof“ Íp¢r tÚn êfrona; PolÁ katå pãnta trÒpon: ˜ti ı
m¢n êfrvn ≤dona›w §kd°dotai, ı d¢ sofÚw p°nhw, ı ptvxÚw t“ pneÊmati, kat°nanti t∞w
zv∞w poreÊetai, ént‹ toË, diå t«n éret«n ıdeÊei, ßvw ín katantÆs˙ eﬁw tÚ ¶sxaton
ÙrektÚn tØn §piyum¤an ¶xvn eﬁw tÚ énalËsai ka‹ sÁn Xrist“ gen°syai: aÈtÚw gãr
§stin ≤ zvØ ≤ aﬁ≈niow.ÖAllvw: ı êfrvn t«n ÉIouda¤vn laÚw §p‹ jÊlou tØn ZvØn ≤m«n
§kr°masen: ı d¢ §j §yn«n ı pãlai p°nhw pros°drame t“ staurvy°nti kat°nanti t∞w
Zv∞w poreuye‹w ka‹ tØn eﬁw aÈtÚn p¤stin §ploÊthsen.
ÉAgayÚn ˜rama Ùfyalm«n Íp¢r poreuÒmenon cuxª: ka¤ ge toËto mataiÒthw ka‹
proa¤resiw pneÊmatow.
ÑO ÉApÒstolÒw fhsi: cuxikÚw ênyrvpow oÈ d°xetai tå toË pneÊmatow. CuxikÚw d°
§sti ı yum“ ka‹ §piyum¤& parå tÚ d°on xr≈menow. ÉEn EÈaggel¤oiw d¢ g°graptai: §ån ı
ÙfyalmÒw sou fvteinÚw ¬, ka‹ ˜lon tÚ s«mã sou fvteinÚn ¶stai: ént‹ toË, §ån tÚ
logistikÒn sou, tout°stin ı noËw, pefvtism°now ¬, dÊnatai ka‹ t“ yumik“ ka‹ t“
§piyumhtik“ eﬁw d°on ka‹ katå fÊsin xrçsyai. ÉAsugkr¤tvw oÔn égayÚn tÚ dioratikoÁw
¶xein t∞w cux∞w toÁw ÙfyalmoÁw ka‹ pefvtism°nouw ÍpÚ toË èg¤ou PneÊmatow Íp¢r tÚn
poreuÒmenon cuxª, tout°sti tÚn cuxikÚn ênyrvpon ka‹ éf≈tiston. ÉAlhy«w går ı
toioËtow oÈd¢n ßterÒn §stin eﬁ mØ mataiÒthw, proairetik«w cuxikÚw genÒmenow.

8/9 Eccl. 6, 8 17/18 Eccl. 6, 9
11 Matth. 5, 3 13 Philipp. 1, 23 19 I Cor. 2, 14 20/21 Matth. 6, 22 / Luc. 11, 34
2/5 …w tå - proslambãnousa cf. Cat. Haun. VI, 99 - 102 11/13 ı d¢ - ÙrektÚn cf. Cat. Haun. VI, 110/117
21/23 §ån tÚ logistikÚn - xr∞syai cf. Cat. Tr. Patr. XII, 156/159
2 ˜ti om. A 4 ¶sti: ¶ti G / tØn2 om. IK 5 êllvw: êllo A / ti om. AGEZ / §st¤ ti: ti §sti tr. IK 8 per¤sseia
E 10 fhs¤, perissÚn tr. A / Íp¢r: ÍpÚ H 11 §kd¤dotai BEH / p°nhw + ka‹ AGZ / ı2 om. AG 12 ín om. BH /
katantÆsei BH / ¶sxaton + ka‹ IK 13 eﬁw tÚ om. A / gen°syai: e‰nai A 14/16 êllvw - §ploÊthsen om. Z
14 êllvw om. H 21 ka‹ om. BH / sou2 om. B / ént‹ toË: tout°sti B 22 logistikÚn: logikÚn A /
pefvtism°non H / dÊnasai E / tÚ yumikÚn E 22/23 tÚ §piyumhtikÚn E / xr∞syai B 24 t∞w cux∞w toÁw
ÙfyalmoÁw: toÁw t∞w cux∞w ÙfyalmoÁw DIK 25 tÚn: tÚ BZH 26 eﬁ mØ: µ IK 27 genÒmenow: ginÒmenow IK
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P«w d¢ §n EÈaggel¤oiw •nÚw ÙfyalmoË =hy°ntow, §ntaËya dÊo m°mnhtai; Ka¤ famen
˜ti §ke› tÚn noËn ÙfyalmÚn e‰pen, §ntaËya d¢ tåw pneumatikåw toË noË §nerge¤aw, tÆn
te praktikØn ka‹ yevrhtikÆn ÙfyalmoÁw §kãlesen, ìw ı katory«n égayÚn ˜rama ¶xei
Ùfyalm«n. ÉIst°on d¢ …w ≤ ye¤a GrafØ §j •nÚw pollãkiw m°rouw ˜lhn tØn cuxØn kale›:
ka‹ §k m¢n toË §piyumhtikoË, …w ˜tan l°g˙, ka‹ fãg˙ stafulØn ˜son §mpl∞sai cuxÆn,
ént‹ toË, tØn ˆrejin. ÉEk d¢ toË yumikoË, ˜tan fãsk˙: cuxØ eÈlogoum°nh pçsa èpl∞,
énØr d¢ yum≈dhw oÈk eÈsxÆmvn: épÚ går toË yumoË tÚ ˜lon cuxØn e‰pen. ÜOtan d¢
fãsk˙, tåw cuxåw Ím«n ≤gnikÒtew §n tª Ípakoª t∞w élhye¤aw, §peidØ tÚ §n ≤m›n
logistikÚn diÉ ègiasmoË ègn¤zetai, épÚ toÊtou tÚ ˜lon cuxØn §kãlesen: ˜tan d¢ tÚ
˜lon cuxØn kalª, metå t«n mer«n l°gei, pçsa cuxØ §jous¤aiw ÍperexoÊsaiw
Ípotass°syv. Ka‹ §ntaËya to¤nun épÚ toË logistikoË, tout°sti t«n Ùfyalm«n,
égayÚn e‰pen tÚn pneumatikÚn ênyrvpon µ tÚn cuxikÒn.
E‡ ti §g°neto, ≥dh k°klhtai ˆnoma aÈtoË ka‹ §gn≈syh ˜ §stin ênyrvpow: ka‹ oÈ
dunÆsetai toË kriy∞nai metå toË ﬁsxurot°rou Íp¢r aÈtÒn: ˜ti eﬁs‹ lÒgoi pollo‹
plhyÊnontew mataiÒthta.
Eﬁs‹ lÒgoi pollo‹ plhyÊnontew mataiÒthta, oﬂ éntiferÒmenoi tª toË DhmiourgoË
prono¤&. OÂÒn eﬁsin oﬂ épaideÊtvw l°gontew, diå t¤ ı YeÚw tÒnde m¢n §po¤hse ploÊsion,
tÒnde d¢ p°nhta; ka‹ tÒnde m¢n éprep∞, tÒnde d¢ ka‹ l¤an eÈprep∞; ka‹ ˜sa toiaËta:
taÊtaw tåw fluãrouw zhtÆseiw énast°llvn ı ÉEkklhsiastÆw, fhs‹n ˜ti pãntvn t«n
gegonÒtvn aÈtÚw o‰den ı poihtØw toÁw lÒgouw, kay' oÓw aÈtå parÆgagen: oÈ går mÒnon
±p¤stato pãnta prÚ gen°sevw aÈt«n, éllå ka‹ tå toÊtvn ÙnÒmata §n to›w t∞w yeÛk∞w
progn≈sevw §nap°keito lÒgoiw. E‡ ti går eﬁw g°nesin ≥gagen ı YeÒw, ≥dh toÊtou ka‹ tÚn
lÒgon ka‹ tØn proshgor¤an kefalaivd«w e‰xen par' •aut“. Eﬁd∆w oÔn ka‹ tå •kãstƒ
ényr≈pƒ sumf°ronta, oÏtvw aÈtÚn eﬁw tÚn b¤on parÆgagen ka‹ pro°gnvsto aÈt“ tå
katå tÚn ênyrvpon, ˜ti ka‹ treptÚw ka‹ ynhtÚw ka‹ ésyenÆw. Mhde‹w oÔn
éntifyegg°syv t“ pãnta eﬁdÒti prÚ gen°sevw aÈt«n ka‹ §n kÒsmƒ t“ prosÆkonti kay'
oÓw o‰den aÈtÚw lÒgouw ßkasta parãgonti. OÈd¢ går dunÆseta¤ tiw

13/15 Eccl. 6, 10 / 6, 11
5 Deut. 23, 26 6/7 Prov. 11, 25 8 I Petr. 1, 22 10 Rom. 13, 1 21 Sus. 42 26 Sus. 42
2 §ke› tÚn noËn: tÚn noËn §ke› tr. IK 4 …w - pollãkiw: ≤ ye¤a GrafØ …w pollãkiw §j •nÚw tr. A 5 fagª
AGEZHIK 6 toË2 om. BZH / eÈloghm°nh BH 7/8 ÜOtan - élhye¤aw: ˜tan d¢ tåw cuxåw ≤m«n ≤gnikÒtew §n tª
Ípakoª t∞w élhye¤aw fãskei tr. A 8 Ím«n: ≤m«n G 9 logikÚn ABGEZH / diÉ: diå BZH 10 kale› H / mer«n:
noer«n A 13 oÈ: ı G 14 dunÆshtai Z / ﬁsxurot°rou + aÈtoË A 14/15 eﬁs‹ - mataiÒthta om. Z 17 tÒnde:
tÚn BZH 18 ploÊsion: p°nhta BH / tÒnde1: tÚn ABGZH / p°nhta: ploÊsion BH / tÒnde2: tÚn ABGZH /
tÒnde3: tÚn ABGZH 19 taÊtaw tåw: tåw oÔn toiaÊtaw A 22 §nap°keinto H / toÊtou: toÊtvn A / ka‹ om. A
23 tåw proshgor¤aw A / kefalaivd«w om. A / tå om. G 26 t“1 + tå IK / prÚ: prÚw BH 26/27 ka‹ parãgonti om. A 27 aÈtoÁw K / oÈd¢ går: ka‹ går oÈ A / oÈd¢: oÈ BZH
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metå toË oÏtvw ﬁsxuroË kr¤nesyai: nikÆsei går pãntvw ı ﬁsxurÚw katå tÚ ÍpÚ toË
Dau‹d eﬁrhm°non, ˜pvw ín dikaivyªw §n to›w lÒgoiw sou ka‹ nikÆs˙w §n t“ kr¤nesya¤
se.
T¤ perissÚn t“ ényr≈pƒ, ˜ti t¤w o‰den t¤ égayÚn t“ ényr≈pƒ §n tª zvª aÈtoË
ériymÚn ≤mer«n zv∞w mataiÒthtow aÈtoË; Ka‹ §po¤hsen aÈtå §n skiò: ˜ti t¤w épaggele›
t“ ényr≈pƒ t¤ ¶stai Ùp¤sv aÈtoË ÍpÚ tÚn ¥lion;
OÈ tØn §nãreton, éllå tØn mata¤an t«n ényr≈pvn diabãllvn zvÆn, fhs¤n, ˜ti t¤
pl°on ¶xei ı per‹ tå mãtaia §nasxoloÊmenow; Guna›ka eÈprep∞; T“ d∞lon eﬁ di' aÈtØn
éniãsetai, porneuom°nhn tuxÚn µ ka‹ êllvw aÈtÚn lupoËsan; XrÆmata; TaËta tÚn
ÉIoÊdan §kr°masan. ÉAmpel«na; Nabouy¢ diå toËton §pebouleÊyh. T¤w går épaggele›
t“ ényr≈pƒ t¤ sumbÆsetai aÈt“, §n ˜sƒ §st‹n §n t“de t“ b¤ƒ; ÑH d¢ paroËsa l°jiw
ka‹ mantikØn ka‹ geneylialog¤an énaire›. OÈde‹w går toÊtvn saf¢w oÈd¢n eﬁpe›n
dÊnatai.
Eﬁ d¢ ka‹ katayum¤vw pãnta §n taÊt˙ tª zvª tini prosg°noito, ériymhtÚw Ãn ı b¤ow
yçtton …w skiå paratr°xei. Z∞n to¤nun prosÆkei katå éretØn eﬁw tÚn m°llonta ka‹
ép°ranton ka‹ êskion éfor«ntaw aﬁ«na: per‹ o ka‹ diå profht«n ka‹ diå
épostÒlvn ka‹ diÉ aÈtoË toË Kur¤ou ≤m«n promemayÆkamen. Tå m¢n går §n t“de t“
b¤ƒ ≤m›n sumbhsÒmena pantel«w êdhla: tå d¢ §n t“ m°llonti ka‹ l¤an prÒdhla, ˜ti
toÁw m¢n èmartvloÁw aﬂ kolãseiw, toÁw d¢ dika¤ouw ≤ aﬁ≈niow épÒlausiw épekd°xetai.
ÉAgayÚn ˆnoma Íp¢r ¶laion égayÚn ka‹ ≤m°ra toË yanãtou Íp¢r ≤m°ran gennÆsevw
aÈtoË.
SÊmmaxow ént‹ toË, Íp¢r ¶laion égayÒn, Íp¢r mÊron eÈ«dew §kd°dvken. ÉEk d¢ toË
mÊrou ˜lhn tØn §n ényr≈poiw ≤donØn §sÆmanen. ÉAgayÚn oÔn, fhs¤n, §st‹n §k t«n
éret«n fÆmhn kalØn karp≈sasyai ka‹ ¶xein ˆnoma épogegramm°non §n oÈrano›w diå
t∞w katå YeÚn polite¤aw µ pçsan ényrvp¤nhn ≤donÆn.

4/6 Eccl. 6, 11 / 6, 12 20/21 Eccl. 7, 1
2/3 Psal. 50, 6 10 III Reg. 20, 1 -16
8/10 Guna›ka - §pebouleÊyh cf. Cat. Haun. VI, 162/165 22 Íp¢r1 - §kd°dvke cf. Cat. Haun. VII, 9
1 oÏtvw: ˆntvw BH 4 Kef. Z ante t¤ perissÚn B / t¤1: ˜ti AG / t¤2: tÚ AGZ, ˜ti IK / ényr≈pƒ + t¤ ¶stai aÈt“
B, t¤ ¶stai Ùp¤sv aÈtoË H 4/5 §n tª - aÈtoË om. BH 5 mataiÒthtow aÈtoË: aÈtoË mataiÒthtow A / aÈtoË :
aÈt“ Z 6 t¤: t¤w A, ˜ti t¤ IK 7 t¤: om. GDK, superscr. I 8 §nasxoloÊmenow: ésxoloÊmenow BH / t“: tÚ E /
t“ d∞lon eﬁ: oÈk o‰den eﬁ GZ, oÈk o‰den oÈ A, dhlonÒti ≥ DIK 9 porneuom°nhn: poreuom°nhn K / tuxÚn:
loipÚn A / aÈtÚn: aÈtØn DIK / lupoËsan: lup«san IK 10 §kr°masen DIK / Nabouyå A, Nabouya‹ BH,
Nab∆y M / épaggele›: énaggele› A 11 §n ˜sƒ - b¤ƒ ante t¤ sumbÆsetai tr. A / §st‹n om. H 12 saf«w K
14 pãnta katayum¤vw tr. BEZH / katayum¤vw tin‹ pãnta §n taÊt˙ tª zvª tr. A / prosg°nointo Z 15 z∞n: t¤ E
/ katå: katÉ A 16 éfor«nta BH 17 diÉ: diå BH / aÈtoË om. BH / ≤m«n + ÉIhsoË XristoË DIK /
promemayÆkamen: memayÆkamen BH 18 tå d¢ - prÒdhla om. A / ˜ti + d¢ A 19 épÒlausiw: zvØ BH /
épekd°xetai + toËto pant‹ d∞lon A / épekd°xetai: §kd°xetai Z 22 égayÚn om. A 23 §n ényr≈poiw: t«n
ényr≈pvn A 24 §kkarp≈sasyai A
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ÉAgayØn d¢ épofa¤netai ka‹ tØn t∞w §jÒdou ≤m°ran Íp¢r tØn t∞w gennÆsevw. ÑH m¢n
går t∞w gennÆsevw eﬁw tØn toË b¤ou yãlattan eﬁsãgei, ¶nya ı drãkvn §mfvleÊei: ≤ d¢
§jãgei toË stad¤ou. Ka‹ eﬁ m°n tiw èmartvlÚw ¬, paÊetai toË ple¤ona èmartãnein, ·na
mØ ple¤ona kolasyª: eﬁ d¢ d¤kaiow, t∞w aﬁvn¤ou katatrufÆsei zv∞w. PrÚw d¢ diãnoian:
égayÒn §sti tÚ ktÆsasyai ˆnoma égayÒn, tout°sti tÚ mer¤da sxe›n tÚn XristÚn diå t∞w
p¤stevw ka‹ §piklhy∞nai t“ ÙnÒmati aÈtoË, tout°sti kale›syai XristianÒn, µ tÚ
didÒnai èpl«w §lehmosÊnaw. Pollo‹ går ka‹ §ynik«n par°xousin, éll' oÈd¢n
 nhsan, §ån mØ sx«si tÚ ˆnoma tÚ égayÒn: eﬁ d¢ §k diay°sevw §lehmonik∞w toËto
poiÆsousin, ktÆsonta¤ pou pãntvw ka‹ tÚ égayÚn ˆnoma katå tÚn •katontãrxhn
KornÆlion. ÉAgayØ d¢ ka‹ ≤ ≤m°ra toË yanãtou, kay' ∂n t“ Xrist“ sunyaptÒmeya ka‹
tª èmart¤& époynπskomen, Íp¢r tØn ≤m°ran t∞w koin∞w gennÆsevw, kay' ∂n ≤mçw ı
ÉAdåm §g°nnhsen.
ÉAgayÚn poreuy∞nai eﬁw o‰kon p°nyouw µ poreuy∞nai eﬁw o‰kon pÒtou, kayÒti toËto
t°low pantÚw ényr≈pou. Ka‹ ı z«n d≈sei égayÚn eﬁw kard¤an aÈtoË.
Tå §n pÒtƒ parorãmata ka‹ ı makãriow ÉI∆b Ífor≈menow Íp¢r t«n di' ımÒnoian
sumposiazÒntvn prÚw éllÆlouw pa¤dvn yus¤aw én°feren. ÉEn d¢ t“ p°nyei tÚ koinÚn
t∞w fÊsevw dienyumoÊmenoi sumpaye›w te ginÒmeya ka‹ tÚn •aut«n dioryoÊmeya b¤on.
ToËto gãr §sti ka‹ ı z«n d≈sei égayÚn eﬁw kard¤an aÈtoË.
Ka‹ êllvw d°, oÈa‹ oﬂ gel«ntew ékoÊousin ka‹ oÈa‹ oﬂ §geirÒmenoi tÚ prv‹ ka‹ tÚ
s¤kera di≈kontew: makãrioi d¢ oﬂ penyoËntew nËn, ˜ti aÈto‹ paraklhyÆsontai e‡te tå
•aut«n e‡te ka‹ tå •t°rvn èmartÆmata, …w ÉIerem¤aw tØn ÉIerousalØm ka‹ PaËlow toÁw
èmartãnontaw.

Kefãlaion p°mpton. ÑH ÍpÒyesiw toË kefala¤ou.
ÉEpaine› tÚ kal«w yumoËsyai Íp¢r tÚ kak«w gelçn. Ka‹ sofoË m¢n e‰nai l°gei tÚ tå
25 p°nyh periskope›n, tåw d¢ ≤donåw êfronow. Ka‹ égayÚn e‰nai tÚ §pitimçsyai parå
sofoË µ ékoÊein ôsmãtvn. Ka‹ épeikãzei tÚn toË êfronow g°lvta fvnª ékany«n
Ípokaious«n l°bhta.

13/14 Eccl. 7, 2
9/10 Act. 10, 1 15/16 Iob 1, 5 19 Luc. 6, 25 19/20 Isaias 5, 11 20 Matth. 5, 4
1/2 ÑH m¢n - eﬁsãgei cf. Cat. Tr. Patr. VII, 11, 13 5/6 égayÚn - aÈtoË cf. Cat. Haun. VII, 9 et 11/13 (Dion.
attr. Labate)
1 égayÚn BE 1/2 ≤ m¢n går t∞w gennÆsevw om. GE 2 går om. A / b¤ou + går E / §mfoleÊei EZH 3 ¬: e‰ GEK
3/4 ·na - kolasyª om. BH 4 prÚw d¢ diãnoian: êllvw prÚw diãnoian DIK 5 égayÚn2: kalÚn BH / sxe›n:
¶xein ADIK 9 poiÆsvsi DIK, (v) superscr. BE, poioËsi A / katå: ka‹ a. corr., katå e corr. B, ka‹ H 10
sunyaptÒmeya: sunaptÒmeya AG 13 µ + ˜ti DEIK / toËto: tÚ A 14 ka‹ - aÈtoË om. BZH / eﬁw: prÚw AG/
aÈtoË: •autoË DI, (•) superscr. D 16 prÚw: ka‹ G / én°feren: ¶feren BH 18 eﬁw: prÚw A / aÈtoË: •autoË DIK
19 ka‹1, d¢ om. DIK / tÚ1: t“ GZ 19/22 ka‹ êllvw d¢ - èmartãnontaw om. BH 20 d¢ + ka‹ A 20/22 e‡te èmartãnontaw om. A 23 kefãlaion - kefala¤ou: ÍpÒyesiw toË E kefala¤ou A, ≤ ÍpÒyesiw toË E
kefala¤ou G 23/27 kefãlaion - l°bhta AGDEIK, om. BZH 26 épeikãzein A / fvnª: fvnØn AG
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Didãskei d¢ ˜ti ka‹ ı sofÚw pollãkiw skandal¤zetai §p‹ tª toË b¤ou énvmal¤&,
éllå sofÚw Ãn oÈ m°xri t°louw toËto pãsxei. ÉEpaine› d¢ tÚn makrÒyumon ka‹ c°gei
tÚn ÍperÆfanon ka‹ tÚn Ùrg¤lon. Ka‹ m°mfetai to›w époduspetoËsi ka‹ l°gousin:
égayo‹ ∑san oﬂ palaio‹ xrÒnoi Íp¢r toÁw nËn. ÉEpaine› d¢ tØn yeÒsdoton sof¤an ka¤
fhsin ˜ti tÚ diestramm°non ÍpÚ YeoË ênyrvpow Ùry«sai oÈ dÊnatai. Didãskei ka‹
per‹ ≤m°raw kr¤sevw ka‹ ˜ti ı mØ tØn toË YeoË dikaiosÊnhn zht«n st∞sai, éllå tØn
•autoË, épÒllutai.
Ka‹ aﬁtiçtai tÚn Íp¢r tÚ …rism°non §k toË YeoË m°tron to›w ényr≈poiw
sofizÒmenon: paraine› d¢ ka‹ mØ ésebe›n, fobe›syai d¢ mçllon tÚn YeÒn: e‰ta §paine›
ka‹ tØn ye¤an sof¤an ka‹ didãskei ˜ti oÈk ¶stin ênyrvpow énamãrthtow ka‹ paraine›
mØ t¤yesyai kakolog¤aiw mhd¢ sof¤zesyai Íp¢r tÚ m°tron: e‰ta diabãllei tØn
daimoni≈dh sof¤an épeikãzvn aÈtØn gunaik‹ pÒrn˙: fhs‹ d¢ ˜ti ka‹ spãniow ı
§nãretow ka‹ …w ênyrvpow eÈyØw gegon∆w ÍpÚ poll«n logism«n diestrãfh: ka‹ pãlin
§paine› tØn ye¤an sof¤an ka‹ paraine› basile› mØ éntiprãttein, fulãttein d¢ tåw
ye¤aw §ntolåw ka‹ eﬁd°nai ˜ti ¶sti kairÚw t∞w kr¤sevw ka‹ …w édhl¤a pollØ parå t“
ényr≈pƒ ka‹ ˜ti oÈde‹w t∞w oﬁke¤aw zv∞w §jous¤an ¶xei.
L°gei ka‹ katå éseboËw ka‹ ÍpokritoË: didãskei d¢ ˜ti diå tÚ mØ énakÒptesyai ka‹
§l°gxesyai toÁw toioÊtouw §pleÒnasen ≤ kak¤a ka‹ ˜ti ¶kpalai tå kakã: ka‹ pãlin
§paine› tÚn foboÊmenon tÚn YeÚn ka‹ diabãllei tÚn éseb∞: fhs‹ d¢ ˜ti §n t“ parÒnti
b¤ƒ pollãkiw tå aÈtå sumba¤nei to›w te dika¤oiw ka‹ to›w éd¤koiw: e‰ta pãlin fhs‹
per‹ t∞w §n br≈masi ka‹ pÒmasi eÈfrosÊnhw ka‹ per‹ toË §n ényr≈poiw perispasmoË:
didãskei ka‹ …w én°fikton ényr≈poiw tÚ katalabe›n toË YeoË tå poiÆmata ka‹ …w
pçsai t«n sof«n aﬂ §rgas¤ai §n xeir‹ toË YeoË tugxãnousi ka‹ …w oÈk o‰de saf«w
ênyrvpow t¤na égapÆsei, µ t¤na misÆsei, tÒ ge katå ênyrvpon, ka‹ pãlin mataiÒthta
tå §n kÒsmƒ épofa¤netai.
ÉAgayÚn yumÚw Íp¢r g°lvta, ˜ti §n kak¤& pros≈pou égayunyÆsetai kard¤a.
TÚ katå fÊsin yumoËsyai, oÂon katå pay«n µ daimÒnvn, égayÒn: ka‹ per‹ toÊtou
fhs‹ tÚ égayÚn yumÒw: tÚ d¢ Ùr°jei ka‹ §piyum¤& toË émÊnasyai tÚn édikÆsanta
cektÒn. ÖAmeinon oÔn tÚ §painet«w yumoËsyai µ tÚ xaunoËsyai §n g°lvti. TÚ går
semnÚn ka‹ mØ diakexum°non prÒsvpon égayÊnesyai paraskeuãzei ka‹ xa¤rein toË
ényr≈pou tØn cuxÆn.

26 Eccl. 7, 3
6/7 Rom. 10, 3
1/25 Didãskei - épofa¤netai AGDEIK, om. BZH 3 tÚn2 om. AG 4 toÁw om. A 6 st∞sai om. AGE 8 toË
om. A 11/12 tØn daimoni≈dh sof¤an: tå t∞w daimoni≈douw sof¤aw ka‹ aÈtØn A 16 oÈde‹w post zv∞w tr. A
17 diå tÚ mØ: mØ diå tÚ tr. K 22 didãskei - ényr≈poiw om. G / tÚ: toË DIK / poiÆmata: mustÆria ka‹ tå
poiÆmata A 23 toË om. DIK 25 tå om. AG / §n + t“ EK / épofa¤netai: §kfa¤nesyai A 27/28 toÊtou fhs¤:
toË tÊfou A 28 tÚ1 om. BH / toË: tÚ E, om. BH / émÊnesyai I / édikÆsanta: ±dikhkÒta A 29 µ tÚ
xaunoËsyai om. ABGEZH 30 mØ om. A
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ÖAllvw: yumoËsyai l°getai ı lÒgƒ §piplhktik“ xr≈menow. ÉAgayÚn oÔn ka‹
didaskãlƒ ka‹ despÒt˙ toioÊtoiw kexr∞syai lÒgoiw prÚw toÁw Ípoxeir¤ouw µ
prosmeidiçn ka‹ xaunoËn aÈt«n tåw cuxãw. ÉEn går tª toË pros≈pou aÈsthr¤&, ∂n dØ
kak¤an fhs¤n, aÈtÒw te égayunyÆsetai ka‹ toÁw ÍpÚ xe›ra égayoÁw épergãsetai.
Kard¤a sof«n §n o‡kƒ p°nyouw ka‹ kard¤a éfrÒnvn §n o‡kƒ eÈfrosÊnhw.
ÑO sofÚw ˜yen tå p°nyh logizÒmenow, ˜ti §k t∞w fyorçw, ka‹ ˜ti =&d¤vw tå tªde
metap¤ptei ka‹ peritr°petai, g¤netai m¢n sumpayØw to›w taËta Ípom°nousi, perifrone›
d¢ t«n ırvm°nvn …w oÈx •st≈tvn. ÑO d¢ êfrvn pãgia e‰nai tå §n kÒsmƒ nom¤zvn ka‹
tÚ êstaton aÈt«n mØ logizÒmenow, mhd¢ tÚ m°llon Ífor≈menow, trufª ka‹ diaxÊsei
sxolãzei ka‹ ≤donª. ShmeioË d¢ §nteËyen toË ÉEkklhsiastoË tØn gn≈mhn diå tÚ
pollãkiw aÈtÚn tÚ toË filokÒsmou prÒsvpon Ípoy°menon §n t“ §sy¤ein ka‹ p¤nein
ır¤zesyai tÚ égayÒn.
ÉAgayÚn tÚ ékoËsai §pit¤mhsin sofoË Íp¢r êndra ékoÊonta üsma éfrÒnvn.
TÚ m¢n går yhlÊnei tØn cuxÆn, ≤ d¢ t«n sof«n §pit¤mhsiw §pistÊfei ka‹
§pirr≈nnusin.
ÜOti …w fvnØ t«n ékany«n ÍpÚ tÚn l°bhta, oÏtvw g°lvw ı t«n éfrÒnvn.
ÑO brasmÒw, fhs¤, ka‹ ı kagxasmÚw t«n éfrÒnvn ¶oiken ékãnyaiw ÍpokaioÊsaiw
l°bhta: pr«ta m¢n ˜ti Àsper ı ktÊpow ı §k t∞w purçw t«n ékany«n prÒdhlÒw §sti ka‹
to›w mØ ır«sin, ékoÊousi d°, oÏtv ka‹ toÁw êfronaw ≤ toË g°lvtow §jÆxhsiw
xarakthr¤zei: e‰ta §ke› kapnÚw §k t∞w purkaÛçw, §ntaËya skÒtvsiw cux∞w §k toË
toioËde g°lvtow. ÉEke› êkanyai Ípoka¤ousai l°bhta, §ntaËya èmart¤ai tÚ aﬁ≈nion
pËr Ífãptousai t“ êfroni. ÑO går sofÚw mÒgiw ≤suxª meidiãsei.
Ka¤ ge toËto mataiÒthw, ˜ti ≤ sukofant¤a perif°rei sofÚn ka‹ épollÊei tØn
kard¤an eÈton¤aw aÈtoË.
ÜEteron e‰dow §kdidãskei mataiÒthtow. SofÚn d¢ eﬁ m¢n tÚn t°leiÒn fhsin, oÏtv
noÆseiw: oﬂ t«n ényr≈pvn énÒhtoi oÈ mÒnon •autoÊw, éllå ka‹ YeÚn sukofantoËsin,
…w µ mØ §for«nta tå ényr≈pina µ kak«w §pitropeÊonta, diå tÚ ésebe›w pollãkiw
eÈyhne›syai, dika¤ouw d¢ stenoxvre›syai. ÉEp‹ toÊtoiw ka‹ Dau‹d ¶legen: par' Ùl¤gon
§jexÊyh tå diabÆmatã mou, ˜ti §zÆlvsa §p‹ to›w énÒmoiw eﬁrÆnhn èmartvl«n yevr«n.

5 Eccl. 7, 4 13 Eccl. 7, 5 15 Eccl. 7, 6 23/24 Eccl. 7, 6 / 7, 7
22 Sir. 21, 20 28/29 Psalm. 72, 2/3
3/4 ÉEn går - épergãsetai cf. Cat. Tr. Patr. VII, 28/29 14 tÚ m¢n - cuxØn cf. Cat. Haun. VII, 70 17/18 ı
brasmÚw - l°bhta cf. Cat. Tr. Patr. VII, 38/41 18/19 pr«ta m¢n - ékoÊousi d¢ cf. Cat. Haun. VII, 77/80
1 êllvw om. ZH / §piplhktik«w A 2 kexr∞syai: xr∞syai DIK / prÚw: ka‹ G 4 épergãzetai A 6 ˜yen tå:
scripsi, tå ˜yen tå DEIK, ¶nyen tå AB, tå ˜yen GZH / tå1: diå superscr. B / t∞w om. B 7 metap¤ptei: mãtaia
p¤ptei A / perifrone›: Íperfrone› DK 9 mØ om. H / Ífvr≈menow E 10 ≤donª: ≤dona›w BH / shmeioËtai A /
d¢: dÉ A 13 tÚ: toË G / êsmata A 14 §pistufo› A 16 g°lvw: ı g°lvw DEIK / ı om. BH 17 ı brasmÚw - t«n
éfrÒnvn om. A / kaxasmÚw G 18 pr«ton BH / Àsper - §sti: Àsper §k t∞w purçw t«n ékany«n prÒdhlÒw
§sti ktÊpow tr. A / t∞w om. BH 19 oÏtvw A 20 §k1: Íp¢r AG / §ntaËya + d¢ ADIK / skÒtvsiw: skÒtow t∞w G
21 toioËde: toioÊtou A / tÚ om. DIK 22 mÒliw AG 23 ≤ om. DIK / épolÊei DIK, épÒllusi AG 24 eÈton¤a A /
aÈt«n A 25 fhs¤n: l°gei E 27 §forò H 28 eÈyune›syai B 29 énÒmoiw: ényr≈poiw A
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ÑOròw p«w parelÊyh toÁw tÒnouw t∞w cux∞w ka‹ p°pony° ti mãtaion; ÉAll' §peidØ
t°leiow ∑n sofÒw, plhroforhye‹w ÍpÚ toË pneÊmatow tå ¶sxata t«n èmartanÒntvn
§pÆgagen: p«w §g°nonto eﬁw §rÆmvsin §jãpina: §j°lipon, ép≈lonto diå tØn énom¤an
aÈt«n. Eﬁ d¢ tÚn êrti t∞w ye¤aw paideÊsevw §peilhmm°non l°gei, nÒei …w toË neopagoËw
toÊtou ka‹ aﬂretik«n sukofant¤ai ka‹ diaboliko‹ peirasmo‹ ka‹ tå énvt°rv d¢
proeirhm°na toÁw t∞w cux∞w §klÊousi tÒnouw: ka‹ eﬁ mØ tax°vw §knÆcaw énarrvsyª,
proske¤setai ka‹ toÊtƒ tÚ mãtaion.
ÉAgayØ §sxãth lÒgvn Íp¢r érxØn aÈtoË.
T«n lÒgvn t«n katå éretØn tÚ t°low êmeinon: oÈ går tÚ êrjasyai mÒnon kalÒn,
éllå ka‹ tÚ t°low §piye›nai t“ spoudazom°nƒ. ÖAllvw: nËn …w §n §sÒptrƒ bl°pomen,
tÒte d¢ prÒsvpon prÚw prÒsvpon: égayØ oÔn t«n toioÊtvn lÒgvn ≤ §sxãth Íp¢r tØn
érxÆn. ÖAllvw: égayÚn tÚ §mbateÊsanta to›w t∞w kr¤sevw lÒgoiw eﬁpe›n per‹ t«n
èmartvl«n p«w §g°nonto eﬁw §rÆmvsin §jãpina, µ tÚ §kluÒmenon ka‹ époroËnta l°gein
katå tÚn ÉIerem¤an t¤ ˜ti ıdÚw éseb«n eÈyhne›tai: égayo‹ oÔn per‹ kr¤sevw ka‹
éntapodÒsevw lÒgoi ¶sxatoi t«n pr≈tvn t∞w épor¤aw.
ÉAgayÚn makrÒyumow Íp¢r ÍchlÚn pneÊmati.
ÉEn to›w prolaboËsi l°lektai …w tå §nant¤a oÈ sugkr¤netai. OÈ sugkritik«w oÔn
fhsin, éllå tÚ ¯n didãskei, …w ı m¢n makrÒyumow égayÒw, t“ d¢ §j Íperhfan¤aw
koufizom°nƒ ka‹ §pairom°nƒ t“ pneÊmati, tout°sti tª diano¤&, ı YeÚw éntitãssetai.
MØ speÊs˙w §n pneÊmat¤ sou toË yumoËsyai, ˜ti yumÚw §n kÒlpƒ éfrÒnvn
énapaÊsetai.
TÚ mØ speÊs˙w, ént‹ toË mØ ßjin énalãb˙w yumikØn §n tª gn≈m˙, éllå kín deÆs˙
prospoiÆsasyai yumÒn, mØ eﬁw tÚ pãyow §mp°s˙w: ı går cektÚw yumÚw §n t“ ≤gemonik“
t«n éfrÒnvn kÒlpƒ kaloum°nƒ oﬁke› ka‹ §panapaÊetai. Ka‹ êllvw d°, tÚ §n kÒlpƒ
noÆseiw ént‹ toË mØ kolãkeue, mhd¢ yerãpeue tÚn yumÚn t“ spoudãzein émÊnasyai
toÁw leluphkÒtaw.

8 Eccl. 7, 8 16 Eccl. 7, 8 20/21 Eccl. 7, 9
3/4 et 13 Psal. 72, 19 10/11 I Cor. 13, 12 14 Ier. 12, 1
3/4 p«w - aÈt«n cf. Cat. Haun. VII, 110/111 13/14 µ - eÈyhne›tai: cf. Cat. Haun. VII, 115/116 18/19 …w ı
m¢n- éntitãssetai cf. Cat. Tr. Patr. VII, 58/61
24/26 Ka‹ êllvw - leluphkÒtaw cf. Cat. Haun. VII,
138/140
1 ti om. A 2 sofÚw: ı sofÚw H, ka‹ sofÚw DIK / plhroforhye¤w: plhrvye¤w BH 3 §pÆgage: fhs¤ A /
§j°leipon BH / ép≈lonto om. AE 4 êrti t∞w: t∞w êrti tr. BH / paideÊsevw: paide¤aw BH / l°gei om. BH 5
toÊtou om. DIK / aﬂretik«n: aﬂ aﬂretik«n A 6 §kn¤caw DIK / énarrvsyª: énØr =vsyª E 7 toËto GH 9
êrjasyai: §pãrjasyai DIK 10/12 êllvw - érxØn AGDEZIK, om. BH 12/15 êllvw - épor¤aw AGDEIK,
om. BZH 12 êllvw + prÚw tØn t«n énvt°rvn =ht«n ékolouy¤an IK 13 µ + ka‹ A / tÚ: tÚn AGE / l°gein:
l°gei GE 14 ˜ti: §sti A 16 ÍchlÚn: cilÚn A 18 d¢ post Íperhfan¤aw tr. AGZ 19 ka‹ §pairom°nƒ om.
BH / t“ pneÊmati: tÚ pneËma DEIK / tØn diãnoian DEIK 20 speÊshw: poreÊs˙ H / toË om. BH / ˜ti + ı A 21
énapaÊetai AZ 22 ént‹ toË om. BH 23 ı: ka‹ BH 24 kaloÊmenow B / §panapaÊetai: énapaÊetai DIK /
ka‹2, d¢ om. DK / ka‹2 om. I / ka‹ êllvw d¢ om. H / tÚ: toÁw AG, t“ Z 25 yerãpeue + mhd¢ éx≈riston ¶xe
kay∆w tÚn kÒlpon tÚn yumÚn E / t“: toË A, tÚ GEZ
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MØ e‡p˙w, t¤ §g°neto ˜ti aﬂ ≤m°rai aﬂ prÒterai égaya‹ ∑san Íp¢r taÊtaw; ˜ti oÈk §n
sof¤& §phr≈thsaw per‹ toÊtou.
PolutrÒpvw toËtÒ fasin oﬂ t«n ényr≈pvn êsofoi: ˜ti, fas¤, katå tÚ palaiÚn ı
YeÚw diå profht«n ka‹ égg°lvn to›w ényr≈poiw §lãlei: ˜ti §jÚn ∑n to›w palaio›w
polugame›n, kthmãtvn ¶xein perious¤aw: nËn d¢ taËta perikÒptei ı eÈaggelikÚw lÒgow.
Ka‹ êlloi d° eﬁsi l°gontew ˜ti pãlai moi ı YeÚw §boÆyei, nËn d¢ §gkatal°leimmai, diå
toËto oÈ dÊnamai égayoerge›n. TaËta d¢ pãnta éfrÒnvn =Æmata. Ka‹ går ka‹ êllvn
¶stin ékoËsai legÒntvn: nËn ı kÒsmow §plhr≈yh kak«n:¨¨ka‹ a·de m¢n aﬂ ≤m°rai kaka¤,
a·de d¢ kala¤. ÑO d¢ katå éretØn z«n ée‹ §k zv∞w eﬁw zvØn metaba¤nvn ka‹ §k p¤stevw
eﬁw p¤stin ka‹ §k dunãmevw eﬁw dÊnamin ta›w éreta›w prokÒptvn oÎte ≤mer«n o‰de
diaforãn, éllå ka‹ t«n proaporhy°ntvn toÁw lÒgouw §p¤statai.
ÉAgayØ sof¤a metå klhrodos¤aw ka‹ perisse¤a to›w yevroËsi tÚn ¥lion, ˜ti §n skiò
aÈt∞w ≤ sof¤a, …w skiå toË érgur¤ou: ˜ti perisse¤a gn≈sevw t∞w sof¤aw zvopoiÆsei
tÚn par' aÈt∞w.
äVi d¤dotai diå toË PneÊmatow lÒgow sof¤aw, otow sof¤an ¶xei metå klhrodos¤aw,
ént‹ toË, tØn §k toË èg¤ou PneÊmatow. Otow ka‹ perisse¤an ¶xei §n t“ yevre›n tÚn
¥lion: oÎte går épatçtai ka‹ yeÚn toËton nom¤zei, oÎte m°xri toË yaumãzein aÈtÚn µ
§pit°rpesyai m°nei, éllå énalÒgvw tÚn genesiourgÚn aÈtoË yevr«n t“ ye¤ƒ
katalãmpetai fvt¤. Ka‹ poie› m°n, fhs¤, ≤ sof¤a ˘ poie› ka‹ tÚ érgÊrion: épÚ
kindÊnvn èrpãzei, pÒleiw oﬁkodome›, sk°pei tÚn ¶xonta: skiån går tØn sk°phn l°gei.
ÖExei d¢ ≤ sof¤a tÚ perittÒn, tØn gn«sin tØn zvopoiÒn, pe¤yousa m¢n katafrone›n t«n
ırvm°nvn, eﬁw mÒnhn d¢ épobl°pein tØn aﬁ≈nion zvÆn.
ÖAllvw: ≤ sof¤a, fhs¤n, ≤ metå klhrodos¤aw, tout°stin ≤ p¤stiw metå t«n ¶rgvn,
perittÒn ti ¶xei parå toÁw êllouw, toÁw yevroËntaw tÚn ¥lion. Po›on tÚ perittÒn;
ÉArgÊrion katå tØn yevr¤an ı LÒgow pare¤lhptai. ÜVsper oÔn ≤ skiå toË érgur¤ou,
tout°stin ı diejodikÚw ka‹ profanØw lÒgow, didãskei ≤mçw tå per‹ sof¤aw mayÆmata,
oÏtvw ≤ skiå t∞w sof¤aw, tout°stin ≤ eﬁsagvgikØ ka‹ praktikØ éretØ skiå oÔsa
parap°mpei ≤mçw eﬁw tØn tele¤an sof¤an, tØn t«n yeiot°rvn yevr¤an ka‹ katanÒhsin.
ÑH d¢ toiaÊth t∞w sof¤aw kt∞siw tØn zvØn ≤m›n xar¤zetai tØn aﬁ≈nion.

1/2 Eccl. 7, 10 12/14 Eccl. 7, 11/12
15 I Cor. 12, 8 18 Sap. 13, 5
9/11 ı d¢ - diaforån cf. Cat. Tr. Patr. VII, 69 - 70 15 ⁄ d¤dotai - klhrodos¤aw cf. Cat. Haun. VII, 172/175
16/19 Otow - fvt‹ cf. Cat. Haun. VII, 175/183 19/20 ka‹ poie› - l°gei cf. Cat. Haun. VII, 186/189 21/22
ÖExei - zvØn cf. Cat. Haun. VII, 193/200 29 ÑH d¢ toiaÊth - aﬁ≈nion cf. Cat. Tr. Patr. VII, 78/79
1 prÒterai: pr«tai A 3 fas¤2: fhsi ABGZH 5 perious¤an E / eÈaggelikÚw: éggelikÚw H 6 moi post
§boÆyei tr. A / d¢2 om. DEIK / §gkat°leimmai E 8/9 kaka¤, a·de d¢ kala‹: kala¤, a·de kaka¤ AGE 9
metaba¤nei A 10 ka‹ §k - dÊnamin om. BH 11 diaforån: forån G 12 per¤sseia E / §n + tª AG 13 aÈt∞w:
aÎth DIK, aÈtoË BZH / érgÊrou BH / per¤sseia E 15 d°dotai D / diå: ka‹ A / lÒgow sof¤aw diå toË
pneÊmatow tr. BH 16 ént‹ - pneÊmatow: (oÈ tØn ényrvp¤nhn éllå tØn §k toË pneÊmatow A) + toË èg¤ou G /
oÏtvw G / ¶xein G 17 épatçtai: égapçte AG / nom¤zei toËton tr. AG / µ + ka‹ Z / µ: ka‹ DIK 19 fhs¤ om. BH
/ ka‹2: katå A 20 kindÊnou A 21 tÚ om. A 22 épobl°pei GZ 24 parå toÁw êllouw toÁw yevroËntaw: t«n
êllvn t«n yevroÊntvn A / toÁw yevroËntaw om. BZH 25 érgÊrion + d¢ B 26 profanØw + kÒsmow µ A
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ÖIde tå poiÆmata toË YeoË, ˜ti t¤w dunÆsetai toË kosm∞sai ˘n ín ı YeÚw diastr°c˙
aÈtÚn §n ≤m°r& égayvsÊnhw aÈtoË;
ÉEk t∞w per‹ tÚn b¤on énvmal¤aw §tÒlmhsan eﬁpe›n tinew …w ÍperapologoÊmenoi toË
YeoË, ·na mØ aÈtÚn e‡pvsi t«n kak«n a‡tion, ˜ti oÎte tÚn kÒsmon §po¤hsen, oÎte
pronoe› aÈtoË: eﬁ går proenÒei, fhs¤n, ı YeÒw, diå t¤ mØ pãntew ploÊsioi; Diå t¤ mØ
pãntew Ígie›w; TaÊthn tØn dÒjan §kbãllvn ı ÉEkklhsiastÆw, fhs‹n ˜ti ka‹ poihtÆw
§stin ı YeÚw ka‹ oÈde‹w dÊnatai énory«sai tå diestramm°na plØn aÈtoË, oÂon tÚn
xvlÚn Ígiãsai ka‹ tå ˜moia. Eﬁ d¢ y°leiw, fhs¤, gn«nai …w pãnta katå tÚ sumf°ron
≤m›n ı YeÚw dioike›, prÒsexe to›w •j∞w =hto›w.
Z∞yi §n égay“, ka‹ ‡de §n ≤m°r& kak¤aw: ‡de, ka¤ ge toËto sÊmfvnon toÊtƒ:
§po¤hsen ı YeÚw per‹ laliçw, ·na mØ eÏr˙ ênyrvpow Ùp¤sv aÈtoË mhd°n.
Z∞son, fhs¤, katå éretØn ka‹ §pitÆrei §n to›w sumba¤nousi peirasmo›w, eﬁ mØ
sumf≈nvw ka‹ §narmon¤vw pãnta §po¤hsen ı YeÚw ka‹ tØn per‹ toÊtvn kal«w
ép°kruce didaskal¤an, ∂n dØ ka‹ laliãn fhsin, ·na mØ gn“ ênyrvpow tå m°llonta
aÈt“ sumbÆsesyai. Sumf≈nvw går ka‹ tÚ dokoËn e‰nai kakÚn §pãgetai metå tÚ dÒjan
e‰nai kalÚn ka‹ tÚ §nant¤on: oÂon Ígia¤nei tiw ka‹ taËta katå éretØn z«n, Ïsteron
nose›: ploute›, e‰ta p°netai.
Ka‹ t¤w ı toÊtou lÒgow; ˜ti eﬁ proπdeimen oﬂ ênyrvpoi tå m°llonta ≤m›n ¶sesyai,
oÈk ín ı ye›ow Íf¤stato fÒbow. Tª d¢ édhl¤& sugkleiÒmenoi ka‹ YeÚn foboÊmeya ka‹
‡smen ˜ti par' aÈtoË ka‹ mÒnou ≤ t«n kak«n lÊsiw ka‹ oÈde‹w dÊnatai tØn §n
ényr≈poiw diastrofØn ﬁãsasyai, eﬁ mØ mÒnow aÈtÒw. SÊmfvnow oÔn §stin ≤ dokoËsa
ésumfvn¤a ka‹ ﬁsÒthw ≤ énisÒthw pãntaw ımo¤vw tª édhl¤& prÚw tÚn ye›on
sunelaÊnousa fÒbon. E‰ta §pãgei:
SÊmpanta e‰don §n ≤m°raw mataiÒthtÒw mou.
TaËta, fhs¤, kateskecãmhn oÂa sofÚw §n ta›w t∞w mataiÒthtow ≤m°raiw. ÑHm°raw d¢
mataiÒthtow tÚn parÒnta b¤on kale›: pr«ta m°n, diå tÚ toÁw polloÁw t«n ényr≈pvn
§n aÈt“ tÚ mãtaion metadi≈kein: ¶peita ˜ti ka‹ par°rxetai, diå toÊtou eﬁw pÒyon ≤mçw
§rey¤zvn toË m°llontow aﬁ«now ka‹ ételeutÆtou.

1 Eccl. 7, 13 2 Eccl. 7, 14 10/11 Eccl. 7, 14 24 Eccl. 7, 15
8/9 …w - dioike› cf. Cat. Haun. VII, 163/164 12 z∞yi - éretØn cf. Cat. Tr. Patr. VII, 90/91
≤m°raiw cf. Cat. Tr. Patr. VII, 12/13 25/26 ÑHm°raw - kale› cf. Cat. Haun. VII, 237/238

25 §n ta›w -

1 ˘n: ˘ A / diastr°cei Z 2 aÈtÚn: aÈtÚ A / égayosÊnhw GE 5 proenÒei:prounÒei aÈtoË DIK 7 énory«sai:
diory«sai DIK / oÂon om. BH / tÚn: tÚ A 8 Ígiãnai A / fhs¤ om. DIK / …w: ˜ti BH 9 =hto›w om. BH 10
toÊtƒ: toËto G 11 per‹: parå AG 12 z∞son: z∞yi BH / §n: §p‹ AGZ 13 toÊtou AGZ 15 e‰nai om. E 17
e‰ta om. AGDZK 18 proe¤demen A, proÆdhmen G, proe¤deimen E, proe¤dhmen Z 19 éf¤stato AG 20 ka‹2 om.
AG / tØn om. A 21 sumf≈nvw DIK 22 ≤: µ DK 24 e‡don GEZ / ‡don + §g∆ A / ≤m°r& B 27 mãtaion: d¤kaion
+ mØ BH / toËto BH / ≤mçw eﬁw pÒyon tr. Z 28 ételeutÆtou + fhsi B
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ÖEsti d¤kaiow épollÊmenow §n dika¤ƒ aÈtoË. Ka‹ ¶stin ésebØw m°nvn §n kak¤&
aÈtoË.
Per‹ t«n toioÊtvn ı épÒstolow didãskei l°gvn: égnooËntew går tØn toË YeoË
dikaiosÊnhn ka‹ tØn ﬁd¤an zhtoËntew st∞sai tª dikaiosÊn˙ toË YeoË oÈx Ípetãghsan:
d¤kaion oÔn §ntaËyã fhsin oÈ tÚn dika¤vw tÚ d¤kaion metadi≈konta, éllå tÚn parÉ
•aut“ d¤kaion: oÂon, dikaiosÊnh YeoË §lee›n ptvxÒn, diatr°fein p°nhta, éllÉ §ãn tiw
§j édik¤aw §leò ka‹ épÚ pleonej¤aw filotim∞tai, oÂw ı YeÚw oÈk ér°sketai, oÈk°ti
toËto dikaiosÊnh YeoË: aÏth to¤nun ≤ dikaiosÊnh diafye¤rei tÚn §n aÈtª d¤kaion.
Otow épÒllutai ka‹ §kbãlletai §k t∞w dikaiosÊnhw. ÑO d¢ ésebØw ßvw §st‹n ésebØw
oÈk épÒllutai §k t∞w ésebe¤aw oÈd¢ §kbãlletai ÍpÉ aÈt∞w, éllå m°nei §n tª kak¤&
aÈtoË, tout°stin diå t∞w kak¤aw timvroÊmenow.
MØ g¤nou d¤kaiow polÁ ka‹ mØ sof¤zou perissã, mÆpote §kplagªw: mØ ésebÆs˙w
polÁ ka‹ mØ g¤nou sklhrÒw, ·na mØ époyãn˙w §n oÈ kair“ sou.
ÑEkãst˙ éretª summ°trƒ oÎs˙ kat' ¶lleicin ka‹ ÍperbolØn aﬂ kak¤ai parãkeintai.
MØ g¤nou oÔn, fhs¤, d¤kaiow polÊ, ént‹ toË mØ di' ÍperbolØn toË prÚw tÚ kakÚn
m¤souw ésumpayØw g°n˙ prÚw toÁw èmartãnontaw ka‹ sklhrÚw ka‹ épãnyrvpow. ÉAllå
mhd¢ sof¤zou perissã, mÆpote §kplagªw. Perittå d° eﬁsi tå ¶jvyen t∞w ye¤aw
didaskal¤aw. ÜOsa oÔn, fhs¤, sumferÒntvw ≤m›n ı ye›ow ép°kruce LÒgow, mØ
§pizhtÆsvmen. TÚ går taËta zhte›n ¶kplhjiw ka‹ man¤a frenÒw.
ÉAllå mhd¢ per‹ dÒgmata polÁ ésebÆs˙w, ént‹ toË §pipolÊ, éllå spoÊdaze tÚ
élhy¢w eÍre›n ka‹ tª metano¤& lutroËsyai tå pta¤smata. Ka‹ mØ g¤nou, fhs¤, sklhrÒw,
tout°stin émãlaktow ka‹ éntip¤ptvn tª toË PneÊmatow didaskal¤&. E‰ta katå koinoË
§pãgei, ·na mØ époyãn˙w §n oÈ kair“ sou. ÉEn oÈ kair“ époynπskei ı mØ teteleivm°now
ta›w éreta›w, éllå kak¤& suzÆsaw ka‹ époyan≈n, teleutò d¢ Àsper s›tow Àrimow ı
ta›w éreta›w telesforhye¤w. Ka‹ êllvw: prÚ toË svmatikoË yanãtou tÚn t∞w cux∞w
époynπskei yãnaton ı kak¤& suz«n.

1/2 Eccl. 7, 15 12/13 Eccl. 7, 16 / 7, 17
3/4 Rom. 10, 3 5 Deut. 16, 20 24 Iob. 5, 26
3/4 égnoËntew - Ípetãghsan cf. Cat. Tr. Patr. VII, 114/118 6/8 oÂon - d¤kaion cf. Cat. Haun. VII, 255/259
et VII, 267/268 14 ÑEkãsth - parãkeintai cf. Cat. Tr. Patr. V, 64/66 20/21 éllå2 - pta¤smata cf. Cat.
Haun. VII, 317/319 24/25 teleutò - telesforhye¤w cf. Cat. Haun. VII, 322/323
1/11 ¶sti - timvroÊmenow AGDEZIK, om. BH 1 dika¤ƒ: dikaiosÊn˙ E 3 ı épÒstolow didãskei l°gvn:
fhs‹n ı ye›ow épÒstolow AGZ / ı om. AGZ / didãskei l°gvn om. AGZ / går om. AGZ 4 ﬁd¤an + dikaiosÊnhn
DIK 5 fhsin: l°gei AGZ / tÚ: tÚn AZ 6 •aut“: •autÚn A 6/8 oÂon - d¤kaion G, om. ADEZIK 9 épÒllutai
ka‹ om. AGZ / §k: épÚ AGZ / dikaiosÊnhw + aÈtoË ka‹ épÒllutai AGZ / ßvw §st‹n ésebØw om. AGZ 10 §k:
épÚ AGZ / ésebe¤aw + aÈtoË AGZ / oÈd¢ - aÈt∞w om. AGZ 10/11 tª kak¤& aÈtoË: aÈtª AGZ 11 diå t∞w
kak¤aw: §n kak¤& AG, §n taÊt˙ Z 12 ka‹ mØ: mhd¢ A / mÆpote: ·na mØ A 14 aﬂ om. A / kak¤a A / parãkeitai
A 15 fhs¤ om. AGZ 17 mÆpote §kplagªw om. AGZ / perittå: perisså AGZ / eﬁsi: §sti G 18 ˜sa: ˜tan A /
fhs‹ om. AG / ≤m›n ı ye›ow: ı ye›ow ≤m›n tr. GZ / épokrÊch A 19 §pizhtÆsvmen: zhtÆsvmen A / zhte›n:
§pizhte›n A 20/23 ént‹ - §pãgei om. A 20 spoÊdaze: zÆtei GZ 21/22 ka‹ mØ - didaskal¤a om. GZ 23
§pãgei + tÚ DIK / sou om. A 25/26 ka‹ êllvw - suz«n AGDEZIK, om. BH 25 ka‹ om. ADK / êllvw + d¢ EI
26 suz«n: z«n I
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Ka‹ êllvw. ÑO par∆n b¤ow g°gonen oÈx ·na époyãnvmen, éllÉ ·na eﬁw aﬁ≈nion
metast«men zvÆn. ÉApoynπskei toigaroËn §n oÈ kair“, tout°stin oÈk §p‹ tÚ époyane›n
gegon≈w, ı sklhrÚw ka‹ ésebØw ka‹ êdikow ka‹ perittå sofizÒmenow.
ÉAgayÚn tÚ ént°xesya¤ se §n toÊtƒ: ka¤ ge épÚ toÊtou mØ miãn˙w tØn xe›rã sou, ˜ti
ı foboÊmenow tÚn YeÚn §jeleÊsetai tå pãnta.
Per‹ kak¤aw ka‹ éret∞w didãjaw §pÆgagen ˜ti égayÚn ént°xesyai t∞w éret∞w, mØ
mia¤nein d¢ tØn prçjin, xe›ra Ùnomazom°nhn, épÚ t∞w kak¤aw. E‰ta per‹ toË ègnoË ka‹
ègnopoioË fÒbou toË YeoË fhsin ˜ti ı foboÊmenow tÚn YeÚn §jeleÊsetai tå pãnta,
pçsan prçjin katå éretØn diejerxÒmenow ka‹ ta›w prokopa›w teleioÊmenow ka‹ pãnta
diekdÊnvn peirasmÒn.
ÑH sof¤a bohyÆsei t“ sof“ Íp¢r d°ka §jousiãzontaw toÁw ˆntaw §n tª pÒlei, ˜ti
ênyrvpow d¤kaiow oÈk ¶stin §n tª gª, ˘w poiÆsei égayÚn ka‹ oÈx èmartÆsei.
OÈd¢n oÏtv, fhs¤n, §jarpãzei kindÊnvn …w sof¤a: tÚ d¢ Íp¢r d°ka §jousiãzontaw
ént‹ toË Íp¢r pçsan ényrvp¤nhn dÊnamin. ÖAllvw: ≤ aÈtosof¤a, ı KÊriow ≤m«n
ÉIhsoËw XristÒw, t“ eﬁw aÈtÚn pisteÊonti ka‹ diå p¤stevw sof“ ginom°nƒ bohye› Íp¢r
tåw d°ka §ntolåw tåw oÎsaw §n tª pÒlei t«n ÉIouda¤vn. Eﬁ går ka‹ tåw d°ka tiw
§fÊlaje tåw nomikåw §ntolãw, éll' oÈk ∑n ênyrvpon ˆnta mØ parolisya¤nein: ka‹ ı
nÒmow oÈd°na §dika¤ou: ı d¢ KÊriow ≤m«n ÉIhsoËw aÈtÚw g°gonen ≤m›n sof¤a,
dikaiosÊnh te ka‹ ègiasmÚw ka‹ épolÊtrvsiw.
ÖAllvw: mikrÒw t¤w §sti kÒsmow ı ênyrvpow pÒliw nËn ÙnomazÒmenow, p°nte m¢n
aﬁsyÆseiw ¶xvn §n s≈mati, p°nte d¢ §n cuxª. Kín filoneikÆs˙ to¤nun ı ênyrvpow diå
t«n d°ka aﬁsyÆsevn t«n §jousiazous«n aÈtoË bohy∞sai •aut“, tØn d¢ épÚ toË
XristoË t∞w élhyin∞w sof¤aw mØ ¶x˙ §pikour¤an, édunatÆsei toË s–zesyai.
ÖAnyrvpow går Ãn oÈ dunÆsetai mØ ka‹ èmartãnein. ÖAllvw: ı kÒsmow otow
kall¤pol¤w tiw §sti megãlh: d°ka d¢ §jousiãzontew oﬂ ëgioi êggeloi ka‹ érxãggeloi,
énar¤ymhtoi d¢ ˆntew d°ka »nomãsyhsan diå tÚ t°leion toË ériymoË. OÈ pr°sbuw oÔn,
fhs¤n, oÈk êggelow, éllÉ aÈtÚw ı KÊriow ¶svsen ≤mçw, ˜w §stin ≤ sof¤a toË PatrÒw.
TÚ d¢ oÈk ¶sti d¤kaiow §n tª gª, ˘w poiÆsei égayÚn ka‹ oÈx èmartÆsetai, oÈ toËto

4/5 Eccl. 7, 18 11/12 Eccl. 7, 19 / 7, 20
18 Gal. 2, 16 18/19 I Cor. 1, 30
14/19 ÑH aÈtosof¤a - épolÊtrvsiw cf. Cat. Haun. VII, 360/374
139/140

20/21 p°nte - cuxª cf. Cat. Tr. Patr. VII,

1/3 ka‹ - sofizÒmenow AGDEZIK, om. BH 1 ka‹: pãlin A 2 tout°stin om. AGZ / kair“ + ı AGZ / oÈk om.
Z, ante époyane›n tr. A / tÚ: t“ A 3 perittå: ponhrå AG / sofizÒmenow: bouleuÒmenow AGZ 6 ént°xesyai
+ se AGZ 8 fÒbou: toË fÒbou DEIK / YeÚn om. H 9 dierxÒmenow A, §jerxÒmenow DIK / ka‹ ta›w teleioÊmenow om. A / ta›w prokopa›w + katÉ éretØn DIK 11 toÁw ˆntaw om. A 13/14 oÈd¢n - êllvw om. BH
15 XristÚw: ı XristÚw GEZ / diå + t∞w A 17 tåw om. BZH / nomikåw om. E 18 ÉIhsoËw + XristÚw ABH /
ÉIhsoËw om. E / ≤m›n: §n ≤m›n K 20 §sti om. A, post kÒsmow tr. DIK / nËn om. AGH 22 aÈtoË: •autoË DIK /
•aut“: aÈt“ GDZK 23 ¶xei BDEHIK 24 dÊnatai AGZ / ka‹ om. BDIK 24/p. 63, 3 êllvw - épolutr≈sevw
AGDEIK, om. BZH 25/26 d°ka - »nomãsyhsan: §jous¤ai éggelika¤, d°ka lexy°ntew AG 26 ériymoË +
ka¤per ˆntew énar¤ymhtoi AG / pr°sbiw EIK 27 ˜w §stin om. AG / ≤ sof¤a post patrÚw tr. AG 28/ p. 63, 1
ka‹ oÈx - §rgazÒmenow om. DIK 28 égayÚn + ée‹ gãr eﬁsin oﬂ tÚ égayÚn §rgazÒmenoi DIK / èmartÆsei E
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l°gei, ˜ti oÈde‹w poie› tÚ égayÚn §rgazÒmenow, éllÉ ˜ti ˜pvw ên tiw §nãretow ¬ tÚ
égayÚn meti≈n, oÈ dÊnatai mØ ka‹ …w ênyrvpow paride›n ti ka‹ xrπzei t∞w diå XristoË
épolutr≈sevw.
Ka¤ ge eﬁw pãntaw lÒgouw oÓw lalÆsousin ésebe›w mØ yªw tØn kard¤an sou, ˜pvw mØ
ékoÊs˙w toË doÊlou sou katarvm°nou se, ˜ti pleistãkiw ponhreÊseta¤ se ka‹
kayÒdouw pollåw kak≈sei kard¤an sou, ˜ti …w ka¤ ge sÁ kathrãsv •t°rouw.
ÉEntaËya tÚ émnhs¤kakon eﬁshge›tai ésebe›w koinÒteron toÁw loidÒrouw ka‹
èmartvloÁw épokal«n. E‰ta §k perious¤aw kataskeuãzvn tÚ mØ de›n pros°xein
loidor¤aiw fhs‹n ˜ti, mhd' ín ı doËlÒw sou katarãshta¤ se, kinhyªw eﬁw yumÒn:
mãlista m¢n går ka‹ poik¤lvw dÊnata¤ soi §pibouleÊein. ToËto gãr §sti tÒ, kayÒdouw
pollåw kak≈sei kard¤an sou. áH ka‹ oÏtvw: ≤ loidor¤a pollãkiw kako› tØn cuxÆn.
ÉEån gãr tiw kay' ßkaston t«n loidoroÊntvn Ùrg¤zhtai, pollåw Ípom°nei kayÒdouw,
kayelkÒmenow eﬁw tÚ pãyow toË yumoË, ka‹ kak¤aw plhro› tØn •autoË cuxÆn. ÉEnyumoË
d°, fhs¤n, ˜ti pollãkiw ka‹ sÁ •t°rouw kathrãsv ka‹ katÒryou tÚ émnhs¤kakon.
ÖAllvw: eﬁw toÁw t«n éseb«n lÒgouw: ésebe›w d° eﬁsin ÑEllÆnvn oﬂ sofo‹ ka‹
ÉIouda›oi ka‹ oﬂ aﬂretiko‹ ka‹ pãntew oﬂ mØ tÚn ye›on Ùry«w presbeÊontew lÒgon, oÓw
ka‹ doÊlouw kale› t«n tØn élhy∞ meterxom°nvn sof¤an: eﬁw toÊtvn oÔn toÁw lÒgouw
mØ d“w tØn sØn diãnoian, kín loidor«s¤ se, kín katar«ntai, ·na mØ §ktarãtthta¤ sou
tÚ yumikÒn. ÉEnyumoË d¢ ˜ti pollãkiw ka‹ sÁ tå §ke¤nvn kak«w e‰paw: Àste kín
dial°jeiw poiª metÉ aÈt«n, énejikãkvw taÊtaw poioË ka‹ metå pra@thtow ka‹
§pieike¤aw. ÖAllvw: mØ §kd“w seautÚn éseb°si logismo›w, ·na mØ ı doËlÒw sou,
tout°stin ≤ sãrj, §pikatãratÒn se poiÆs˙, kayelkÊsaw eﬁw pãyh étim¤aw ka‹ kak≈s˙
se: ka‹ pãy˙w ì sÁ pollãkiw §phÊjv pollo›w.
Pãnta taËta §pe¤rasa §n tª sof¤&. E‰pa: sofisyÆsomai: ka‹ aÈtØ §makrÊnyh ép'
§moË makrãn, Íp¢r ˘ ∑n: ka‹ bayÁ bãyow: t¤w eÍrÆsei aÈtÆn;
Noht«n ka‹ aﬁsyht«n pragmãtvn §facãmenow ı ÉEkklhsiastØw ka‹ §k m°rouw gnoÁw
tå t∞w sof¤aw mustÆria, e‰ta §mbl°caw eﬁw tÚ éxan¢w aÈt∞w p°lagow ka‹ ˜ti ˜son tiw
katalambãnei, tosoËton épolimpãnetai, tåw paroÊsaw éf∞ke fvnãw. ÜOper ka‹ ı
PaËlow Ïsteron pepony∆w ¶fh yaumastik«w, Œ bãyow ploÊtou ka‹ sof¤aw ka‹
gn≈sevw YeoË! ÑVw énejereÊnhta tå kr¤mata aÈtoË ka‹ énejixn¤astoi aﬂ ıdo‹ aÈtoË!

4/6 Eccl. 7, 21/22 24/25 Eccl. 7, 23/24
29/30 Rom. 11, 33
27/30 e‰ta - aÈtoË2 cf. Cat. Tr. Patr. VII, 179/183
2 xrÆzein E 4 tØn om. DIK 5 toÁw doÊlouw sou DIK / katarvm°nou se: katarvm°nouw G, katarvm°nouw se
DIK / ponhreÊetai DIK / ka‹ om. A 6 kard¤an: tØn kard¤an K 7 kainÒteron G, koinot°rvw DIK 9 mhdån
DIK 10 tÒ + ka‹ EDIK 12 Ípomene› DIK 14 katoryoË DI, katoryoËsi K 15/21 êllvw - §pieike¤aw AGDEIK,
om. BZH 15 eﬁsin + t«n AG / ka‹ + oﬂ E 17 eﬁw: §k A 19 e‰pew GIK 20 praÒthtow A / ka‹2 + metÉ A 21/23
êllvw - pollo›w AG, om. BDEZHIK 22 kayelkÊsaw: kayelkÊsasã se G 23 éphÊjv G 24 pãnta taËta:
taËta pãnta tr. A / aÏth AGZ / §makrÊnyhn A 25 eÍrÆsei: §reunÆsei A, noÆsei D 26 Ífacãmenow A 27 ˜ti
om. A 29/30 ka‹ gn≈sevw om. BEZH 30 tå om. H
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ÖAllvw: pollã, fhs¤n, didaxye‹w ÍpÚ t∞w élhyoËw sof¤aw toË monogenoËw uﬂoË toË
YeoË, e‰pa katÉ §mautÒn: îra fyãnv tele¤vw sofisy∞nai ka‹ ﬁde›n aÈtoË tØn
§nanyr≈phsin; E‰ta §ye≈rhsa t“ pneÊmati ˜ti pollo›w Ïsteron ¶setai xrÒnoiw ka‹ ˜ti
bayÁw ka‹ ékatãlhptow ı toË musthr¤ou t∞w §nanyrvpÆsevw lÒgow: diå toËto ka‹ ı
makãriow BaptistØw ¶legen, o oÎk eﬁmi ﬂkanÚw lËsai tÚn ﬂmãnta toË ÍpodÆmatow ént‹
toË, oÈ dunÆsomai ﬂkanÚw •rmhneÁw gen°syai p«w ÍpedÆsato sãrka §mcuxvm°nhn ı
YeÚw lÒgow ka‹ ¥nvsen •aut“ ka‹ pro∞lyen étr°ptvw gegon∆w ênyrvpow §k t∞w èg¤aw
ka‹ kallipary°nou Mar¤aw.
ÉEkÊklvsa §g∆ ka‹ ≤ kard¤a mou toË gn«nai ka‹ toË katask°casyai ka‹ zht∞sai
sof¤an ka‹ c∞fon: ka‹ toË gn«nai éseboËw éfrosÊnhn ka‹ Ùxlhr¤an ka‹ periforãn.
Ka‹ eÍr¤skv §g∆ aÈtØn pikrot°ran Íp¢r yãnaton sÁn tØn guna›ka, ¥tiw §st‹
yhreÊmata ka‹ sag∞nai kard¤a aÈt∞w, desmÚw eﬁw xe›raw aÈt∞w. ÉAgayÚw prÚ pros≈pou
toË YeoË §jaireyÆsetai ép' aÈt∞w: ka‹ ı èmartãnvn sullhfyÆsetai §n aÈtª.
ÑO sofÚw kÊklƒ sunãgvn tÚn •autoË noËn per‹ tØn nÒhsin ka‹ •autÚn yevr«n ka‹
tÚ nooÊmenon oÎte diestramm°na katanoe›, oÎte kat' eÈyÁ bl°pvn prÚw tå aﬁsyhtå
§forò, éllå pãsaw sugkle¤saw tåw aﬁsyÆseiw ka‹ §ntÚw •autoË genÒmenow §n kÊklƒ
yevre› aÈtÚw •autÚn ı noËw ka‹ tÚ nooÊmenon.
OÏtvw oÔn, fhs¤, sunagag∆n •autÚn §zÆthsa gn«nai t¤w êra §st‹n ≤ ¶jvyen sof¤a
ka‹ ≤ per‹ aÈtØn c∞fow, e‡te ≤ katå tØn t«n ériym«n énalog¤an, e‡te ≤ katå tØn
geneylialog¤an ka‹ èpl«w ˜pvw pot¢ chf¤zousin ÑEllÆnvn pa›dew, ka‹ eﬁd°nai t¤w
§sti aÏth ≤ t«n poll«n sofist«n éfrosÊnh ka‹ Ùxlhr¤a ka‹ êstatow periforã. Ka‹
eron ˜ti ≤ toiaÊth sof¤a ¶oike gunaik‹ pÒrn˙. ÜVsper går §ke¤nh yhreÊei toÁw n°ouw
lÒgoiw épathlo›w, oÏtv ka‹ aÏth toÁw êfronaw, sullogism«n sagÆnaw pl°kousa: ka‹
Àsper §ke¤nh èfª malakª tØn cuxØn §klÊsasa katadesme›, oÏtv ka‹ aÏth ta›w t∞w
kallirrhmosÊnhw eÈepe¤aiw. ÑO m¢n oÔn èmartvlÚw ka‹ éboÆyhtow èl¤sketai Íp'
aÈt∞w, ı d¢ égayÚw ka‹ ÍpÚ YeoË bohyoÊmenow t«n aÈt∞w §jaire›tai desm«n.

9/13 Eccl. 7, 25/26
5 Marc. 1, 7 / Luc. 3, 16
18/21 §zÆthsa - periforå cf. Cat. Haun. VII, 451/457 (Dion. attr. Labate) 21/23 ka‹ eron - pl°kousa cf.
Cat. Tr. Patr. VII, 194/198 21/24 ka‹ eron - katadesme› cf. Cat. Haun. VII, 477/485
1/8 ÖAllvw - Mar¤aw AGDEZIK, om. BH 1 êllvw: êllo prÚw diãnoian AG / pollã, fhs¤n om. AG /
élhyoËw sof¤aw: élhye¤aw A / élhye¤aw, ≥goun t∞w élhyoËw sof¤aw DIK 2 fyãsv DIK 3 ¶stai AG 5
makãriow + ÉIvãnnhw ı DIK / eﬁm‹ + êjiow µ A / toË ÍpodÆmatow: t«n Ípodhmãtvn A / Ípodhmãtvn + aÈtoË A
6 ﬂkanÚw om. AGZ / ÍpedÆsato + tØn DIK / §mcuxvm°nhn om. G 7 ¥nvsen + §n G 8 kallipary°nou:
éeipary°nou E 11 aÈtØn §g∆ tr. BH / ¥tiw: e‡ ti AZ, e‡ tiw GE 12 yÆreuma BH 13 ı om. A 14 sunãgvn:
sun°xvn A 15 tÚ: tÚn AE / oÎte2: oÏtv H 16 éforò B / §ntÚw: §n to›w ABGZH 17 tÚ: tÚn E 18 otow K /
§mautÚn AGEZ / t¤w + pote DEIK 19 per‹: parå H / tØn1 om. H / e‡te1 - énalog¤an Zmg / tØn t«n ériym«n:
tÚn ériymÚn A / t«n ériym«n énalog¤an: geneylialog¤an DEIK
20 geneylialog¤an: t«n ériym«n
énalog¤an DEIK / chf¤zvsin GEZH / pot¢: te A 23 oÏtvw AB / ka‹1 om. A / aÈtØ AGEH / sagÆnaiw DIK 24
§klÊousa Z / oÏtvw A / aÈtØ AGZH 25 kalorhmosÊnhw A / ka‹ om. BH 26 aÈt∞w: taÊthw DIK / §jaire›tai:
§ja¤retai DIK
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ÉApofa¤netai d¢ ka‹ xe¤rona yanãtou e‰nai tØn toiaÊthn sof¤an, ≥goun éfrosÊnhn,
˜sƒ ı m¢n dialÊei cuxØn épÚ s≈matow, ≤ d¢ aÈtØn tØn cuxØn yanato›.
ÖAllvw. Sunagag≈n, fhs¤n, §mautÚn kateskecãmhn gn«nai y°lvn tØn ye¤an
sof¤an ka‹ eron …w pãnta cÆfƒ, tout°stin énalog¤& ka‹ m°trƒ ka‹ staym“, g°gonen
5 tå parÉ aÈt∞w ka‹ oÈd¢n eﬁkª t«n genom°nvn g°gonen: taÊthn d¢ époyaumãsaw,
±y°lhsa gn«nai ka‹ toË éseboËw tØn éfrosÊnhn ka‹ eron aÈtØn mhd¢n ßteron oÔsan
eﬁ mØ Ùxlhr¤an cux∞w ka‹ êstaton periforån ka‹ yanãtou pikrot°ran: e‰don d¢ ka‹
tØn §nergoËsan tå toiaËta kak¤an, tout°stin aÈtÚn tÚn diãbolon, yhreÊmata,
tout°stin pag¤daw ka‹ sagÆnaw §n tª kard¤& ¶xonta, tout°stin skoteinåw logism«n
10 plokåw ka‹ dusdiafeÊktouw. E‰don d¢ ka‹ §n ta›w prãjesin, ìw de› ka‹ xe›raw kale›n,
taÊthw t∞w gunaikÚw desmoÊw tinaw érrage›w ka‹ dusdiafeÊktouw: ka‹ ¶gnvn ˜ti oÈde‹w
dÊnatai diafuge›n toÁw dÒlouw aÈt∞w t«n nohmãtvn ka‹ toÁw desmoÁw t«n prãjevn, eﬁ
mØ ênyrvpow égayÚw ÍpÚ YeoË bohyoÊmenow, ı d¢ èmartãnvn sullambãnetai pãntvw
ÍpÚ t«n aÈt∞w mhxan«n. GunØ d¢ yevre›tai ≤ èmart¤a ka‹ ı aÈtØn §nerg«n diãbolow.
15
ÖIde toËto eron, e‰pen ı É EkklhsiastÆw, m¤a tª miò toË eÍre›n logismÒn, ˘n
§pezÆthsen ≤ cuxÆ mou ka‹ oÈx eron: ka‹ ênyrvpon ßna épÚ xil¤vn eron: ka‹
guna›ka §n pçsi toÊtoiw oÈx eron. PlØn ‡de, toËto eron, ˘ §po¤hsen ı YeÒw, sÁn tÚn
ênyrvpon eÈy∞: aÈto‹ d¢ §zÆthsan logismoÁw polloÊw.
20

25

30

Tãxa tÚ êporon toË zhtoum°nou katãlhcin l°gei t∞w élhye¤aw, tÚ mØ dÊnasyai
gn«na¤ tina t«n éporrÆtvn mhd¢n §k t«n ≥dh pollª §reÊn˙ mØ katalhfy°ntvn
mayÒnta: …w m¤an §k miçw zhtÆsevw éme¤caw t∞w eÍr°sevw oÈk §p°tuxen oÈ dunhye‹w
eﬁkÒta logismÚn §farmÒsai tª dusxere¤& toË époroum°nou, toËto mÒnon, Àw fhsin,
eÍrhk≈w, ˜ti ı YeÚw tÚn ênyrvpon §po¤hsen eÈy∞, logismo›w d¢ pollo›w otow tÚ eÈy¢w
diastr°caw eﬁw poik¤lhn §j°pesen ponhr¤an, …w mÒliw épÚ xil¤vn eÍr¤skesyai ßna toË
kaloË spouda¤vw §pimeloÊmenon, gunaikÚw oÈdÉ ˜lvw eÍreye¤shw §n t“ eﬁrhm°nƒ
ériym“, ‡svw eÍreyhsom°nhw §n ple¤oni: oÈ går kayÒlou gunaikÚw égay∞w ±porhk°nai
fhs¤, éllÉ §n ⁄ e‰pen ériym“. Polla‹ går §n t“ pant‹ plÆyei pãntvw eÍreyÆsontai, …w
ﬂstoroËsin aﬂ ye›ai grafa¤.

ÜOlon tÚ =htÚn prÚw éllhgor¤an bl°pei. ÑO d¢ noËw oÏtvw. Katejetãzvn, fhs¤n,
ëpan tÚ gunaike›on g°now, oÈ tÚ svmatikÒn, éllå tÚ t«n §klÊtvn ka‹ gunaikoprep«n
cux«n, oÈx eron §n oÈdemiò aÈt«n logismÒn, ˘n §pezÆthsen ≤ cuxÆ mou, tout°stin
éndre›on: toËton går zhte› ı sofÒw: éllå ka‹ t«n dokoÊntvn mØ gunaik¤zesyai
§j°tasin poihsãmenow spãnion eron tÚn ˆntvw ênyrvpon ka‹ §nãreton.

13/16 Eccl. 7, 27/29
1 xe¤rv A / yanãtou + yãnaton DIK 2 ˜sƒ: …w E 3/14 êllvw - diãbolow AGDEIK, om. BZH 3 gn«nai post
y°lvn tr. A 4 ka‹ eron om. A / tout°stin: toË e‰nai A 7 Ùxlhr¤an: moxyhr¤an A 9 sagÆnaw ka‹ pag¤daw
tr. AG 10/11 e‰don - dusdiafeÊktouw om. A 12 diafuge›n: fuge›n DIK / t«n prãjevn toÁw desmoÁw tr. DIK
14 aÈtØn: taÊthn DIK 15 ‡de: ﬁdoÁ H, eﬁ d¢ B, e‡de E / ı om. A / m¤a1: miò BZH 16 ka‹2 - eron om. A / ßna
ênyrvpon tr. BGZH 18 aÈto‹: ka‹ aÈto‹ DEIK / d¢ om. DEIK 19/28 Tãxa - grafa¤ (sub nomine Ne¤lou) G:
om. ABDEZHIK 20 katalhfy°ntvn scripsi: kataleify°ntvn G 25 spouda¤vw scripsi: spouda¤vn G / oÈdÉ
scripsi: oÈyÉ G 29/p. 66, 1 ˜lon - pÒyen ≤ to- om. G 29 otow BK 30 ëpan om. A / tÚ svmatikÚn: t«n
svmatik«n DIK / tÚ3 om. A 31 §n om. DIK / logism«n K 33 poihsãmenow: poioÊmenow BZH
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E‰ta logisãmenow pÒyen ≤ tosaÊth diaforå eron ˜ti ı m¢n YeÚw pãnta ênyrvpon
eÈy∞ ka‹ édiãstrofon §po¤hsen, aÈto‹ d¢ ÍpÚ poll«n diemer¤syhsan logism«n ka‹
ép≈lesan tØn •nÒthta toË pneÊmatow, …w mØ ¶ti ¶xein kard¤an ka‹ cuxØn m¤an, éllÉ
eﬁw tØn polÊxoun katamerisy∞nai kak¤an, …w tÚn m¢n porne¤&, tÚn d¢ filargur¤&, ka‹
êllon êllƒ katakrathy∞nai pãyei.
T¤w o‰den sofoÊw; Ka‹ t¤w o‰den lÊsin =Æmatow; Sof¤a ényr≈pou fvtie› prÒsvpon
aÈtoË ka‹ énaidØw pros≈pƒ aÈtoË mishyÆsetai.
ÉAdÊnaton sofoÁw diagn«nai, toÁw ˆntvw sofoÊw, mØ tÚn katå sof¤an tupvy°nta
ka‹ toËto tÚ xãrisma §k YeoË eﬁlhfÒta: ı går tÚ xãrisma t∞w diakr¤sevw taÊthw
eﬁlhf∆w o‰de t¤new oﬂ ˆntvw sofo‹ ka‹ t¤new oﬂ oÈk ˆntew m°n, nomizÒmenoi d°.¨¨Otow ka‹
§pilÊei problÆmata ka‹ strofåw lÒgvn. Otow ka‹ pefvtism°non ¶xei tÚ t∞w cux∞w
prÒsvpon ÍpÚ t∞w lamphdÒnow t∞w ye¤aw sof¤aw:¨¨ı d¢ oÈk Ãn m¢n sofÒw, énaidizÒmenow
d¢ t“ pros≈pƒ, tout°stin §ristikoÁw prof°rvn lÒgouw, §legxÒmenow mise›tai.
StÒma basil°vw fÊlajon ka‹ per‹ lÒgou ˜rkou YeoË mØ spoudãs˙w: épÚ pros≈pou
d¢ aÈtoË poreÊs˙.
(ÖAlla d¢ bibl¤a ¶xousi, poreuy∞nai.) KalÚn m¢n ka‹ t“ §pige¤ƒ basile›
Ípotãttesyai: toË d¢ pambasil°vw YeoË stÒma fulãttein ≤ GrafØ paregguò,
tout°stin §xemuye›n aÈtoË tå mustÆria ka‹ mØ eﬁw toÁw énaj¤ouw §kf°rein, diathre›n d¢
aÈtoË ka‹ tåw §ntolãw. KalÚn d¢ fulãttesyai ka‹ toË mØ ÙmnÊnai katå YeoË, mhd¢
spoudãzein ¶jv toË ye¤ou pros≈pou poreuy∞nai, éllå pãnta prãttein …w YeoË
§for«ntow.
Katå d¢ tØn •t°ran grafØn oÏtvw énãgnvyi: Ka‹ per‹ lÒgou ˜rkou YeoË mØ
spoudãs˙w ént‹ toË, mØ §p¤trexe to›w ˜rkoiw, éllå ka‹ épÚ pros≈pou aÈtoË, tout°sti
toË ˜rkou, poreÊs˙ µ poreÊyhti, ént‹ toË fÊge, mØ énãsx˙ ÙmÒsai.
MØ stªw §n lÒgƒ ponhr“, ˜ti pçn ˘ ín yelÆs˙, poiÆsei. Kay∆w basileÁw
§jousiãzvn lale› ka‹ t¤w §re› aÈt“, t¤ §po¤hsaw;

6/7 Eccl. 8, 1 15/16 Eccl. 8, 2 / 8, 3 25/26 Eccl. 8, 3 / 8, 4
17 toË d¢ - YeoË cf. Cat. Tr. Patr. VIII, 10/11
1 tosaÊth: saÊth G, toiaÊth DIK / ênyrvpon om. H 2 diemer¤syhsan: §mer¤syhsan A / logism«n:
sullogism«n H 2/4 ka‹ ép≈lesan - kak¤an DEIK, om. ABGZH 4 tÚn1: ı AGZH / tÚn2: ı AGZH /
filargur¤& + tÚn d¢ fyÒnƒ DIK
5 êllon: êllow AGZH / êllƒ: eﬁw êllo ti AGZ, eﬁw êllo H /
katakrathy∞na: katekratÆyh AGZH, krathy∞nai DEIK / pãyei: pãyow AGZH 6 kef. H ante t¤w B / o‰den1:
e‰de A / o‰den2: e‰de A / =hmãtvn A / ényr≈pvn A 7 mishyÆsetai: mianyÆsetai A, timvrhyÆsetai BH 8 mØ:
eﬁ mØ D / ˆntaw A 9 §k: parå A 10 ˆntvw: ˆntew DIK / nomizÒmenoi: ÙnomazÒmenoi DIK 10/11 otow - lÒgvn
om. G 11 problÆmata: zhtÆmata A / oÏtvw I 13 t“ om. AG / §ristikoÁw: ka‹ §ristikoÁw DEIK, aﬂretikoÁw A
/ prosf°rvn ABGZH 14 lÒgouw DIK 15 d¢ om. DEIK / mØ poreÊs˙ DIK 16 êlla - poreuy∞nai BDEHIK,
om. AGZ 17 YeoË om. A / stÒma: tÚ stÒma DIK 19 fulãttesyai: ka‹ toË ante fulãttesyai tr. DK / toË:
tÚ AB / ÙmnÊein Z 19/20 mhd¢ - ye¤ou: ¶jv te mØ spoudãzein toË ye¤ou A 20 pros≈pou + aÈtoË A 22 tØn
om. AGZ 24 µ: tout°sti BH / ént‹ toË: tout°sti BH / fÊge: feËge E 25 ín: §ån BEH
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KayÒlou m¢n kalÚn tÚ mhdemiò prolÆcei kakª kat°xesyai, mhd¢ §n¤stasyai to›w
ıpvsoËn faÊlvw µ lalhye›sin µ dÒjasin: §peidØ d¢ tÒ te §fej∞w =htÚn §ntol«n
m°mnhtai, oÏtv noÆseiw: §peidØ ı pambasileÁw YeÚw …w pãntvn §jousiãzvn
§nomoy°thsen ka‹ oÈk ¶stin aÈt“ énteipe›n, mØ stªw logoyet«n tåw §ntolãw, diå t¤
tÒde ka‹ mØ tÒde §nomoy°thsen: toËto går ponhr¤a §st¤: fÒbƒ d¢ mçllon ka‹ p¤stei
plÆrou tå prostetagm°na.
ÑO fulãssvn §ntolØn oÈ gn≈setai =∞ma ponhrÒn. Ka¤ kairÚn kr¤sevw gin≈skei
kard¤a sofoË, ˜ti pant‹ prãgmat¤ §sti kairÚw ka‹ kr¤siw.
ÑO tØn ye¤an, fhs¤n, §ntolØn fulãssvn oÈ gn≈setai =∞ma ponhrÒn: ént‹ toË oÈ
prãjei prçgma ponhrÒn. ÑH går gn«siw dittÆ, ≤ m¢n §n cilª tª eﬁdÆsei, ≤ d¢ §n
prãgmati, katå tÚ ¶gnv ÉAdåm EÎan tØn guna›ka aÈtoË: oÈk ±gnÒei m¢n går aÈtØn oÈd¢
prÒteron: ˜te d¢ aÈtª §plhs¤asen, tÒte l°getai aÈtØn §gnvk°nai prãgmati. Katå oÔn
tØn §n ¶rgƒ gn«sin ı tØn §ntolØn fulãttvn égnoe› tÚ ponhrÒn, ént‹ toË oÈ prãttei.
Katå d¢ tØn cilØn e‡dhsin ı eﬁd∆w t¤ §sti kalÒn, o‰den t¤ §sti ka‹ faËlon: ka‹ tÚ
§nant¤on, ı eﬁd∆w t¤ tÚ faËlon, o‰de t¤ ka‹ tÚ égayÒn. T«n går §nant¤vn ≤ aÈtØ
gn«siw, oÈ katå xr∞sin, éllå kat' §pistÆmhn. ÑO to¤nun sofÒw, fhs¤n, ı pçn prçgma
§n kr¤sei ka‹ kair“ t“ kayÆkonti diaprattÒmenow, o‰den ˜ti ¶stai kairÚw ka‹ t∞w
kayÒlou kr¤sevw, kay' ˘n ı d¤kaiow kritØw YeÒw, •kãstƒ tÚ kat' éj¤an épon°mei.
ÜOti gn«siw toË ényr≈pou pollØ §p' aÈtÒn: ˜ti oÈk ¶sti gin≈skvn t¤ tÚ §sÒmenon.
ÜOti kay∆w ¶stai, t¤w énaggele› aÈt“;
PollÆ, fhs¤n, oÔsa ≤ gn«siw stenoxvre› tÚn ênyrvpon: ka‹ §ån y°l˙ gn«nai
pãnta, pollØ §pelyoËsa §p' aÈtÚn éposteno› aÈtoË tØn diãnoian. àA m¢n oÔn énãgkh
aÈtÚn eﬁd°nai, ˜ti z“Òn §sti logikÒn, ˜ti ynhtÚn ˆn, éyãnaton ¶xei tØn cuxÆn, ˜ti
kal«n ka‹ kak«n eﬁsin éntapodÒseiw, tå ˜sa eﬁw p¤stin sunte¤nei, ˜ti kat' eﬁkÒna
YeoË g°gonen.
Eﬁk∆n YeoË ı ênyrvpow, oÎte katå tÚ s«ma, oÎte katå tØn cuxÆn, éllå katå tÚ
érxikÚn mÒnon: …w èpãntvn to¤nun t«n §p‹ t∞w g∞w tØn érxØn pepisteum°now eﬁk∆n
proshgÒreutai toË YeoË: ≤ d¢ gunØ …w ÍpÚ tØn toË éndrÚw §jous¤an teloËsa, toË
éndrÒw §sti dÒja ka‹ oÂon eﬁkÒnow eﬁk≈n.

30

Ka‹ Ùfe¤lei s–zein tØn eﬁkÒna. Tå d¢ met' aÈtÚn §sÒmena mÒnou YeoË §stin eﬁd°nai
ka‹ gnvr¤sai oÂw ín §yelÆs˙.

7/8 Eccl. 8, 5/6 19/20 Eccl. 8, 6 / 8, 7
11 Gen. 4, 1
17/18 ˜ti - épon°mei cf. Cat. Tr. Patr. VIII, 24/28
Pauli (PG 82), 312, 34/40

26/29 Theodoretos, Interpretatio in XIV epistulas Sancti

1 kalÚn: kakÚn A / mhd¢: mhdÉ AG 2 faÊlvw: faÊloiw M 3 …w: ı BH 9 fulãttvn A 11 EÎan om. A / m¢n
om. H 14 §sti1, 2: ¶sti E / ka‹1 om. BH / ka‹2 + katå B / ka‹ faËlon: ka‹ tÚ faËlon A 15 ı + d¢ A / t¤2 om.
A 16 katÉ: katå E / fhs¤n om. AG 17 diaprattÒmenow: §rgazÒmenow A 18 ˘n: ∂n IK / kritØw + ı BH / tÚ:
tå A 19 §pÉ aÈtÚn: §pÉ aÈt“ Z / t¤ tÚ om. BZH, tÚ om. E 22 épostene› H 23 eﬁd°nai + taËtã §sti B / §sti
om. BH / ¯n om. B / tØn om. EIK 24 kal«n ka‹ kak«n eﬁsin: kal«n eﬁsin ka‹ kak«n tr. BH 26/29 eﬁk∆n eﬁk≈n (sub nomine YeodvrÆtou Z) GZmg, om. ABEHIK 31 §yelÆs˙: yelÆs˙ A
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ÉEpeidØ d¢ per‹ kr¤sevw ı lÒgow, oÏtv noÆseiw: pollØ ≤ gn«siw ≤ per‹ t«n lÒgvn
t∞w kr¤sevw: ka‹ oÈde‹w épÆggeile t“ ényr≈pƒ ékribe›w toÁw per‹ aÈt∞w lÒgouw, oÂon
pÒte ¶stai, µ poË tÚ kritÆrion sun¤statai, µ p«w §jetãzei tÚn •kãstou b¤on ı YeÒw, µ
p«w oﬂ per‹ tØn •ndekãthn Àran pr«toi tÚn misyÚn lambãnousin, µ oÓw nom¤zomen
≤me›w kakoÁw t“ Ye“ kalo‹ gnvr¤zontai ka‹ tÚ énãpalin. Diå taËta pãnta to¤nun mØ
sof¤zou perissã, ·na mØ §kplagªw.
OÈk ¶stin ênyrvpow §jousiãzvn §n pneÊmati toË kvlËsai sÁn tÚ pneËma: ka‹ oÈk
¶stin §jousiãzvn §n ≤m°r& yanãtou.
ÑH toË pneÊmatow shmas¤a katå poll«n f°retai: ka‹ går ka‹ ≤ cuxØ pneËma
kale›tai, ka‹ ı ênemow, ka‹ ı éÆr, ˘n énapn°omen, ka‹ ≤ dvreå toË èg¤ou PneÊmatow.
Katå pãnta d¢ tå eﬁrhm°na oÈde‹w §jousiãzei pneÊmatow, eﬁ mØ mÒnow ı YeÒw. OÎte går
cux«sai µ §jagage›n cuxØn épÚ s≈matow,¨¨oÎte ênemon kin∞sai, nÒton tuxÚn µ borrçn,
oÎte pneumatikÚn dvrÆsasyai xãrisma µ éfel°syai, oÎte é°ra fye›rai µ eÎkraton
épergãsasyai •t°rou tinÒw, eﬁ mØ mÒnou YeoË. OÈk ¶stin oÔn §jousiãzvn §n pneÊmati
toË kvlËsai aÈtÒ. Ka‹ oÈk ¶stin §jousiãzvn §n ≤m°r& yanãtou.
Ka‹ oÈk ¶stin épostolØ §n ≤m°r& pol°mou.
PrÚw m¢n tÚ =htÒn: pol°mou kateilhfÒtow oÈk ¶stin eÎkairon tÚ épost°llesyai
ka‹ ple›n eﬁw §kdhm¤aw. PrÚw d¢ diãnoian, tÚn §n pol°mƒ keleusy°nta époyane›n ÍpÚ
YeoË oÈk ¶stin ı pãlin épost°llvn eﬁw tØn §nyãde zvÆn. ÖAllvw: ˜tan §n kr¤sei
êrjhta¤ tiw poleme›syai ÍpÚ t«n ﬁd¤vn èmarthmãtvn, oÈ dÊnatai l°gein, épÒsteilÒn
me eﬁw tÚn b¤on, ·na metanoÆsv. ÉAll' oÈd¢ m°llvn teleutçn dÊnatai l°gein:
sugx≈rhsÒn moi z∞sai, ·na metanoÆsv. OÈ gãr §stin §jousiãzvn §n ≤m°r& yanãtou.
Ka‹ oÈ dias≈sei és°beia tÚn par' aÈt∞w.
ÉAnt‹ toË, tÚn ÍpÚ t∞w ésebe¤aw turannoÊmenon ka‹ kratoÊmenon. EﬁdÒtew oÔn …w
oÈk ¶stin §jousiãzvn §n ≤m°r& yanãtou ka‹ …w oÈk ¶stin épostolØ §n ≤m°r& pol°mou,
mØ ésebÆsvmen.
Ka‹ sÊmpan toËto e‰don §g≈.

7/8 Eccl. 8, 8 16 Eccl. 8, 8 23 Eccl. 8, 8 27 Eccl. 8, 9
4 Matth. 20, 8/9 5/6 Eccl. 7, 16
1/4 pollØ - lambãnousin cf. Cat. Haun. VIII, 76/81 (Orig. attr. Labate)
Cat. Haun. VIII, 90/104 18/19 tÚn - zvØn cf. Cat. Haun. VIII, 113/114

9/14 ÑH toË pneÊmatow - YeoË cf.

1 d¢ om. K / per‹ kr¤sevw: prokr¤sevw AG / t«n lÒgvn: tÚn lÒgon IK 2 t∞w om. H / énÆggeile IK / ékrib«w
IK / aÈtØn AIK 3 ¶stai: ¶sti BH / µ3: ka‹ A 5 to¤nun pãnta tr. AB 7 §n + t“ H 8 §jousiãzvn: ı
§jousiãzvn AG / §n om. BH 9 f°retai: fa¤netai G / ka‹2 om. BIK 10 ka‹2 om. BH 11 katå pãnta d¢ tå
eﬁrhm°na om. A / oÈde‹w: ka‹ oÈde‹w A / pneÊmatow: toÊtvn A 12 épÚ: §k toË A / kine›sai Z / nÒton: nÒson
G / tuxÚn om. A / bor°an EI, borr°an K / xar¤sasyai d≈rhma K 13 eÎkraton: eÈkra∞ M 14 tinÚw + §stin
A / mÒnon H / oÔn : ı A 17 tÚ1 om. GZI / tÚ2: toË AE 18 eﬁw om. BH / époyane›n: épelye›n E / ÍpÚ: épÚ A
19 §nyãde: §ntaËya A / §n + tª EIK 20 êrjhtai: êrxhtai A / oÈ dÊnatai: oÈk ¶stin ı dunãmenow BH 21
dÊnatai l°gein: l°gei K 22 z∞sai - metanoÆsv: ·na zÆsv ka‹ metanoÆsv K 24 toË tÚn: toËton G / t∞w: s∞w
BZH 25 oÈk ¶stin1 om. A / …w om. AB / épostolØ + ≥goun ÍpostrofØ E 27, ka‹ om. AGZ / sÊmpanta
taËta BH / ‡don GEZ
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TaËta ékrib«w §gnvk∆w épagg°llei ı didãskalow, §f' ⁄ pãntaw ≤mçw pe¤yesyai
to›w aÈtoË lÒgoiw.
Ka‹ ¶dvka tØn kard¤an mou eﬁw pçn po¤hma ˘ pepo¤htai ÍpÚ tÚn ¥lion, tå ˜sa
§jousiãsato ı ênyrvpow §n ényr≈pƒ toË kak«sai aÈtÒn. Ka‹ tÒte e‰don ésebe›w eﬁw
tãfouw eﬁsaxy°ntaw ka‹ §k toË èg¤ou.
ÉAperispãstvw, fhs¤, d°dvkã mou tÚn noËn eﬁw tÚ eﬁd°nai t«n ényr≈pvn tå
poiÆmata ka‹ katå t¤na lÒgon ênyrvpow ênyrvpon kako›. E‰ta §peidØ êdikon
nom¤zetai tÚ pollãkiw ésebe›w e‰nai toÁw dunatoÁw ka‹ eÈyhnoum°nouw, bayÊteron
§piskecãmenow e‰don t«n éseb«n tØn pt«sin ka‹ t∞w cux∞w tØn nekrÒthta. TÚ går eﬁw
tãfouw nËn ént‹ toË eﬁw tåw kolãseiw. Ka‹ oÈd¢n aÈtoÁw »f°lhsen ≤ dÊnamiw µ tÚ
nomisy∞nai èg¤ouw e‰nai ka‹ katatetãxyai §n leitourgo›w YeoË. Didãskei toigaroËn mØ
skandal¤zesyai §p‹ tª toË parÒntow b¤ou dokoÊs˙ énvmal¤& épobl°pontaw eﬁw tØn
t«n mellÒntvn éntapÒdosin.
Ka‹ §poreÊyhsan ka‹ §p˙n°yhsan §n tª pÒlei, ˜ti oÏtvw §po¤hsan.
Otoi oﬂ dÒjantew m¢n e‰nai eÈsebe›w ka‹ ëgioi, poreuy°ntew d¢ §n ésebe¤&,
§p˙n°yhsan §n tª zvª •aut«n µ layÒntew µ kolakeuy°ntew §f' oÂw ¶pratton. éll'
oÈd¢n aÈtoÁw »f°lhse t∞w eÈsebe¤aw tÚ prÒsxhma µ ı parå t«n kolãkvn ¶painow:
mataiÒthw d¢ ka‹ toÊtoiw ép°bh tÚ prçgma eﬁw tãfouw eﬁsagom°noiw. TÚ d¢ ka¤ ge toËto
mataiÒthw dÊnatai ka‹ to›w •j∞w §farmÒzesyai st¤xoiw, ·na ¬ oÏtvw:
Ka¤ ge toËto mataiÒthw, ˜ti oÈk ¶sti ginom°nh ént¤rrhsiw épÚ t«n poioÊntvn tÚ
ponhrÚn taxÊ: diå toËto §plhroforÆyh kard¤a uﬂ«n toË ényr≈pou §n aÈto›w toË
poi∞sai tÚ ponhrÒn.
ToËto, fhs¤, tØn §n b¤ƒ mataiÒthta eﬁrgãsato, ˜ti oÎk eﬁsin oﬂ éntil°gontew ka‹
§l°gxontew toÁw tå ponhrå diaprattom°nouw taxÊ: ént‹ toË, oÈ katå spoudØn toËto
poioËntew ka‹ to›w §l°gxoiw énakÒptontew tØn ponhr¤an: µ tÚ taxÊ, ént‹ toË toÁw §n
spoudª ka‹ §pimel«w tå ponhrå diaprattom°nouw. Diå toËto, fhs¤n, §k toË mØ
§l°gxesyai toÁw faÊlouw, éllå ka‹ §paine›syai §plhroforÆyh ka‹ §n ßjei g°gonen ≤
kard¤a t«n uﬂ«n toË ényr≈pou diaprãttesyai tå ponhrã. ÜOra d¢ ˜ti uﬂ«n ényr≈pou
e‰pen. Oﬂ går uﬂo‹ toË YeoË tå ponhrå oÈ diaprãttontai.
àOw ¥marten §po¤hse tÚ ponhrÚn épÚ tÒte ka‹ épÚ makrÒthtow aÈt«n.

3/5 Eccl. 8, 9 / 8, 10 14 Eccl. 8, 10 20/22 Eccl. 8, 10 / 8, 11 30 Eccl. 8, 12
16/17 ÉAllÉ - prÒsxhma cf. Cat. Haun. VIII, 153/156
1 §gnvk∆w + §g∆ IK / pãntaw: pãntvw E 4 ‡don GEZ 5 §k om. A / èg¤ou + §poreÊyhsan AG 7 ka‹ om. A 8
nom¤zetai + tÚ prçgma ka‹ mãlista EIK 9 ‡don GEZ / tÚ: t“ IK 11 katatetãxyai: kat°xesyai BH 14 ˜ti
om. A 16 •aut«n: aÈt«n AIK 18 eﬁsagom°noiw: épagom°noiw DIK 21 §n: §pÉ A / toË: toËto A 23/24 ka‹
§l°gxontew om. H 24 toËto om. H 25 toË om. G / taxÁn D / toÁw: toÊtouw DIK, om. BZH 27 §jel°gxesyai
B 28 t«n om. AGZ 29 oﬂ går - diaprãttontai: oÈ går uﬂo‹ tå ponhrå diaprãttontai G / oÈ diaprãttontai:
katergãzontai A 30 aÈt«n: aÈtoË superscr. B
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ÑH èmart¤a §k t∞w épãthw toË ponhroË eﬁskekÒmistai: diÚ eÈxÒmenoi l°gomen: =Ësai
≤mçw épÚ toË ponhroË. TÚ toË diabÒlou to¤nun plhro› y°lhma ı èmartãnvn, toË épÚ
tÒte ka‹ épÚ makrÒthtow aÈt«n, ént‹ toË §j érx∞w eﬁshghsam°nou tå faËla. ÖAllvw:
oÈ nevt°ra, fhs¤n, §st‹n ≤ èmart¤a, éllå palaiã. DiÚ ka‹ ≥kousen ı N«e parå YeoË,
5 §k neÒthtow §gke›syai tØn t«n ényr≈pvn diãnoian §pimel«w §p‹ tå ponhrã. NeÒthtow
d¢ oÈ t∞w kay' ≤lik¤an, éll' ≥youw nearoË ka‹ mØ pag¤ou.
ÖAllvw: ı ßjin ¶xvn èmarthtikØn ka‹ sugkatay°menow §n diano¤& toË èmart∞sai
épÚ tÒte êrxetai èmartãnein, éf' o sugkat°yeto, kín metå polÁ tØn prçjin
§rgãshtai µ ka‹ mhd¢ ˜lvw §rgãshtai kvluye‹w oÈ proairetik«w, éll' ÍpÒ tinow
10 peristãsevw. ÖAllvw: ı èmartãnvn ka‹ poi«n tÚ ponhrÒn, eﬁ ka‹ §k toË
épotel°smatow ≤m›n §gn≈syh, éllå to›w t∞w progn≈sevw toË YeoË lÒgoiw §k palaioË
§gnvr¤zeto e‰nai èmartvlÒw.
ÜOti ka¤ ge gin≈skv §g∆ ˜ti ¶stai égayÚn to›w foboum°noiw tÚn YeÒn, ˜pvw
fob«ntai épÚ pros≈pou aÈtoË. Ka‹ égayÚn oÈk ¶stai t“ ésebe› ka‹ oÈ makrune›
15 ≤m°ran §n skiò, ˘w oÈk ¶sti foboÊmenow épÚ pros≈pou toË YeoË.
Kín §ke›na g°nhtai, fhs¤, per‹ œn Ùl¤gƒ prÒsyen dihl°gxyhn, éllÉ ˜mvw §g∆
§p¤stamai saf«w ˜ti tÚ élhy«w égayÚn ¶stai to›w foboum°noiw tÚn YeÒn, t“ ge mØn
ésebe› oÈk ¶stai tÚ égayÚn …w ín mØ foboum°nƒ épÚ pros≈pou toË YeoË: otow d¢ oÈ
makrune› tåw ≤m°raw tåw §n skiò, tout°stin t“ b¤ƒ toÊtƒ.

Metå tÚ diel°gjai tØn §n kÒsmƒ mataiÒthta, tÚn ègnopoiÚn toË YeoË to›w
§kklhsiazom°noiw parad¤dvsi fÒbon, ˘w to›w eÈseb°sin …w §n pros≈pƒ toË YeoË
diãgousi ka‹ pçsan •aut«n prçjin ka‹ dianÒhma fulãttousin …w ır«ntow YeoË,
pãntvn t«n égay«n a‡tiow g¤netai: t“ d¢ ésebe› oÈk ¶stin égayÒn. TÚ d¢ oÈ makrune›
≤m°ran §n skiò, ént‹ toË, §peidØ §nÒmise tÚn §n t“de t“ b¤ƒ xrÒnon, kín polÁw ¬, mØ
25 skiån e‰nai, éllå t«n mØ •st≈tvn ka‹ proska¤rvn …w ée‹ menÒntvn ént°sxeto ı
èmartvlÒw. áH oÏtvw: kín §n t“de t“ b¤ƒ diå tØn énoxØn toË YeoË skepasyª ı
ésebØw ka‹ mØ timvrhyª, éllå mikrÚn Ïsteron tª aﬁvn¤ƒ kolãsei paradoyÆsetai.
ÖEsti mataiÒthw ∂ pepo¤htai §p‹ t∞w g∞w, ˜ti eﬁs‹ d¤kaioi, ˜ti fyãnei prÚw aÈtoÁw …w
po¤hma t«n éseb«n: ka¤ eﬁsin ésebe›w ˜ti fyãnei prÚw aÈtoÁw …w po¤hma t«n dika¤vn.
30 E‰pon ˜ti ka¤ ge toËto mataiÒthw.
20

13/15 Eccl. 8, 12 / 8, 13 28/30 Eccl. 8, 14
1/2 Matth. 6, 13 5 Gen. 8, 21
3/5 ÖAllvw - ponhrå cf. Cat. Haun. VIII, 186/190 7/8 ı ßjin - sugkat°yeto cf. Cat. Tr. Patr. VIII, 80 - 82
20/23 to›w §kklhsiazom°noiw - égayÚn cf. Cat. Haun. VIII, 201/202
3 eﬁshghsam°nou: ≤ghsam°nou ABGZH 3 êllvw + d¢ DIK 5 §k neÒthtow om. BH 6 t∞w: tØn A / mØ om. A 8
èmartãnein: toË èmartãnein AGZ / sunkat°yeto H / metå: metÉ oÈ I 9 §rgãsetai G / mhd¢: mhdÉ A, mØ BH /
§rgãsetai GE 10/12 êllvw - èmartvlÚw om. Z 11 t∞w om. BH / toË om. BH / §k palaioË: ¶kpalai DIK
12 e‰nai om. A 14 foboËntai I / ¶stai: ¶sti A / makrÊnei E 15 ≤m°ran: ≤m°raw AG, om. BZH 16/19 Kín toÊtƒ G, om. ABDEZHIK 21 d¤dvsi AG / to›w: §n to›w A / eÈseb°sin: éseb°sin A / toË om. A 22 •aut«n +
ka‹ EIK / ır«ntow: ır«ntow toË DIK, ır«n toË GH 24 ≤m°raw A / §peidØ + mØ DEIK / polÁn A / mØ om. DEIK
25 ént°sxeto: ént°xetai G 26 §n t“ b¤ƒ t“de tr. BH 26/27 ı ésebØw: ı èmartvlÚw B 29 éseb«n: dika¤vn
K, éd¤kvn B / ka‹ om. H / ka‹ - dika¤vn om. BK 30 e‰pon: e‰pa DEIK
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Eﬁs¤ tinew, fhs¤, d¤kaioi, éllÉ oÈ t“ ˆnti d¤kaioi: prãttontai gãr tisi plhmm°leiai
diÉ éprosej¤an ka‹ épragmosÊnhn, oÂw tÚ dikaioËsyai nenÒmistai toË loipoË b¤ou
kal«w aÈto›w dianuom°nou: ka¤ eﬁsi t«n éseb«n ¶nioi, pleonektoÊmenoi fusik«w, éllÉ
oÈx aﬂret«w §pÉ ¶rgoiw eÈsebe¤aw, oÂw énaisyhtoËsin, oÈdemiò »fele¤&: sun°petai d¢
tÚ mãtaion.

NËn tÚ toË sfallom°nou prÒsvpon eﬁsãgvn ı ÉEkklhsiastØw fhsin ˜ti e‰don §n t“
b¤ƒ tå to›w éseb°sin §pofeilÒmena toÁw dika¤ouw kateilhfÒta, oÂon nÒson µ pen¤an ≥
tina •t°ran Ùdunhrån §pagvgÆn: ka‹ tÚ ¶mpalin, ì to›w eÈseb°sin »fe¤leto, to›w
éseb°si sumbebhkÒta.
DiÚ …w Ùl¤gvrow ı toioËtÒw fhsi, ka¤ ge toËto mataiÒthw. ÑO d¢ sofÚw tåw t«n
pragmãtvn §kbãseiw yevr«n ka‹ tåw •kãstou éntapodÒseiw, o‰den …w oÈk eﬁkª taËta
sugxvre› gen°syai YeÒw, éll' ·na oﬂ m¢n d¤kaioi meizÒnvn stefãnvn tÊxvsin, oﬂ d¢
ésebe›w §pitetam°nvw sx«si tåw timvr¤aw. Pãlin d¢ tØn mataiÒthta §p‹ t∞w g∞w e‰pen:
oÈd¢n går §n oÈran“ mãtaion. DiÚ ka‹ ı drãkvn §ke›yen §kb°blhtai ka‹ ≤me›w
eÈxÒmeya l°gontew: genhyÆtv tÚ y°lhmã sou, …w §n oÈran“ ka‹ §p‹ t∞w g∞w.
Ka‹ §pπnesa §g∆ sÁn tØn eÈfrosÊnhn, ˜ti oÈk ¶stin égayÚn t“ ényr≈pƒ ÍpÚ tÚn
¥lion, ˜ti eﬁ mØ toË fage›n ka‹ toË pie›n ka‹ toË eÈfrany∞nai: Ka‹ aÈtÚ sumpros°stai
aÈt“ §n mÒxyƒ aÈtoË, ≤m°raw zv∞w aÈtoË, ìw ¶dvken aÈt“ ı YeÚw ÍpÚ tÚn ¥lion: §n oÂw
¶dvka tØn kard¤an mou toË gn«nai tØn sof¤an ka‹ toË ﬁde›n tÚn perispasmÚn tÚn
pepoihm°non §p‹ t∞w g∞w: ˜ti ka‹ §n ≤m°r& ka‹ §n nukt‹ Ïpnon §n Ùfyalmo›w aÈtoË oÈk
¶sti bl°pvn.
Eﬁ m¢n ¶ti tÚ toË filokÒsmou prÒsvpon fy°ggetai, §n tª t«n aﬁsyht«n ≤donª tØn
pçsan eÈfrosÊnhn ır¤zetai: eﬁ d¢ thlikaËtã tiw Œta k°kthtai, …w ékoÊein laloËntow
toË sofoË ÉEkklhsiastoË, o‰den t¤w ≤ élhyinØ br«siw ka‹ pÒsiw: ka‹ ˜ti tÚn
érrab«na toË pneÊmatow ¶ti ˆntew ÍpÚ tÚn ¥lion §n t“ b¤ƒ toÊtƒ eﬁlÆfamen. ÉApÚ d¢
toË §n oÂw ¶dvka tØn kard¤an mou toË gn«nai tØn sof¤an, o‰den ı SofÚw Ùjuvpestãtƒ
t∞w diano¤aw yevrÆsaw ˆmmati ˜ti oÈde¤w §sti éper¤spastow ka‹ ˜ti oÈk ¶stin ı
bl°pvn Ïpnon: éll' ı m¢n §painet«w perispçtai per‹ tå ye›a §nasxoloÊmenow, ı d¢
cekt«w per‹ tå ényr≈pina moxy«n.

16/21 Eccl. 8, 15/16
15 Matth. 6, 10 23 Marc. 4, 9 / Matth. 11, 15 / 13, 9 / 13, 43 / Luc. 8, 8 / 14, 35
II, Cor. 1, 22 / 5, 5

24 Joh. 6, 55

24/25

6/8 e‰don - §pagvgØn cf. Cat. Tr. Patr. II, 137/140 10/12 ı d¢ sofÚw - tÊxvsin cf. Cat. Haun. VIII, 237/239
(Dion. attr. Labate) 13/14 Pãlin - mãtaion cf. Cat. Haun. VIII, 223/225 (Dion. attr. Labate)
1/5 eﬁs¤ - mãtaion G, om. ABDEZHIK 6 eﬁsagag∆n A / ‡don GEZ 8 •t°ran tinå tr. DK / §pagvgØn: diagvgØn
DIK / eÈseb°sin: éseb°sin H 9 éseb°si: éseboËsi BGE, eÈseboËsin H 10 Ùl¤gvrow: Ùlig≈terow E / ka‹ mataiÒthw om. E / tåw: …w tåw A 12 YeÚw: ı YeÚw AG 13 §pitetam°naw GEZ / sx«si: ¶xvsi E / t∞w om. H
13/14 pãlin - mãtaion om. Z 14/15 diÚ - g∞w AGDEIK, om. BZH 16 tª eÈfrosÊn˙ BH 17 aÈtÚ: aÈt“ K /
sumpros¤etai A 18 §n mÒxyƒ aÈtoË om. DIK 19 tÚn1 om. BH 20 §p‹: ÍpÚ E / Ïpnon om. H 21 bl°pvn:
bl°pein DIK 22 tÚ om. G 26 oÂw: ˜sƒ ABGZH / ¶dvka: d°dvka B / tØn2 om. A / o‰den: e‰den GZ, e‰den ˜ti
BH 27 yevrÆsaw + t“ BH / éperispãstvw H 28 perispçtai om. A 29 cektÚw AG
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Ka‹ ı m¢n d¤kaiow oÈ d¤dvsi to›w Ùfyalmo›w Ïpnon, oÈd¢ to›w blefãroiw nustagmÒn,
éllå grhgore› …w ≤m°ra §st‹ ka‹ oÈk §mp¤ptei eﬁw tÚ t∞w égno¤aw skÒtow oÎte §n ≤m°r&,
tout°stin §n kair“ eÈyhn¤aw, oÎte §n nukt¤, tout°stin §n kair“ peirasmoË: ı d¢ êdikow
tåw nÊktaw ta›w ≤m°raiw sunãptvn ≤dÁn Ïpnon oÈ koimçtai, front¤zvn µ ˜pvw
ktÆshtai tå œn §piyume› µ dedoik∆w t«n ≥dh kthy°ntvn tØn éfa¤resin.
Ka‹ e‰don sÊmpanta tå poiÆmata toË YeoË, ˜ti oÈ dunÆsetai ênyrvpow toË eÍre›n
sÁn tÚ po¤hma tÚ pepoihm°non ÍpÚ tÚn ¥lion: ˜sa §ån moxyÆs˙ ı ênyrvpow toË
zht∞sai ka‹ oÈx eÍrÆsei: ka¤ ge ˜sa ín e‡p˙ ı sofÚw toË gn«nai oÈ dunÆsetai toË
eÍre›n.
ÑH toË YeoË gn«siw, kay' ∂n tå pãnta g°gonen, aÈt“ mÒnƒ tugxãnei perilhptÆ.
ÑHme›w d¢ kên ti gn«men, §k m°rouw gin≈skomen ÍpÚ t∞w aÈtoË xãritow sofizÒmenoi.
OÈde‹w oÔn sofÚw oÎte t«n ¶jvyen, oÎte t«n §n tª élhyinª sof¤& érjam°nvn
prokÒptein, oÎte t«n katå tÚ ényr≈poiw §fiktÚn tele¤vn dÊnatai pantÚw toË
poiÆmatow tØn gn«sin ¶xein: oÎte går tåw oÈs¤aw oÎte tå m°tra oÈranoË tuxÚn µ g∞w µ
yalãtthw µ p«w pepÆgasin µ §p‹ t¤nvn ·stantai eÍre›n dunatÒn. ÉAllå kín e‡p˙ sofÚw
lÒgouw piyanoÊw, tØn d° ge élÆyeian pantel«w édunate› toË eÍre›n.
ÜOti sÊmpan toËto ¶dvka eﬁw kard¤an mou ka‹ kard¤a mou sÊmpan e‰den toËto, ˜ti oﬂ
d¤kaioi ka‹ oﬂ sofo‹ ka‹ aﬂ §rgas¤ai aÈt«n §n xeir‹ toË YeoË.
E‰pen t¤nvn ≤ gn«siw épok°kruptai, ·na ≤mçw épokvlÊs˙ toË mataiopone›n per‹ tåw
toiaÊtaw zhtÆseiw: l°gei nËn, t¤ ékrib«w peplhrofÒrhtai ı toË sofoË ÙfyalmÒw, ˜ti
oﬂ d¤kaioi ka‹ oﬂ sofo‹ ka‹ aﬂ toÊtvn prãjeiw ÍpÚ tØn sk°phn t∞w xeirÚw toË YeoË
tugxãnousin, oÈ sugxvroÊmenai ÍpÚ t«n §phreazÒntvn §xyr«n katablãptesyai. Oﬂ
går §nãretoi ka‹ aﬂ katå éretØn §rgas¤ai ÍpÚ YeoË sk°pontai: per‹ d¢ t«n éseb«n
g°graptai: ka‹ aÈto‹ §k t∞w xeirÒw sou ép≈syhsan.
Ka¤ ge égãphn ka‹ m›sow oÈk ¶stin eﬁd∆w ênyrvpow: tå pãnta prÚ pros≈pou aÈtoË:
mataiÒthw §n to›w pçsi.

6/9 Eccl. 8, 17 17/18 Eccl. 9, 1 25/26 Eccl. 9, 1 / 9, 2
1 Psal. 131, 4 2 Joh. 9, 4 24 Psal. 87, 6
15/16 ÉAllÉ - eÍre›n cf. Cat. Tr. Patr. VIII, 139/140
2 §mp¤ptei: §kp¤ptei BH 3 peirasm«n A 4 tãw + te A / sunãptvn: énãptvn A 5 œn §piyume›: §n §piyum¤& A
6 ênyrvpow om. IK 7 ı om. BEH 8 zht∞sai: z∞sai A / ı om. AGZ 10 g°gone: geg°nhtai A, g°gonen + ka‹
g¤netai DEI 11 ti + grãfvmen ka‹ BK / sofizÒmenoi: fvtizÒmenoi A 12 oÔn om. H / sofÚw: ı sofÒw DI 13
tÚ om. ABGEZHIK / ényr≈poiw: ényr≈pouw AB, ényr≈pouw + …w A / tele¤vw BH / dÊnatai: oÈ dÊnatai A 15
yalãtthw A / ·stantai + µ p«w tØn tãjin aÈt«n eﬁw tosaÊthn ﬁdiofu¤an fulãttousi K / sofÚw + katå tÚ
ényr≈poiw §fiktÚn DEI 16 d° ge om. AGZ / tØn d° ge: tinå BHK / édunate› toË eÍre›n: eÍre›n édÊnaton DEI
/ kefãlaion yÄ ante ˜ti sÊmpan BIK 17 sÊmpanti AH, sÊmpanta DI / toËto1: toÊtƒ A / eﬁw: tØn A / eﬁw + tØn
K / e‰den: o‰den EH, ‡den Z 18 ka‹ oﬂ om. E / aﬂ om. BEH / toË om. A 19 kvlÊs˙ DI 20 l°gei + oÔn AG / t¤:
˜ti D / toË sofoË ı ÙfyalmÚw tr. DI / sofoË: YeoË A 21 aﬂ toÊtvn prãjeiw: aﬂ §rgas¤ai aÈt«n ≥toi aﬂ
prãjeiw A, aﬂ §rgas¤ai aÈt«n ≥toi aﬂ toÊtvn prãjeiw G / t∞w xeirÚw om. A 22 sugxvroÊmenoi A,
sugxvroum°nou M 23 ÍpÚ + toË BH 25 ka¤ 2 + ge DEI / aÈtoË: aÈt«n DEI
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SÊmmaxow ént‹ toË §n to›w pçsi mataiÒthw, tå pãnta ¶mprosyen aÈt«n êdhla
§kd°dvken: ént‹ toË, oÈk o‰den ênyrvpow eﬁ, ˘n mise›, eÈerg°thn ßjei ka‹ ˘n égapò,
§p¤boulon. Katå d¢ Íchlot°ran diãnoian: ı ¶ti ênyrvpow Ãn ka‹ oÎpv gegon∆w YeoË
uﬂÚw oÈk o‰de t¤ tÚ égãphw êjion µ t¤ tÚ m¤souw êjion. ÑH m¢n går §p¤ponow éretØ
5 égãphw éj¤a: ≤ d¢ §n to›w aﬁsyhto›w ≤donØ m¤souw. ÑO d¢ peplanhm°nvw ka‹
éntistrÒfvw no«n tå prãgmata pãnta mãtaia prÚ pros≈pou ¶xei, mØ …w tÚ élhy°w,
éll' …w ≤ ≤donØ Ípobãllei, tå ˆnta no«n.
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Kefãlaion ßkton. ÑH ÍpÒyesiw toË kefala¤ou.
Didãskei pãlin ka‹ §n toÊtƒ t“ kefala¤ƒ …w tå m°sa édiãfora, Íge¤a tuxÚn ka‹
nÒsow, pen¤a ka‹ ploËtow, ì dØ ka‹ sunantÆmata kale›, koinå tugxãnousi t«n te
dika¤vn ka‹ t«n éseb«n: didãskei ka‹ per‹ t«n tª èmart¤& nekr«n ka‹ t«n katå YeÚn
z≈ntvn: ka‹ …w ¶stin §lp‹w égay≈teron e‰nai tÚn z«nta kÊna toË teynhkÒtow l°ontow:
e‰ta §kba¤nei ka‹ eﬁw tÚn t«n musthr¤vn lÒgon toË êrtou ka‹ toË o‡nou ka‹ toË §la¤ou
ka‹ t«n katÉ éretØn leuk«n émf¤vn gunaik‹ tØn §kklhs¤an épeikãzvn.
Paraine› ka‹ per‹ égayoerg¤aw ka¤ fhsin ˜ti oÈ drÒmow, oÈ sof¤a, oÈ ploËtow
»feloËsi toÁw ¶xontaw, d∞lon d¢ ˜ti mØ sunergoËntow YeoË. ÉEpãgei ka‹ per‹ édhl¤aw
toË yanãtou, ﬁxyÊsi ka‹ Ùrn°oiw toÁw ényr≈pouw pareikãzvn: pÒlin d¢ tØn §kklhs¤an
Ùnomãzvn ka‹ pol°mion m°gan §fistãmenon aÈtª tÚn diãbolon, fhs‹n ˜ti ka‹ aÈtØ ≤
pÒliw s–zetai diå t∞w sof¤aw toË diÉ ≤mçw ptvxeÊsantow Kur¤ou. Ka‹ l°gei ˜ti oﬂ t«n
sof«n lÒgoi ékoÊontai mçllon t∞w t«n éfrÒnvn kraug∞w: ka‹ …w éme¤nvn sof¤a
skeu«n polemik«n: ka‹ ˜ti mu›ai tÚ murecikÚn ¶laion éfan¤zousin. ka‹ …w tÚ mikrÚn
t∞w sof¤aw Íp¢r tØn pollØn t«n éfrÒnvn dÒjan.
ÉEpãgei ka‹ tå per‹ sof«n ka‹ éfrÒnvn ka‹ paregguò ésfale›w e‰nai prÚw tåw
diabolikåw §fÒdouw. Didãskei ka‹ per‹ êfronow megalaÊxou ka‹ plous¤ou •kont‹
tapeinoËntow •autÒn: ka‹ …w pollãkiw doËloi m¢n §fÉ ·ppouw ÙxoËntai, oﬂ d¢ êrjantew
§pÉ §dãfouw bad¤zousin: ka‹ …w ı §piboulØn =ãptvn katã tinow diÉ aÈt∞w èl¤sketai.
Didãskei ka‹ per‹ fragmoË nohtoË ka‹ ˆfevw dãknontow ka¤ tinow l¤youw §ja¤rontow
ka‹ sx¤zontow jÊla ka‹ kinduneÊontow §n tª tomª: ka‹ ˆfevw dãknontow ka‹ §paoidoË:
e‰ta §paine› tØn sof¤an ka‹ sk≈ptei tØn éfrosÊnhn ka¤ fhsi per‹ égno¤aw t«n te
pr≈tvn ka‹ t«n §sxãtvn: ka‹ pãlin diabãllei tØn éfrosÊnhn.

2 Exod. Z, 11
1/2 SÊmmaxow - §kd°dvken cf. Cat. Haun. IX, 33/35
attr. Labate)

2/3 eﬁ o„ - §p¤boulon cf. Cat. Haun. IX, 22/24 (Dion.

4 uﬂÚw om. BHK / uﬂÚw YeoË tr. DEI / tÚ1 om. Z 7 ≤ om. D 8/30 Kefãlaion - éfrosÊnhn AGDEI, om. BZHK
8 Kefãlaion ßkton. ÑH ÍpÒyesiw toË kefala¤ou EI: ÑUpÒyesiw toË ßktou kefala¤ou A, ÑH ÑUpÒyesiw toË
ßktou Kefala¤ou G, ÑH ÍpÒyesiw toË kefala¤ou. Kefãlaion ßkton D 9 ka‹1 om. A 10 tugxãnousi:
tugxãnonta AGE / te om. A 15 égayoerge¤aw A 16 mØ + ka‹ DI / sunergoËntow + toË A / édeil¤aw A 17
pareikãzvn: épeikãzvn DI 18 ka‹2 om. DI / aÈtØ: aÏth DI 20 éme¤nv GDEI 23 prÚw: per‹ A 25 ·ppouw:
·ppoiw GE / »xoËntai G / d¢: dÉ A 29 skÒptei DI
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Sunãnthma ©n t“ dika¤ƒ ka‹ t“ ésebe›, t“ égay“ ka‹ t“ kak“, t“ kayar“ ka‹ t“
ékayãrtƒ, t“ yusiãzonti ka‹ t“ mØ yusiãzonti, …w ı égayÒw, …w ı èmartãnvn, …w ı
ÙmnÊvn, kay∆w ı tÚn ˜rkon foboÊmenow. ToËto ponhrÚn §n pant‹ pepoihm°nƒ ÍpÚ tÚn
¥lion, ˜ti sunãnthma ©n to›w pçsi.
Pollãkiw §n to›w énvt°rv l°lektai …w tå m°sa édiãfora, nÒsow ka‹ Íge¤a,
ploËtow ka‹ pen¤a ka‹ tå ˜moia, koinå tugxãnousi t«n te dika¤vn ka‹ èmartvl«n, √
z“a ynhtå pãntew: √ går logikã, diaforån ¶xousi, kay' ˘ oﬂ m¢n eÔ poioËsin, oﬂ d¢
éseboËsin aÈtejous¤ƒ proair°sei. ShmeioË d¢ ˜ti ka‹ tÚn ÙmnÊonta metå t«n
èmartvl«n ¶tajen. PonhrÚn d¢ §kãlese tÚ t«n koin«n sumptvmãtvn µ …w §k
pros≈pou t«n sfallom°nvn ka‹ diå tå koinå sumpt≈mata mØ nomizÒntvn pl°on ti
¶xein tÚn d¤kaion toË éseboËw, µ §p¤ponon: koin«w går ponoËsin •kãteroi, ßvw eﬁs‹n
ÍpÚ tÚn ¥lion: metå d¢ tØn §nteËyen §kdhm¤an •kãstƒ tÚ kat' éj¤an épod¤dotai.
Ka¤ ge kard¤a uﬂ«n toË ényr≈pou §plhr≈yh ponhroË: ka‹ perif°reia §n kard¤&
aÈt«n §n zvª aÈt«n ka‹ Ùp¤sv aÈtoË prÚw toÁw nekroÊw. ÜOti t¤w ˘w koinvne› prÚw
pãntaw toÁw z«ntaw;
ÑH t«n uﬂ«n toË ényr≈pou kard¤a peplÆrvtai ponhroË, tªde kéke›se
periferom°nh: ka‹ moxyoËsi m°xriw ín ka‹ aÈto‹ toÁw nekroÁw katalãbvsin: oÈde‹w
går dÊnatai koinvn¤an ¶xein dihnek«w metå t«n z≈ntvn. Pãntvw går aÈtÚn tÚ koinÚn
diad°jetai t°low. ÖAllvw. Uﬂo‹ toË ényr≈pou, ént‹ toË oﬂ égela›oi, ır«ntew tå koinå
sumpt≈mata t«n dika¤vn ka‹ t«n éd¤kvn plhroËntai ponhr¤aw ka‹ perif°retai ≤
kard¤a aÈt«n §n mÒxyoiw, ßvw ín nekro‹ ˆntew ta›w prãjesi sugkataleg«si to›w
nekro›w mhdem¤an ¶xontew koinvn¤an prÚw toÁw §n éretª zÆsantaw, o·tinew ka‹ kur¤vw
z«ntew kaloËntai, t∞w aﬁvn¤ou zv∞w épolaÊontew.
ÖEstin §lp‹w ˜ti ı kÊvn ı z«n aÈtÚw égayÚw Íp¢r tÚn l°onta tÚn teynhkÒta.
ÑO ptvxÚw ka‹ z«n katå YeÚn Íp¢r tÚn gaËron ka‹ élazÒna ka‹ ÍpÚ t∞w èmart¤aw
nekrvy°nta §lp¤da ¶xei égayÆn. ÖAllvw: ¶stin §lp‹w …w pollãkiw ı ékãyartow
zÆsetai diå metano¤aw: ı d¢ nomizÒmenow e‰nai m°gaw ka‹ §nãretow nekrvyÆsetai
xaunvye‹w ka‹ genÒmenow èmartvlÒw.

1/4 Eccl. 9, 2 / 9, 3 13/15 Eccl. 9, 3 / 9, 4 24 Eccl. 9, 4
5/7 Pollãkiw - pãntew cf. Cat. Tr. Patr. II, 137/140 11/12 Koin«w - épod¤dotai cf. Cat. Haun. IX, 76/78
1 t“ kak“ + ka‹ DEI 2 ékayãrtƒ + ka‹ DEI / ı1 om. AK / èmartvlÚw AG 3 kay∆w: …w ABGZHK /
pepoihm°non A 4 pçsi: ëpasi A 5 to›w: t“ H / l°lektai: t°taktai BH / Ígie¤a Z 6 ka‹1 om. A / ka‹2 om. A /
ka‹3 + t«n A / t«n te dika¤vn ka‹ èmartvl«n: ka‹ t“ dika¤ƒ ka‹ t“ èmartvl“ K / √: eﬁ GDZHI 7 √: µ AGZ,
eﬁ DEHI / går: ka‹ A 8 éseboËsi: eÈseboËsi E / ˜ti om. E 9 tÚ: ti E / µ om. B 10 ti om. BH 11 eﬁs‹n:
§stin G 12 d¢: går DEIK / tÚ: tå DIK / épod¤dotai: épon°metai DEIK 14 §n zvª aÈt«n om. BH / ˘w om. DIK
/ t¤w om. BH 16 ponhroË: pÒnou DEIK 18 dihnek∞ B / tÚ koinÚn + toË b¤ou A 19 d°jetai A, diad°xetai H /
uﬂo‹: oﬂ uﬂo‹ ADK / oﬂ om. G / oﬂ égela›oi: égela¤ou A 20 t«n éd¤kvn om. ABGEZ / ≤ om. DIK 21
sugkataleg«si: sugkatatel«si BH 22 prÚw: ka‹ G 23 kaloËntai: l°gontai A / épolaÊsantew A,
épolãbontew H 25 ı om. A 26/28 êllvw - èmartvlÚw om. BZH, post égayØn (p. 75, 2) tr. GE 26 ı
ékãyartow om. A 27 metano¤aw + ı èmartÆsaw A / e‰nai m°gaw: m°gaw e‰nai tr. DK
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ÖAllvw. ÑO §j §yn«n laÒw, ı pãlai kÊvn ka‹ ékãyartow, prosely∆n d¢ tª p¤stei
ka‹ zvopoihye‹w Íp¢r tÚn basilikÚn t«n ÉIouda¤vn laÚn §lp¤da ¶xei égayÆn.
Oﬂ z«ntew gn≈sontai ˜ti époyanoËntai: ka‹ oﬂ nekro‹ oÎk eﬁsi gin≈skontew oÈd°n.
Oﬂ ¶xontew ﬁkmãda zvtikØn §n tª •aut«n diano¤& t∞w paroÊshw zv∞w tÚ prÒskairon
logizÒmenoi §n éretª z«si diå tåw melloÊsaw §lp¤daw: oﬂ d¢ tª èmart¤& nekrvy°ntew
égnvs¤& sunexÒmenoi élÒgvn d¤khn bioteÊousin.
Ka‹ oÈk ¶stin aÈto›w ¶ti misyÒw, ˜ti §pelÆsyh ≤ mnÆmh aÈt«n.
Po›ow går misyÚw to›w èmartvlo›w, œn oÈd¢ mnhmoneÊein l°getai ı YeÒw; MÒnouw
går ¶gnv KÊriow toÁw ˆntaw aÈtoË. ToËto d¢ §klãmbane ka‹ eﬁw tÚn ÉIouda¤vn laÒn.
Ka¤ ge égãph aÈt«n ka¤ ge m›sow aÈt«n ka¤ ge z∞low aÈt«n ≥dh ép≈leto.
Oﬂ nekro‹ to›w parapt≈masin, œn §sti ka‹ ı t«n ÉIouda¤vn laÒw, oÎte tØn égãphn
¶ti tØn prÚw tÚn YeÚn dias–zousin, oÎte tÚ m›sow tÚ prÚw tØn kak¤an, oÎte dÊnantai
l°gein katå tÚn Fine°w, zhl«n §zÆlvsa t“ Kur¤ƒ. ÖAllvw. ÜEvw ˜te ı YeÚw ±gãpa tØn
t«n ÉIouda¤vn sunagvgÆn, ka‹ §m¤sei ka‹ §pol°mei toÁw aÈtØn misoËntaw ka‹ §zÆlou
paraba¤nousan. ÉEpeidØ d¢ tele¤vw aÈtØn ép°rrice diå tØn katå toË Kur¤ou
paranom¤an, ka‹ tÚn Íp¢r aÈt∞w épobale›n l°getai z∞lon.
Ka¤ ge mer‹w oÈk ¶stin aÈto›w ¶ti eﬁw aﬁ«na §n pant‹ t“ pepoihm°nƒ ÍpÚ tÚn ¥lion.
TØn g∞n t∞w §paggel¤aw, kl∞ron t«n ÉIouda¤vn oÔsan, ka‹ aÈtØn tØnÑIerousalØm
ka‹ t∞w ﬂerate¤aw ép≈lesan tÚ éj¤vma, Àste aÈtoÁw mÆte §n toÊtƒ t“ b¤ƒ mer¤da
¶xein §p‹ t∞w g∞w.
DeËro fãge §n eÈfrosÊn˙ tÚn êrton sou ka‹ p¤e §n kard¤& égayª o‰nÒn sou, ˜ti
eÈdÒkhsen ı YeÚw tå poiÆmatã sou.
PrÚw m¢n =htÒn, §n eÈfrosÊn˙ ka‹ kard¤& égayª metalambãnei tiw t«n toË YeoË
ktismãtvn summ°trvw ka‹ katå xre¤an aÈto›w xr≈menow: ‡dion går toËto t«n logik«n,
diÚ ka‹ e‰pen tÚn êrton sou. TÚ går êplhston ka‹ gastr¤margon élÒgvn ‡dion. PrÚw
d¢ diãnoian: êrtow ka‹ o‰now t«n logik«n aﬂ éreta‹ katallÆlvw tåw cuxåw
§ktr°fousai. DiÚ ka‹ eÈdoke› YeÒw, tout°sti sunt¤yetai ka‹ §fÆdetai ta›w toiaÊtaiw
aÈt«n prãjesin.

3 Eccl. 9, 5 7 Eccl. 9, 5 10 Eccl. 9, 6 17/18 Eccl. 9, 6 21/22 Eccl. 9, 7
8/9 Num. 16, 5 / Tim. 2, 19 13 Reg. III, 19, 10 / 19, 14 / Num. 25, 11
1/2 ÑO §j - égayØn cf. Cat. Haun. IX, 138/141 (Dion. attr. Labate)
1/2 êllvw - égayØn om. A 1 êllvw om. GE / d¢ om. DIK 3 oﬂ1: ˜ti oﬂ DEIK 4 oﬂ + går DEIK 6 bivteÊousi
ZE, bivteÊsousin G 7 §pelÆsyh: §tel°syh BH 9 KÊriow: ı KÊriow G / aÈtoË: aÈt“ G 10 ≥dh om. A 12
tØn1 om. BH / tÚn om. ABDK / tÚ om. DK GE 13/16 êllvw - z∞lon AGDEZIK, om. BH 13 zhl«n: z∞lon
DEIK / §zÆlvka AG / ˜te: o A / ı om. GE 14 misoËntaw: polemoËntaw DK 15 d¢ om. IK / katå om. DIK
17 ¶ti: ˜ti AG, om. BH / eﬁw + tÚn BH / §n om. AG / t“: toË H 18 tØn + te går DEIK / t«n ÉIouda¤vn: aÈt«n
DEIK 19 b¤ƒ: aﬁ«ni A 21 o‰non: tÚn o‰non E 23 =htÚn: tÚ =htÚn A / §n om. E / égayª: kayarò A 23/24
t«n toË YeoË ktismãtvn: toË YeoË t«n ktismãtvn E 25 tÚn om. AGZ / ka‹ gastr¤margon om. DIK 27 ı
YeÚw AE
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ÖAllvw: protr°petai ı sarkvye‹w LÒgow t«n ényr≈pvn tÚ g°now eﬁw tØn mustikØn
metãlhcin, ¥tiw kur¤vw di' ≤mçw g°gonen: diå går tØn ≤m«n svthr¤an ı êsarkow
§sark≈yh. Ka‹ eÈdoke› ka‹ sugxa¤rei to›w t∞w ÉEkklhs¤aw poiÆmasin.
ÉEn pant‹ kair“ ¶stvsan tå ﬂmãtiã sou leukã.
Aﬂ katå éretØn prãjeiw ka‹ tÚ diå t∞w toË loutroË paliggenes¤aw didÒmenon
¶nduma, fulattÒmenon d¢ leukÚn §n pant‹ kair“ diå t∞w énamarths¤aw ﬂmãtia
k°klhtai leukã. Ka‹ ı loÊvn kay' •kãsthn nÊkta tØn kl¤nhn ka‹ §n dãkrusi tØn
strvmnØn br°xvn ka‹ éposmÆxvn diå t∞w metano¤aw tåw t∞w èmart¤aw khl›daw.
Ka‹ ¶laion §p‹ kefal∞w sou mØ Ísterhsãtv.
PrÚw m¢n =htÒn, ényhroÁw e‰nai boÊletai ı lÒgow toÁw t∞w éret∞w éskhtåw ka‹ mØ
éfan¤zein tå prÒsvpa t“ skuyrvp“ t∞w Ípokr¤sevw. PrÚw d¢ diãnoian: tÚ ¶laion
fvtÒw §sti yreptikÚn ka‹ kamãtvn lutÆrion. Fvt¤zei d¢ ≤m«n tÚn noËn ka‹
dianapaÊei ≤ xr›siw toË èg¤ou PneÊmatow, ∂n ¶xein Ùfe¤lomen diå pantÚw mØ lupoËntew
tÚ PneËma tÚ ëgion. ÖAllvw: kefalØ ≤m«n ı XristÚw e‡rhtai: oﬁkeioËtai d¢ aÈtÚw tåw
eﬁw toÁw p°nhtaw §lehmosÊnaw. MØ diale¤pvmen toigaroËn éle¤fontew ≤m«n tØn
kefalÆn, tout°stin §lehmonikØn ßjin eﬁw toÁw deom°nouw énalambãnontew.
Ka‹ ‡de zvØn metå gunaikÚw ∏w ±gãphsaw.
Eﬁ m¢n èpl«w metå gunaikÚw égapvm°nhw, t∞w ÉEkklhs¤aw fhs‹ t∞w nÊmfhw toË
XristoË, §n √ ka‹ eÍr¤sketai ≤ zvØ ≤ aﬁ≈niow. Eﬁ d¢ metå gunaikÚw t∞w toË
didaskom°nou, prÚw m¢n =htÒn, monogam¤an didãskei ka‹ semnÚn eﬁshge›tai gãmon: ≤ d¢
§n gãmoiw ègne¤a t∞w aﬁvn¤ou zv∞w g¤netai prÒjenow. ÖIde oÔn zvØn metå gunaikÚw ∏w
±gãphsaw ént‹ toË, mØ épathyªw Íp' aÈt∞w, …w ı ÉAdåm ÍpÚ t∞w EÎaw, spoÊdason d¢ sÁ
tÚ ésyen°steron skeËow xeiragvg∞sai prÚw tØn zvÆn. PrÚw d¢ diãnoian: ≤ sof¤a gunØ
k°klhtai, mey' ∏w bioteÊontew t∞w aﬁvn¤ou katatruf«men zv∞w.
Pãsaw tåw ≤m°raw zv∞w mataiÒthtÒw sou tåw doye¤saw soi ÍpÚ tÚn ¥lion, pãsaw
≤m°raw mataiÒthtÒw sou, ˜ti aÈtÚ mer¤w sou §n tª zvª sou ka‹ §n t“ mÒxyƒ sou ⁄ sÁ
moxye›w ÍpÚ tÚn ¥lion.

4 Eccl. 9, 8 9 Eccl. 9, 8 17 Eccl. 9, 9 25/27 Eccl. 9, 9
1 Joan. 1, 14 5 Tit. 3, 5 7/8 Psal. 6, 7 14 I Cor. 11, 3 / Eph. 4, 15 / Col. 1, 18 23 I Petr. 3, 7
1/2 Protr°petai - metãlhcin cf. Cat. Haun. IX, 199/203 5/7 Aﬂ katå - leukå cf. Cat. Haun. IX, 214/219
12/14 Fvt¤zei - ëgion cf. Cat. Haun. IX, 221 - 223 14/16 kefalØ - énalambãnontew Cat. Haun. IX,
231/237 18/19 t∞w ÉEkklhs¤aw - aﬁ≈niow cf. Cat. Haun. IX, 247/248 / Cat. Haun. IX, 252/255
2 ¥tiw: ˜stiw DIK / kur¤vw: KÊriow DIK 3 ÉEkklhs¤aw poiÆmasin: élhye¤aw poiÆmasi:-ÉEkklhs¤aw D /
poiÆmasin: poim°sin A 4 tå om. DEIK 5 t∞w post loutroË tr. IK / paliggenhs¤aw GZ 7 k°klhtai: k°kthtai
ABGEZH / ka‹1 + …w AGE 8 diå - khl›daw: khl›daw diå t∞w metano¤aw DIK, tåw t∞w èmart¤aw khl›daw diå t∞w
metano¤aw tr. A 9 ¶leon H / kefalª BZH 10 =htÚn: tÚ =htÚn A / ı lÒgow om. AGZ 11 tÚ prÒsvpon DIK 13
xr∞siw AG 15 dial¤pvmen BH, diale¤cvmen DEIK 16 §lehmonhtikØn DK 18 égapvm°nhw om. DIK 19 ka‹
om. B / ≤ zvØ om. H / metå om. A 20 m¢n + tÚ A / gãmon: b¤on AGZ 21 gãmoiw: gãmƒ B 23 skeËow: m°row
ABH 25/27 pãsaw - ¥lion AGDEZIK, om. BH 25/26 pãsaw ≤m°raw mataiÒthtow sou EI, om. AGDZK / aÈt“
AZ 26 zv∞w A / sÁ om. A
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ÑHm°raw mataiÒthtow tåw ériymhtåw toË §nest«tow aﬁ«nÒw fhsi sugkr¤sei toË
m°llontow ka‹ éperãntou aﬁ«now, §peidØ paratr°xousin …w skiã: égãphson oÔn, fhs¤,
tØn sof¤an ka‹ z∞yi katå toÁw yesmoÁw toÁw §kklhsiastikoÊw: ı går per‹ tØn éretØn
moxy«n aÈtØn ¶xei mer¤da tØn éretØn nËn te aÈt“ sumparoËsan ka‹ t«n aﬁvn¤vn
égay«n ginom°nhn prÒjenon.
Pãnta ˜sa ín eÏr˙ ≤ xe¤r sou toË poi∞sai, …w ≤ dÊnam¤w sou, po¤hson: ˜ti oÈk ¶sti
po¤hma ka‹ logismÚw ka‹ gn«siw ka‹ sof¤a §n úd˙, ˜pou sÁ poreÊ˙ §ke›.
TØn praktikØn éretØn katå pçsan dÊnamin paraine› meti°nai, éll' oÈx Íp¢r
dÊnamin. ÑO går katå dÊnamin taÊthn §rgazÒmenow ka‹ logismoÁw égayoÁw gevrge› ka‹
gn≈sevw éjioËtai ka‹ sof¤aw, …w ín ı YeÚw §pimer¤s˙ katå tÚ sumf°ron: §n d¢ t“ úd˙
§peidØ tå praktikå aﬁsyhtå ˆnta oÈ dÊnantai Ípãrxein, oﬂ §n èmart¤aiw zÆsantew §n
t“ úd˙ tØn praktikØn éretØn mØ dunãmenoi metelye›n énagka¤vw oÎte sofo‹ gen°syai
dÊnantai, oÎte êllvw §nãretoi ta›w aﬁvn¤oiw paradoy°ntew basãnoiw.
ÉEp°streca ka‹ e‰don ÍpÚ tÚn ¥lion ˜ti oÈ to›w koÊfoiw ı drÒmow ka‹ oÈ to›w
dunato›w ı pÒlemow ka¤ ge oÈ to›w sofo›w ı êrtow ka¤ ge oÈ to›w suneto›w ı ploËtow ka¤
ge oÈ to›w gin≈skousi xãriw, ˜ti kairÚw ka‹ sunãnthma sunantÆsetai to›w pçsin
aÈto›w: ka¤ ge oÈk ¶gnv ı ênyrvpow tÚn kairÚn aÈtoË.
ÉApÚ yevrÆmatow eﬁw ye≈rhma metaba¤nvn §p°streca, fhs¤, ént‹ toË, êllo ti
pãlin §ye≈rhsa, ˜ti oÈ pãntvw to›w koÊfoiw tÚ nikçn §n drÒmƒ, oÈd¢ to›w dunato›w tÚ
katoryoËn pÒlemon, oÈd¢ to›w sofo›w ka‹ suneto›w ı ploËtow, éll' oÈd¢ pãntvw oﬂ
pollå eﬁdÒtew ka‹ xãrin ¶xousi: tå går sunantÆmata pçsi koinã, tout°stin aﬂ t«n
pragmãtvn §kbãseiw. Ka‹ oÈd¢n parå ényr≈poiw aÎtarkew µ ımalÚn µ eﬁw t°low
˜moion, t«n pãntvn peritrepom°nvn ka‹ metaxvroÊntvn katå tå én°fikta toË YeoË
kr¤mata. ÉAll' oÈd¢ o‰den ênyrvpow, fhs¤, tÚn kairÚn t∞w •autoË teleut∞w: diÚ
grhgore›n prosÆkei ka‹ tØn éretØn §rgãzesyai.
Ka‹ prÚw diãnoian d°, oÈk Ùfe¤lousin oﬂ §n éretª koËfoi µ dunato‹ µ sofo‹ µ
suneto‹ µ ploÊsioi §f' •auto›w pepoiy°nai, tÚ d¢ §nant¤on, ˜per dØ ka‹ poioËsin oﬂ
ˆntvw sofo¤, l°gein, §ån mØ KÊriow oﬁkodomÆs˙ o‰kon, eﬁw mãthn §kop¤asan oﬂ
oﬁkodomoËntew, ka‹ t“ Ye“ tÚ pçn énatiy°nai. OÈ går toË y°lontow, oÈd¢ toË
tr°xontow, éllå toË §leoËntow YeoË t∞w n¤khw tÚ katÒryvma.

6/7 Eccl. 9, 10 14/17 Eccl. 9, 11 / 9, 12
28/29 §ån - énatiy°nai Psal. 126, 1 29/30 oÈ går - katÒryvma Rom. 9, 16
19/22 §ye≈rhsa - aÎtarkew cf. Cat. Tr. Patr. IX, 91/96
1/5 ÑHm°raw - prÒjenon AGDEZIK, om. BH 1 ériymhtåw + tåw E 3 éretØn + z«n ka‹ A 5 genom°nhn K 7
údou A / poreÊs˙ BH 9 égayoÁw gevrge›: égayoerge› DK 10 gn≈sevw ka‹ sof¤aw éjioËtai tr. AG /
§pimerÆs˙ DEIK / §pimer¤s˙ + tå DIK 12 mØ: oÈ A 13 dÊnatai E 14 ‡don GEZ 15 ka‹ ge1 om. DIK / ı2 om.
G 17 ı om. AGZ / aÈtoË: •autoË DEIK (• supescr. E) 18 ÉApÚ - metaba¤nvn GDEIK, om. ABZH ye≈rhma:
yevr¤an G 19 tÚ nikçn §n drÒmƒ: §n drÒmƒ tÚ nikçn tr. DIK, ı drÒmow ka‹ tÚ nikçn A 22 parÉ ényr≈poiw AG
23 metaxvroÊntvn: paraxvroÊntvn AG, xvroÊntvn BH 26 Ka‹ prÚw diãnoian d¢: prÚw d¢ diãnoian AGZ /
Ùfe¤lousin e‰nai A / µ sofo‹ om. DIK 27 ploÊsioi µ suneto‹ tr. A / §fÉ •auto›w: µ §fÉ •auto›w A 28 o‰kon
oﬁkodomÆs˙ GZ 29 énat¤yesyai H 29/30 toË tr°xontow oÈd¢ toË y°lontow tr. G
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OÎte går xãrin ênyrvpow ¶xei, kín pollå gin≈sk˙, eﬁ mØ §k YeoË d°jhtai tØn
xãrin, oÎte o‰de prãjevw kairÒn, eﬁ mØ ÍpÚ YeoË fvtagvghyª.
ÑVw oﬂ ﬁxyÊew oﬂ yhreuÒmenoi §n émfiblÆstrƒ kak“ ka‹ …w ˆrnea tå yhreuÒmena §n
pag¤di, …w aÈtå pagideÊontai oﬂ uﬂo‹ toË ényr≈pou eﬁw kairÚn ponhrÒn, ˜tan §pip°s˙
§p' aÈto›w êfnv.
ÉAmf¤blhstron kakÒn, tÚ §k t∞w polumeroËw kak¤aw plak¢n d¤ktuon. ÖEsti d¢ ka‹
kalÒn, …w ≤ sagÆnh ≤ plake›sa §k t«n palai«n ka‹ n°vn toË Svt∞row ≤m«n
didagmãtvn. Oﬂ to¤nun t«n ényr≈pvn tÚn ÍgrÚn ka‹ diarr°onta meterxÒmenoi b¤on
d¤khn élÒgvn ﬁxyÊvn to›w t∞w kak¤aw §nnhxÒmenoi =eÊmasin toioÊtoiw diktÊoiw
èl¤skontai. Oﬂ d¢ tØn ceud≈numon meterxÒmenoi gn«sin ka‹ dokoËntew Íchlo¤ tinew
e‰nai ka‹ éeropÒroi, …w tå ˆrnea tå petÒmena ta›w diabolika›w pag¤sin égreÊontai
ka‹ §mp¤ptousin eﬁw kairÚn ponhrÚn tÚn t«n kolãsevn, ˜tan aÈto›w ı aﬁfn¤diow
ˆleyrow §pistª.
Ka¤ ge toËto e‰don, sof¤an ÍpÚ tÚn ¥lion, ka‹ megãlh §st‹ prÒw me: pÒliw mikrå ka‹
êndrew §n aÈtª Ùl¤goi: ka‹ ¶ly˙ §p' aÈtØn basileÁw m°gaw ka‹ kukl≈s˙ aÈtÆn: ka‹
oﬁkodomÆs˙ xãrakaw megãlouw §p' aÈtÆn: ka‹ eÏr˙ §n aÈtª êndra p°nhta sofÚn ka‹
dias≈sei aÈtÚw tØn pÒlin §n tª sof¤& aÈtoË: ka‹ ênyrvpow oÈk §mnÆsyh sÁn toË
éndrÚw toË p°nhtow §ke¤nou. Ka‹ e‰pa §g≈, égayØ sof¤a Íp¢r dÊnamin: ka‹ sof¤a toË
p°nhtow §joudenvm°nh: ka‹ lÒgoi aÈtoË oÎk eﬁsin ékouÒmenoi.
ÑVw prÚw •autÚn ı prokÒptvn megãlhn fhs‹ sof¤an •vrak°nai ÍpÚ tÚn ¥lion: pÒlin
tinå mikrån ka‹ Ùligãnyrvpon,¨¨ÍpÚ megãlou basil°vw poliorkoum°nhn ka‹ sƒzom°nhn
ÍpÒ tinow t«n ¶ndon, p°nhtow m°n, éllå sofoË, ka‹ nik≈mena tå ¶jvyen ˜pla tª toË
¶ndon p°nhtow eÈboul¤& ka‹ oÈk eÈxaristoÊmenon tÚn êtufon §ke›non ka‹ éktÆmona
sofÒn. PefÊkasi går oﬂ ênyrvpoi t«n eÈerget«n émnhmone›n …w tå pollå ka‹
katafrone›n t«n lÒgvn t«n tapein«n, kín Œsi xrÆsimoi:¨ kolakeÊein d¢ mÒnouw toÁw
plous¤ouw ka‹ dunatoÁw ka‹ toÁw aÈt«n §paine›n lÒgouw. ÉAll' §g≈, fhs‹n ı sofÒw, oÈ
tÉ aÈtÚ pepony∆w to›w pollo›w §r« ˜ti égayØ sof¤a Íp¢r dÊnamin. Ka‹ prÚw m¢n =htÒn,
tãde: prÚw d¢ énagvgÆn: mikrå pÒliw ≤ §p‹ g∞w ÉEkklhs¤a sugkr¤sei t∞w §pouran¤ou:
êndrew d¢ Ùl¤goi §n aÈtª, oﬂ ëgioi ka‹ §klekto¤: ı d¢ tØn kak¤an m°gaw, ı érx°kakow

3/5 Eccl. 9, 12 14/19 Eccl. 9, 14/16
10 I Tim. 6, 20
6/8 ÉAmf¤blhstron - didagmãtvn cf. Cat. Haun. IX, 338/339 Dion. attrr. Labate) 12/13 ˜tan - §pistª cf.
Cat. Tr. Patr. IX, 107/108 20/26 ÑVw - lÒgouw cf. Cat. Tr. Patr. IX, 116/120 28/p. 79, 1 Mikrå - diãbolow
cf. Cat. Haun. IX, 362 et IX, 371/374 (Orig. attr. Lab.)
1 d°jetai A 2 prãjevw: toË prãttein A / ÍpÚ: §k DIK / fvtagvghye¤h DIK 3 oﬂ1 om. A 4 …w aÈtå: …saÊtvw
B / pagideÊontai: pagideÊetai oÏtvw A / oﬂ om. E / §pip°s˙: §mp°s˙ BH 5 §pÉ om. AG / aÈto›w: aÈtoÁw DEIK
7 Svt∞row ≤m«n: XristoË A 8 diarr°onta: édiarr°onta G / b¤on meterxÒmenoi tr. A 9 to›w: §n t“ A /
§nhxoÊmenoi K / =eÊmati A / toioÊtoiw: to›w aÈto›w ADEIK 11 éeropÒroi: éeropÒloi DIK / pag¤sin:
sagÆnaiw A 12 tÚn om. A / t«n kolãsevn: t∞w kolãsevw M / ı om. ADIK 15 kukl≈s˙ M: kukl≈sei
ABGDEZHIK 16 oﬁkodomÆs˙ H / eÏrei E, eron DIK / p°nhta + ka‹ AG 17 dias≈sei: diagn≈sei H 20
•orak°nai Z 22 ka‹ om. A 24 émnhmone›n: égnomone›n E 25 mÒnouw: mÒnon DIK 26/27 oÈ tÉ aÈtÚ: oÎte
aÈtÚ BZH, ı taËta DIK 27 ka‹ - tãde om. E 28 =htÚn: tÚ =htÚn A 29 d¢1 om. BH
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diãbolow taÊthn ée‹ kuklo› tØn pÒlin •le›n boulÒmenow toÁw §n aÈtª. ÉAllÉ ı §n aÈtª
p°nhw sofÒw, ı diÉ ≤mçw ptvxeÊsaw YeÚw lÒgow, ≤ sof¤a toË PatrÒw, s–zei tØn pÒlin
ée‹ yarsÊnvn toÁw §n aÈtª ka‹ l°gvn, yarse›te: §g∆ nen¤khka tÚn kÒsmon. Ka‹ oﬂ m¢n
toÊtou lÒgoi parå to›w ésÒfoiw ÜEllhsi ka‹ ÉIouda¤oiw oÈk ékoÊontai: ı d¢ sofÚw
katanenohk∆w tª dunãmei toË musthr¤ou, …w oÈ yeÛkª §jous¤& ka‹ =≈m˙, éllå sof¤&
xrhsãmenow ka‹ ênyrvpow gegon∆w ı LÒgow katepãlaise tÚn tÊrannon mhdem¤an aÈt“
prÒfasin ÍpolimpanÒmenow, ·na, Àsper ênyrvpon §n¤khse tÚn érxa›on ÉAdãm, oÏtv
ka‹ ÍpÚ ényr≈pou katarraxyª, toË n°ou ÉAdãm, toË §k t«n oÈran«n, proanef≈nhse
kekrag≈w: égayØ sof¤a Íp¢r dÊnamin.
LÒgoi sof«n §n énapaÊsei ékoÊontai Íp¢r kraugØn §jousiazÒntvn §n éfrosÊn˙.
MØ sugkritik«w §klãb˙w tÚ eﬁrhm°non: oÈ går sugkr¤nontai sof¤a ka‹ éfrosÊnh.
T«n går ımo¤vn, oÈ t«n §nant¤vn ≤ sÊgkrisiw. Oﬂ lÒgoi oÔn, fhs¤, t«n sof«n
ékoÊontai §n énapaÊsei, tout°stin, ˜tan oﬂ ékroata‹ ≤d°vw tå legÒmena
katadejãmenoi eﬁw ¶rgon égãgvsi tå didãgmata ka‹ Àsper §panapaÊsontai §pÉ aÈtoÁw
oﬂ lÒgoi, drastÆrio¤ tinew ginÒmenoi §n ta›w t«n ékouÒntvn cuxa›w: ≤ d¢ kraugØ t«n
éfrÒnvn katagn≈sevw éj¤a tugxãnei, kín Œs¤ tinew dunãstai: plhrvye›sa går ≤
cuxØ t∞w éno¤aw metå kraug∞w ka‹ tetaragm°nvw §kf°rei toÁw lÒgouw, oÈ mey' ≤sux¤aw
≥ tinow tãjevw µ katastãsevw. ÖAllvw: oﬂ t∞w sof¤aw Íphr°tai ye›oi épÒstoloi t«n
ékousãntvn én°pausan tåw cuxãw: ≤ d¢ t«n éfrÒnvn ÉIouda¤vn ¶ktopow kraugÆ, t«n
faskÒntvn, a‰re, a‰re, staÊrvson aÈtÒn, aÈtoÊw te §ke¤nouw ép≈lese ka‹ toÁw aÈto›w
ékolouyÆsantaw.
ÉAgayØ sof¤a Íp¢r skeÊh pol°mou.
ÉAgayÚn m¢n ka‹ pantÚw sunetoË boÊleuma Íp¢r tØn §k t«n ˜plvn §pikour¤an. PrÚw
d¢ énagvgÆn: §de¤xyh t∞w aÈtosof¤aw ≤ dÊnamiw, toË Kur¤ou ka‹ YeoË ≤m«n ÉIhsoË
XristoË, tå toË pol°mou skeÊh, tÒn te diãbolon ka‹ tåw daimonikåw fãlaggaw,
kayeloËsa ka‹ pãnta t∞w kak¤aw tå e‡dh êprakta de¤jasa.
Ka‹ èmartãnvn eÂw épol°sei égayvsÊnhn pollÆn.

10 Eccl. 9, 17 22 Eccl. 9, 18 27 Eccl. 9, 18
2 II Cor. 8, 9 3 Joan. 16, 33 20 Joan. 19, 15
1/3 éllÉ - aÈtª cf. Cat. Haun. IX, 378 3/4 Ka‹ oﬂ - ékoÊontai cf. Cat. Haun. IX, 388/390
kraugØ cf. Cat. Haun. IX, 421/425 24/26 §de¤xyh - de¤jasa cf. Cat. Haun. IX, 440/443

18/19 ye›oi -

1 taÊthn: ˜w taÊthn A 1/3 ÉAllÉ - aÈtª AGDEZIK: ı d¢ p°nhw ka‹ sofÚw ı dias≈zvn tØn pÒlin, XristÒw
§stin ı SvtÆr, PatrÚw YeoË sof¤a B, om. H 4 sofÚw: yeÒsofow DEIK 5 tª dunãmei: tØn dÊnamin A 6 ı
LÒgow om. A 7 katalimpanÒmenow E 8 oÈran«n + per‹ otxt, per‹ toÊtoumg B 9 kekrag∆w - dÊnamin: tÚ
Íp¢r dÊnamin égayØ sof¤a kekrag∆w DIK 10 sof«n: sofoË BH 12 sÊgkrisiw: kr¤siw A / fhs¤ om. AG 14
katadejãmenoi + ka‹ A 14/15 eﬁw ¶rgon - ginÒmenoi: tÊxvsin, énãpausiw g¤netai B, om. H
14
§panapaÊontai AG 17 ka‹ om. A 18 tinow om. DIK 19 ékouÒntvn B 20 âAron, îron B 22 égayÚn B 23
pantÚw: pçn tÚ B / §k om. K / toË ˜plou H 24/25 toË Kur¤ou ≤m«n ÉIhsoË XristoË ka‹ YeoË tr. BH / YeoË +
ka‹ Svt∞row A 25 XristoË om. G / skeÊh + tout°sti B / te om. B 26 tå t∞w kak¤aw e‡dh tr. BH 27
égayosÊnhn EH / pollØn égayvsÊnhn tr. D
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ÉAdåm ¥marten ka‹ t“ pant‹ g°nei tÆn te èmart¤an ka‹ tÚn yãnaton diadÒsimon
gen°syai pareskeÊasen, aÈtÒw te toË égayoË YeoË tØn eﬁkÒna parapol°saw ka‹
polloÁw toioÊtouw épergasãmenow. Ka‹ eÂw d¢ èpl«w épotÒmvw èmartãnvn tÆn te
•autoË égayvsÊnhn épÒllei, ∂n tuxÚn ka‹ diå prot°rvn éret«n §ktÆsato, ka‹
polloÁw §p‹ tØn ımo¤an §f°lketai m¤mhsin. Ka‹ ı eÂw d¢ t«n épostÒlvn ÉIoÊdaw
èmart∆n pollØn ép≈lesen égayvsÊnhn ént‹ mayhtoË prodÒthw genÒmenow:
diaferÒntvw d¢ eÂw aﬂresiãrxhw poll«n ényr≈pvn t«n aÈt“ peiyom°nvn tØn
égayvsÊnhn épÒllusi.
Mu›ai yanatoËsai saprioËsi skeuas¤an §la¤ou ≤dÊsmatow.
ÖElaion skeuastÒn, tÚ mÊron, …w ka‹ ÉAkÊlaw §kd°dvken: ≤ d¢ mu›a z“on
ékãyarton to›w traÊmasi ka‹ ta›w shpedÒsin §fezÒmenon ka‹ tåw toË s≈matow tomåw
§pizhtoËn. Yanato› d¢ ≤ mu›a eﬁw ¶laion murecikÚn •autØn §pirr¤ptousa: aÈtÆ te går
époynπskei ka‹ tÚ ¶laion éfan¤zei. Oﬂ goËn ÉIouda›oi t«n ﬁd¤vn cux«n
perifronÆsantew mu›ai yanatoËsai tugxãnousi tÚn ≤dÊpnoon toË Svt∞row lÒgon
sapr¤sai spoudãsantew ka‹ labåw §feur¤skein kat' aÈtoË poyoËntew. ÖAllvw: mÊron
eÈ«dew ≤ yeÒpneustow tugxãnei GrafÆ: oﬂ d¢ aﬂretiko‹ ta›w sf«n aÈt«n cuxa›w
ˆleyron §pagÒmenoi tåw ye¤aw grafåw parermhneÊontew mu›ai tugxãnousi yanatoËsai
ka‹ §jafan¤sai spoudãzousai tØn skeuas¤an toË ≤dÊsmatow toË §la¤ou, t∞w yehgÒrou
Graf∞w.
ÖAllvw: tØn cuxØn tØn katÉ eﬁkÒna YeoË genom°nhn ÙsmØn eÈvd¤aw oÔsan ka‹
¶laion ≤dÊsmatow oﬂ ékãyartoi da¤monew traumat¤zontew diå t«n pay«n Àsper aﬂ
yanatoËsai mu›ai ta›w taÊthw shpedÒsin §f¤ptanta¤ te ka‹ §pikãyhntai.
T¤mion Ùl¤gon sof¤aw Íp¢r dÒjan éfrosÊnhw megãlhw.
Pollo‹ §n éfrosÊn˙ §dojãsyhsan: ı deinÚw tØn gl«ttan §n éd¤kƒ sunhgor¤&: ı §n
kÒsmƒ ploÊsiow perifanØw genÒmenow: oﬂ t∞w ¶jvyen sof¤aw per‹ tå mãtaia
ponÆsantew. ÉAll' ésugkr¤tvw éme¤nvn ı §narxÒmenow t∞w katå YeÚn sof¤aw ka‹ eﬁw
taÊthn eﬁsagÒmenow ka‹ yiggãnein aÈt∞w érxÒmenow ka‹ t∞w §n éfrosÊn˙ dÒjhw
perifron«n.
Kard¤a sofoË eﬁw dejiÚn aÈtoË: ka‹ kard¤a êfronow eﬁw éristerÚn aÈtoË.

9 Eccl. 10, 1 23 Eccl. 10, 1 29 Eccl. 10, 2
13/15 Oﬂ oÔn - poyoËntew cf. Cat. Haun. X, 3 / X, 8/15 (Dion. attr. Labate)
1 te om. BH 2 toË égayoË YeoË tØn eﬁkÒna: tØn eﬁkÒna toË YeoË A 3 épergasãmenow: §rgasãmenow DIK /
épotÒmvw om. BH, étÒmvw tiw DEIK 4 •autoË: aÈtoË A / égayosÊnhn GE / épÒllei: épÒllusin A, ép≈llei
Z 5/8 ka‹ ı eÂw - épÒllusi AGDEZIK, om. BH 6 èmart∆n Emg: èmartÆsaw AGZ / égayosÊnhn E 8
égayosÊnhn E 9 kefãlaion IÄ ante mu›ai BDIK / ≤dÊmatow M 12 yanato›: ynÆskei E / aÈtØn K /
§pirr¤casa A 13 goËn: oÔn BH, går A 14 perifronÆsantew: ÍperfronÆsantew DK 15 sapriãsai E
15/19 ÖAllvw - graf∞w AGDEZIK, om. BH 16 tugxãnei: Ípãrxei AD / ta›w: tåw A / aÈt«n om. AZ / cuxåw A
18 §jafan¤zein E 20/22 ÖAllvw - §pikãyhntai AGDEIK, om. BZH 22 te om. A 24 éfrosÊn˙: eÈfrosÊn˙
H 26 pon°santew GEZ / éllå E / éme¤nv: E 27 eﬁsagÒmenow: égÒmenow DIK / t∞w: toÁw G 28 perifron«n:
katafron«n DIK
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Kard¤an tÚn noËn §klhpt°on: ≤ går svmatikØ kard¤a pãntvn §n •n‹ tÒpƒ ke›tai, §n
t“ splãgxnƒ t“ kaloum°nƒ diafrãgmati. ÑO to¤nun toË sofoË noËw ée‹ §p‹ tå dejiå
ka‹ §painetå neÊei, ı d¢ toË êfronow §p‹ tå skaiå ka‹ §nant¤vw ¶xonta.
Ka¤ ge §n ıd“ ˜tan êfrvn poreÊhtai, ka‹ kard¤a aÈtoË ÍsterÆsei ka‹ ì logie›tai
pãnta éfrosÊnh §st¤n.
ÉEn t“ b¤ƒ toÊtƒ ıd“ kaloum°nƒ ı êfrvn §n éristero›w ¶xvn tØn kard¤an ée‹
Ístere›, mØ katå skopÚn tr°xvn prÚw tÚ brabe›on t∞w ênv klÆsevw, mhd¢ to›w
¶mprosyen §pekteinÒmenow, mhd¢ prÚw tÚ t°low §peigÒmenow. ÉAllå kín dÒj˙
poreÊesyai, ÍsterÆsei pãnta étel∞ ka‹ êloga ka‹ prãttvn ka‹ logizÒmenow. Eﬁ d¢ ka‹
tØn ıdÚn t«n dikaivmãtvn §pixeirÆsei µ prospoiÆsetai meletçn, tout°sti tåw ye¤aw
§ntolãw, §peidØ tØn kard¤an oÈk eﬁw tå dejiå k°kliken, Ístere› mÆte no«n tå
§ntetalm°na, mÆte ti prãttvn katå tÚ toË nomoy°tou boÊlhma.
ÉEån pneËma toË §jousiãzontow énabª §p‹ s°, tÒpon sou mØ éfªw, ˜ti ‡ama
katapaÊsei èmart¤aw megãlaw.
PneËma toË §jousiãzontow toË aﬁ«now toÊtou, t«n uﬂ«n t∞w épeiye¤aw, o·tinew oÈk
énagkastik«w, éllå proairetik«w Íp°tajan •autoÁw tª toË diabÒlou §jous¤& ka‹
turann¤di. ÉEån oÔn, fhs¤, tå ênv soË fronoËntow ka‹ prÚw tå ênv ıdeÊontow,
énaphdÆs˙ §p‹ s¢ pneËma toË §jousiãzontow kataspãsai sou tØn diãnoian t∞w prÚw
tå ênv pore¤aw boulÒmenon, épok≈luson, épÒkleison aÈt“ tåw énabãseiw,
mhdamÒyen aÈtÚn eﬁsdexÒmenow, pãsaw aÈt“ tåw aﬁsyÆseiw épofrãttvn ka‹ mÆte di'
Ùfyalm«n mÆte di'  tvn mÆte diå gl≈tthw mÆte di' êllhw aﬁsyÆsevw e‡sodon aÈt“
par°xvn. T«n går prvtopayei«n énairoum°nvn énupÒstata tå épotel°smata.
Eﬁ d¢ ka‹ katå diãnoiãn ti Ípobãllei, tÒpon sou mØ éfªw épokle¤vn m¢n tØn
porne¤an diå svfrosÊnhw, diå d¢ égãphw tÚ m›sow épokrouÒmenow: ka‹ ımo¤vw ßkaston
tÒpon t«n éret«n ésfalizÒmenow. ÉEån gãr, fhs¤n, §ãs˙w katapaËsai eﬁw s¢ tÚ
pneËma toË §jousiãzontow, tout°stin §panapaÊsasyai, pollåw ka‹ megãlaw èmart¤aw
§pisvreÊsei sou tª cuxª. ÖAllvw: §ån proyerapeÊs˙w sou tØn cuxØn diå t∞w t«n
éret«n §pimele¤aw, pollåw katapaÊsei èmart¤aw toËto tÚ ‡ama, oÈ sugxvroËn pneËma
toË §jousiãzontow énab∞nai §p‹ s°.

4/5 Eccl. 10, 3 13/14 Eccl. 10, 4
6/7 Phil. 3, 13/14 10 Psal. 118, 27 et 33 15 Eph. 2, 2 et 5, 6 17 Col. 3, 2
9/11 Eﬁ d¢ - §ntolåw cf. Cat. Haun. X, 39/41
turann¤di cf. Cat. Haun. X, 50/54

15 PneËma - toÊtou cf. Cat. Tr. Patr. X, 3

15/17 PneËma -

1 pãntvw BH 2 t“ splãgxnƒ om. BH / splãgxnƒ + µ §n DIK / §p‹ tå dejiå: tå §pid°jia DEIK 3 neÊei: noe›
te ka‹ §rgãzetai DEIK / §p‹ om. DEIK / skaiå: skiå G / §nant¤vw: cekt«w BH / ¶xonta: neÊonta A 4 §n: ⁄ D
/ ÍsterÆs˙ DIK / logi∞tai DIK 7 tr°xvn: di≈kvn B 8 mhd¢ - §peigÒmenow om. A 9 étel∞ + µ DI / ka‹ êloga
om. H / eﬁ: ≤ I 11 k°klike: ßlketai µ ¶klinen A, k°klhken GZK 12 §ntetalm°na: §ntetagm°na BZ,
§ntalm°na H, §ntãlmata A / ti om. A / tÚ om. G 16 §jous¤&: pag¤di A 19 boulÒmenow BH / aÈt“: saut“
GZ 20 aÈtÚn: aÈtÚ I, aÈt“ K 20/21 ka‹ mÆte - gl≈tthw om. G 22 par°xvn: par°j˙w E 23 Ípobãlei Z,
Ípobãll˙ B 25 §ãshw fhs¤ tr. A / katapaËsai: katapaÊsaw BGZH / eﬁw: §p‹ DIK 26 toË §jousiãzontow tÚ
pneËma tr. Z 27 §pisvreÊseiw BGH / tª cuxª: ≤ cuxØ DIK 27/28 ÉEån - èmart¤aw om. A 28 katapaÊseiw
ABGZH 29 §p‹: prÚw A
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ÖAllvw: kín proe¤lhca¤ tisin èmart¤aiw, zÆtei tÚ fãrmakon t∞w metano¤aw, ˜ti
‡ama katapaÊsei èmart¤aw megãlaw.
ÖEsti ponhr¤a, ∂n e‰don ÍpÚ tÚn ¥lion, …w ékoÊsion §j∞lyen épÚ pros≈pou toË
§jousiãzontow. ÉEdÒyh ı êfrvn Ïcesi megãloiw ka‹ ploÊsioi §n tapein“ kay¤sontai.
PrÚw m¢n =htÒn: •t°ran ırò ponhr¤an §n to›w ényrvp¤noiw prãgmasi, toÁw êrxontaw
pollãkiw ka‹ ékous¤vw épofainom°nouw diå fÒbon tinÚw me¤zonow dunaste¤aw ka‹
dojãzontaw m¢n toÁw êfronaw, t«n d¢ plous¤vn tåw oÈs¤aw dhmeÊontaw diå t«n
épofãsevn t«n ékous¤vn.¨¨Pollãkiw går basilika›w prostãjesin êrxontew ékous¤vw
ÍphretÆsanto.
PrÚw d¢ diãnoian: •kous¤vw •autoÁw oﬂ ênyrvpoi eﬁw filhdon¤an §pidedvkÒtew
ékoÊsiÒn ti loipÚn prãttein énagkãzontai sunvyoÊmenoi §k toË §jousiãzontow t«n
uﬂ«n t∞w épeiye¤aw, tout°sti toË diabÒlou,¨¨katachf¤zesyai …w éd¤kou t∞w dika¤aw toË
YeoË prono¤aw ka‹ l°gein, diå t¤ oﬂ êfronew Íchlo¤ tinew ka‹ épÒbleptoi g¤nontai, oﬂ
d¢ ênvyen ‡svw pou ka‹ §k g°nouw ploÊsioi eﬁw pen¤an metabãllousin;
ÑHm«n oÔn tina poioÊntvn •kous¤vw, oÂon meyuÒntvn, ı eﬁrhm°now §jousiãzvn
Ípobãllei ka‹ tå ékoÊsia, tÚ §k t∞w m°yhw skotoÊmenon porneÊein ka‹ tÊptein: oÈd¢
går pãntvw, ·na taËta prãjvmen, meyuskÒmeya, éll' §peidÆper §meyÊsyhmen ka‹
êkontew eﬁw taËta sunvyoÊmeya: oÏtv ka‹ filhdonoËntew per‹ tå én°fikta toË YeoË
kr¤mata pollãkiw skandalizÒmeya.
ÖAllvw: oÈk ∑n y°lhma toË pãntvn §jousiãzontow YeoË tÚ toÁw ÉIouda¤ouw
§kblhy∞nai. Ka‹ går aÈtÚw §ploÊtisen aÈtoÁw ka‹ Ïcvsen, katå tÚ uﬂoÁw §g°nnhsa
ka‹ Ïcvsa,¨¨aÈto‹ d° me ±y°thsan ka‹ diå tØn ﬁd¤an éfrosÊnhn §tapein≈yhsan: trÒpon
oÔn tina ka‹ ékous¤vw aÈtoÁw épebãleto diå tØn eﬁw tÚn KÊrion paranom¤an: µ ka‹
oÏtvw: ÍcaÊxhn g°gone diÉ éfrosÊnhn ı t«n ÉIouda¤vn laÒw, diÚ ka‹ §tapein≈yh: oﬂ d¢
§j §yn«n oﬂ tª p¤stei ploÊsioi ptvxo‹ katå YeÚn ka‹ tapeinÒfronew tugxãnousi: diå
dØ toËto ka‹ ÍcoËntai parÉ aÈtoË.
E‰don doÊlouw §f' ·ppouw ka‹ êrxontaw poreuom°nouw …w doÊlouw §p‹ t∞w g∞w.
TÚ êstaton ka‹ égx¤strofon t∞w toË b¤ou metabol∞w §d¤daje protr°pvn ≤mçw §p‹
tå m°nonta ka‹ ﬂstãmena.

3/4 Eccl. 10, 5/6 27 Eccl. 10, 7
11/12 Ephes. 2, 2 21/22 Is. 1, 2 25 Iac. 2, 5
1/2 ÖAllvw - megãlaw AGDEIK, om. BZH 3 ‡don GEZ 4 ı om. A / Ïcesi: §n Ïcesi DEIK / kay¤sontai:
kay¤stantai A, kayÆsontai GEZ 5 =htÚn: tÚ =htÚn A 6 ka‹ ékous¤vw om. DIK 7 t«n2 om. Z 10 PrÚw
diãnoian d¢ tr. G / •autoÁw: aÈtoÁw K / eﬁw filhdon¤an: ta›w filhdon¤aiw A / §pidedvkÒtew: §kdedvkÒtew A
15 poioÊntvn: prÚw aÈt“ BH 16 tÚ: tÚn DIK 17 går om. H / meyusk≈meya G / §peidØ AGZ / §meyÊsyhmen:
§meyÊsamen A 18 taËta: tÉ aÈtå A 20/26 ÖAllvw - parÉ aÈtoË AGDEZIK, om. BH 21 §ploÊthsen GDEIK
22 Ïcvsa + ka‹ DEIK / d° om. DEIK / me ±y°thsan ka‹ om. GDEZIK 23 épebãlleto GDIK 24 oÏtv A 25
tapeinÒfronew: tapeinofronoËntew A 27 ·ppoiw B 28 êstaton: ékatãstaton DIK / metabol∞w:
mataioboul¤aw A
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PrÚw d¢ énagvgÆn: oﬂ tª èmart¤& douleÊontew ·ppoi yhlumane›w gegÒnasin, oﬂ d¢
taÊthw êrxontew ka‹ katakratÆsantew aÈt∞w, oÂã tinew p°nhtew tapeinÚn ¶xousi
frÒnhma: katå d¢ •t°ran yevr¤an, oﬂ pãlai t«n eﬁd≈lvn doËloi …w §fÉ ·ppoiw to›w
eÈaggeliko›w lÒgoiw ÙxoÊmenoi, ¶ndojoi énede¤xyhsan, œn ≤ ﬂppas¤a svthr¤a: oﬂ d¢
pãlai êrxontew oﬂ t∞w t«n ÉIouda¤vn sunagvg∞w eÈtele›w tinew gegÒnasi ka‹ eﬁw g∞n
éperr¤fhsan tØn eﬁw tÚn KÊrion érnhsãmenoi p¤stin.
ÑO ÙrÊssvn bÒyron §n aÈt“ §mpese›tai.
PrÚw diãnoian mÒnhn bl°pei tÚ =htÒn. OÈ går pãntvw kay' ﬂstor¤an sumba¤nei.
Fhs‹ d¢ ˜ti ı èmartãnvn aÈtÚw pr«tow tØn •autoË cuxØn timvre›tai: ı går égap«n
tØn édik¤an mise› tØn •autoË cuxÆn: di' œn tiw èmartãnei, diå toÊtvn kolãzetai.
Fhs‹ d¢ ka‹ ı nomoy°thw Mvus∞w per‹ toË fon°vw, poiÆsate aÈt“ ˘n trÒpon
§ponhreÊsato katå toË plhs¤on.
Ka‹ kayairoËnta fragmÒn, dÆjetai aÈtÚn ˆfiw.
FragmÚw t∞w cux∞w ı ye›ow nÒmow ka‹ fÒbow ka‹ ≤ t«n dogmãtvn élhyØw gn«siw. ÑO
to¤nun perifronÆsaw toË ye¤ou fÒbou ka‹ tåw §ntolåw paraba¤nvn µ ka‹ ceudvnÊmƒ
gn≈sei perip¤ptvn ÍpÚ t∞w èmart¤aw ka‹ toË taÊthn §nergoËntow ˆfevw éfÊlaktow Ãn
ka‹ gumnÚw t∞w ye¤aw xãritow dhxyÆsetai.
ÉEja¤rvn l¤youw diaponhyÆsetai §n aÈto›w.
ÑO tØn oﬁk¤an •autoË oﬁkodom«n diå t«n éret«n l¤youw sunãgei ka‹ kal«w
oﬁkodome›: ı d¢ katalÊvn tå ≥dh ktisy°nta diå =&st≈nhw ka‹ xaun≈sevw §ja¤rei
l¤youw ka‹ pone› ka‹ kinduneÊei. ÖAllvw: l¤yoi ëgioi parå t“ profÆt˙ Zaxar¤& oﬂ
ëgioi êndrew k°klhntai. ÑO toÊtouw §ja¤rvn, tout°sti di≈kvn µ ka‹ épokte¤nvn,
diapone›, ént‹ toË ˆleyron §pispçtai kay' •autoË, …w ı ÑHr≈dhw tÚn ÉIvãnnhn
foneÊsaw. ÖAllvw: ı toÁw tim¤ouw l¤youw ka‹ margar¤taw, toÁw t∞w ye¤aw graf∞w
lÒgouw, §ja¤rvn ka‹ parakÒptvn tå gegramm°na prÚw tÚ •aut“ dokoËn suntiye‹w tÚ
=htÒn, ·na aﬂretikÚn sustÆs˙ dÒgma, l¤youw §ja¤rei ka‹ tÚn ¶sxaton Íf¤statai
yãnaton.
Sx¤zvn jÊla kinduneÊsei §n aÈto›w, §ån §kp°s˙ tÚ sidÆrion ka‹ aÈtÚw prÒsvpon
§tãraje ka‹ dunãmeiw dunam≈sei ka‹ perisse¤a toË éndre¤ou sof¤a.

7 Eccl. 10, 8 13 Eccl. 10, 8 18 Eccl. 10, 9 28/29 Eccl. 10, 9 / 10, 10
1 Jer. 5, 8 4 Od. 4, 8=Hab. 3, 8 5/6 Psal. 2, 21 9/10 Psal. 10, 5
Exod. 21, 12 seqq. 21/22 Zachar. 9, 16 / Thren. 4, 1

10 Sap. 11, 16

11/12 Deut. 19, 9

1 oﬂ - douleÊontew cf. Cat. Haun. X, 88 9 ÑO èmartãnvn - timvre›tai cf. Cat. Tr. Patr. X, 35/36
14
FragmÚw - fÒbow cf. Cat. Haun. X, 115 14/17 FragmÚw - dhxyÆsetai cf. Cat. Tr. Patr. X, 38/44 21/22
L¤yoi - k°klhntai cf. Cat. Haun. X, 122/127
1/6 PrÚw - p¤stin AGDEZIK, om. BH 5 oﬂ om. A / gegÒnasi: genÒmenoi A / ka‹ om. A 9 pr«tow Emg 10
édik¤an + fhs‹ A / diÉ: ka‹ diÉ AGEZ 11 ka‹ om. BH / Mvs∞w ABGZH 12 katå toË plhs¤on: §p‹ tÚn
plhs¤on aÈtoË DEIK 13 ka‹ om. Z / kayaroËnta G 15 perifronÆsaw: katafronÆsaw BDHK / toË ye¤ou
fÒbou: tÚn ye›on fÒbon A, toË ye¤ou nÒmou ka‹ fÒbou DIK / ka‹2 om. DIK 16 taÊthn §nergoËntow toË ˆfevw
tr. ABGZH / ˆfevw + ≥toi toË diabÒlou E 17 t∞w: ka‹ t∞w G 18 §ja¤rvn: ı §ja¤rvn A 19 ı: oﬂ G / aÈtoË B
20 tå: tÚn DIK / kthy°nta ABGZH 22 épokt°nvn ADK, épokt°[]nvn E, épokt°nnvn I, épokta¤nvn GZ 23
diapone›tai DIK 24/27 ÖAllvw - yãnaton AGDEIK, om. BZH 25 perikÒptvn A 28 Sx¤zvn: ÑO sx¤zvn A
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ÑH t«n •terodÒjvn §kklhs¤a ¶oike jÊloiw diå tÚ êkarpon eﬁw pËr §pithde¤oiw:
sx¤zvn oÔn jÊla ı énatr°pvn tØn sumfu˝an ka‹ •nÒthta t∞w toiaÊthw muyopoi¤aw:
˜son m¢n oÔn tÚ sidÆrion, ˜ §stin ı timhtikÚw lÒgow, katå skopÚn ¶rxetai toË jÊlou
diair«n aÈtÒ, oÈ kinduneÊei ı sx¤zvn tå jÊla: §pån d¢ ésyen°sterow genÒmenow toË
énatr°pein tå §nant¤a §kp°s˙ ı lÒgow, §n aÈto›w to›w jÊloiw ka‹ tª §nant¤&
didaskal¤& kinduneÊsei t“ mhk°ti dÊnasyai aÈtØn énatr°pein, diÒti tØn eﬁrÆnhn
épol°saw tØn frouroËsan tØn kard¤an ka‹ tå noÆmata t«n èg¤vn §tãraje tÚ
prÒsvpon: ka‹ dÊnam¤w tiw t«n §nant¤vn lÒgvn aÈtÚn dunam≈sei peristãnta eﬁw tå
§nant¤a: ka‹ tÒte oÈ sof¤a g¤netai t“ éndr‹ perisse¤a.

Diå sumbÒlvn ka‹ diå t«n aﬁsyht«n §p‹ tå diÉ aÈt«n nooÊmena ≤mçw xeiragvge›.
ÑO t“ lÒgƒ to¤nun t“ didaskalik“ Àsper sidÆrƒ xr≈menow ka‹ diaptÊssein tåw ye¤aw
Grafãw, tå eÈ≈dh jÊla peir≈menow, §ån §kp°s˙ toË skopoË toË èg¤ou PneÊmatow ka‹
mØ katå tÚ toË nomoy°tou boÊlhma Ùryodojastik«w diermhneÊs˙, éllå diap°s˙ aÈtoË
lÒgow, kinduneÊei eﬁw aﬂr°seiw §mp¤ptvn ka‹ sugx°ei tÚ prÒsvpon t∞w •autoË
15 didaskal¤aw ka‹ tåw cuxåw t«n ékouÒntvn. Ka‹ dunãmeiw d¢ dunam≈sei, ént‹ toË,
toÁw •aut“ éntil°gontaw §rrvmenest°rouw poie›: di' œn går aÈtÚw éstoxe› per‹ tÚn
lÒgon, oﬂ éntidiatiy°menoi tª aÈtoË didaskal¤& §pikrat°steroi g¤nontai. ÑO d¢
éndre›ow §n lÒgƒ ka‹ ¶rgƒ metå sof¤aw tÚn lÒgon prof°rvn ¶xei ti perissÒn, tÚ mØ
kinduneÊein §n t“ sx¤zein tå jÊla. ÑO går dunatÚw m¢n §n lÒgƒ ka‹ eÎstrofon ¶xvn
20 tØn gl«ttan, sofistikÚw d¢ ka‹ oÈ tØn ye¤an ploutÆsaw sof¤an, §kp¤ptontow toË
sidhr¤ou, kinduneÊei §n tª t«n eﬁrhm°nvn jÊlvn tomª.
ÉEån dãk˙ ˆfiw §n oÈ ciyurism“ ka‹ oÈk ¶sti perisse¤a t“ §pñdonti.
ÑO lãyr& ka‹ oÈ metã tinow fvn∞w, tout°sti parrhs¤aw, µ §n prãjesin èmartãnvn,
µ dÒgma ésebe¤aw paralambãnvn, oÂa mØ faner«w épanaisxuntÆsaw, dÊnatai
25 diory≈sevw tuxe›n ka‹ oÈ peritt«w kãmnei ı didãskalow katepñdvn aÈt“ tå t∞w
svthr¤aw. áH ka‹ oÏtvw: §ån dãk˙ ı t∞w èmart¤aw ˆfiw §n oÈ ciyurism“, tout°sti mØ
y°lontow eﬁw §jomolÒghsin §lye›n toË èmartãnontow, oÈd°n ti pl°on ÙnÆsei tÚn mØ
boulÒmenon §jomologe›syai ka‹ metanoe›n katepñdein §pixeir«n.
10

22 Eccl. 10, 11
6/7 Phil. 4, 7
25/26 Ka‹ oÈ - svthr¤aw cf. Cat. Tr. Patr. X, 56/58 26/28 ÉEån dãk˙ - §pixeir«n cf. Cat. Haun. X, 169/175
(Labate: fortasse Orig.)
1/9 ÑH t«n - perisse¤a G, om. ABDEZHIK 10 diÉ aÈt«n om. BH 11 t“1 superscr. Z / diaptÊsein ADK,
diaptÊssein Btxt, diasx¤zein Bmg 13 tÚ om. G 14 lÒgow: ı lÒgow DEIK / kinduneÊsei AZ 15 cuxåw + d¢
DEIK / toË om. GZ 16 •aut“: aÈt“ A / poie›: poi∞sai A, poiÆsei E / aÈtÚw: t¤w BH 17 éntidiay°menoi A 18
¶rgƒ ka‹ lÒgƒ tr. AG / prosf°rvn A / tÚ: t“ G 19 §n2 om. DIK 20 tØn2 om. A / sofistik«w DHIK 21
sidhr¤ou: sidÆrou ABH / kinduneÊsei BZH 22 §ån + d¢ B / ¶stai A 23/24 parrhs¤aw - ésebe¤aw om. DIK
24 paralambãnvn: paraba¤nvn DK 26 mØ: oÈ A 27 §lye›n eﬁw §jomolÒghsin tr. A / èmartãnontow + ı
per‹ toÊtou sumbouleÊvn én≈nhtow G 28 §jomologÆsasyai A / ka‹ metanoe›n: kín metanoª E
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ÖAllvw: to›w spouda¤oiw ka‹ katÉ éretØn z«si diafÒrvw ciyur¤zvn ı nohtÚw ˆfiw
ka‹ pot¢ m¢n ≤donåw ka‹ gargalismoÊw, pot¢ d¢ kenåw dÒjaw, pot¢ d¢ ÍchlofrosÊnhn
Ípotiy°menow, pot¢ d¢ eﬁw blasfhm¤an §rey¤zvn tª sunexe¤& t«n poik¤lvn §fÒdvn ¶syÉ
˜te ka‹ §pitugxãnei ka‹ dãknei tÚn égvnistÆn: éllÉ oﬂ toioËtoi tax°vw én¤stantai
didaskal¤aw §pitugxãnontew, …w ˜te toË Nãyan ékoÊsaw ı Dau‹d tax°vw dianÆcaw
¶fh: ≤mãrthka t“ Kur¤ƒ. Oﬂ d¢ mhd¢ tÚn toË ˆfevw ciyurismÚn énam°nontew, éllÉ
•autoÁw §kdedvkÒtew tª èmart¤& ka‹ éphlghkÒtew én¤ata loipÚn èmartãnousin, …w
mãthn kãmnein per‹ aÈtoÁw toÁw didãskein §pixeiroËntaw: nekroÊmenoi går ÍpÚ t∞w
èmart¤aw, kín dãknvntai ÍpÚ toË ˆfevw, oÎte §paisyãnontai toË kakoË, oÎte zhtoËsi
tÚn yerapeÊsonta: eﬁ d¢ ka‹ otoi svy«s¤ pote, toËto mÒnhw t∞w toË YeoË tugxãnei
xãritow.
LÒgoi stÒmatow sofoË, xãriw: ka‹ xe¤lh êfronow katapontioËsin aÈtÒn. ÉArxØ
lÒgvn stÒmatow aÈtoË éfrosÊnh ka‹ §sxãth aÈtoË perif°reia ponhrã: ka‹ ı êfrvn
plhyÊnei lÒgouw.
SofoÁw e‰nai y°lvn toÁw paideuom°nouw ı PaËlow ¶legen, ı lÒgow Ím«n pãntote §n
xãriti ëlati ±rtum°now. ÑO går toË sofoË lÒgow oÎte aÈsthrÒw §sti ka‹ êxariw, oÎte
xaËnow ka‹ ¶klutow, éllå ka‹ xar¤eiw ka‹ §pistÊfvn ka‹ oÈk §«n diarre›n toÁw
paideuom°nouw: tå d¢ xe¤lh toË êfronow, ént‹ toË oﬂ lÒgoi, yanãtou aÈt“ g¤nontai
prÒjenoi: tÆn te går •autoË blãptei cuxØn ka‹ t«n peiyom°nvn. ÑO går katapontismÚw
§p‹ kolãsevw ke›tai, …w tÒ, katapÒntison, KÊrie, ka‹ katad¤ele tåw gl≈ssaw aÈt«n.
ÉArxÒmenow d¢ ı êfrvn §k t«n t∞w éfrosÊnhw lÒgvn ka‹ periferÒmenow tª •autoË
éfrosÊn˙ tÚ t°low ¶xei ponhrÒn. äVn går aﬂ érxa‹ faËlai ka‹ tå t°lh ponhrã. ÉAllå
ka‹ ı êfrvn, fhs¤, plhyÊnei lÒgouw: tout°sti mãthn fluare›, e‡te pollã, e‡te Ùl¤ga
lalÆsei. TÚ går pl∞yow §ntaËya ént‹ t∞w fluar¤aw ke›tai: fluare› d° kín Ùl¤ga
l°g˙, ı mhd¢n égayÚn dialegÒmenow. Eﬁ d¢ ka‹ dÒjei ti xrÆsimon l°gein prãjeiw oÈk
¶xvn sumfvnoÊsaw to›w lÒgoiw, ka‹ oÏtvw fluare›, mØ eﬁd∆w mÆte t¤ l°gei, mÆte per‹
t¤nvn diabebaioËtai. De› går tÚn l°gonta pr«ton poie›n, e‰ta didãskein. TÚ oÔn,
plhyÊnei lÒgouw ént‹ toË, kín pollã, kín Ùl¤ga e‡p˙, ÙxlhrÒw §sti dialegÒmenow.

13/14 Eccl. 10, 12 / 10, 13 / 10, 14
6 II. Regn. 12, 13 15/16 Coloss. 4, 6 20 Psal. 54, 10 26/27 I Tim. 1, 7
16/23 ÑO går - lÒgouw cf. Cat. Tr. Patr. X, 65/74
1/11 ÖAllvw - xãritow AGDEIK, om. BZH 2 kenåw: koinåw A 3 blasfhm¤aw A 5 §pitugxãnontew:
§pituxÒntew A 10 ka‹ otoi: ka¤toi GE, ka‹ AG 12 LÒgoi - xãriw om. A 13 ka‹1 + eﬁw H 14 plhyunei I,
plhyune› BDHK / lÒgouw + ént‹ t∞w peritrop∞w t°yeiken G 16 aÈsthrÚw + t¤w DIK / ka‹ om. A / êxariw:
êxrhstow BH, éxãristow E 17 xar¤eiw: xar¤hw DIK 20 katad¤ele: d¤ele B 21 ı om. E 22 tÚ t°low: tÒte
lÒgon B / äVn - ponhrå DEIK, om. ABGZH 23 fhs¤ om. AGZ / plhyune› BZH 24 t∞w om. DIK / kín: ka‹ E
25 l°gei GEH / ı om. DIK 26 l°gei: éntil°gei A 28 plhyune› BH / Ùxlhr«w E / §sti om. E
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OÈk ¶gnv ênyrvpow t¤ tÚ genÒmenon ka‹ t¤ tÚ §sÒmenon, ˜ti Ùp¤sv aÈtoË t¤w
épaggele› aÈt“; MÒxyow t«n éfrÒnvn kak≈sei aÈtoÊw: ˘w oÈk ¶gnv toË poreuy∞nai
eﬁw pÒlin.
Ka¤toi pollå t«n progegonÒtvn ‡smen §k t«n yeofÒrvn éndr«n ékoÊsantew, …w tÚ
5 §n érxª §po¤hsen ı YeÚw tÚn oÈranÚn ka‹ tØn g∞n ka‹ ple›sta ßtera: éllå ka‹ t«n
§som°nvn tØn gn«sin ¶xomen per‹ dika¤vn ka‹ éd¤kvn eﬁdÒtew …w énastÆsontai otoi
eﬁw zvØn aﬁ≈nion ka‹ otoi eﬁw kÒlasin aﬁ≈nion: éll' eﬁ ka¤ tina ‡smen, oÈ pãnta: §k
m°rouw gãr, fhs‹n ı PaËlow, gin≈skomen ka‹ §k m°rouw profhteÊomen. T¤w d¢ ka‹
épaggele› ≤m›n tå Ùp¤sv, ént‹ toË tå §sÒmena; OÂon eﬁ paidopoiÆsomen, eﬁ toÁw ˆntaw
10 épobaloËmen pa›daw, eﬁ §n tª patr¤di µ §n éllodapª teleut∞sai m°llomen, eﬁ §n
pollo›w ¶tesin µ §n Ùl¤goiw bivsÒmeya: Àste oﬂ taËta polupragmonoËntew diå t«n
oﬁvn«n ka‹ geneylialÒgvn ka‹ ceudomãntevn µ ka‹ ßterã tina maye›n spoudãzontew,
œn tØn gn«sin oÈk eﬁlÆfamen, eﬁw kenÚn moxyoËsi ka‹ mataioponoËsin énÆnuta.
TaËta d¢ pãsxousin oﬂ êfronew, §peidØ mØ ¶gnvsan toË poreuy∞nai eﬁw pÒlin,
15 tout°stin ér¤sthn polite¤an énalabe›n ka‹ tØn èpl∞n t∞w ÉEkklhs¤aw metadi«jai
p¤stin ka‹ §p‹ tØn kall¤polin ıdeËsai, tØn §pourãnion ÑIerousalÆm, ∏w texn¤thw ka‹
dhmiourgÚw ı YeÒw.
Kefãlaion ZÄ. ÑH ÑUpÒyesiw toË kefala¤ou.
ÉEntaËya pÒlin épodÊretai e‡te aﬁsyhtØn e‡te nohtØn basil°a ne≈teron ¶xousan
20 ka‹ êrxontaw gastrimarg¤& sxolãzontaw: makar¤zei d¢ tØn g∞n ∏w ı basileÁw uﬂÚw
§leuy°rou ka‹ ∏w oﬂ êrxontew §n kair“ trof∞w metalambãnousin: e‰ta §n parabolª
diabãllei tÚn ÙknhrÚn per‹ tåw éretãw: fhs‹ d¢ ka‹ per‹ mustikoË o‡nou ka‹ lÒgou
ye¤ou ka‹ per‹ toË mØ de›n katarçsyai basil°a ka‹ per‹¨¨§lehmosÊnhw ka‹ toË katå tÚn
palaiÚn pneumatik«w ka‹ eÈaggelikÚn politeÊesyai nÒmon: ka‹ per‹ nohtoË ÍetoË ka‹
25 nef«n: ka‹ ˜ti §n ⁄ ên tiw katalhfyª tÒpƒ §n kair“ teleut∞w e‡te §n t“ t∞w kak¤aw
e‡te §n t“ t∞w éret∞w, §n aÈt“ m°nei: ka‹ per‹ toË tåw dioikÆseiw tåw per‹ tÚn kÒsmon
toË pneÊmatow égn≈stouw e‰nai to›w ényr≈poiw.
Ka‹ ˜ti de› §k neÒthtow m°xri gÆrvw tåw éretåw §rgãzesyai: ka‹ per‹ toË ≤l¤ou t∞w
dikaiosÊnhw toË kateufra¤nontow toÁw dioratikoÁw ÙfyalmoÊw: ka‹ ˜ti ı dioratikÚw
30 m°mnhtai toË skÒtouw, toË to›w éseb°sin épokeim°nou: e‰ta paraine› t“ ékmãzonti tØn
diãnoian égayoerge›n, ém≈mouw ÙfyalmoÁw ka‹ kard¤an ¶xein, memn∞syai t∞w toË YeoË
1/4 Eccl. 10, 14
5 Gen. 1, 1 6/7 Matth. 25, 46 7/8 I Cor. 13, 9 16/17 Hebr. 11, 10
4/8 Ka¤toi - profhteÊomen cf. Cat. Haun. X, 209/226 14/17 taËta - YeÚw cf. Cat. Haun. X, 233/236 / Cat.
Tr. Patr. X, 91/93
1 genÒmenon: §sÒmenon AGZ 2 kak≈sei: kop≈sei DEIK / ˘w om. BH 4 yeofrÒnvn e. corr. A / …w: eﬁw A 5
ßtera: éllå: ßtera êlla AGZ 8 ka‹2 om. A 10 µ: eﬁ Z / teleut∞sai m°llomen: teleutÆsomen BH,
teleutÆsomen G∞ A / eﬁ2: ≥ GZ 12 oﬁvn«n: ≤don«n A, aﬁ≈nvn M / geneyliolÒgvn A / ka‹ ßterã tina: •t°rvn
B / ka‹3 om. H / tinå om. EZH 13 œn: …w M 14 §peidØ: §pe‹ B / toË om. AGZ 18/27 Kefãlaion - ényr≈poiw
AGEIK, om. BZH 18 ÍpÒyesiw toË Z kefala¤ou A, ÑH ÍpÒyesiw toË Z kefala¤ou G 19 e‡te2 + tinå G, e‡te2 +
ti IK / ¶xousa A 25 kataleifyª G, katalhfye‹w AG 28/p. 87,27 Ka‹ - diatetagm°na: AGEIK, om. BZH 28
gÆrouw I 29 ı om. A 30 ésb°sin A
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kr¤sevw, feÊgein yumÚn ka‹ sarkÚw §piyum¤an ka‹ tØn nevterikØn mataiÒthta,
memn∞syai toË YeoË toË kt¤santow dihnek«w: §nteËyen §kba¤nei ka‹ eﬁw tÚn t∞w kayÉ
˜lou suntele¤aw lÒgon ka‹ profhteÊei diÉ aﬁnigmãtvn per¤ te èg¤vn éndr«n ka‹
ÉIouda¤vn poll«n m¢n prÚw t“ t°lei sƒzom°nvn, Ùl¤gvn d¢ ka‹ épollum°nvn.
Prol°gei ka‹ tå per‹ t∞w énastãsevw: ka‹ ˜ti parelyÒntow toË pikroË ka‹
§pvdÊnou toÊtou b¤ou d¤khn ¶arow, §n ⁄ tÚ émÊgdalon énye› ka‹ ≤ ékr‹w paxÊnetai, ı
m°llvn aﬁ∆n énalãmcei: l°gei ka‹ per‹ t∞w toË ényr≈pou énalÊsevw ka‹ filosofe›
diÉ aﬁnigmãtvn per‹ toË tÚn ênyrvpon époynπskonta mØ eﬁw énuparj¤an xvre›n: e‰ta
pãlin éposk≈caw tØn mataiÒthta t«n per‹ tå bivtikå §ptohm°nvn, fhs‹n ˜ti ı
ÉEkklhsiastØw ¶sxen ti perissÒn, tØn sof¤an, diÉ ∏w élhy∞ gn«sin to›w ényr≈poiw
parad°dvken, ka‹ ˜ti tÚ kÒsmion oÔw, tÚ t“ èg¤ƒ pneÊmati kekayarm°non, dÊnatai
énixneÊein tå §n parabola›w legÒmena: ka‹ ˜ti tÚn eÈaggelikÚn lÒgon gn«nai
§peyÊmhsen ı ÉEkklhsiastÆw, ˘n dvre›tai mÒnow ı kalÚw poimÆn, ı §nanyrvpÆsaw toË
YeoË lÒgow: ka‹ ˜ti t«n parÉ aÈtoË sofisy°ntvn lÒgoi …w bouk°ntria ka‹ …w ∏loi
pepurvm°noi diege¤rousi prÚw tØn t«n éret«n §n°rgeian.
PrÚw d¢ t“ t°lei toË bibl¤ou, uﬂÚn •autoË kale› ı ÉEkklhsiastØw tÚn
nouyetoÊmenon ka‹ katÉ éretØn stoixeioÊmenon ka‹ paraine› toÊtƒ t«n poll«n ka‹
oÈd¢n ≤m›n proshkÒntvn bibl¤vn §ktr°pesyai tØn po¤hsin ka‹ pollØn mel°thn: metå
d¢ tÚ gumnãsai tÚn noËn diå pantÚw toË bibl¤ou ka‹ de›jai m¢n tØn §n kÒsmƒ
mataiopon¤an, eﬁw d¢ tØn ¶fesin t«n mellÒntvn égay«n Íperey¤sai, ˜pvw tÚ
spoudazÒmenon katoryvyª, sÊntomon ka‹ kefalai≈dh didaskal¤an §kt¤yetai, ˜ti de›
tÚn YeÚn fobe›syai ka‹ tåw §ntolåw aÈtoË thre›n: tÚn d¢ taËta diaprattÒmenon,
aÈtÚn e‰nai ır¤zetai tÚn élhy«w ênyrvpon. E‰ta énamnÆsaw toË ye¤ou ka‹ toË
édekãstou krithr¤ou ka‹ …w pãntvn t«n ≤m›n bebivm°nvn tåw eÈyÊnaw Íf°jomen
sumperaio› tØn pragmate¤an §nagvn¤ouw ≤mçw katastÆsaw, §fÉ ⁄ dihnek∞ tØn toÊtvn
¶xontaw mnÆmhn, ép°xesyai m¢n t«n faÊlvn, §rgãzesyai d¢ tå ta›w ye¤aiw §ntola›w
diatetagm°na.
OÈa¤ soi, pÒliw, ∏w ı basileÊw sou ne≈terow ka‹ oﬂ êrxont°w sou §n prv˝&
§sy¤ousi. Makar¤a sÊ, g∞, ∏w ı basileÊw sou uﬂÚw §leuy°rvn ka‹ oﬂ êrxont°w sou prÚw
kairÚn fãgontai §n dunãmei ka‹ oÈk aﬁsxunyÆsontai.

28/30 Eccl. 10, 16/17
13 Joh. 10, 11 / 10, 14
1/27 kr¤sevw - diatetagm°na AGEIK, om. BZH 2 toË1 om. IK 5 ka‹1 om. IK / tå om. A 6 b¤ou toÊtou tr. A /
ékr∞w G 7 énalÊsevw: énapaÊsevw A 9 époskÒcaw GE / biotikå K 10 perittÚn E / perissÒn ti tr. IK 11
tÚ1: te A / tÚ kosme› ı noËw GE / kekayarm°nƒ A 12 legÒmena: eﬁrhm°na IK 14 sofisy°ntew A / boÊkentra I
18 ≤m›n om. A 20 eﬁw: eﬁ G / Íperey¤sai: Ípervy∞sai A, Íperaisy∞syai IK 22 thre›n: diathre›n IK 23
ır¤zesyai A 24 ≤m›n om. IK 25 sumperaio›: diaperaio› e corr. K 26 ¶xontaw: ¶xonta G 29/30 ∏w aﬁsxunyÆsontai: ∏w oﬂ êrxontew sou prÚw kairÚn fãgontai §n dunãmei ka‹ oÈk aﬁsxunyÆsontai ka‹ ı
basileÁw sou uﬂÚw §leuy°rvn tr. A 30 kataisxunyÆsontai Z
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PrÚw m¢n =htÒn: talan¤zei pÒlin, ∏w ı basileÁw êstaton ¶xei tÚ ∑yow ka‹ ne≈teron
ka‹ oﬂ êrxontew éf°menoi t«n politik«n front¤dvn §k pr≈thw ékt›now gastr‹
sxolãzousin: oﬂ går §skotvm°noi tª m°y˙ ka‹ t“ kÒrƒ baroÊmenoi µ ka‹ tÚ ∑yow
êstaton ¶xontew oÎte prÚw basile¤an, oÎte prÚw êllhn érxÆn eﬁsin §pitÆdeioi.
Makar¤zei d¢ tØn g∞n §ke¤nhn, ∏w ı basileÁw uﬂÚw §leuy°rvn, tout°stin §leuyer¤vw
trafe‹w ka‹ dias–zvn tÚ §leÊyeron frÒnhma ka‹ oÈd°n ti égenn¢w µ éneleÊyeron µ
douloprep¢w kekthm°now: ka‹ ∏w oﬂ êrxontew tØn m¢n pçsan front¤da per‹ tå t“
ÍphkÒƒ sumf°ronta épasxoloËsin, eÎtakta d¢ ka‹ katå kairÚn tr°fontai oÈx ˜sa
gast°ra kolakeÊei, éll' ˜sa tØn toË s≈matow diakrate› dÊnamin, tout°sti tå prÚw
tØn xre¤an. Oﬂ går toioËtoi ¶mcuxoi ˆntew d¤kaioi ka‹ dika¤vw tÚ d¤kaion
metadi≈kontew oÈ kataisxunyÆsontai. PrÚw d¢ diãnoian: pÒliw tropik«w ≤ cuxÆ, ∏w ı
basileÁw noËw, §ån ¬ tÚ ∑yow ne≈terow ka‹ tåw ırmåw t«n logism«n oﬂone‹ êrxontaw
¶xvn gastrimarg¤& ka‹ ≤dona›w sxolãzontaw, tÚ oÈa‹ proske¤menon ßjei: eﬁ d¢ ≤ cuxØ
ka‹ ı taÊthw noËw to›w ye¤oiw ka‹ §leuy°roiw §ntrafª mayÆmasin, uﬂÒw §sti §leuy°rvn
ka‹ ırmåw ¶xei logism«n katå kairÚn pãnta prattÒntvn tã te s≈mati kayÆkonta ka‹
˜sa tª cuxª katãllhla. OÏtv d¢ trafe›sa ka‹ oÏtvw •aut∞w êrxousa ka‹ ta›w
prokopa›w dunamoum°nh ≤ toiãde cuxÆ, g∞ ka‹ pÒliw tropik«w Ùnomasye›sa, oÈk
aﬁsxunyÆsetai.
ÖAllvw: megãlh pÒliw otow ı kÒsmow. Ka‹ §peidØ mØ tÚn palaiÚn t«n ≤mer«n, tÚn
kt¤santa aÈtoÁw ±gãphsan oﬂ ênyrvpoi, éllå tÚn tÊrannon ka‹ nevteropoiÚn
diãbolon basil°a •aut«n katestÆsanto ka‹ êrxontaw e·lanto toÁw tåw kak¤aw ka‹
≤donåw §nergoËntaw da¤monaw, eﬁkÒtvw talan¤zontai. ÑH d¢ tropik«w g∞ legom°nh, ≤
èg¤a §kklhs¤a diå tÚ pãgion ka‹ karpofÒron basil°a m¢n ¶xei uﬂÚn §leuy°rvn, tÚn §j
ÉAbraåm ka‹ ÉIsaåk ka‹ ÉIak∆b katå sãrka t«n §leuy°rvn, tÚn KÊrion ≤m«n ÉIhsoËn
XristÒn, êrxontaw d¢ toÁw épostÒlouw katå pãnta d¢ kairÚn eÈka¤rvw §sy¤ontaw t«n
sƒzom°nvn tØn svthr¤an: mayhta‹ gãr eﬁsin toË l°gontow: §mÚn br«mã §stin, ·na
poi« tÚ y°lhma toË p°mcantÒw me: §sy¤ousi d¢ otoi tØn svthr¤an t«n ényr≈pvn §n
tª toË èg¤ou pneÊmatow dunãmei¨¨ka‹ oÈk §n ﬁd¤& sof¤& ka‹ oÈk aﬁsxunyÆsontai §rgãtai
toË eÈaggel¤ou tugxãnontew énepaisxÊntvw: eﬁkÒtvw oÔn ≤ toiaÊth g∞ makar¤zetai.

19 Dan. 7, 22 26/27 Joh. 4, 34 28/29 II Tim. 2, 15
2/3 ka‹ oﬂ - sxolãzousin cf. Cat. Haun. X, 252/255 (Orig. attr. Labate) / Cat. Tr. Patr. X, 104/105 8/10
eÎtakta - xre¤an cf. Cat. Tr. Patr. X, 111 12/13 oﬂone‹ - sxolãzontaw cf. Cat. Tr. Patr. X, 104/105 / Cat.
Haun. X, 252/254 22/29 ÑH d¢ - makar¤zetai cf. Cat. Haun. X, 276/286 (Orig. attr. Labate)
1 =htÚn: tÚ =htÚn A 4 érxØn: éretØn G 5 uﬂÚw om. A / §leuyer¤vw: §leuyer¤ƒ A 6 ti: tini Z / égen°w AI 7
douloprep«w Z / m¢n om. H 7/8 t«n ÍphkÒvn ADIK 8 épasxoloËntai E / tr°fontai: ı trefÒmenow A / ˜sa:
…w A 11 oÈ kataisxunyÆsontai: oÈk aﬁsxunyÆsontai GEZ 12 near≈terow B, near≈teron M 13 ≤donª A /
proke¤menon DIK 14 ye¤oiw ka‹ om. DIK / ka‹ §leuy°roiw om. BH / §ntrafe› GZ 15 prattÒntvn: prãttvn
AGEZ, prattoÊsaw BH, prattoÊsaiw superscr. B 19/29 êllvw - makar¤zetai AGDEIK, om. BZH 19 êllvw
om. AE / megãlh + ≤ G / otow: œde DIK 21 •autÚn G / katestÆsanto: §ktÆsanto A / e·lonto A / tåw: t∞w K
22 ≤2 om. A 23 tÚn: t«n G 23/24 tÚn - §leuy°rvn om. K 24 ka‹ ÉIak∆b om. A 25 XristÚn om. GE / d¢2 om.
A 27 poi«: poiÆsv GE 28 èg¤ou: panag¤ou DIK / §n ﬁd¤&: (ﬁ) superscr. E, §nde¤& AG / sof¤aw A 29
énepaisxÊntvw + d¢ DIK / eﬁkÒtvw oÔn om. DIK / makar¤zetai g∞ tr. A
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ÉEn Ùknhr¤aiw tapeinvyÆsetai ≤ dÒkvsiw ka‹ §n érg¤& xeir«n stãjei ≤ oﬁk¤a: eﬁw
g°lvta poioËsin êrton ka‹ o‰now eÈfra¤nei z«ntaw: ka‹ toË érgur¤ou §pakoÊsetai
sÁn tå pãnta.
TÚn §j oÈranoË katabãnta êrton, tÚn KÊrion, §p‹ stauroË oﬂ ﬂere›w xleuãzontew
§po¤oun eﬁw g°lvta: tãxa d¢ ka‹ oﬂ tØn §n §rÆmƒ trofØn tÚn t«n égg°lvn êrton
diaptÊontew §po¤oun eﬁw g°lvta. Parabolik«w ≤mçw §kdidãskei mØ érgoÁw e‰nai per‹
tØn t«n égay«n §rgas¤an, ·na mØ t∞w noht∞w ≤m«n oﬁk¤aw, tout°sti t∞w cux∞w, ≤
dÒkvsiw, oﬂ eÎtonoi logismo‹ tapeinvy«si ka‹ stãj˙ ≤ oﬁk¤a ÍpÚ t«n t∞w kak¤aw
=eumãtvn parenoxloum°nh, ·na mØ ka‹ tåw kthye¤saw éretåw épol°svmen §j émele¤aw.
XrØ toigaroËn sunex«w §pisk°ptesyai tØn eﬁrhm°nhn oﬁk¤an ka‹ mØ prÚw tå ≥dh
katoryvy°nta bl°pein, éllå t∞w dok≈sevw, tout°sti toË t°louw, §pimele›syai. Oﬂ går
Ùknhro‹ per‹ tåw éretåw eﬁw ≤donØn mÒnon bl°pontew ka‹ tØn nomizom°nhn eÈfrosÊnhn
parå ényr≈poiw gastrimarg¤& sxolãzousi ka¤ fasin ˜ti de› xrÆmata ¶xein: t“ går
érgur¤ƒ ÍpotagÆsetai tå pãnta.
ÖAllvw: oﬂ m¢n Ùknhro‹ katastãzein §«si tØn •aut«n oﬁk¤an: oﬂ d¢ to›w t∞w
ÉEkklhs¤aw égÒmenoi nÒmoiw êrton tinå mustikÚn ka‹ o‰non eﬁw tÚ katagelçn t«n
daimÒnvn diå t∞w toË musthr¤ou dunãmevw ¶xousin eﬁdÒtew ˜ti toË érgur¤ou, oÏtv toË
ye¤ou LÒgou Ùnomazom°nou toË di' ≤mçw sarkvy°ntow, pçsa ≤ kt¤siw ÍpakoÊei. XrØ d¢
eﬁd°nai …w katå tÚ aﬁsyhtÚn êrton pollaxoË ≤ GrafØ pçsan jhrån trofØn l°gei:
o‰non d¢ µ Ïdvr Ígrãn. ToËto shma¤nvn ı Mvus∞w, ˜te tÚn nÒmon §d°xeto, ¶legen,
tessarãkonta ≤m°raw êrton oÈk ¶fagon ka‹ Ïdvr oÈk ¶pion: ént‹ toË, oÎdemiçw oÎte
jhrçw, oÎte Ígrçw trof∞w met°labon.
Ka¤ ge sÁ §n suneidÆsei sou basil°a mØ katarãs˙ ka‹ §n tamie¤oiw koit«nÒw sou
mØ katarãs˙ ploÊsion: ˜ti peteinÚn toË oÈranoË épo¤sei tØn fvnÆn sou ka‹ ı ¶xvn
pt°rugaw épaggele› lÒgon sou.
PeteinÚn toË oÈranoË oﬂ m¢n tØn cuxØn aÈtØn e‰pon µ tÚ sunÚn pneËma t“
ényr≈pƒ: tÚn d¢ ¶xonta pt°rugaw, µ tÚ ëgion PneËma tÚ §n e‡dei peristerçw fan¢n ka‹
tå pãnta plhroËn ka‹ pãnta §pistãmenon, µ toÁw èg¤ouw égg°louw. ÜEteroi d¢ §j
§nant¤aw tÚn m¢n ¶xonta tåw pt°rugaw, tÚn diãbolon §jeilÆfasi: peteinå d¢ oÈranoË,
toÁw sÁn aÈt“ da¤monaw éer¤ouw.

1/3 Eccl. 10, 18/19 23/25 Eccl. 10, 20
4 Joh. 6, 33; 41; 50; 51 21 Deut. 9, 9 / 9, 18
6/8 mØ - tapeinvy«si cf. Cat. Haun. X, 300/304 15/17 oﬂ d¢ - ¶xousin cf. Cat. Haun. X, 316/327 17/18 toË
érgur‹ou - Ùnomazom°nou cf. Cat. Haun. X, 339/340 28/30 ÜEteroi - éer¤ouw cf. Cat. Haun. X, 373/375
1 Ùknhr¤aiw: ıloklhr¤aiw BH / ≤1 om. A / érge¤a Z 2 ÍpakoÊsetai DIK 4/6 tÚn §j - g°lvta G, om.
ABDEZHIK 7 oﬁk¤aw: §rgas¤aw A 8 stãjei BGZH / ≤ om. BH 9 épotel°svmen A 12 per‹ tåw éretåw: ta›w
éreta›w DIK / mÒnhn ABZH 13 gastrimarg¤& om. BH 15 m¢n + oÔn BH 15/16 to›w - nÒmoiw: t∞w ÉEkklhs¤aw
to›w nÒmoiw égÒmenoi tr. DIK 16 eﬁw: prÚw B 17 toË2 om. A / oÏtvw BH 18/22 XrØ - met°labon om. Z 19 tÚ:
tÚn BH 20 Mvs∞w DE 21 oÈdemiçw: oÎte miçw DEIK, oÈtemiçw H / oÎte: µ BZH, om. G 23 sÁ om. BZH /
tam¤oiw Z / koit≈nvn DZIK 23 katarãs˙ + µ AGE 23/24 ka‹2 - katarãs˙ om. AGE 26 e‰pan EI / µ om. A
26/27 toË ényr≈pou A 28 tå om. Z 29 tåw om. BH / d¢ + toË B 30 sÁn aÈt“: aÈtoË BH
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Katå d¢ tåw pãntvn ÍpolÆceiw ı noËw toioËtÒw §sti: mØ katarãs˙, fhs¤, basil°a µ
ploÊsion mhd¢ §n parabÊstƒ diå tÚn §k toË prãgmatow k¤ndunon. ÑH går fÆmh
diatr°xousa eﬁw ékoåw f°rei toË kataray°ntow tØn sØn loidor¤an: katãra d° §stin
a‡thsiw kak«n µ •aut“ µ t“ plhs¤on. ÖAllvw: basileÁw ka‹ ploÊsiow ı YeÒw, ˘w diÉ
≤mçw §pt≈xeusen ênyrvpow gegon≈w: toËton mÆte §n t“ épokrÊfƒ t∞w kard¤aw mÆte §n
tª suneidÆsei katarãs˙: aÈtØ går ≤ cuxØ katÆgorÒw sou g¤netai µ ka‹ tÚ pneËmã sou:
§g∆ d¢ oÈk o‰mai ßteron e‰nai tÚ pneËma parå tØn cuxÆn. ÉAllÉ oÈd¢ tÚ ëgion pneËma
dÊn˙ laye›n tÚ pãnta §pistãmenon, oÈd¢ toÁw èg¤ouw égg°louw toÁw ßkaston ≤m«n ka‹
lÒgon ka‹ prçjin §popteÊontaw: ¶xomen d¢ ka‹ pikroÁw kathgÒrouw toÁw da¤monaw ka‹
tÚn ≤mçw diabãllonta prÚw YeÚn diãbolon, ˘w ka‹ tÚn makar¤thn ÉI∆b di°balen:
otoi d¢ oÈ tå §n tª suneidÆsei ≤m«n §p¤stantai, éllÉ §j œn prãttomen µ l°gomen
katastoxãzontai ≤m«n t∞w proair°sevw: ka‹ §j œn d¢ aÈto‹ Ípobãllousin,
aﬁsyãnontai t∞w cux∞w µ dexom°nhw, µ épomaxom°nhw. MØ katarãs˙ oÔn toËton tÚn
basil°a ka‹ ploÊsion faËlÒn ti per‹ aÈtoË µ éno¤keion YeoË Ípolambãnvn. Ka‹ pçw
d¢ ênyrvpow basileÊw §stin t«n §p‹ g∞w katå tÚ §j érx∞w éj¤vma. OÈkoËn mhd°na
ényr≈pvn kataras≈meya, mãlista d¢ toÁw §n pneÊmati ka‹ katå YeÚn plous¤ouw, oÓw
ka‹ yeoÁw e‰pen ≤ grafÆ, fÆsasa, yeoÊw sou oÈ kakologÆseiw, dedoikÒtew pãntaw toÁw
tå ≤m°tera §popteÊontaw.
ÉApÒsteilon tÚn êrton sou §p‹ prÒsvpon toË Ïdatow, ˜ti §n plÆyei t«n ≤mer«n
eÍrÆseiw aÈtÒn.
G°graptai, diãyrupte pein«nti tÚn êrton sou. Diå d¢ toË êrtou tØn pçsan
§lehmosÊnhn §sÆmanen. Fhs‹n oÔn, ˜ti metå dakrÊvn, tout°sti metå §lehmonik∞w ka‹
sumpayoËw diay°sevw po¤ei tØn §lehmosÊnhn: aÏth gãr soi ka‹ sundiaivn¤zei.
ÖAllvw: prÚw d¢ toÁw didaskãlouw ı lÒgow: tÚn êrton tÚn mustikÒn, fhs¤n, §pãnv toË
kayars¤ou Ïdatow Ùr°gete to›w muoum°noiw: de› går époloËsai pr«ton t“ ye¤ƒ
loutr“, e‰ta metadoËnai toË êrtou: misyÚn d¢ ßjete, fhs¤n, Íme›w oﬂ mustagvgo‹ tÚ
dihnek«w sune›nai aÈt“ t“ êrtƒ, t“ fÆsanti: §g≈ eﬁmi ı êrtow ı §k toË oÈranoË
katabåw ka‹ zvØn didoÁw t“ kÒsmƒ.

19/20 Eccl. 11, 1
4/5 II,Cor. 8, 9 17/18 Ex. 22, 27 21 Isa. 58, 7 27/28 Joh. 6, 33; 35; 48; 51
2/4 ≤ går - plhs¤on cf. Cat. Tr. Patr. X, 133/134 10/11 ˘w - di°balen cf. cat. Haun. IX, 388/389 21/23 diå
d¢ - §lehmosÊnhn cf. Cat. Haun. XI, 3/5 / Cat. Tr. Patr. XI, 5/8
1 toioËton A / §sti om. G 2 mhd¢n A / diå - k¤ndunon om. BH / ≤ fÆmh går tr. DK 3 tØn loidor¤an tØn sØn tr.
BH 4 •aut“: aÈt“ AGE / YeÚw + lÒgow DIK 4/18 êllvw - §popteÊontaw AGDEIK, om. BZH 5 mÆte1: mØ A /
mÆte2: ka‹ AGE 6 aÏth A / cuxÆ + sou DIK 7 tÚ pneËma om. DIK 8 pãntaw A / toÁw2 om. A 10 makar¤sthn
G 13 toËton om. A 16 toÁw: to›w G / plous¤oiw G / yeoÁw1: oÓw G / ≤ + ye¤a A 19 kefãlaion IA ante
épÒsteilon (BIK)mg / pros≈pou AGEZ 20 eÍrÆsei aÈtÚw A / aÈtÚn + ˆntvw går ¶xei pl∞yow ≤mer«n ı m°llvn
aﬁ∆n G 22 §lehmonhtik∞w A 22/23 ka‹ sumpayoËw om. Z 23 poie› H / diaivn¤zei A 24/28 ÖAllvw - t“
kÒsmƒ AGDEIK, om. BZH 24 tÚn2 om. G / fhs¤n om. A 26 ≤me›w A / mustagvgo‹: mustagvgoÊmenoi AGE /
tÚ: t“ GDK
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ÖAllvw. ÜUdata ≤ GrafØ pollãkiw ka‹ tåw t«n ényr≈pvn sunagvgåw e‡vye kale›n
katå tÚ =Ësa¤ me §j Ídãtvn poll«n, §k xeirÚw uﬂ«n éllotr¤vn. âV oÔn, fhs¤, t«n
ye¤vn mayhmãtvn didãskale, tÚn yreptikÒn sou lÒgon, ˘n e‡lhfaw §k t∞w dvreçw toË
PneÊmatow, ée‹ to›w deom°noiw xorÆgei misyÚn ¶xvn t∞w §rgas¤aw tÚ t“ Ye“ LÒgƒ
sune›nai dihnek«w. ÖAllvw: tØn §lehmosÊnhn êrton »nomasm°nhn §rgãzou prÚw tåw
éenãouw phgåw éfor«n, ·na mØ pot¢ §leªw, pot¢ d¢ oÎ, éllå dihnek«w, Àsper
épaÊstvw §ke›nai =°ousi, katå tÚ ÍpÚ toË Dau‹d eﬁrhm°non: ˜lhn tØn ≤m°ran §lee› ka‹
dane¤zei.
DÚw mer¤da to›w •ptã, ka¤ ge to›w Ùkt≈, ˜ti oÈ gin≈skeiw t¤ ¶stai ponhrÚn §p‹ tØn
g∞n.
ÑO tØn Palaiån prosi°menow DiayÆkhn diå tÚn §n aÈtª sabbatismÚn tÚn §n
pneÊmati teloÊmenon, tout°sti tØn t«n kak«n érg¤an, d°dvke mer¤da to›w •ptã. ÑO d¢
ka‹ tØn N°an kay' ∂n ≤ KuriakØ toË Svt∞row énãstasiw, ≤ ÙgdÒh ka‹ pr≈th érxØn
¶xousa toË m°llontow aﬁ«now, d°dvke mer¤da to›w Ùkt≈. ÑEkat°raw oÔn, fhs¤, tåw
DiayÆkaw d°xou. ÖAllvw: eﬁw •bdomãda ı par∆n katat°mnetai b¤ow. Kat°pause gãr,
fhs¤n, ı YeÚw épÚ pãntvn t«n ¶rgvn aÈtoË, œn §po¤hsen, §n tª ≤m°r& tª •bdÒm˙. ÉArxØ
d¢ toË m°llontow aﬁ«now ≤ ÙgdÒh, ∏w sÊmbolon ≤ KuriakØ énãstasiw. EÈsxhmÒnvw
oÔn, fhs¤, d¤age §n t“ parÒnti b¤ƒ ka‹ époyhsaÊrize seaut“ eﬁw tÚn m°llonta di'
¶rgvn égay«n ka‹ to›w •ptå ka‹ to›w Ùkt∆ mer¤da par°xvn.
ÖAllvw: •ptå toË PneÊmatow §nerge¤aw o‰den ı ÑHsa˝aw. DÊnatai oÔn ka‹ §j
éntistrÒfou •ptå kale›syai ı t«n Xristian«n laÚw diå tÚ plout∞sai toË PneÊmatow
tåw §nerge¤aw. ÉOkt∆ d¢ ı t«n ÉIouda¤vn diå tÚ tª ÙgdÒ˙ ≤m°r& perit°mnesyai. Po¤ei
toigaroËn, fhs¤, tØn §lehmosÊnhn prÚw pãntaw ényr≈pouw. TÚ d°, ˜ti oÈ gin≈skeiw t¤
¶stai ponhrÚn §p‹ tØn g∞n katå pãsaw noÆseiw tåw §kdoxãw. D°xou tåw dÊo DiayÆkaw,
·na tÚ t∞w égno¤aw ka‹ ponhr¤aw épobãl˙ skÒtow. EÈsxhmÒnvw prçtte tå §n t“de t“
b¤ƒ kayÆkonta §n front¤di tiy°menow ka‹ tÚn m°llonta aﬁ«na: oÈ går o‰sya po›ai
§p¤ponoi kolãseiw épÒkeintai to›w mØ par°xousi mer¤da to›w •ptã, ka¤ ge to›w Ùkt≈.
Po¤ei §lehmosÊnaw prÚw pãntaw ényr≈pouw metå èplÒthtow kard¤aw:¨¨oÈ går §p¤stasai
t¤w ı élhy«w xrπzvn µ t¤w ı katå ponhr¤an ka‹ pleonej¤an aﬁt«n.

9 Eccl. 11, 2
2 Psal. 143, 7; 11 7/8 Psal. 36, 26 15/16 Gen. 2, 2 / Exod. 20, 11 20 Isa. 11, 2
11/17 ÑO tØn Palaiån - ÙgdÒh cf. Cat. Tr. Patr. XI, 12/14
1 ÖAllvw (AD)mg / ka‹ om. AGE 1/2 sunagvgåw e‡vye kale›n: e‡vye kale›n sunagvgåw tr. Z 2 §k xeirÚw
uﬂ«n éllotr¤vn om. Z / Œ: sÁ E 3 mayhmãtvn: mayht«n AZ / §k: épÚ Z 5/8 ÖAllvw - dane¤zei AGDEIK, om.
BZH 5 »nomasm°nhn: »nÒmasen DIK 7 §leò G 8 dane¤zei + ı d¤kaiow A 13 ka‹1 om. BH 15 êllvw om.
AZ 16 fhs¤n om. DK / œn §po¤hsen om. Z 18 oÔn: to¤nun AGE 20/29 ÖAllvw - aﬁt«n ABGDEHIK, om. Z
20 ı om. B 23 fhs¤ om. AG / tØn §lehmosÊnhn fhs¤ tr. DIK / gin≈skei G 24 ¶stai: §sti GE / tØn g∞n: t∞w
g∞w A 25 épobãl˙w BH / t“de om. A 29 pleonej¤an ka‹ ponhr¤an tr. DIK / aﬁt«n: zht«n A
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PrÚw m¢n =htÒn, ≤ pr≈th l°jiw dÊnatai ka‹ per‹ §lehmosÊnhw noe›syai: ˜ti Àsper tå
n°fh keleÊsei ye¤& tÚn ˆmbron §p‹ pãntaw ényr≈pouw =a¤nousi, tÚn aÈtÚn trÒpon de›
ka‹ tØn §lehmosÊnhn g¤nesyai. PrÚw d¢ diãnoian: nef°lai oﬂ ëgioi êndrew e‡rhntai, œn
eÂw ∑n Mvs∞w ı l°gvn, prosdokãsyv …w ÍetÚw tÚ épÒfyegmã mou. Otoi plhrvy°ntew
toË ye¤ou lÒgou toË genom°nou prÚw ÉVsh¢ ka‹ toÁw loipoÁw èg¤ouw §kx°ousi tÚn
kãrpimon ÍetÒn, oÈk §p‹ tØn ÉIouda¤an mÒnhn, éllå ka‹ §p‹ pçsan tØn g∞n, eﬁw ∂n
§j∞lyen ı fyÒggow aÈt«n.
Ka‹ taËta m¢n per‹ toË ÍetoË. JÊla d¢ e‡rhntai parå tª Grafª ka‹ oﬂ ëgioi ka‹ oﬂ
èmartvlo¤: nÒtow d¢ §klambãnetai ı fvteinÚw tÒpow ka‹ aÈtÚ tÚ f«w tÚ élhyinÒn, ı
KÊriow ≤m«n ÉIhsoËw XristÒw: borrçw d¢ ı zof≈dhw ka‹ plÆrhw skÒtouw diãbolow. ÉEn
⁄ d' ín toigaroËn tÒpƒ, e‡te toË fvtÒw, e‡te toË skÒtouw, e‡te t«n t∞w kak¤aw ¶rgvn,
e‡te t«n t∞w éret∞w, katalhfyª §n tª teleutª ı ênyrvpow, §n §ke¤nƒ m°nei t“ baym“
ka‹ tª tãjei, µ §n t“ fvt‹ metå t«n dika¤vn ka‹ toË pambasil°vw XristoË µ §n t“
skÒtei metå t«n éd¤kvn ka‹ toË kosmokrãtorow.
Thr«n ênemon oÈ spe¤rei ka‹ bl°pvn §n ta›w nef°laiw oÈ yer¤sei, §n oÂw oÈk ¶sti
gin≈skvn t¤w ≤ ıdÚw toË pneÊmatow: …w Ùstç §n gastr‹ t∞w kuoforoÊshw, oÏtvw oÈ
gn≈s˙ tå poiÆmata toË YeoË, ˜sa poiÆsei tå sÊmpanta.
Oﬂ toÁw én°mouw §pithroËntew oÈ spe¤rousi. Pollãkiw går ı sÆmeron pn°vn aÎrion
oÈ pne› ka‹ tÚ §nant¤on: ka‹ pollãkiw sÆmeron m¢n Ïei, aÎrion d¢ én°xei tÚn ˆmbron ı
YeÒw. ÜVste oÈ de› parathre›syai, éll' §p' §lp¤di spe¤rein tª toË YeoË égayÒthti
yarroËntaw. ÉEån d¢ parathroÊmenoi Ípery≈meya tÚn kairÚn toË spÒrou, oÈ
yer¤zomen. ÉEpithre›n d¢ ékrib«w oÈ dunãmeya toË é°row tØn katãstasin, §peidØ
égnooËmen toË pneÊmatow tØn ıdÒn, sof«w ka‹ poik¤lvw toË YeoË tå kay' ≤mçw pãnta
di°pontow. OÏtv te égnooËmen tåw per‹ ≤mçw toË YeoË dioikÆseiw, …w tå kuoforoÊmena
Ùstç ÍpÚ t∞w §n gastr‹ §xoÊshw.

1/2 Eccl. 11, 3, 19/21 Eccl. 11, 4/5
7/8 Deut. 32, 2 / Od. 2, 2 10/11 Psalm. 18, 5 / Rom. 10, 18
5/7 PrÚw - g¤nesyai cf. Cat. Tr. Patr. XI, 24/25 / Cat. Haun. XI, 52/54 8/11 Otoi - aÈt«n cf. Cat. Haun.
XI, 54/58 12/13 JÊla - èmartvlo‹ cf. Cat. Haun. XI, 62/64 13/14 nÒtow - XristÚw cf. Cat. Haun. XI,
68/69 13/18 nÒtow - kosmokrãtorow cf. Cat. Tr. Patr. XI, 25/30 22 Oﬂ toÁw - spe¤rousi cf. Cat. Tr. Patr.
XI, 45/46 24/25 Àste - yarroËntaw cf. Cat. Haun. XI, 77/79
2 §n: §p‹ BH / pese›tai: p°s˙ Z 3/4 t“ m¢n - tÒpon G, om. ABDEZHIK 3 t“ m¢n borrò tÚn scripsi: tÚn m¢n
borrån tÚ G 6 =°nousi I, =°ousi K 7 nef°lai e‡rhntai oﬂ ëgioi êndrew tr. Z 8 eÂw ∑n: §stin DIK / Mvus∞w
DEIK / mou + ka‹ katabÆtv …w drÒsow tå =Æmatãw mou A 9 ginom°nou BH 10 ÉIouda¤an: ÉIouda¤vn A 10
tØn om. A 14 ≤m«n om. A / XristÚw: ı XristÚw GEZ / plÆrhw: ı plÆrhw GE / skÒtouw plÆrhw tr. BDZHIK 15
dÉ ín om. E 16 t«n t∞w éret∞w om. Z / ı om. A / ênyrvpow §n tª teleutª tr. A / §n2 om. GDEIK / m°nei: mÒnƒ
A 17 t“1 om. BH / dika¤vn: èg¤vn Z / µ2: e‡te ZDK 20 oÈ om. A 21 gn≈s˙: gn≈setai AGE / gn≈sei ZH / tå
om. AGE / poiÆmata: po¤hma A 23 ka‹2 om. A 24 §pÉ om. A 25 d¢ om. A / parathroÊmenoi Ípery≈meya:
parathroÊmeya Ípery≈menoi Z / oÈ: oÎte AGDEZ 28 oÏtvw BH 29 ÍpÚ om. BH

93

5

10

15

20

25

T¤w går o‰den pÒteron êrren µ y∞lu tÚ kuoforoÊmenon µ êrtion µ katã ti m°row
kolobÒn; Eﬁ d¢ tÚ morfvy¢n oÈk ‡smen t¤ pot° §sti, poll“ pl°on égnooËmen p«w tÚ
¶mbruon sun¤statai, p«w tå Ùstç sunt¤yentai, p«w eÈyet¤zetai toË pantÚw s≈matow ≤
èrmon¤a. Ka‹ sÁ to¤nun, fhs¤, mØ polupragmon«n ka‹ énazht«n t¤ni doËnai µ t¤ni mØ
doËnai Ùfe¤leiw ka‹ pÒteron pistÚw µ êpistow µ d¤kaiow µ êdikow, épol°s˙w toË
spe›rai tÚn kairÒn: ka‹ oÈx eÍrÆseiw §n kair“ yer¤sai: éll' énupery°tvw ka‹ §n
èplÒthti kard¤aw tØn §lehmosÊnhn §rgãzou: oÈ går o‰daw eﬁ, ˘n sÁ nom¤zeiw êdikon, tÚ
pneËma dikaio› ka‹ tÚ énãpalin.
ÖAllvw: oÈ de› pros°xonta to›w peirasmo›w én°moiw tropik«w legom°noiw ka‹
lãbroiw ka‹ énvfel°sin Íeto›w Íp°xein t∞w didaskal¤aw tÚn spÒron, éllÉ §n pant‹
kair“ spe¤rein t∞w eÈsebe¤aw tÚn lÒgon. ToËto gãr, o‰mai, §st‹n tÚ §p¤sthyi eÈka¤rvw,
éka¤rvw: ént‹ toË, ka‹ §n kairo›w én°sevw ka‹ §n kairo›w peirasmoË. OÈ går o‡damen
t∞w prono¤aw toË pneÊmatow toÁw lÒgouw, kayÉ oÓw ≤m›n aﬂ t«n peirasm«n
§panastãseiw g¤nontai. MØ oÔn eÈlabhy«men toÁw peirasmoÊw, éllå spe¤rvmen, ·na
ka‹ §pÉ eÈlog¤aiw yer¤svmen t∞w éÒknou didaskal¤aw tÚn misyÒn.
ÉEn prv˝& spe›ron tÚ sp°rma sou: ka‹ §n •sp°r& mØ éfi°tv ≤ xe¤r sou, ˜ti oÈ
gin≈skeiw po›on stoixÆsei, µ toËto µ toËto: ka‹ §ån tå dÊo §p‹ tÚ aÈtÒ, égayÒn.
ÑO tÚ skÒtow t∞w égno¤aw t∞w •autoË diano¤aw épelãsaw §narxÒmenow t«n éret«n
§n prv˝& spe¤rei katå tÒ, ßvw ≤m°ra §st¤n, §rgãzesye. ÉEån d¢ ka‹ diam°n˙ m°xri
t°louw tØn praktikØn meti∆n éretÆn, ßvw •sp°raw oÈk éf∞ken, oÈd¢ ±prãkthsen ≤ xe‹r
aÈtoË égayoergoËsa. ÉArxÒmenow oÔn éret∞w m°xri t°louw diãmene: oÈ går o‰daw po›ã
sou ¶rga égayå ér°sei t“ kritª, tå §n érxª µ tå prÚw t“ t°lei. Eﬁ d¢ •kãtera §p‹ tÚ
aÈtÚ ér°soi, plÆrhw égayÒthtow ≤ toiaÊth §rgas¤a. áH ka‹ oÏtvw: §k pr≈thw ≤lik¤aw
§rgãzou tØn éretØn ka‹ mØ l°ge,¨¨nËn m¢n ne≈terow Ãn épolaÊsv t«n toË b¤ou terpn«n,
§n d¢ t“ gÆr& metano«: oÈ går o‰daw t¤ soi ékolouyÆsei µ pÒte §pistÆsetai ≤ teleutÆ:
Àste kalÚn ée‹ §rgãzesyai tØn éretØn ka‹ tØn •aut«n pçsan dÊnamin poie›n: YeÚn d¢
parakale›n, §f' ⁄ tå par' ≤m«n prattÒmena érestå tª aÈtoË égayÒthti katafan∞nai.

16/17 Eccl. 11, 6
10 Prov. 28, 3 11/12 II, Tim. 4, 2 15 II Cor. 9, 6 19 Joan. 9, 4
18/19 §narxÒmenow - §rgãzesye cf. Cat. Haun. XI, 116 21/22 érxÒmenow - kritª cf. Cat. Haun. XI, 123/125
23/25 §k pr≈thw - teleutÆ cf. Cat. Haun. 129/134
1 êrsen A 2 d¢ om. A / t¤: tiw A / pl°on: mçllon AG / pl°on + m¢n ZH 3 sunt¤yetai GDEIK 4/5 t¤ni doËnai
µ t¤ni mØ doËnai: t¤ni mØ doËnai µ t¤ni doËnai tr. A 5 épol°seiw BGE, épvl°seiw Z 7 nom¤zeiw sÁ tr. A 9/15
êllvw - misyÒn om. BZH 10 tÚn spÒron: tÚn trÒpon DIK 11 t∞w eÈsebe¤aw tÚn lÒgon: aÈtÚn. Ka‹ t∞w
eÈsebe¤aw katabãllesyai tÚ Ge≈rgion A / går om. A / §stin om. A 12 peirasmoË: peirasm«n A 13
peirasm«n: pay«n A 14 g¤nontai: §gg¤nontai A 15 ka‹ om. DIK 16 spe¤rvn E 17 µ1 om. ABH 18
ép°lasen G / t«n éret«n: t∞w éret∞w A 19 diame¤nh DEIK, diam°nei Z 22 t“: tå Z 23 ér°sei A 24
épolaÊv DIK 25 §pistÆseta¤ + soi BH 27 prattÒmena: tattÒmena BH
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Ka‹ glukÁ tÚ f«w ka‹ égayÚn to›w Ùfyalmo›w toË bl°pein sÁn tÚn ¥lion: ˜ti ka‹
§ån ¶th pollå zÆsetai ı ênyrvpow, §n pçsin aÈto›w eÈfranyÆsetai ka‹ mnhsyÆsetai
tåw ≤m°raw toË skÒtouw, ˜ti polla‹ ¶sontai: pçn tÚ §rxÒmenon mataiÒthw.
Didãskei po¤an prv˝an ¶fhse spe¤rein, ≥goun, tØn ≤de›an ka‹ gluke›an to›w nohto›w
Ùfyalmo›w, ∂n §rgãzetai ı t∞w dikaiosÊnhw ¥liow kataugãzvn ≤m«n tåw cuxãw.
ÜVsper går oﬂ tÚn aﬁsyhtÚn ¥lion bl°pontew di' aÈtoË bl°pousi ka‹ tå ıratå ka‹
oÏtv tåw aﬁsyhtåw §rgas¤aw met°rxontai, oﬂ d¢ mØ bl°pontew tÚn ¥lion oÈd¢ §nerge›n
dÊnantai t“ mØ ırçn tå Íp' aÈtoË fvtizÒmena, oÏtv ka‹ oﬂ tÚn nohtÚn ¥lion
§noptrizÒmenoi di' aÈtoË katafvt¤zontai prÚw tÚ ırçn ka‹ bl°pein ì de› prãttein
katå tÚ aÈtoË boÊlhma ka‹ œn ép°xesyai.
ÑO d¢ katå tÚ toË lÒgou boÊlhma z«n, kín poluet¤an diag°nhtai §n t“de t“ b¤ƒ t“
§pimÒxyƒ e‰nai dokoËnti,¨¨kateufra¤netai tØn cuxØn tã te prakt°a ka‹ tå nohtå kãllh
periayr«n diå t«n fvtein«n toË prorrhy°ntow ≤l¤ou marmarug«n §llampÒmenow.
ÉAnalog¤zetai d¢ ı toioËtow ka‹ tåw ≤m°raw toË skÒtouw toË m°llontow toÁw ésebe›w
diad°xesyai ka‹ mnhmoneÊvn ˜ti ételeÊthtoi tugxãnousi ka‹ ˜ti mataiÒthw §kd°xetai
toÁw èmartvloÊw, tout°sti kÒlasiw, katå krãtow §ktr°petai tØn kak¤an.
EÈfra¤nou, nean¤ske, §n neÒtht¤ sou ka‹ égayunãtv se ≤ kard¤a sou §n ≤m°raiw
neÒthtÒw sou ka‹ peripãtei §n ıdo›w kard¤aw sou êmvmow ka‹ §n ırãsei Ùfyalm«n sou.
T“ eﬁpe›n ka‹ peripãtei §n ıdo›w kard¤aw sou êmvmow ¶deijen ˜ti tØn pneumatikØn
eÈfrosÊnhn paraine› t“ nean¤skƒ eÈfra¤nesyai. Nean¤skon d¢ tÚn katå cuxØn
ékma›on ka‹ dunãmenon §papodÊesyai katå toË ponhroË fhsi, tÚn épekdusãmenon tÚn
palaiÚn ênyrvpon ka‹ §ndusãmenon tÚn n°on, tÚn kat' eﬁkÒna YeoË. ÑO d¢ toioËtow §n
ıdo›w kard¤aw peripat«n êmvmow, tout°stin aÈtØn tØn cuxØn ésfalizÒmenow ka‹
kayareÊvn tØn diãnoian, ¶xei m¢n énagka¤vw kayarå ka‹ tå toË s≈matow aﬁsyhtÆria,
plØn g¤netai ka‹ dioratikÚw ka‹ yevre› kãllh yaumãsia eÈfrainÒmenow §n tª •autoË
pneumatikª neÒthti ka‹ tª t«n noht«n Ùmmãtvn yevr¤&.

1/3 Eccl. 11, 7/8 17/18 Eccl. 11, 9
5 Mal. 3, 20 21/22 Col. 3, 9/10
4/10 tØn ≤de›an - ép°xesyai cf. Cat. Tr. Patr. XI, 78/82
6/10 Àsper - ép°xesyai cf. Cat. Haun. XI,
147/159 11/12 ÑO d¢ - cuxØn cf. Cat. Tr. Patr. XI, 86/89 15/16 ˜ti2 - kak¤an cf. Cat. Tr. Patr. XI, 90/91 /
Cat. Haun. XI, 179/181 19/20 ¶deije - eÈfra¤nesyai Cat. Tr. Patr. XI, 101/102 20/22 Nean¤skon - YeoË
cf. Cat. Haun. XI, 189/195 22/24 ÑO d¢ - aﬁsyhtÆria cf. Cat. Tr. Patr. XI, 106/107
1 toË: tÚ ABH 2 ¶th: ¶ti Z / zÆshtai DI / ı om. ABEH / mnhsyÆsetai: mnÆsyhte E 3 tåw ≤m°raw: tå ¶rga B /
polla‹: pollå B / pçn: ka‹ pçn BH 4 spe¤rein ≥goun: §n √ de› spe¤rein DEIK / ≤de›an: ﬁd¤an Z 6
aﬁsyhtÒn: énaisyhtÒn E / ka‹1 om. E 7 oÏtvw DZI / tåw: ka‹ tåw DIK 10 boÊlhma: y°lhma BH 11 tÚ om.
G / kín: ka‹ Z / diag°nnhtai Z 12 noht°a Z / kãllei Z 17 égayun°tv AGZ 18 Ùfyalmo›w E / Ùfyalmo‹ DIK
19 t“: tÚ AEZ 24 kayarå om. DIK 25 ka‹1 om. BH / kãllei H / •autoË: aÈtoË B, aÍtoË A, om. H
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ÉEpeidØ d¢ t“ toË êrrenow ÙnÒmati sunex«w ≤ GrafØ m°mnhtai, ¶nya koinåw poie›tai
tåw parain°seiw, ﬁst°on …w §k toË kurivt°rou m°rouw (kefalØ går gunaikÚw ı énÆr)
poie›tai tÚn lÒgon. ÉEpe‹ ≤ t∞w cux∞w oÈs¤a m¤a ka‹ eÂw §smen pãntew §n Kur¤ƒ: tÚ går
t∞w yhle¤aw ka‹ toË êrrenow svmãtvn mÒnon §st‹ diaforã. ÜVste, kín nean¤skon
ékoÊs˙w parainoÊmenon, êndraw ımoË ka‹ guna›kaw nÒei, kín ı PaËlow e‡p˙,
≤rmosãmhn Ímçw •n‹ éndr‹ pary°non ègnÆn, pãlin ımo¤vw êndraw te ka‹ guna›kaw
§klãmbane.
Ka‹ gn«yi §p‹ pçsi toÊtoiw ˜ti êjei se ı YeÚw §n kr¤sei. Ka‹ épÒsthson yumÚn épÚ
kard¤aw sou ka‹ parãgage ponhr¤an épÚ sarkÒw sou, ˜ti ≤ neÒthw ka‹ ≤ ênoia
mataiÒthw. Ka‹ mnÆsyhti toË Kt¤santÒw se §n ≤m°raiw neÒthtÒw sou, ßvw o mØ ¶lyvsin
aﬂ ≤m°rai t∞w kak¤aw ka‹ fyãsvsin ¶th, §n oÂw §re›w: oÈk ¶sti moi §n aÈto›w y°lhma.
NËn énamimnÆskei toË ye¤ou krithr¤ou ka¤ fhsin, oÂa aÈtejoÊsiow épÒsthson
yumÚn épÚ kard¤aw sou: dÊnasai går t“ logistik“ xr≈menow xalinoËn tÚn yumÒn.
Ponhr¤an d¢ sarkÒw fhsi pçsan m¢n èmart¤an: tå går t∞w èmart¤aw ¶rga, ¶rga fhs‹
sarkÚw ı ÉApÒstolow:¨¨diaferÒntvw d¢ ponhr¤a sarkÚw ≤ porne¤a: tå d¢ pãyh nevt°raw
eﬁs‹ diano¤aw ka‹ éstãtou kinÆmata. Tª d¢ n°& taÊt˙ diano¤& ka‹ ≤ ênoia par°zeuktai
oÈd¢n ßteron oÔsa µ mataiÒthw. Eﬁ d¢ y°leiw, fhs¤, §kbale›n taÊthn tØn diãnoian ka‹
xalin“ d∞sai t∞w nevterik∞w fronÆsevw tØn ırmÆn, êlhston ¶xe toË YeoË tØn mnÆmhn.
ÑHm°raw d¢ neÒthtow tÚn parÒnta aﬁ«nã fhsi …w prÚw tØn toË m°llontow teleiÒthta.
ÉEån går §n t“ parÒnti §kbãl˙w tØn mnÆmhn toË YeoË ka‹ tå kay' ≤donØn prãj˙w,
§f¤statai ı kairÚw t∞w kolãsevw, ˘n dØ ka‹ ≤m°ran kak¤aw fhs¤, t∞w t«n èmartvl«n
kolãsevw. Ka‹ tÒte l°jeiw ˜ti oÈk ¶sti moi y°lhma §n aÈto›w. OÈde‹w går §n basãnoiw
Ãn y°lhma ¶xei toË basan¤zesyai. ÉIst°on toigaroËn …w ı nËn to›w ﬁd¤oiw yelÆmasin
§jakolouy«n ÍpÚ éno¤aw ka‹ ételoËw diano¤aw ka‹ oÈ ta›w toË Kur¤ou §ntola›w §n t“
kair“ t«n kolãsevn, …w oÈ y°lei, basan¤zetai.

8/11 Eccl. 11, 9 / 11, 10 / 12, 1
2 Ephes. 5, 23 6 II Cor. 11, 2 14/15 Gal. 5, 19
15/16 tå d¢ - kinÆmata cf. Cat. Haun. XI, 224/ 225 19 ÑHm°raw - teleiÒthta cf. Cat. Haun. XII, 8/10
1 d¢ om. BDHIK / t“: tÚ DEIK / ÙnÒmati: ˆnoma DEIK 2 ﬁst°on + d¢ BH / kurivt°rou: kayarvt°rou A 4
mÒnvn DE 5 ékoÊsaw G / e‡p˙: e‰pen A, om. DIK 6 eﬁrmosãmhn + går DIK / pary°nƒ Z / ègnØn +
parast∞sai t“ Xrist“ BIK 7 §klãmbane: §klambãnetai A 8 Ka‹ - ˜ti: Ka‹ gn«yi ˜ti §p‹ pçsi toÊtoiw tr.
DEIK / §n kr¤sei: eﬁw kr¤sin A / Kefãlaion IB ante ka‹ épÒsthson ABIK 9 ˜ti + ka‹ BH 10 se om. E 13
sou + ka‹ parãgage ponhr¤an épÚ sarkÒw sou DIK / logistik“: logik“ BH 14 fhsi om. DIK / pçsan:
ëpasan DIK / m¢n om. AGDIK 14/15 ¶rga fhs‹ sarkÒw: ¶rga skÒtouw fhs¤ tr. A, ¶rga sarkÒw fhsin tr.
DEIK / sarkÚw: skÒtouw AGZ 15 ponhr¤an sarkÚw desinit A 16 kinÆmatow DIK 17 d¢ + ka‹ K / taÊthn tØn
diãnoian: tØn (nev)diãnoian taÊthn E / diãnoian: ênoian DIK 20 §kbãll˙w G / tå: tÚ DIK 21 ≤m°raw DEIK
22 kolãsevw: kak≈sevw DEIK 23 ﬁd¤oiw: ﬁoudaÛk∞w E 25 t∞w kolãsevw B
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ÜEvw o mØ skotisyª ı ¥liow ka‹ tÚ f«w ka‹ ≤ selÆnh ka‹ oﬂ ést°rew ka‹
§pistr°cvsi tå n°fh Ùp¤sv toË ÍetoË, §n ≤m°r& √ ín saleuy«si fÊlakew t∞w oﬁk¤aw
ka‹ diastraf«sin êndrew t∞w dunãmevw ka‹ ≥rghsan aﬂ élÆyousai, ˜ti »lig≈yhsan,
ka‹ skotãsousin aﬂ bl°pousai §n ta›w Ùpa›w ka‹ kle¤sousi yÊran §n égorò §n
ésyene¤& fvn∞w t∞w élhyoÊshw.
ÖHkousã tinow ka‹ per‹ t∞w merik∞w •kãstou suntele¤aw dihgoum°nou tå eﬁw tÚn
tÒpon: ka‹ •t°rou per‹ t∞w kayÒlou suntele¤aw: ka‹ êllou prÚw Íchlot°ran yevr¤an
énãgontow tå gegramm°na. ÜApanta d¢ Ím›n suntÒmvw §kyÆsomai. FrÒntison, fhs¤n, Œ
nouyetoÊmene, ßvw ¶xeiw aÈtejoÊsion y°lhma ka‹ dÊn˙ prÚw éretØn =°cai, t∞w sautoË
svthr¤aw. Metå går tÚn parÒnta b¤on oÈx …w y°leiw, éll' …w oÈ boÊlei, kolãz˙.
FrÒntison oÔn sautoË prÚ t∞w s∞w teleut∞w, pr‹n ín skotisyª soi ı ¥liow ka‹ ≤
selÆnh ka‹ tå êstra, ëper §n tª •kãstou teleutª sumba¤nei, éoras¤& katexom°nou,
ka‹ pr‹n eﬁw tÚ suggen¢w Ïdvr ka‹ eﬁw tØn g∞n énaluyªw. TÚ går nËn oÂa n°fow
§pike¤menon tª cuxª s«ma eﬁw tå suggen∞ stoixe›a énalÊetai, tØn g∞n ka‹ tÚ Ïdvr.
ÉEn d¢ tª ≤m°r& t∞w teleut∞w ka‹ t∞w oﬁk¤aw oﬂ fÊlakew, tout°sti t∞w cux∞w,
saleÊontai ka‹ diastr°fontai oﬂ eÎtonoi logismo¤, êndrew t∞w dunãmevw
Ùnomasy°ntew, égvni«ntew tØn foberån toË s≈matow ¶jodon. DunatÚn d¢ ka‹ fÊlakaw
oﬁk¤aw toÁw aﬁsyhtoÁw ÙfyalmoÁw no∞sai épotiyem°nouw tØn ÙptikØn dÊnamin §n kair“
teleut∞w. TÒte ka‹ aﬂ élÆyousai érgoËsin, oﬂ ÙdÒntew oﬂ katalea¤nontew tØn trofÆn,
oÈx ˜ti pãntvw katå ériymÚn ÙligoËntai, éll' ént‹ toË tØn oﬁke¤an §n°rgeian
époyÆsontai. Ka‹ aﬂ kÒrai d¢ t«n Ùfyalm«n aﬂ …w di' Ùp«n bl°pousai skÒtƒ
peribãllontai épokleiom°nhw pãshw pore¤aw §n t“de t“ b¤ƒ, ˜tan êrjhtai édran∞
ka‹ émudrå fy°ggesyai diå t∞w fvn∞w t∞w diå t«n ÙdÒntvn §jhxoum°nhw ı tå
teleuta›a énapn°vn. Pr‹n oÔn §n tª teleutª taËtã se katalabe›n, ¶rgasai tØn
éretÆn.
ÖAllvw: §n tª genikª suntele¤&, Àsper diå toË lÒgou toË YeoË ≤ kt¤siw sun°sth,
oÏtv ka‹ diå toË ye¤ou prostãgmatow énalÊetai. Sunteloum°nou går toË aﬁsyhtoË
kÒsmou perittØ t«n fvstÆrvn ≤ xre¤a: tÒte dØ tÒte oÈd¢ t«n Íet«n §sti xre¤a t«n
katardeuÒntvn tØn g∞n: éllå trÒpon tinå Ípostr°fousin aﬂ nef°lai Ùp¤sv toË
ÍetoË, ént‹ toË oÎte ÙmbrotokoËsin, oÎte tÚn ÍetÚn katastãzousin µ ka‹ aÈt“
sunanalÊontai t“ Íet“: oÎte går Íet«n oÎte nefel«n xre¤a, eﬁ ka‹ eﬁw •t°ran t“
Dhmiourg“ xre¤an ÍphretoËsin ‡svw ÙxÆmata to›w èg¤oiw ginÒmena. TÒte ka‹
saleÊontai oﬂ fÊlakew t∞w oﬁk¤aw, oﬂ ëgioi, êndrew t∞w dunãmevw lexy°ntew,

1/5 Eccl. 12, 2/3 / 12, 4
6/13 ÖHkousa - énaluyªw cf. Cat. Tr. Patr. XII, 9/14
32/33 tÒte - lexy°ntew cf. Cat. Haun. XII, 35/36

31/32 eﬁ ka‹- ginÒmena cf. Cat. Haun. XII, 29/32

2 §pistr°cousi E 3 ≥lghsan BEH / Ùlig≈yhsan GZ
9 ¶x˙w G
11 skotisyª: skotvyª BH 14
énaluyÆsetai DK 19 aﬂ om. DIK 21 aﬂ …w: ßvw E 22 édran∞: ésyen∞ BH 23 ı: oﬂ DEIK 24 énapn°ontew
DEIK / tª teleutª: ta›w teleuta›w E, ta›w teleuta›ew DIK / katalabe›n: katalãb˙ DIK / ¶rgasai: §rgãzou M
29 katardeuÒntvn: kãtv deuÒntvn BH / Ípostr°fousin: épostr°fousin B 30 tÚn om. DIK 31 ka‹: d¢ M
32 ÍphretÆsvsin DIK / ginÒmenai E 33 oﬂ2 om. BZH
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diastrefÒmenoi m¢n ÍpÚ toË ÉAntixr¤stou, oÈ mØn §jatonoËntew oÈd¢ katap¤ptontew.
AÈto‹ gãr eﬁsin oﬂ fÊlakew t∞w te ÉEkklhs¤aw ka‹ toËde toË kÒsmou, di' oÓw ka‹
sun¤statai. TÒte ÙligoËntai ka‹ aﬂ élÆyousai: élhyoÊsaw d¢ toÁw ÉIouda¤ouw
§klhpt°on, toÁw tÚn barÁn ka‹ §p¤moxyon zugÚn ßlkontaw toË nÒmou. ÉOligoËntai d¢
diå tÚ pãntaw plØn Ùl¤gvn prosdedramhk°nai tª p¤stei toË XristoË. TÒte går pçw
ÉIsraØl svyÆsetai, ént‹ toË oﬂ ple¤onew. TÒte aÈto‹ oﬂ Ùl¤goi oﬂ mØ prosdedramhkÒtew
tª p¤stei, oﬂ nËn …w di' Ùp«n diå toË nomikoË grãmmatow bl°pontew, tele¤vw
skot¤zontai tª §nerge¤& t∞w plãnhw peisy°ntew ka‹ épokle¤santew •auto›w §n t“de t“
b¤ƒ tØn yÊran t∞w svthr¤aw. ÉAgorå går ı par∆n »nomãsyh b¤ow. ToËto d¢ pãsxousi
diå tÚ §napome›nai §n tª ésyene¤& t∞w fvn∞w t∞w élhyoÊshw, tout°sti toË nomikoË
grãmmatow. BarÁw går ı nÒmow ka‹ ésyenØw mhd¢n dunãmenow telei«sai, …w ka‹ ı
ÉApÒstolÒw fhsi: tÚ går ésyen¢w toË nÒmou, §n ⁄ ±sy°nei diå t∞w sarkÒw: ka‹ tå •j∞w.
ÖAllvw: §n tª genikª suntele¤& cugom°nhw t∞w égãphw t«n poll«n skot¤zetai m¢n
aÈto›w to›w èmartvlo›w ı t∞w dikaiosÊnhw ¥liow, tÚ élhyinÚn f«w, ka‹ ≤ èg¤a
§kklhs¤a, ≤ d¤khn selÆnhw §klãmpousa, ka‹ oﬂ ëgioi êndrew, o·tinew fa¤nontai …w
fvst∞rew §n kÒsmƒ lÒgon zv∞w §p°xontew: skot¤zontai d¢ taËta tå f°ggh oÈk aÈtã ti
katå fÊsin pãsxonta - êpage - éllå t«n èmartvl«n peiyom°nvn tª plãn˙ ka‹
muÒntvn t∞w cux∞w toÁw ÙfyalmoÁw énen°rghta aÈto›w tå toiaËta g¤nontai f°ggh: tÒte
ka‹ aﬂ pneumatofÒroi nef°lai aÈta‹ m¢n ékolouyoËsin Ùp¤sv toË ÍetoË t“
sarkvy°nti lÒgƒ t“ •aut«n despÒt˙, ˘w kat°bh …w ÍetÚw §p‹ pÒkon, én°xousi d¢ toÁw
ﬁd¤ouw êmbrouw diå tØn spãnin t«n ékouÒntvn: tÒte saleÊontai ka‹ aﬂ dunãmeiw t«n
oÈran«n, oﬂ tÒnde tÚn kÒsmon keleÊsei YeoË fulãttontew ëgioi êggeloi, ka‹
diastr°fontai êndrew ˆntew dunãmevw, oÈ klÒnon tÚn §p‹ tå xe¤rv Ípom°nontew, mØ
g°noito, éllå strefÒmenoi tØn kalØn énastrofÆn: oÈk°ti per‹ tÚn aﬁsyhtÚn kÒsmon
tÚn luÒmenon §nasxoloÊmenoi, éllå per‹ tÚn nohtÒn, …w aÈtÚw ka‹ mÒnow o‰den ı toË
pantÚw kÊriow: tÒte ka‹ aﬂ élÆyousai ÙligoËntai, oﬂ tÚn ye›on s›ton diairoËntew ka‹
trÒfimon tÚn lÒgon to›w didaskom°noiw épergazÒmenoi: µ går ka‹ aÈto‹ oﬂ didãskaloi
Ùl¤goi ¶sontai tÒte µ oÈk ¶xontew toÁw manyãnontaw tÚn lÒgon §p°xousin.

5/6 Rom. 11, 26 12 Rom. 8, 3 13 Matth. 24, 12 14 Mal. 3, 20 15/16 Phil. 2, 15/16 20 Psal. 71, 6
3/6 élhyoÊsaw - ple¤onew cf. Cat. Haun. XII, 52/53 / 59/74 (Dion. attr. Labate) 6/9 TÒte - svthr¤aw cf. Cat.
Haun. XII, 75/77 / 80/85 9 ÉAgorå - b¤ow cf. Cat. Haun. XII, 91 9/11 ToËto - grãmmatow cf. Cat. Haun.
XII, 102/104
1 oÈd¢: µ BH 2 te om. DIK 5 prosdedramhk°nai: dedramhk°nai BH 6 tÒte + otoi DEIK / oﬂ2 om. E 7 diå
om. G 8 •autoÁw DIK 9 »nomãsyh Emg e corr.: Ípãrxei Etxt 11 mhd¢n: mhd°na B 13/28 ÖAllvw - §p°xousin
GDEIK, om. BZH 15 fa¤nontai: fa¤nousin DIK 16 oÈk aÈtã ti: oÈ katã ti DIK 18 muÒntvn: muoÊntvn
DIK 19 aÈta‹: atai GE / toË ÍetoË om. DIK 21 spãnhn G 23 tå: tÚ GE 24 énastrofØn: éntistrofØn
GE
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ÉAposkot¤zontai d¢ ka‹ oﬂ bl°pontew §n ta›w Ùpa›w. ÉEn Ùpa›w d¢ bl°pousin oﬂ
poik¤loiw dÒgmasi ka‹ ésumf≈noiw •autoÁw §kdedvkÒtew: ı går §n tª Ùpª bl°pvn oÈ
skot¤zetai, tout°stin ı nËn émudr«w ka‹ …w §n aﬁn¤gmati diå t∞w miçw Ùp∞w, t∞w eﬁw
XristÚn p¤stevw, tØn élÆyeian §noptrizÒmenow. Per‹ m¢n går toË èmartvloË e‰pen
ÉAbdioË ı profÆthw: ≤ Íperhfan¤a t∞w kard¤aw sou §p∞r°n se kataskhnoËnta §n ta›w
Ùpa›w t«n petr«n: ka‹ oÈk e‰pen t∞w p°traw, tout°stin toË XristoË, éllå t«n petr«n,
t«n trax°vn ka‹ énvmãlvn t∞w ceudvnÊmou gn≈sevw dogmãtvn. Per‹ d¢ toË
ﬂerofãntou Mvs°vw g°graptai …w toË YeoË prÚw aÈtÚn eﬁrhkÒtow: ﬁdoÁ tÒpow parÉ §mo‹
ka‹ yÆsv se §n tª Ùpª t∞w p°traw: ÙpØn d¢ p°traw e‰pen tØn diå t∞w p¤stevw gn«sin,
§peidØ nËn §k m°rouw gin≈skomen. TÒte ka‹ ≤ yÊra kle¤etai to›w èmartvlo›w ≤
eﬁsãgousa eﬁw tØn numfikØn pastãda: ésyen«n går ı lÒgow ı didaskalikÚw diå tÚ mØ
e‰nai toÁw ékoÊontaw épokle¤ei t∞w svthr¤aw tåw yÊraw: éllå ka‹ aÈtÚw ı SvtØr §n
EÈaggel¤oiw ta›w mvra›w pary°noiw ¶legen épokle¤saw tØn yÊran: oÈd°pote ¶gnvn
Ímçw: §n égorò d¢ épokle¤ousi tåw yÊraw §n t“ mØ égoreÊein mhd¢ paideÊein tå t∞w
svthr¤aw didãgmata: pr‹n oÔn taËta g°nhtai, t∞w •aut«n svthr¤aw front¤sai
nouyetoÊmeya.
Ka‹ énastÆsetai eﬁw fvnØn toË strouy¤ou ka‹ tapeinvyÆsontai pçsai aﬂ
yugat°rew toË õsmatow: ka¤ ge épÚ Ïcouw ˆcontai ka‹ yãmbow §n tª ıd“.
ÉEntaËya saf«w per‹ t∞w kayÒlou énastãse≈w fhsi, ˜te oﬂ nekro‹ én¤stantai §n
keleÊsmati, §n fvnª érxagg°lou, keleÊsmati d¢ toË strouy¤ou, toË §nanyrvpÆsantow
LÒgou, ˘w diå tØn §n staur“ mÒnvsin ¶legen, §genÆyhn …w strouy¤on monãzon §p‹
d≈mati. TÒte tapeinoËntai aﬂ yugat°rew toË õsmatow, aﬂ §n t“de t“ b¤ƒ trufÆsasai
ka‹ spatalÆsasai ka‹ tª fvnª t«n Ùrgãnvn ka‹ t«n ôsmãtvn §pikrotÆsasai cuxa‹
µ ka‹ aﬂ t«n ceudodidaskãlvn ka‹ ceudoprofht«n, a„ tª kallirrhmosÊn˙ ka‹ épãt˙
d¤khn õsmatow to›w lÒgoiw xr≈menai ≤donØn Ùleyr¤an §po¤oun to›w ékoÊousi.
Ka‹ aﬂ t«n ÉIouda¤vn d¢ cuxa‹ yugat°rew oÔsai toË õsmatow tapeinoËntai, ˜ti mØ
≥kousan ôdÒntvn t«n profht«n tÚ õsv dØ t“ ±gaphm°nƒ üsma toË égaphtoË ka‹ ˜sa
toiaËta. Atai d¢ pçsai aﬂ proeirhm°nai t«n èmartvl«n cuxa¤, tãxa d¢ ka‹ aﬂ t«n
dika¤vn ¶kyamboi g¤nontai, ˜tan épãgvntai §n tª ıd“ ka‹ ır«sin tÚn épÚ toË Ïcouw
§rxÒmenon §p‹ t«n nefel«n, tÚn UﬂÚn toË ényr≈pou §n tª dÒj˙ toË PatrÚw aÈtoË.

17/18 Eccl. 12, 4/ 12, 5
3 I Cor. 13,12 5/6 Abd. 3 8/9 Ex., 21/22 10 I Cor. 13, 9 13/14 Matth. 7, 23; 25, 12
4, 16 21/22 Psal. 101, 8 27 Isa. 5, 1 30 Dan. 7, 13; Matth. 24, 30; 26, 64

19/20 I Thess.

19/20 ˜te - érxagg°lou cf. Cat. Haun. XII, 118/120 / Cat. Tr. Patr. XII, 40/41 20/21 KeleÊsmati2 - LÒgou
cf. Cat. Haun. XII, 109/110 26/27 Ka‹ t«n - profht«n cf. Cat. Haun. XII, 128/131 28/30 atai - aÈtoË
cf. Cat. Haun. XII, 133/136 30 §rxÒmenon - aÈtoË cf. Cat. Tr. Patr. XII, 45/47
1/16 époskot¤zontai - nouyetoÊmeya GDEIK, om. BZH 2 •auto›w GE 8 Mvus°vw E 9 ka‹ om. GE 15
•autÚn G 18 yãmbouw BH 19 saf«w: sof«w BZH, sofÚw M 20 §nanyrvpÆsantow + YeoË DIK 21 §n + t“
G / …w: …se‹ G / strouye›on H 22 d≈matow BH, dÒmatow G, dÒmati E 23 ka‹ spatalÆsasai om. DIK 24
kallirhmosÊnh GZ 27 tÚ: t“ G, om. BH / égaphtoË + moË DIK 29 ır«sin: ır«ntew BZH / tÚn om. B / toË
om. DIK 30 tÚn om. BZH / dÒj& B

99

5

10

15

20

25

ÉAnyÆsei tÚ émÊgdalon ka‹ paxunyª ≤ ékr‹w ka‹ diaskedasyª ≤ kãppariw.
Xeim«na tÚn §nest«ta b¤on noÆsaw ı Solom∆n katå tÚ §n to›w ÖAismasi
ferÒmenon. ÑO xeim∆n par∞lyen: §poreÊyh •aut“: ¶ar to›w dika¤oiw énalãmpon tÚn
m°llonta ¶fh, §n oÂw §pãgei: Tå ênyh  fyh §n tª gª ≤m«n. TÚ aÈtÚ to¤nun kéntaËyã
fhsin, ˜ti tÒte énye› tÚ émÊgdalon, ka‹ paxÊnetai ≤ ékr¤w, diano¤getai ≤ kãppariw:
oÏtv går ßterow t«n •rmhneut«n §kd°dvke. TaËta d¢ p°fuken §n t“ ¶ari g¤nesyai.
Fhs‹ oÔn ˜ti ı m°llvn aﬁ∆n ¶ari ¶oiken.
ÖAllvw: fas‹n oﬂ per‹ taËta ±sxolhm°noi prÚ pãntvn d°ndrvn énye›n tÚ
émÊgdalon ka‹ metå pãnta épobãllein tå fÊlla, …w e‰nai trÒpon tinå tÚ futÚn
éeiyal°w. ÖIsmen d¢ ˜ti tÚ émÊgdalon, toËto dØ tÚ kãruon, triploËn §sti tØn fÊsin: tÒ
te går ¶jvyen ¶xei l°pow ka‹ metå toËto tÚ Ùstrak«dew, e‰ta ¶ndoyen tÚ §d≈dimon.
ToioËtow d¢ ka‹ ı ênyrvpow §k s≈matow ka‹ pneÊmatow ka‹ cux∞w sunest≈w. TÒte oÔn,
fhs¤n, ényoËsin oﬂ d¤kaioi d¤khn émugdãlvn ılÒklhra dias–zontew ka‹ cuxØn ka‹
s«ma ka‹ pneËma.
ÖAllvw: ≤ =ãbdow ÉAar∆n ≤ blastÆsasa karu˝nh te ∑n ka‹ kãruã ge ¶feren, t∞w
=ãbdou t∞w §k t∞w =¤zhw ÉIessa¤ toË Kur¤ou ≤m«n ÉIhsoË XristoË, tÊpon §p°xousa.
Fhs‹n oÔn ˜ti §n t“ m°llonti aﬁ«ni ı ﬂeratikÚw énye› lÒgow tå t°leia mayÆmata to›w
éj¤oiw paradidoÊw. T«n d¢ dika¤vn §n toÊtoiw ˆntvn, fhs¤n, ≤ ékr‹w paxÊnetai: ént‹
toË, trofØn ≤ kÒlasiw d°xetai toÁw èmartvloÁw ka‹ trÒpon tinå paxÊnetai. ÑH går
ékr‹w kolãsevw f°rei sÊmbolon: diå går taÊthw ı YeÚw toÁw Aﬁgupt¤ouw §kÒlasen.
ToÊtvn d¢ oÏtvw prattom°nvn ka‹ t«n m¢n dika¤vn ényoÊntvn tÒte, kolazom°nvn d¢
t«n èmartvl«n diaskedãnnutai ka‹ §jafan¤zetai ≤ kãppariw pikrã tiw oÔsa ka‹
sÊmbolon f°rousa t∞w Ùdunhrçw èmart¤aw. ÑH går kak¤a ênarxow oÔsa ka‹ eﬁw
énuparj¤an pãntvw xvrÆsei.
ÜOti §poreÊyh ı ênyrvpow eﬁw o‰kon aﬁ«now aÈtoË.
O‡moi, fhs‹n ı Dau¤d, ˜ti ≤ paroik¤a mou §makrÊnyh, oÈk o‡khsin, éllå paroik¤an
tÚn §nest«ta b¤on l°gvn. TÒte oÔn,¨¨fhs¤, metaståw §k t∞sde t∞w paroik¤aw ı ênyrvpow
eﬁw tÚn aﬁ≈nion aÈtoË o‰kon, tÚn aﬁ«na tÚn m°llonta poreÊetai.

1 Eccl. 12, 5 25 Eccl. 12, 5
3/4 Cant. 2, 11/12 15 Num. 17, 32 16 Is. 11, 1 26 Psal. 119, 5
2/4 Xeim«na - ¶fh cf. Cat. Haun. XII,139/140 (Dion. attrib. Labate) / Cat. Tr. Patr. XII, 48/51 12/13 TÒte émugdãlvn cf. Cat. Haun. XII, 146/147 (Dion. attr. Labate) 21/23 ToÊtvn - èmart¤aw cf. Cat. Haun. XII,
159/164 (Dion. attr. Labate) 22/23 ÑH kãppariw - èmart¤aw cf. Cat. Tr. Patr. XII, 56/57
26/28 oÈk poreÊetai cf. Cat. Tr. Patr. XII, 67/68
1ÉAnyÆsei: ka‹ ényÆsei DEIK / paxunyÆsetai E / diaskedasyÆsetai G
2 Xeim«na om. BH
3
énalãmponta BGEH 4 m°llonta + b¤on M /  fyhsan BZH / kéntaËya + §poreÊyh •aut“ ka‹ (BH)mg 6
oÏtv - §kd°dvke om. GZ / g¤gnesyai B 7 oÔn om. E / aﬁ∆n: b¤ow M / ¶ari: ¶ar H 8 fhs¤n DIK 8/10 fas¤n tÚ kãruon om. GZ 10 tÚ émÊgdalon post fÊsin tr. GZ / tª fÊsei DIK 12 ka‹1 om. H 13 ılÒklhra:
ıloklhr¤a DK, ıloklhr¤ai I / ka‹1 om. GZ 15 êllvwmg ZH / te om. E 16 ¶xousa DIK 17 §ratikÚw G 20
f°rei sÊmbolon om. I, f°rei om. K / ı YeÚw toÁw Aﬁgupt¤ouw: ka‹ toÁw Aﬁgupt¤ouw ı YeÚw DEIK / toÁw: ka‹
toÁw G 22 §jafan¤zetai: éfan¤zetai H 23 f°rousa om. BH / ênarxow: énÊparktow e corr. Bmg 25 ı om.
IK 27 fhs¤ om. E 28 tÚn aﬁ«na om. E / tÚn aﬁ«na tÚn m°llonta: tÚn m°llonta aﬁ«na DIK
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Ka‹ §kÊklvsan §n égorò oﬂ koptÒmenoi.
TÒte ka‹ oﬂ §n t“de t“ b¤ƒ èmartvlo‹ kla¤ousi ka‹ kÒptontai. ÉAgorå går œde ı
b¤ow §l°xyh diå tå §n aÈt“ sunallãgmata. ÖAllvw: tÒte, fhs¤n, oﬂ ëgioi prof∞tai
ka‹ épÒstoloi trÒpon tinå §pistugnãzousin ka‹ yrhnoËsi ka‹ kÒptontai toÁw
épeiyÆsantaw aÈto›w égoreÊousi ka‹ tå t∞w svthr¤aw mayÆmata paradidoËsin: per‹
går t«n taËta égoreuÒntvn ¶legen ı SvtØr prÚw toÁw épeiye›w ÉIouda¤ouw: hÈlÆsamen
Ím›n ka‹ oÈk »rxÆsasye: tout°stin eÈfrosÊnhw ka‹ basile¤aw oÈran«n mayÆmata
paraded≈kamen ka‹ oÈ metå xarçw prosed°jasye. ÉEyrhnÆsamen Ím›n ka‹ oÈk
§kÒcasye: ént‹ toË ±peilÆsamen Ím›n ka‹ tØn kÒlasin ka‹ tå skuyrvpå ka‹ §p‹ ta›w
ﬁd¤aiw èmart¤aiw oÈ metenoÆsate.
ÜEvw o mØ énatrapª sxoin¤on toË érgur¤ou.
PrÚw tÚn parainoÊmenon ı lÒgow. SpoÊdason, fhs¤, Œ nean¤ske, égayoerg¤&
meil¤jasyai tÚn kritÆn, pr‹n énatrap∞nai tÚn ploËton ka‹ tÚ t∞w filargur¤aw
sxoin¤on tÚ pãsaiw èmart¤aiw katadesmeËon: =¤za går pãntvn t«n kak«n ≤
filargur¤a. Pr‹n oÔn tÒnde tÚn b¤on parelye›n, §n ⁄ xrhmãtvn épãth ka‹
filargur¤aw ¶rvw, eÈtr°pisÒn sou tå ¶rga prÚw tØn ¶jodon.
Ka‹ suntribª tÚ ény°mion toË xrusoË.
ÉAny°mion µ tÚ ênyow ka‹ ≤ …raiÒthw toË xrus¤ou µ ka‹ ≤ yÆkh, §n ⁄ pefÊkamen
épot¤yesyai tÚ xrus¤on. Pr‹n oÔn, fhs¤, tå tªde par°ly˙ prãgmata, m°telye tØn
éretÆn. M°telye tØn §lehmosÊnhn prÚ toË épol°sai tÚ xrus¤on ka‹ tÚ érgÊrion tØn
§n°rgeian aÈtoË: §n går t“ b¤ƒ toÊtƒ §nerge› didÒmenon p°nhsin, §n d¢ t“ m°llonti
oÈdam«w §nerge›: oÈ gãr §stin toÊtou xre¤a. ÖAllvw: érgÊrion pollaxoË t∞w Graf∞w
ı ye›ow e‡rhtai lÒgow: xrusÚn d¢ §klambãnomen tÚn noËn: ény°mion d¢ xrus¤ou tÚ §n
≤m›n ≤gemonikÒn. Pr‹n oÔn, fhs¤, paÊshtai ı lÒgow ı didaskalikÒw, ı d¤khn triplÒkou
sxoin¤ou, ≥toi fragell¤ou tå §n ≤m›n épelaÊnvn pãyh, di' o dÊn˙ kayçrai tÚ §n so‹
≤gemonikÒn, ént‹ toË, ßvw e‰ §n t“de t“ b¤ƒ, pollØn sautoË po¤hsai tØn §pim°leian.
Ka‹ suntribª ≤ Ídr¤a §p‹ tØn phgÆn.

1 Eccl. 12, 5 11 Eccl. 12, 6 17 Eccl. 12, 6 27 Eccl. 12, 6
6/7 Matth. 11, 17 / Luc. 7, 32 8/9 Matth. 11, 17 7 Luc. 7, 32 14/15 I Tim. 6, 10
2/3 ÉAgorå - §l°xyh cf. Cat. Tr. Patr. XII, 73/74 13/15 tÚ t∞w filargur¤aw - filargur¤& cf. Cat. Haun. XII,
185/189
2 tÒte ka‹ om. DIK / kla¤ousi: junanakla¤ousi DIK / går: d¢ BZH / œde: ˜de BH, otow E / ı om. GZ 3/10
êllvw - metenoÆsate GDEIK, om. BZH 4 ka‹ yrhnoËsi om. DIK 12 égayoerge¤& H 13 §kmeil¤jasyai IK /
pr‹n: plØn H 14 t«n om. GEZ 16 ¶jodÒn + sou EIK 17 tÚ: tÚn G / xrus¤ou BH 18 ⁄: √ e. corr. B 20/22
m°telye - xre¤a G, om. BEZHIK 23 §klambãnomen: §klambãnontai GE / xrus¤ou: xrus¤on G 24 paÊsetai I
25 fragel¤ou I 26 e‰: µ G / po¤hsai: po¤hson M / tØn om. B 27 Ídre¤a GE / tØn phgØn: t∞w phg∞w M, tØn g∞n
H
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ÉEntaËya filosofe› per‹ toË ényrvp¤nou furãmatow. ÜIna går mÆ tiw nom¤s˙ eﬁw
énuparj¤an xvre›n tÚ s«ma luÒmenon, diå sumbÒlou didãskei tØn aÈtoË paramonÆn.
ÜVsper går Ídr¤aw prÚw tª phgª suntribom°nhw tÚ Ïdvr oÈk épÒllutai, éll' eﬁw tØn
•autoË phgØn ¶rxetai ka‹ pãlin ˜tan tiw §y°l˙, toËto §jantle›, oÏtv ka‹ tÚ s«ma
luÒmenon §p‹ tØn •autoË phgØn tØn g∞n §pãneisin ßtoimon ¯n pãlin sust∞nai, ˜tan ı
tØn érxØn aÈtÚ diaplãsaw boÊlhtai.
ÖAllvw: tÚ diå toË loutroË didÒmenon xãrisma t«n énaj¤vn éfaire›tai tÒte: ka‹
aÈtÚ m¢n oÈk épÒllutai, éllÉ §n tª ﬁd¤& m°nei phgª, t“ èg¤ƒ pneÊmati:¨¨ı d¢ èmartvlÚw
d¤khn Ídr¤aw suntribe¤shw ka‹ tÚ Ïdvr épolloÊshw eﬁw tØn phgØn ¶rhmow m°nei ka‹
kenÚw toË èg¤ou pneÊmatow. ÖAllvw: tÚ t∞w Ídr¤aw Ïdvr eﬁw tØn phgØn §kxeÒmenon oÈk
épÒllutai, éllå metå toË plhr≈matÒw §sti toË §n tª phgª. ÜOtan oÔn tÚ §k m°rouw
katarghyª, katå tÚn ÉApÒstolon, tÒte tÚ t°leion ¶rxetai. ÑH oÔn merikØ gn«siw ≤ nËn
§n ≤m›n oÔsa tÒte tØn teleiÒthta proslaboËsa, …w Ïdvr §st‹n Ídr¤aw §n ˜l˙ phgª, tÚ
m°row proslambãnon tØn teleiÒthta.
Ka‹ suntroxãs˙ ı troxÚw §p‹ tÚn lãkkon.
ÑEteroleje‹ tÚ aÈtÚ nÒhma ¶fhsen. Suntroxãsai gãr §sti tÚn troxÚn §p‹ tÚn lãkkon
tÚ klasy∞nai tÚn troxÚn ka‹ pese›n §n t“ lãkkƒ metå toË keram¤ou toË Ïdatow.
TroxÚn d¢ l°gei tÚn §pike¤menon t“ lãkkƒ, di' o poioËntai tØn én¤mhsin. ÑOmo¤vw d¢
kéntaËya tÚ Ïdvr §p‹ tÚn lãkkon §kxe›tai. ÖAllvw: troxÚw œde ı b¤ow e‡rhtai diå tÚ
kine›syai ka‹ kul¤esyai katå tÒ: fvnØ t∞w bront∞w sou §n t“ trox“. Pr‹n oÔn, fhs¤,
kuliÒmenow otow ı troxÒw, ént‹ toË ı b¤ow, épokul¤s˙ ≤mçw eﬁw tÚn lãkkon, t∞w
•aut«n svthr¤aw front¤svmen. Lãkkow d¢ ı údhw »nomãsyh katå tÒ: ¶svsãw me épÚ
t«n katabainÒntvn eﬁw lãkkon.
Ka‹ §pistr°cei ı xoËw eﬁw tØn g∞n, …w ∑n.
PrÚw går tÚ suggen¢w stoixe›on énalÊetai tÚ s«ma katå tÒ, G∞ e‰ ka‹ eﬁw g∞n
épeleÊs˙.

15 Eccl. 12, 6 24 Eccl. 12, 7
11/12 I Cor. 13, 10 20 Psal. 76, 19 22/23 Psal. 29, 4 25/26 Gen. 3, 19
1/2 §ntaËya - paramonØn cf. Cat. Haun. XII, 199/202 (Dion. attr. Labate) 1/6 §ntaËya - boÊlhtai cf. Cat.
Tr. Patr. XII, 74/92 3/4 Àsper - ¶rxetai cf. Cat. Haun. XII, 204/205 (Dion. attr. Labate) 4/6 oÏtv boÊlhtai cf. Cat. Haun. XII, 211/221 (Dion. attr. Labate) 19 TroxÚw - e‡rhtai cf. Cat. Tr. Patr. XII, 85/86
3 Ídre¤aw GEZ / tØn phgØn IK / suntribom°nhw prÚw tØn phgØn tr. K 5 luÒmenon: dialuÒmenon BH 6 aÈtÚ:
aÈt“ Z 7/10 ÖAllvw - pneÊmatow om. BZH 7 toË loutroË: tÚ loutrÚn G / énaj¤vn: éj¤vn G 9 Ídre¤aw GE
10 Ídre¤aw GE 11 tÚ §k m°rouw: §k toË m°rouw B 12/13 §n ≤m›n nËn tr. G 13 prolaboËsa H / Ídre¤aw GE /
phgª: tª phgª IK 14 proslaboËsa: proslambãnvn G, proslambãnon EIK / proslaboËsa + ≥goun BZH
15 suntroxãsei E 16 •teroleje¤: katå •terolej¤an B, •terolej‹ ZH, •t°r& l°jei IK 17 §n t“ lãkkƒ: §p‹
tÚn lãkkon Z / toË2 om. K 18 o: ˘n Z / énÆmhsin E / én¤misin Z 19 œde: ˜de BH, otow E / e‡rhtai:
kale›tai BH 20 fhs¤ om. GZ 21 épokul¤sei GDZIK, épokulÆsei E 22 •aut«n svthr¤aw: svthr¤aw ≤m«n
E / svthr¤aw om. H / Ùnomãsyh H 22 me + §k lãkkou katvtãtou ka‹ B 24 §pistr°c˙ BH
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Ka‹ tÚ pneËma §pistr°cei prÚw tÚn YeÒn, ˘w ¶dvken aÈtÒ.
TÚ pneËma eﬁ m¢n l°goito metå t∞w cux∞w, tÚ sunezeugm°non tª cuxª pneËma
nooËmen: eﬁ d¢ èpl«w oÏtvw Àsper nËn, aÈtØn tØn cuxØn nooËmen tÚ pneËma. ToË oÔn
s≈matow, fhs¤n, eﬁw tØn g∞n énaluom°nou ≤ cuxØ prÚw tÚn YeÚn §pan°rxetai t«n
bebivm°nvn toÁw lÒgouw épod≈sousa, ˘w §po¤hsen aÈtÆn. OÈ går épÚ g∞w ≤ toË
ényr≈pou cuxÆ: éll' …w aÈtÚw o‰de ka‹ mÒnow ı taÊthw DhmiourgÚw ka‹ sun¤statai
ka‹ sundesme›tai t“ xoÛk“ toÊtƒ s≈mati, …speroËn ka‹ §jãgetai ÍpÚ mÒnou toË
sundÆsantow.
MataiÒthw mataiotÆtvn, e‰pen ı ÉEkklhsiastÆw, tå pãnta mataiÒthw: ka‹ perissÚn
˜ti §g°neto ÉEkklhsiastØw sofÚw ka‹ ˜ti §d¤daske gn«sin sÁn tÚn ênyrvpon. Ka‹ oÔw
§jixniãsetai kÒsmion parabol«n.
TÚn pollãkiw énvt°rv lÒgon énalambãnei ka‹ épofa¤netai tå §n kÒsmƒ pãnta
mataiÒthta: ka¤ fhsin ˜ti toËto perissÚn ¶sxen ı ÉEkklhsiastÆw, ént‹ toË
kateja¤reton ka‹ ‡dion kt∞ma tØn sof¤an: kt∞ma går ˆntvw mÒnou toË sofoË ≤ sof¤a:
ka‹ ˜ti §sxhk∆w taÊthn oÈk §fyÒnhse to›w loipo›w ényr≈poiw, éll' ëper ¶mayen §j
aÈt∞w, taËta to›w ényr≈poiw parad°dvken, tØn gn«sin dhladØ t«n te aﬁsyht«n ka‹
t«n noht«n. E‰tã fhsi ˜ti ka‹ ı ¶xvn oÔw kekayarm°non, dhlonÒti oÂow ∑n ı l°gvn,
pros°yhk° moi »t‹ toË ékoÊein, dÊnatai énixneÊein tå kosm¤vw §n Parabola›w
legÒmena. áH ka‹ oÏtvw: ı ¶xvn kÒsmion oÔw kexrusvm°non ÍpÚ toË lÒgou, oÂon ∑n tÚ
t∞w ÑReb°kkaw tÚ dejãmenon tå §n≈tia toË paidÚw ÉAbraãm, dÊnatai ékoÊein tå
parabolik«w legÒmena.
Eﬁ d¢ eﬁw prÒsvpon toË XristoË énaf°roito tå gegramm°na, §g°neto sofÚw oÈk
¶jvyen sof¤an kthsãmenow, éllÉ aÈtÚ lÒgow ka‹ sof¤a toË patrÚw Ípãrxvn: ≤m›n d¢
§g°neto sofÒw, oÓw ka‹ §d¤daje gin≈skein tÚn mÒnon élhyinÚn YeÚn ka‹ •autÒn, ˘n
ép°steilen ı patÆr, ˜ti aÈtÒw §stin ÉIhsoËw ı XristÚw ı §n parabola›w tå t∞w
basile¤aw t«n oÈran«n mustÆria paradedvk≈w.
Pollå §zÆthsen ı ÉEkklhsiastØw toË eÍre›n lÒgouw yelÆmatow ka‹ gegramm°non
eÈyÊthtow, lÒgouw élhye¤aw. LÒgoi sof«n …w tå boÊkentra ka‹ …w ∏loi pepurvm°noi,
o„ parå t«n suntagmãtvn §dÒyhsan §k poim°now •nÒw: ka‹ perissÚn §j aÈt«n.

1 Eccl. 12, 7 9/11 Eccl. 12, 8 / 12, 9 27/29 Eccl. 12, 10 / 12, 11
18 Isa. 50, 4 20 Gen. 24, 22
1 §pistr°c˙ BH / aÈt“ IK 2 t∞w om. BH 3 d¢: dÉ G 6 ka‹1 om. B 7 …speroËn: oÔn H 8 sundÆsontow IK
13 perisxÚn Z 14 mÒnon EIK 16 par°dvken B / tÆn + te BZH / t«n te: tØn t«n I / te om. K 17 / t«n om.
BEH / e‰ta + ka‹ GEZ / ˜ti om. BH / dhlonÒti: d¢ d∞lon G, d¢ dhlonÒti EZ 18 »t¤on GEZ / kosm¤vw: kÒsmia
BH 20 §n≈tia: §nãntia H 22/26 eﬁ d¢ - paradedvk∆w GEZIK, om. BH 22 énaf°roito: énaf°rh G 23
sof¤a + tÚn G 24 sofÚn GZ / oÓw: ˘w IK / ka‹1 om. IK / gin≈skein: gign≈skein EI 25 ı2 om. K 25/26 t∞w
basile¤aw om. IK 26 t«n oÈran«n om. BH 27 ı om. EIK / gegramm°non: gegramm°nouw BH, gegramm°nvn
IK / oÈk Bmg
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LÒgouw yelÆmatÒw fhsi toÁw toË yelÆmatow toË YeoË, kay' oÓw politeuÒmenow
ênyrvpow t∞w aﬁvn¤ou zv∞w §pilambãnetai, µ ka‹ toÁw musthri≈deiw lÒgouw, per‹ œn
¶fhsen §n calmo›w ı SvtÆr, toË poi∞sai, ı YeÒw, tÚ y°lhmã sou §boulÆyhn. Y°lhma d¢
∑n toË PatrÚw ≤ toË MonogenoËw §nanyr≈phsiw. ToË ye¤ou to¤nun boulÆmatow toÁw
lÒgouw ka‹ aÈt∞w t∞w sof¤aw, ¥tiw eÈyÊthw ka‹ élÆyeia kale›tai, §k t«n gegramm°nvn
parå to›w profÆtaiw énezÆtoun, fhs¤n: oÈ går èpl«w yel∞sai de› mÒnon, éllå ka‹ §p‹
polÁ zht∞sai. ÑO går zht«n eÍr¤skei ka‹ t“ kroÊonti énoigÆsetai.
TaËta oÔn zht«n ı ÉEkklhsiastØw ¶gnv ˜ti oﬂ lÒgoi t«n yeoseb«n §o¤kasi
bouk°ntroiw. ÜVsper går tå boÊkentra plÆttousi toÁw boËw §p‹ t“ tØn aÎlaka t“
érÒtrƒ t°mnein, oÏtv ka‹ oﬂ t«n yeosÒfvn éndr«n lÒgoi diege¤rousin ≤mçw toÁw §p'
§lp¤di érotri«ntaw énat°mnein t∞w cux∞w tØn aÎlaka ka‹ diakaya¤rein ka‹
katafuteÊein tå kalå t∞w éret∞w mosxeÊmata. ÉEo¤kasi d¢ ka‹ ¥loiw pepurvm°noiw,
o·tinew bayÊteron ka‹ eÈmar°steron to›w jÊloiw prospÆgnuntai: oÏtv ka‹ oﬂ toÊtvn
lÒgoi eﬁw tÚ bayÁ t∞w diano¤aw ≤m«n §gkatapÆgnuntai. Otoi d¢ oﬂ lÒgoi, fhs¤n, parå
t«n suntagmãtvn §dÒyhsan: ßtera d¢ bibl¤a parå t«n sunyemãtvn ¶xousi.
Suntãgmata d¢ nÒei µ suny°mata tå toË YeoË poiÆmata tå ékrofu«w suntetagm°na ka‹
§narmon¤vw suntey°nta, §j œn énalÒgvw tÚn genesiourgÚn aÈt«n katalambãnomen: µ
ka‹ suntãgmata tåw dÊo DiayÆkaw, Palaiån ka‹ KainÆn.
PÒyen d¢ ≤m›n ≤ gn«siw §dÒyh t∞w t«n aﬁsyht«n yevr¤aw ka‹ t∞w t«n noht«n
katalÆcevw; ÉEk poim°now •nÒw. Po¤ou poim°now; ToË ka‹ tå §n oÈrano›w ka‹ tå §p‹ g∞w
logikå poima¤nontow, toË fÆsantow: §g≈ eﬁmi ı poimØn ı kalÒw. ÉAllå ka‹ perissÒn,
fhs¤n, §j aÈt«n. Po›on tÚ perissÚn §k t∞w toÊtvn gn≈sevw; ÜOti zvØn aﬁ≈nion
klhronomoËmen, ˜ti ka‹ aÈtÚn éjioÊmeya tÚn kalÚn Poim°na ¶xein didãskalon ka‹ ˜ti
oﬂ taÊthw t∞w gn≈sevw §n t“de t“ b¤ƒ katajivy°ntew ka‹ t∞w tele¤aw gn≈sevw §n t“
m°llonti katajioËntai, kayaro‹ kayar«w ÍpÚ t∞w èg¤aw ka‹ ımoous¤ou Triãdow
§llampÒmenoi.
Uﬂ°, fulãssou toË poi∞sai bibl¤a pollã, ˜ti oÈk ¶sti perasmÒw: ka‹ mel°th
pollÆ, kÒpvsiw sarkÒw.

27/28 Eccl. 12, 12
3 Psal. 39, 9 7 Matth. 7, 8 / Luc. 11, 10 10/11 I Cor. 9, 10 21 Joan. 10, 11 / 10, 14
1 toÁw - YeoË cf. Cat. Tr. Patr. XII, 119 8/12 ¶gnv - mosxeÊmata cf. Cat. Haun. XII, 288/29 (Dion. attr.
Labate) 9/14 Àsper - §gkatapÆgnuntai cf. Cat. Tr. Patr. XII, 121/126 20/21 ÉEk - kalÚw cf. Cat. Haun.
XII, 308/309
2 ênyrvpow: ı ênyrvpow Z 3 ı2: Œ M / ±boulÆyhn GEZH 4 §nanyr≈pisiw G 5 ¥tiw + ka‹ BGE 8 oÔn om. E
/ zht«n: suzht«n E 9 boËw: bÒaw BE / t“1: tÚ GEHI 10 yeosÒfvn: yeoseb«n ZK 11 §lp¤di + spe¤rontaw
ka‹ §pÉ §lp¤di IK / diakaya¤rein: kaya¤rein GZ 14 tÚ bayÁ t∞w diano¤aw: tå bãyh t∞w kard¤aw E / otoi:
aÈto‹ IK 15 sunyesmãtvn M 16 suny°smata M / tå2 om. GZ / ékrofu«w: ékrofÊsevw EI, ékrvfÊsevw K
17 suntiy°nta IK / µ om. BGZH 20 po¤ou poim°now: (poioÊmenow) E / tå1 - 2 om. H 22 perittÚn E 23 ¶xein:
sxe›n IK 24 §n t“de - gn≈sevw om. G 27 toË om. G / ˜ti om. EIK / perasmÚw: peirasmÚw GH
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Pollå bibl¤a ka‹ lÒgoi pollo‹ oﬂ mØ prÚw tÚn aÈtÚn skopÚn neneukÒtew: oﬂ
toioËtoi lÒgoi ka‹ Ùxlhro‹ tugxãnousin. ÜOtan m¢n gãr tiw tÚn per‹ t∞w élhyoËw
yeosebe¤aw §kt¤yetai lÒgon, kín §n poll“ t“ xrÒnƒ dial°ghtai, …w ı ﬂerÚw épÒstolow
§n tª sxolª Turãnnou §p‹ tre›w nÊktaw §d¤daske tå per‹ toË Kur¤ou, otow oÎte pollå
l°gei, oÎte ÙxlhrÒw §sti, éllå ka‹ ékÒrestow to›w ékoÊousin.
OÏtv ka‹ tå t«n ye¤vn Graf«n bibl¤a polÊstixa tugxãnonta, oÈ pollå l°gontai,
éllå nÒmow Kur¤ou: §peidØ eÂw émfot°rvn t«n Diayhk«n ı nomoy°thw ka‹ prÚw ßna
skopÚn ëpanta bl°pousin, …w ka‹ aÈtÚw ≤mçw ı KÊriow §d¤dajen, ı m°gaw
ÉEkklhsiastÆw, ≤ sof¤a toË PatrÒw, égapÆseiw, l°gousa, KÊrion tÚn YeÒn sou §j
˜lhw t∞w kard¤aw sou ka‹ tÚn plhs¤on sou …w •autÒn. ÉEn går taÊtaiw ta›w dus‹n
§ntola›w ˜low ı nÒmow ka‹ oﬂ prof∞tai kr°mantai.ÑOròw §n •n‹ lÒgƒ tå poluep∞
bibl¤a sugkefalaioÊmena ka‹ diå toËto mØ ˆnta pollã;
Po›a toigaroËn ı ÉEkklhsiastØw épotr°pei bibl¤a poie›n; Tå t«n ÑEllÆnvn, t«n
tåw éllÆlvn énatrepÒntvn dÒjaw ka‹ ékÆrukton prÚw •autoÁw §xÒntvn pÒlemon: tå
t«n aﬂretik«n, t«n éllÆloiw éntimaxom°nvn: tåw t«n ÉIouda¤vn deuter≈seiw tåw
éperãntouw ka‹ muyikãw. ÑErmhneÊein går sxhmatizÒmenoi tåw Grafåw eﬁw mÊyouw ka‹
genealog¤aw §jetrãphsan ka‹ paradÒseiw tinåw oÈ katå tÚ toË nomoy°tou boÊlhma.
ÑH §n to›w toioÊtoiw bibl¤oiw pollØ mel°th kÒpvs¤w §sti sarkÚw mÒnon tÚ s«ma
talaipvroËsa ka‹ mhd°na karpÚn f°rousa. ÑH d¢ per‹ tå ye›a bibl¤a mel°th, per‹ ∂n
≤mçw §nasxole›syai ≤m°raw ka‹ nuktÚw ı ëgiow §gkeleÊetai l°gvn: ka‹ §n t“ nÒmƒ
aÈtoË meletÆsei ≤m°raw ka‹ nuktÒw, oÈ kÒpvsiw Ípãrxei sarkÒw, éllå cux∞w
égall¤asiw. Kín går §n ﬂdr«si ka‹ dãkrusi spe¤rvmen filoponoËntew per‹ tÚ kalÒn,
§n égalliãsei yer¤zomen tÚn eÈkleç t∞w éret∞w karpÒn. ÉAgay«n går pÒnvn eÈkleØw ı
karpÒw.
UﬂÚn d¢ •autoË tÚn nouyetoÊmenon ı ÉEkklhsiastØw kale›: diÚ prosÆkei tÚ
patrikÚn ≤mçw fulãttein éj¤vma mØ paraba¤nontaw tåw patr–aw §ntolãw. TÚ d°, oÈk
¶sti perasmÒw, ént‹ toË p°raw t«n pÒnvn t«n per‹ tå mãtaia, ≥ tina §j aÈt«n karpÚn
oÈk ¶stin eÍre›n, µ ka‹ ˜ti énar¤ymhtoi aﬂ muriãdew t«n §n t“ kÒsmƒ ferom°nvn
bibl¤vn tugxãnousin.

9/11 Matth. 22, 37/40 / Marc. 12, 30/31 / Luc. 10, 27 20/21 Psal. 1, 2 22/23 Psal. 125, 5 23/24 Sap. 3,
15
1/2 Pollå - tugxãnousin cf. Cat. Tr. Patr. XII, 136/140 13/19 Po›a - f°rousa cf. Cat. Haun. XII, 339/358
18/19 ÑH §n - f°rousa cf. Cat. Tr. Patr. XII, 136/140 19/21 ÑH d¢ - sarkÚw cf. Cat. Haun. XII, 328/339
2 t∞w om. M 3 §ktiy∞tai B 4 §p‹ + tre›w ≤m°raw ka‹ EIK 7 eÂw: oÂw K 8 ≤mçw: ≤m«n H 12 ka‹ diå toËto om.
H 15 éllÆlouw IK 17 tÚ om. G 18 §st‹ + mÒnon E 19 karpÚn mhd°na tr. BH 20 ëgiow + [ Dau‹d ] M
20/21 ı ëgiow - nuktÚw om. H 21 melet∞sai BH 23 yer¤somen BH / pÒnvn + ka‹ DIK 25 •autoË: aÈtoË G
26 paraba¤nontow Z / patr–aw: patrikåw BH 27 perasmÚw: peirasmÚw G / µ + ˜ti B / karp«n I 28 ka‹ om.
BH / aﬂ om. DEIK
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T°low lÒgou tÚ pçn êkoue: tÚn YeÚn foboË ka‹ tåw §ntolåw aÈtoË fÊlasse, ˜ti
toËto pçw ênyrvpow: ˜ti sÊmpan tÚ po¤hma êjei ı YeÚw §n kr¤sei §n pant‹
parevram°nƒ, §ån égayÚn ka‹ §ån ponhrÒn.
ÉEg∆ d° soi, fhs¤, kefalai≈dh ka‹ §pitomvtãthn svthr¤aw ıdÚn Ípode¤knumi: tÚn
YeÚn foboË ka‹ tåw §ntolåw aÈtoË fÊlasse: fÒbon oÈ tÚn eﬁsagvgikÒn, tÚn §mpay∞,
tÚn diå tåw kolãseiw, éllå tÚn ègnÚn ka‹ ègnopoiÒn, tÚn diå tØn storgØn toË
prostãjantow patrÚw ¶xein Ùfe¤lomen. Eﬁ m¢n går diå tÚ d°ow t∞w kolãsevw mØ
porneÊsvmen, eÎdhlon …w eﬁ mØ proÊkeito tå t∞w timvr¤aw, §porneÊsamen ín pornikØn
¶xontew proa¤resin. Ka‹ oÏtvw §f' •kãstou t«n éphgoreum°nvn nÒei.
ÉEån d¢ mØ diå tØn épeilØn t∞w kolãsevw, éll' aÈtå misÆsantew tå faËla toÊtvn
éposx≈meya, fil¤& tª prÚw tÚn toËto nomoyetÆsanta §rgazÒmeya tåw éretåw ka‹
foboÊmeya mØ pararru«men. ÉEn går t“ fobe›syai tÚ §rgãzesyai ka‹ §n t“
§rgãzesyai tÚ fobe›syai, mÆ ti t«n §ntetalm°nvn par¤dvmen. Otow ı fÒbow ègnÚw
tugxãnei di' aÈtÚ tÚ kalÚn ginÒmenow ka‹ éfagn¤zei tåw ≤met°raw cuxåw ﬁsodÊnamow
Ãn tª égãp˙. ÑO d¢ toËton ¶xvn tÚn fÒbon ka‹ tåw §ntolåw fulãssvn, otÒw §sti
sofÒw, pçw ênyrvpow ént‹ toË ı t°leiow ka‹ énellipÆw.
TaËta d°, fhs¤, po¤ei ésfal«w §pistãmenow ˜ti pçn tÚ logikÚn po¤hma tÚ ka‹
aÈtejous¤ƒ proair°sei tetimhm°non êjei ı YeÚw eﬁw kr¤sin toÁw lÒgouw ≤mçw épait«n
t«n pepragm°nvn µ ka‹ parevram°nvn, §ãn te égay«n, §ãn te ponhr«n. Parevram°na
d° eﬁsi pollãkiw m¢n ka‹ tå •koÊsia, pollãkiw d¢ ka‹ tå ékoÊsia, oÂon ¶sy' ˜te
dunãmenow eÔ poi∞sai, paror« ka‹ Ípert¤yemai, ka¤toige §n eﬁdÆsei toË kaloË: toËto
•koÊsion parÒrama: µ dunãmenow eÔ poi∞sai katå êgnoian oÈk §po¤hsa: toËto
ékoÊsion.

1/3 Eccl. 12, 13/14
18/19 êjei - ponhr«n cf. Cat. Tr. Patr. XII, 161/164
1 tÚ om. DIK 3 §ån1: ên te DIK 5 fÊlatte G / tÚn2: ka‹ BH 6 ka‹ ègnopoiÚn om. E / tÚn3: ˘n G 7 ¶xein
om. BH / Ùfe¤lomen: ÙfeilÒmenon BH 8 pro°keito BH / §porneÊomen DEIK 10 mØ om. E / éllÉ om. E /
toÊtvn: toËton G 11 nomoyetÆsanta toËto DIK / §rgaz≈meya G / éretåw: §ntolåw B 12/13 tÚ §rgãzesyai fobe›syai om. G 13 §ntetagm°nvn BK / par¤domen E 14 gignÒmenow DEI / éfan¤zei BGEZH 16 sofÚw: ı
DIK / énelleipØw GEZ 18 toÁw om. BH 19 pepragm°nvn: bebivm°nvn DIK / µ ka‹ parevram°nvn om. E /
égayÚn DEIK / ponhrÚn DEIK 20 ka‹1 om. DIK / ka‹2 om. E / oÂon om. BH 22 parÒrama: pare≈rama
BGDEZH / µ: eﬁ BZHK / eÔ om. DI
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ÖEsy' ˜te d¢ ka‹ êkontew eÔ poioËmen, pollãkiw d¢ ka‹ •kÒntew: ka‹ pãlin §k t«n
§nant¤vn, ¶sy' ˜te faËlÒn ti §rgazÒmeya §n suneidÆsei éyetoËntew •aut«n tÚ
suneidÒw: toËto •koÊsion parÒrama: ¶sy' ˜te d¢ ka‹ katå êgnoian §rgazÒmeyã ti t«n
éphgoreum°nvn: toËto ékoÊsion parÒrama. Per‹ t«n toioÊtvn ka‹ ı m°gaw Dau‹d
5 hÎxeto l°gvn: parapt≈mata t¤w sunÆsei; ÉEk t«n kruf¤vn mou kayãrisÒn me, t«n
katå êgnoian dhlonÒti plhmmelhy°ntvn.
TaËta oÔn §gnvkÒtew tÚn YeÚn fobhy«men ka‹ tåw §ntolåw aÈtoË thrÆsvmen katå
tØn •aut«n dÊnamin. TÚ går ˜lon ≤m«n t∞w svthr¤aw §n oﬁktirmo›w ke›tai ka‹ tª toË
kritoË filanyrvp¤&: di' o ka‹ mey' o t“ Patr‹ dÒja sÁn t“ èg¤ƒ PneÊmati, nËn te
10 ka‹ ée‹ ka‹ eﬁw toÁw aﬁ«naw t«n aﬁ≈nvn. ÉAmÆn.

5 Psal. 18, 13
1 d¢1 om. BH 3 pare≈rama DI / d¢ om. BH 4 pare≈rama I / ka‹: loipÚn K / m°gaw: makãriow BHK 5
eÏxeto Z, eÎxetai G 8 •autoË Z 9 kritoË: YeoË DI / t“2 om. DEI / te om. BHK 10 t«n aﬁ≈nvn om. E /
ÉAmØn + yumÒw §sti z°siw perikard¤ou a·matow oÈ ˆrejiw lupÆsevw G, peplÆrvtai t∞w katå kefãlaion
•rmhne¤aw toË §kklhsiastoË toË §n §pitÒmƒ §jÆghsiw B, §plhr≈yh sÁn Ye“ t∞w katå kefãlaion •rmhne¤aw
toË §kklhsiastoË toË §n §pitÒmƒ §jÆghsiw E

